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V orb emerkung 

Mit diesem Heft werden erste Bundesergeb¬ 

nisse der Studentenindividualerhebung für 

das Sömmersemester 1972 vorgelegt. Die nach 

Form und Inhalt veränderten Tabellen führen 

Nachweisungen fort, die zuletzt in der Fach¬ 

serie A, Seihe 10, V "Studenten an Hoch¬ 

schulen (Große Hochschulstatistik), Winter¬ 

semester 1971/72", Bestell-Nr. 201051-710402, 

sowie "Fachhochschulen 1971", Bestell-Nr. 

201055-710000, veröffentlicht worden sind. 

Aufgrund des Gesetzes über eine Bundes¬ 

statistik für das Hochschulwesen (Hoch¬ 

schulstatistikgesetz - HStatG) vom 31.August 

1971 (BGBl. I S. 1473) ist der Fachhoch¬ 

schulbereich ab Sommersemester 1972 voll in 

die Erhebungen der amtlichen Hochschul¬ 

statistik einbezogen. 

Durch die Erweiterung des Berichtskreises 

und durch Umstellungsschwierigkeiten, die 

zum Teil auf die Verknüpf mag von Verwal¬ 

tungsabläufen mit den statistischen Erhe¬ 

bungen sowie auf die Einführung der maschi¬ 

nellen Datenverarbeitung an vielen Hoch¬ 

schulen zurückgehen, ergaben sich Liefer¬ 

verzögerungen in der Studentenstatistik, 

die erst allmählich überwunden werden. Ein 

Überblick zum Stand der Durchführung des 

Hochschulstatistikgesetzes ist in der 

Monatszeitschrift des Statistischen Bundes¬ 

amtes "Wirtschaft und Statistik", Heft 8, 

1974, S. 565 ff., erschienen. 

Die Tabellen des vorliegenden Bandes wurden 

aufgrund von zum Teil noch nicht endgültigen 

Daten aufbereitet. Das Tabellenprogramm der 

Studentenstatistik ist wesentlich umfang¬ 

reicher; die meisten Tabellen können aber 

aus technischen Gründen erst gedruckt 

werden, wenn die endgültigen, bereinigten 

Daten aus allen Ländern beim Statistischen 

Bundesamt eingegangen sind. 

Nicht in den Tabellen enthalten (Indivi¬ 

dualdaten sind noch nicht verfügbar oder 

wurden nicht erhoben) sind die Pädagogische 

Hochschule Bremen (1 189 Studenten, davon 

710 weiblich) sowie die Fachhochschulen in 

den Ländern Schleswig-Holstein (4 871, 

weibl. 762) und Bremen (2 586, weibl. 509). 

Auch bei den Fachhochschulstudenten einiger 

anderer Länder können im Berichtssemester 

Erhebungslücken bis ca. 10 $ aufgetreten 

sein. 

Erläuterungen einiger wichtiger Begriffe 

sind auf der folgenden Seite zusammenge¬ 

stellt. Zur Fächergliederung wird außerdem 

auf die Übersicht im zweiten Teil des 

Heftes verwiesen (S. 155 ff.). 

Besonders hervorzuheben ist, daß in der Ver¬ 

öffentlichung - abweichend von früheren und 

von künftig vorgesehenen Tabellen - die¬ 

jenigen Studenten, die eine Lehramtsprüfung 

anstreben, nicht bei den Studienfächern oder 

Fächergruppen nachgewiesen werden, sondern 

jeweils am Tabellenende bei den Lehrämtern, 

die aus aufbereitungstechnischen Gründen 

wie Fächer behandelt werden. 
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Allgemeine Hinweise 

Gebietsstand: 

Tabelle 1 weist Hochschulen nach Bundes¬ 
ländern aus. Die übrigen Tabellen beziehen 
sich auf das Bundesgebiet einschl. Berlin 
(West). 

Begriff s erläut erung en: 

Hochschulen: Alle nach Landesrecht aner¬ 
kannten Hochschulen, unabhängig von 
der Trägerschaft. 

Wissenschaftliche Hochschulen (Univer- 
sitäten, technische Universitäten und 
andere gleichrangige Hochschulen; 
kirchliche und theologische Hoch¬ 
schulen; pädagogische Hochschulen). 

Kunsthochschulen (einschl. Musikhoch- 
schulen). 

Fachhochschulen größtenteils die 
früheren Ingenieurschulen und höheren 
Fachschulen. 

Studenten: Ordentliche (voll immatriku¬ 
lierte/ eingeschriebene) männliche und 
weibliche Studierende, ohne Beurlaubte, 
Gast- und Nebenhörer. 

Studienanfänger: Studenten im ersten Hoch¬ 
schulsemester oder im ersten Semester 
eines bestimmten Studienganges. In 
dieser Veröffentlichung werden als 
Studienanfänger diejenigen Studenten 
nachgewiesen, die im ersten Hochschul¬ 
semester an einer Hochschule im Bundes¬ 
gebiet “eingeschrieben sind. n 

Hochschulsemester: Semester, die insgesamt 
im Hochschulbereich verbracht worden 
sind; sie müssen nicht in Beziehung 
zum Studienfach des Studenten im Er¬ 
hebungssemester stehen. 

Fachsemester: Semester, die im Hinblick auf 
die im Erhebungssemester angestrebte 
Abschlußpfüung im Studienfach ver¬ 
bracht worden sind; dazu können auch 
einzelne Semester aus einem anderen 
Studienfach oder Studiengang gehören, 
wenn sie angerechnet werden. 

Studienfach: Nach der Definition der Hoch¬ 
schulstatistik ist ein Studienfach die 
in der Prüfungsordnung festgelegte Be- 
zeichnung für eine wissenschaftliche 
oder künstlerische Disziplin,in. der ein 
wissenschaftlicher bzw. künstlerischer 
Abschluß möglich ist. 

Fachrichtung: Überwiegend in Diplomprüfungs¬ 
und Graduierungsordnungen geforderte 
oder in entsprechenden Studienmodellen 
empfohlene Spezialisierung oder Diffe¬ 
renzierung innerhalb eines Studien¬ 
faches , im allgemeinen nach dem Vor¬ 
diplom. Sie ist durch ausgewählte und 
in den Prüfungsordnungen beschriebene 
Kombinationen der Einzelfächer eines 
Studienfaches definiert. Dabei ist es 
möglich, daß sich Spezialisierungen 
an einigen Hochschulen, z.B. die Fach¬ 
richtung Schiffstechnik im Studienfach 
Maschinenbau, an anderen Hochschulen 
bereits als Studienfächer verselbstän¬ 
digt haben. 

Fächergliederung: 

Bei den Tabellen I. 2 und 3 ist anstelle der 
früheren, wenig übersichtlichen Auflistung 
einzelner Studienfächer eine Gliederung 
nach größeren "Studienfachgruppen" getreten. 

Diese Anordnung entspricht noch nicht der 
künftigen einheitlichen Fächergruppengliede¬ 
rung in der Hochschulstatistik, die erst 
nach Abschluß der Tabellenprogrammierung 
eingeführt wurde (hierzu siehe Teil II der 
Veröffentlichung). 

Die "Studienfachgruppen" der Tabellen I. 2 
und 3 sind: 

1. Theologie, 

2. Rechtswissenschaften, 

3. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, 

4. Geistes- und Sprachwissenschaften, 

5. Mathematik und Naturwissenschaften, 

6. Ingenieurwissenschaften und gewerb¬ 
liche Fächer, 

7- Medizinische Wissenschaften, 

8. Kunst und kunstwissenschaftliche Fächer,. 

9. Land- und Forstwirtschaft, 

10. Lehramtsprüfungen 
(alle Studenten, die ein Lehramt an¬ 
streben, sind in dieser Gruppe zusammen¬ 
gefaßt und in den Gruppen 1 bis 9 nicht 
enthalten). 

Innerhalb der Gruppen werden die Studien¬ 
fächer bzw. (bei Nr. 10) die einzelnen Lehr¬ 
amtsprüfungen alphabetisch aufgeführt. Sind 
einem Studienfach verwandte Fachrichtungen 
zugeordnet, steht eingerückt zunächst das 
Studienfach, darunter folgen alphabetisch 
die einzelnen Fachrichtungen, am Schluß 
steht ausgerückt die Summe für das Fach mit 
den zugeordneten Fachrichtungen. Summenan¬ 
gaben für die Studienfachgruppen stehen je¬ 
weils am Gruppenende ( gesperrt ). 
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Sommersemester 1972 
1« Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester Hoch- Fach- 
schulsem. Semester 

Hoch- Fach- 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 

Schleswig-Holstein 

UNIVERSITAETEN 

«TM. M 6505 97 
W 2 570 98 
? 9075 97 

? 06 3 
115 4 
321 4 

363 6 6^28 142 
203 8 ?4!1 81 
566 6 9439 223 

319 
1 37 
6Pn 

477 
169 
636 

64 
34 
93 

50 
16 
66 

U)=B3CK v» 
W 
Z 

1 93 3 
63 2 

246 3 

11 b 
4 6 

16 6 

140 
55 

195 

1 1 

15 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 6698 
W 2633 
7 9321 

86 217 

58 119 
76 336 

3 36? 
5 203 
4 566 

5 6168 
8 2466 
6 8634 

142 313 
81 187 

22? 600 

520 75 
167 38 
687 113 

50 
16 
66 

PAEDAGOGI SCHE H0CHSCH. ULFN 

PH FLENSBURG M 
U 
Z 

3 39 31 
372 20 
711 24 

32 9 
15 4 
47 7 

59 17 333 
27 7 363 
86 12 696 

32 59 
15 26 
47 85 

6 
9 

15 
1 
1 

PH KT EL 764 69 6? 
1505 80 74 
2269 76 136 

8 126 16 
5 141 9 
6 267 12 

757 59 123 
1487 71 137 
2244 130 260 

18 
25 

3 
6 

3 
4 
7 

SUMME 

HOC HS 0HUL ART 
m 1103 
W 1877 
Z 2980 

14 94 
42 99 
24 183 

9 185 
5 168 
6 353 

17 1090 
9 1850 

12 2940 

91 182 
86 163 

177 345 

13 9 
27 3 
40 6 

3 
5 
8 

WISSENSCHAFTLICHE HOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

77 91 100 
4510 100 

12301 100 

311 4 
208 5 
519 4 

548 7 7258 . 233 
371 8 4316 167 
919 7 11574 400 

496 533 78 
350 194 41 
845 727 119 

53 
21 
74 

WISSENSCHAFTLICHE UND KUNSTHOCHSCHULEN NSGCSAMT 

SUMMF M 7791 100 
HÖCHSCHULART W 4510 100 

l 12301 IOC 

311 4 
208 5 
519 4 

548 7 7258 
371 8 4316 
919 7 11574 

233 495 533 
167 350 194 
400 845 727 

78 
41 

119 

53 
21 
74 

HOCHSCHULEN INSGESAMT 

TNSGESAMT M 7791 100 
W 4510 100 
7 12301 ICO 

311 4 548 
208 5 371 
519 4 »19 

7 7258 233 
8 4316 167 
7 11574 400 

495 533 78 
350 194 41 
845 7?7 119 

53 
21 
74 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule 
Ge- 
echl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter im ersten 
zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Wach¬ 

se hui sein. semester 
Hoch- Faeh- 

sohulsem. semeBter 

Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

Hamburg 

UNIVERSITAETEN 

HAMBURG UNI M 1 68 55 96 

W 8173 99 

7 25028 97 

1764 10 2390 
1166 14 1437 

2930 12 3827 

14 15775 1615 

18 7745 1104 

15 23520 2719 

2222 1080 
1367 428 

3589 1508 

149 168 

62 70 

211 238 

HAMBURG WIRTSCH. M 

UNO POL IT IK W 

7 

661 4 126 

72 1 2 3 
733 3 149 

19 129 20 

32 23 32 

20 152 21 

650 124 127 

72 23 23 

722 147 150 

11 2 2 

11 2 2 

SUMMF M 

HOCHSCHUL ART W 

I 

17516 77 

8245 81 

25761 79 

1890 11 

1189 14 
3079 12 

2519 14 
1460 18 

3979 15 

16425 1739 
7817 1127 

24242 2366 

2349 1091 

1390 428 

3739 1519 

151 170 

62 70 

213 240 

WISSENSCHAFTLICHE HOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME M 

HOCHSCHULART W 

l 

17516 77 

8245 81 

25761 79 

1890 11 2519 

1199 14 1460 
3079 12 3979 

14 16425 1739 

18 7817 1127 

15 24242 2866 

2349 1C91 151 

1390 428 62 

3739 1519 213 

170 

70 
240 

KUNSTHOCHSCHULEN 

HAMBURG M 
MUSIK U.OARST.K W 

l 

321 34 

2 70 46 
591 39 

27 8 

26 10 

53 9 

40 12 279 

37 14 218 

77 13 497 

24 36 42 

16 27 52 

40 63 94 

3 

10 
13 

4 

10 

14 

HAMBURG M 
BILD. KUFNSTF W 

Z 

613 66 

315 54 

928 61 

3 0 

3 1 
6 1 

23 4 547 
14 4 284 

37 4 831 

1 20 66 

3 14 31 

4 34 97 

2 3 

? 3 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

l 

934 4 

5 85 6 

519 5 

30 3 

29 5 

59 4 

63 7 826 

51 9 502 

114 8 1328 

25 

19 

44 

56 100 
41 83 

97 191 

5 

10 
15 

7 

IC 

17 

WI SSENSCHAFTLICH UND KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMMF 

HOCHS CHULART 

M I l 84 50 81 

M 8830 87 

1 I 2 72 80 83 

1920 10 

1218 14 
3138 12 

2582 14 17251 

1511 17 8319 

4093 15 25570 

1764 

1146 

2910 

2 405 
1431 

3936 

1 199 

511 
1710 

156 

72 
228 

177 

80 
257 

FACHHOCHSCHULEN 

FH HAMBURG M 

W 

z 

4142 98 
12 59 96 

54 CI 98 

640 15 

314 25 

954 13 

690 17 3818 
337 27 1212 

1027 19 5030 

594 

294 

978 

626 

317 

943 

324 

47 
371 

56 

20 

76 

64 

20 

84 

FH HAMBURG PR. M 

VERFAHRENSTECHN W 

7 

38 1 
6 0 

44 l 

34 

6 

40 

4 

4 

FH HAMRURG PR M 

EVANG.FACHSCHULE U 

P.SÜZlALPAFOAG. I 

46 1 
40 3 

86 2 

22 48 
28 70 

50 58 

22 48 
28 70 

50 58 

45 

40 

85 

22 27 
28 20 

50 50 

1 

1 

SUMMF M 

HOCHSCHÜLART W 

7 

4226 19 662 

1305 13 342 
5531 17 1004 

16 712 17 

26 365 28 

10 1077 19 

3897 606 648 

1258 322 345 
5155 928 993 

329 

47 
376 

56 64 

2 0 20 
76 84 

HOCHSCHULEN INSGESAMT 

INSGESAMT M 2 2 6 76 IOC 

W 101 35 100 
I 32811 100 

2582 ll 3294 15 21148 
1560 15 1976 19 9577 

4142 13 6170 16 30725 

23 7 G 

1468 
38 38 

3053 

1776 

4829 

1528 
558 

2G36 

212 241 
9? 100 

304 341 

\ 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländisch« Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

HochBotul. Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

InasoooBt 

darunter ia waten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochachul s emest er Fachsanester Hoch- Facb- 
schulsem. semester 

Hoch- Fach- 

Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % 

Niedersachsen 

UNIVERSITAETEN 

ERAUNSCHWEIG H 
M 
2 

4543 20 
831 14 

53 74 19 

68 1 
48 6 

116 2 

104 2 4187 
56 7 792 

160 3 4979 

65 
41 

106 

96 356 
49 39 

147 395 

3 6 
7 7 

10 13 

CLAUSTHAL N 1653 7 
W 110 2 
Z 1763 6 

35 2 43 3 1257 
7 6 8 7 96 

42 2 - 51 3 1353 

27 35 
4 5 

31 40 

396 8 
14 3 

410 11 
3 

11 

GOETTINGEN M 9164 40 
N 3297 55 
Z 12461 43 

362 4 491 
131 4 186 
493 4 677 

5 8620 317 
6 3054 103 
5 11674 420 

461 
172 
633 

544 
243 
787 

45 
28 
73 

30 
14 
44 

HANNOVFR MEDIZIN M 
M 
Z 

562 2 
154 3 
716 2 

13 2 25 4 549 
21 21 147 

15 2 27 4— 696 

13 25 13 
1 1 7 

14 26 20 
1 
1 

1 
1 

HANNOVER TU M 
W 
Z 

62 26 27 
1415 23 
7641 27 

96 2 
22 2 

118 2 

367 6 
145 10 
512 7 

5859 81 
1365 16 
7224 97 

347 • 367 
141 50 
486 417 

15 20 
6 4 

21 24 

HANNOVER T1ERMED M 
M 
Z 

612 3 
226 4 
838 3 

9 l 

9 1 

516 
1 0 207 
1 0 723 

96 9 
1 19 
1 115 9 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

22760 69 
6033 44 

28793 62 

583 3 1030 5 20988 
210 3 398 7 5661 
793 3 1428 5 26649 

503 966 1772 
165 369 372 
668 1335 2144 

60 
45 

125 

64 
29 
93 

PAEOAGOGISCHE HOCHSCHULEN 

PH NIEOERSACHSEN M 
ABT.8RAUNSCHM. N 

Z 

617 14 
858 13 

1475 13 

36 6 
30 3 
66 4 

76 12 613 
47 5 856 

123 8 1469 

36 75 
30 47 
66 ' 122 

4 
2 
6 

1 

1 

PH NIEOERSACHSEN M 
ABT•GOETTIN GEN W 

Z 

712 16 
1657 25 
2369 21 

33 5 
39 2 
72 3 

83 12 704 
116 7 1648 
199 8 2352 

32 82 
39 116 
71 198 

9 
17 

1 

1 

1 

1 

PH NI EQERSACHSEN M 
ABT.HANNOVER M 

Z 

785 18 
1487 22 
2272 21 

84 11 
104 7 
188 8 

143 18 779 
144 10 1477 
287 13 2256 

82 
103 
185 

140 
143 
283 

6 
10 
16 

2 
1 
3 

3 
1 
4 

PH NIEOERSACHSEN M 
ABT•HILOESHE1M W 

Z 

371 9 
471 7 
842 8 

26 7 
41 9 
67 8 

34 9 370 
46 10 470 
80 10 840 

25 33 
40 45 
65 78 

1 1 1 
111 
2 2 2 

PH NIEOERSACHSEN M 
ABT.LUENEBURG W 

Z 

478 11 
449 7 
927 8 

43 9 
37 8 
80 9 

49 10 476 
39 9 445 
88 9 921 

43 49 
37 39 
80 88 

2 
4 
6 

PH NIEOERSACHSEN M 
ABT.OLDENBURG H 

Z 

694 16 
850 13 

1544 14 

97 14 
52 6 

149 10 

119 17 692 
68 8 845 

187 12 1537 

97 
51 

148 

119 
67 

186 

2 
5 
7 

1 
1 

1 
1 

PH NIEDERSACHSEN M 
A8T.0SNABRUECK W 

Z 

339 
542 
8 81 

23 7 
10 2 
33 4 

28 8 339 
17 3 538 
45 5 877 

23 28 
9 16 

32 44 
4 
4 

1 
1 

1 
1 

PH NIEDERSACHSEN M 
ABT.VECHTA H 

Z 

342 8 
368 6 
710 6 

28 8 
14 4 
42 6 

35 10 340 28 
17 5 368 14 
52 7 708 42 

35 
17 
52 

2 

2 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 4338 13 
M 66 82 48 
Z 11020 24 

370 9 
327 5 
697 6 

567 13 4313 
494 7 6647 

1061 10 10960 

366 561 
323 490 
689 1051 

25 4 6 
35 4 4 
60 8 10 
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Sommersemester 1972 
'1. Deutsche lind ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule G-e- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

HochschulBemester Fachs eisest er Hoch- Facü- 
schulsem. semester 

Hoch- Fach- 

Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % ___ knzihl ____ 

Niedersachsen 

WISSENSCHAFTLICHE HOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMMF M 
HOCHSCHULART W 

1 

27098 83 
12715 92 
39813 85 

953 4 1597 
537 4 892 

1490 4 2489 

6 25301 
7 12308 
6 37609 

869 
488 

1357 

1527 
859 

2386 

1797 
407 

2204 

84 70 
49 33 

133 103 

KUNSTHOCHSCHUL EN 

BRAUNSCHWEIG M 
BILD. KUENSTE W 

Z 

321 63 
188 52 
5C9 58 

30 9 
18 10 
48 9 

43 13 305 
31 16 182 
74 15 487 

29 42 
17 29 
46 71 

16 
6 

22 

1 
1 
2 

1 
2 
3 

HANNOVER M 
MUSIK U.THEATER W 

Z 

187 37 
177 48 
364 42 

11 6 
13 7 
24 7 

17 9 173 
17 10 154 
34 9 327 

7 13 14 
12 16 23 
19 29 37 

4 
1 
5 

4 
i 
5 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

5C8 2 
365 3 
873 2 

41 8 
31 8 
72 8 

60 12 
48 13 

108 12 

478 
336 
814 

36 55 30 
29 45 29 
65 100 59 

5 
2 
7 

5 
3 
8 

W SSENSCHAFTLICHE UND KUNSTHOCHSCHULEN NSGE SAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 27606 84 
W 13080 94 
Z 40686 87 

994 4 
568 4 

1562 4 

1657 6 25779 
940 7 12644 

2597 6 38423 

905 
517 

1422 

1582 
904 

2486 

182 7 
436 

2263 

89 
51 

140 

75 
36 

111 

FACHHOCHSCHULEN 

FH BRAUNSCHWEIG M 
ABT. BRAUNSCHW. W 
SOZIALWESEN Z 

FH BRAUNSCHWEIG M 
ABT.WOLFENB. W 
MASCH.B./E-TECH Z 

FH HANNOVER M 
ABT.HANNOVER W 
MASCH.B./E-TECH Z 

FH HANNOVER M 
ABT.HANNOVER W 
GESTALTUNG Z 

94 2 19 
152 20 19 
246 4 38 

323 6 45 

323 5 45 

835 16 115 
3 0 

838 14 115 

162 3 12 
177 23 17 
339 6 29 

20 21 22 
13 20 13 
15 41 17 

14 47 15 

14 47 15 

14 119 14 

14 119 14 

7 15 9 
10 17 10 

9 32 9 

93 19 21 
151 18 19 
244 37 40 

315 45 47 

315 45 47 

748 99 102 
3 

751 99 102 

155 12 14 
165 16 16 
320 28 30 

1 
111 
2 11 

8 

8 

87 16 17 

87 16 17 

7 1 
12 11 
19 12 

FH HANNOVER M 
ABT.NIENBURG W 
ARCH•/RAU IN G.W. Z 

314 6 
19 2 

3 33 6 

12 4 

12 4 

15 5 306 
2 11 18 

17 5 324 

12 

12 

15 
2 

17 

8 
1 
9 

FH HANNOVER N 
ABT.AHLEM MILCH W 
U.MOLKEREIWIRT. Z 

43 1 

43 l 

40 3 

40 3 

EVANG.FH M 
HANNOVER W 
SOZIALWESEN Z 

121 2 
90 12 

211 4 

1 1 
3 3 
4 2 

2 2 120 
3 3 90 
5 2 210 

1 2 
3 3 
4 5 

1 

1 

FH HILDESHEIM M 
ABT.HILBESHEIM W 
ARCH./BAUING.W. Z 

310 6 
18 2 

328 6 

13 4 
1 6 

14 4 

13 4 298 
1 ‘ 6 18 

14 4 316 

11 11 
1 1 

12 12 

12 

12 

2 

2 

2 

2 

FH HILOESHEIM M 
ABT.HILDESHEIM W 
SOZIALWESEN Z 

52 l 
102 13 
154 3 

18 35 
41 40 
59 38 

19 37 52 
40 39 102 
59 38 154 

18 19 
41 40 
59 59 
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Sommersemester 1972 
1« Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulort 

Hochschule Ge- 
echl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter in ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

HochschuleeB6Bter Fachsemester 
Hoch- Fach- 

sahulsem. semester 
Hoch- Fach- 

aohuleem. ssmestar 

Anzahl 1 % InKflhl [ 9^ Anzahl 1 % Anzahl 

Niedersachsen 

FACHHOCHS C H U L E N 

FH WILOESHEIM M 
ABT•HILOESHEIM W 
GESTALTUNG Z 

FH HILDESHEIM M 
ABT.HOLZMINDEN H 
ARCH./BAUING.M. Z 

FH NO NIEOERSACH M 
SBI ABT.BUXTE- U 
HUOF ARCHITEKTUR Z 

FH HO NIEOERSACH M 
SEN ABT.SUDER- W 
BURG BAUING-WES. Z 

FH OLDENBURG 
ABT .LEER 
SEEFAHRT 

FH OLDENBURG 
ABT.OLOENBURG 
ARCHITEKTUR 

FH OLDENBURG 
ABT.ELSFLETH 
SEEFAHRT 

FH OSNABRUECK 
ABT .OSNABRUECK 
MASCHINENWESEN 

KATH.FH VECHTA 
ABT .VECHTA 
SOZIALWESEN 

FH OSNABRUECK M 
ABT OSNABRUECK W 
GARTEN -/LANDBAU Z 

FH WILHELNSHAVEN M 
ABT .W ILHELMS— W 
HÄVEN HASCH.-BAU Z 

FH WILHELNSHAVEN M 
ABT .WILHELMS- W 
HAVEN WIRTSCHAFT l 

SUMME 
HOCHSCHULART 

133 
37 

170 

2 92 

292 

196 
11 ' 

207 

98 
1 

99 

57 

57 

339 
8 

347 

164 

164 

510 
13 

523 

416 
29 

445 

2 
111 
113 

386 

3 86 

5186 
777 

5963 

10 
2 
9 

0 
14 

2 

16 
6 

13 

11 
5 

16 

23 

23 

5 

5 

3 

3 

10 

10 

20 

20 

82 
3 

85 

22 
2 

24 

14 
9 

3 

2 

3 

3 

16 

18 

6 

6 

16 
23 
16 

55 
1 

56 

541 
92 

633 

16 
17 
16 

10 
12 
11 

12 
5 

17 

23 

23 

5 

5 

3 

3 

9 

9 

20 

20 

34 

34 

85 
3 

88 

23 
3 

26 

42 

42 

55 
1 

56 

562 
95 

657 

9 
14 
10 

3 

2 

3 

3 

16 

16 

6 

6 

21 

21 

17 
23 
17 

6 
10 

6 

11 

11 

16 
17 
16 

11 
12 
11 

128 
37 

165 

286 

288 

188 
10 

198 

96 
1 

97 

57 

57 

336 
6 

344 

161 

161 

490 
13 

503 

408 
28 

436 

2 
111 
113 

374 

374 

4992 
761 

5753 

10 
5 

15 

23 

23 

4 

4 

3 

3 

10 

10 

20 

20 

32 

32 

77 
3 

80 

22 
2 

24 

40 

40 

55 
1 

56 

513 
90 

603 

11 
5 

16 

23 

23 

3 

3 

9 

9 

20 

20 

32 

32 

80 
3 

83 

23 
3 

26 

41 

41 

55 
1 

56 

532 
93 

625 

20 

20 

12 

12 

2 

2 

194 
16 

210 

28 
2 

30 

30 
2 

32 

SONSTIGE HOCHSCHULEN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

HOCHSCHULEN INSGESAMT 

32794 100 
13857 100 
46651 100 

1535 
660 

2195 

2219 
1035 
3254 

30773 
13405 
44178 

1418 
607 

2025 

2114 
997 

3111 

2021 
452 

2473 

117 
53 

170 

105 
38 

143 
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Sommersemester 1972 
1« Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochachulart 

Hochschule 
Ge— 

scbl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Bochschuleemeater Fachsemester 
Hoch- Facb- 

schulsem. semester 
Hoch- Facb- 

Hfihulflftm. semester 
Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

Bremen 

UNIVERSITAETEN 

BREMEN M 430 ICO 
W 152 ICC 
Z 582 100 

6 1 
1 1 
f 1 

83 19 417 
31 20 146 

114 20 563 

6 80 13 
1 29 6 
7 109 19 

3 
2 
5 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

430 100 
152 100 
582 100 

6 1 
1 1 
7 1 

83 19 
31 20 

114 20 

417 
146 
563 

6 80 13 
1 29 6 
7 109 19 

3 
2 
5 

WI SSENSCHAFTLTCHE HOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME M 
HOCHSCHULART M 

Z 

430 100 
152 100 
5 82 100 

6 1 
1 1 
7 1 

83 19 417 
31 20 146 

114 20 563 

6 80 13 
1 29 6 
7 109 19 

3 
2 
5 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNST OCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

7 

430 100 
152 100 
5 82 100 

61 33 19 
11 31 20 
7 1 114 20 

417 
146 
563 

6 80 13 
1 29 6 
7 109 19 

3 
2 
5 

SONSTIGE HOCHSCHULEN 

SUMMF M 
HOCHSCHULART W 

Z 

1 0 

1 0 

1 

1 

HOCHSCHULFN INSGESAMT 

INSGFSAMT M 431 ICO 
W 152 100 
Z 5 83 ICO 

61 B3 19 417 
11 31 20 146 
7 1 114 20 563 

6 80 14 
1 29 6 
7 109 20 

3 
2 
5 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochsohule Ge— 
sohl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

achulsem. semester 
Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzah^ 

Nordrhein-Westfalen 

UNI VERSITAETEN 

DUESSEL DORP 

KOELN SPORT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

11819 
1886 

137C7 

933 
216 

1149 

11048 
3182 

142 30 

11635 
5463 

17098 

713 
67 

780 

1662 
785 

2447 

14475 
4966 

19441 

682 
400 

12 82 

13927 
5703 

19630 

67094 
22670 
897 64 

18 
8 

15 

16 
14 
16 

17 
24 
19 

22 
22 
22 

21 
25 
22 

58 
47 
55 

398 
104 
502 

19 
5 

24 

337 
80 

417 

445 
208 
653 

20 
3 

23 

95 
40 

135 

610 
181 
791 

39 
16 
55 

521 
194 
715 

2484 
831 

3315 

799 
201 

1000 

32 
17 
49 

6 29 
170 
799 

652 
329 
981 

40 
3 

43 

163 
62 

225 

1000 
337 

1337 

72 
31 

103 

841 
353 

1194 

4228 
1503 
5731 

7 
11 

10 
8 
9 

10168 
1713 

11881 

898 
203 

1101 

10643 
3051 

13694 

10837 
5163 

16000 

692 
60 

752 

1587 
750 

2337 

7 13416 
7 4613 
7 18029 

755 
334 

1089 

6 13264 
6 5498 
6 18762 

62260 
21385 
83645 

123 
42 

165 

16 
2 

18 

269 
58 

327 

321 
154 
475 

14 

14 

86 
32 

118 

441 
105 
546 

24 
8 

32 

437 
144 
581 

1731 
545 

2276 

465 
137 
602 

27 
15 
42 

548 
143 
691 

522 
272 
794 

33 

33 

156 
56 

212 

793 
254 

1047 

55 
22 
77 

760 
311 

1071 

3359 
1210 
4569 

1651 
175 

1826 

35 
13 
48 

405 
131 
536 

798 
300 

1098 

21 
7 

28 

75 
35 
110 

1059 
353 

1412 

127 
66 

193 

663 
205 
868 

4834 
1285 
6119 

275 
62 

337 

68 
22 
90 

124 
54 

178 

169 
76 

245 

15 
8 

23 

84 
50 

134 

753 
286 

1039 

334 
64 

398 

81 
27 

108 

130 
57 

187 

7 
3 

10 

7 
6 

13 

207 
83 

290 

17 
9 

26 

81 
42 

123 

869 
293 

1162 

THEOLOGI SCHE HOCHSCHULEN 

PADERBORN RK 

WUPPERTAL EV 

SUMME 
HGCHSCHULART 

95 
17 

112 

82 
12 
94 

295 
33 

328 

32 
52 
34 

40 
12 
37 

28 
36 
29 

12 
2 

14 

21 
2 

23 

13 
12 
13 

10 
1 

11 

1 
10 

21 
3 

24 

11 
6 

10 

2 
25 

2 

11 
8 

11 

17 
105 

115 
4 

119 

77 
12 
89 

28C 
33 

313 

9 
2 

11 

14 
2 

16 

10 
1 

11 

20 
3 

23 

7 

7 

3 

3 

5 

5 

15 

15 

PAEDAGOGISCHE HOCHSCHULEN 

PH RHEINLAND M 
ABT.AACHEN W 

Z 

677 7 
1383 8 
2060 8 

30 4 
50 4 
80 4 

87 13 668 
97 7 1372 

184 9 2040 

30 86 9 
50 97 11 
80 183 20 

1 

1 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulaem. Semester 
Hoch- Fach- 

aahulaem. Semester 
Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 1 3 Anzahl 

Nordrhein-Westfalen 

PAEOAGOGISCHE HOCHSCHULEN 

PH RHEINLAND M 
ABT.BONN W 

Z 

829 8 
1916 11 
2745 10 

38 5 
61 3 
99 4 

92 11 822 
114 6 1899 
206 8 2721 

37 89 7 
59 112 17 
96 201 24 

1 3 
2 2 
3 5 

PH RHEINLAND M 
ABT.KOELN W 

Z 

1171 12 
2595 15 
3766 14 

87 7 
124 5 
211 6 

173 15 1159 
203 8 2579 
376 10 3738 

84 168 
122 200 
206 368 

12 
16 
28 

3 
2 
5 

PH RHEINLAND M 
ABT.NEUSS W 

Z 

670 7 
10 82 6 
17 52 7 

55 8 
74 7 

129 7 

88 13 660 
109 10 1066 
197 11 1726 

52 85 
70 105 

122 190 

10 
16 
26 

3 
4 
7 

3 
4 
7 

PH RHEINLANO M 
ABT.WUPPERTAL W 

Z 

3 53 4 
563 3 
916 3 

17 5 
15 3 
32 3 

37 10 350 
31 6 554 
68 7 904 

16 36 3 
15 31 9 
31 67 12 

1 

1 

1 

1 

PH RHEINLAND M 
ABT.HEILPAEDAG. W 
KO EL N Z 

373 4 6 
797 5 11 

1170 4 17 

2 74 20 
1 134 17 
1 208 18 

369 5 72 
792 11 133 

1161 16 205 

4 1 
5 
9 1 

2 
1 
3 

PH RUHR M 
ABT.DORTMUND H 

Z 

1036 10 
1365 8 
2401 9 

70 7 114 
50 4 76 

120 5 190 

11 1029 67 
6 1354 48 
8 2383 115 

111 
74 

185 

7 
11 
16 

3 3 
2 2 
5 5 

PH RUHR M 
ABT.CUISBUR G W 

Z 

742 8 
1019 6 
1761 7 

74 10 
57 6 

131 7 

126 17 734 
78 8 1008 

204 12 1742 

71 122 
56 77 

127 199 

8 
11 
19 

3 4 
1 1 
4 5 

PH RUHR M 
A8T.ESSEN W 

Z 

615 6 
1023 6 
1638 6 

42 7 78 
38 4 52 
80 5 130 

13 608 41 
5 1015 38 
8 1623 79 

77 7 1 
52 8 

129 15 1 

1 

1 

PH RUHR M 
ABT.HAGEN W 

Z 

2 79 3 
406 2_ 
685 3 

16 6 
12 3 
28 4 

31 11 278 
19 5 404 
50 7 682 

16 31 
12 19 
28 50 

1 
2 
3 

PH RUHR M 
ABT.HEILPAEOAG. W 
OORTMUNO Z 

466 5 
4 79 3 
945 4 

11 2 
8 2 

19 2 

126 27 
117 24 
243 26 

465 
475 
940 

11 126 
8 117 

19 243 

1 
4 
5 

PH WEST F.-L IPP Er 
ABT. BIELEFELD 

M 639 6 
W 954 6 
Z 1593 6 

56 9 
33 3 
89 6 

87 14 634 
54 6 947 

141 9 1581 

55 85 5 
33 53 7 
88 138 12 

1 

1 

2 
1 
3 

PH WESTF.-L IPPE M 
ABT.MUENSTER W 

Z 

1202 12 
2574 15 
3776 14 

90 7 
93 4 

183 5 

165 14 1195 
161 6 2555 
326 9 3750 

89 164 
90 157 

179 321 

7 
19 
26 

1 
3 
4 

1 
4 
5 

PH WESTF.-LIPPE M 
ABT.PADERBORN W 

Z 

455 5 
543 3 
998 4 

31 7 
14 3 
45 5 

50 11 451 
22 4 542 
72 7 993 

30 50 
13 21 
43 71 

4 
l 
5 

1 
1 
2 

1 
1 

PH WEST F.-LIPPE M 
ABT.SIEGERLAND/ W 
WEIOENAU Z 

3 70 4 
311 2 
6 81 3 

29 8 
14 5 
43 6 

48 13 370 
18 6 310 
66 10 680 

29 48 
14 18 
43 66 

1 
1 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

98 77 9 
17010 35 
26887 16 

652 7 
654 4 

1306 5 

1376 14 9792 
1285 8 16872 
2661 10 26664 

633 1350 
639 1266 

1272 2616 

85 
138 
223 

19 26 
15 19 
34 45 

WISSENSCHAFTLICHE HOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME 
HOC HSCHULART 

M 77266 67 
W 39713 82 
Z 116979 72 

3157 4 5625 
1487 4 2791 
4644 4 8416 

7 72332 
7 38290 
7 110622 

2378 
1186 
3564 

4729 
2479 
7208 

4934 
1423 
6357 

779 896 
301 312 

1080 1208 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule 
Ge- 

echl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. Semester 
Hoch- Fach- 

Anzahl i % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

Nordrhein-Westfalen 

KUNSTHOCHSCHUL EN 

DETMOLD 
MUSIK 

OUPSSFL DORF 
BILD. KUENSTE 

FSSFN 
MUSIK 

KOFLN 
MUSIK 

SUMME 
HOCHSCHUL ART 

391 19 
265 19 
656 19 

610 30 
3 53 26 
963 28 

263 14 
244 18 
527 16 

733 
512 

1245 

36 
37 
37 

33 
24 
57 

80 
43 

123 

66 
58 

124 

13 
12 
13 

23 
24 
24 

2017 2 
1374 3 
3391 2 

2C3 28 
144 28 
347 28 

382 19 
269 20 
651 19 

45 
31 
76 

128 
70 

198 

12 
12 
12 

21 
20 
21 

75 27 
65 27 

140 27 

241 33 
171 33 
412 33 

489 
337 
826 

24 
25 
24 

314 
202 
516 

534 
319 
853 

243 
203 
446 

626 
427 
1053 

1717 
1151 
2868 

24 
18 
42 

61 
36 

57 
48 
105 

173 
122 
295 

315 
224 
539 

38 
30 
68 

108 
62 

170 

68 
56 

124 

213 
151 
364 

427 
299 
726 

77 
63 
140 

76 
34 

110 

40 
41 
81 

107 
85 

192 

300 
223 
523 

9 
6 

15 

19 
7 

26 

9 
10 
19 

30 
22 
52 

67 
45 

112 

20 
8 

28 

7 
9 

16 

28 
20 
48 

62 
38 
100 

HI SSENSCHAFTLICHE KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

792 83 
410 87 
120370 

69 
85 
74 

3539 
1756 
5295 

6114 
3126 
9242 

74049 
39441 

113490 

2693 
1410 
4103 

5156 
2778 
7934 

5234 
1646 
6880 

846 
346 
1192 

958 
350 

1308 

FACHHOCHSCHULEN 

EH AACHEN 
ABT. AACHEN 

FH AACHEN 
ABT. JUELICH 

FH BIELEFELD 
ABT. BIELEFELD 

FH BIELEFELD 
ABT. MINOEN 

FH BOCHUM 
ABT. BOCHUM 

FH BOCHUM 
ABT. GELSENK. 

FH DORTMUND 

FH DUFSSELDOR* 

19 C4 
2 62 

2166 

9 93 
29 

1022 

2071 
407 

2478 

312 
15 

327 

1568 
75 

1643 

524 
2 

526 

2145 
516 

2661 

1738 
554 

2292 

178 
26 

206 

59 
4 

63 

221 
108 
329 

40 
5 

45 

174 
8 

182 

61 
1 

62 

212 
88 

300 

181 
30 

211 

9 
11 
10 

6 
14 
6 

11 
27 
13 

13 
33 
14 

11 
11 
11 

12 
50 
12 

10 
17 
11 

10 
5 

210 
32 

242 

66 
4 

70 

256 
108 
364 

42 
5 

47 

178 
8 

186 

69 
1 

70 

396 
100 
496 

196 
29 

225 

11 
12 
11 

7 
14 
7 

12 
27 
15 

13 
33 
14 

11 
11 
11 

13 
50 
13 

18 
19 
19 

11 
5 

10 

1696 
237 

1933 

962 
28 

990 

2048 
402 

2450 

296 
15 

311 

1539 
74 

1613 

518 
2 

520 

2035 
504 

2539 

1616 
530 

2146 

158 
23 

181 

56 
4 

60 

220 
107 
327 

33 
5 

38 

169 
7 

176 

61 
1 

62 

195 
85 
280 

162 
23 

185 

180 
27 
207 

63 
4 

67 

255 
108 
363 

35 
5 

40 

173 
7 

180 

69 
1 

70 

368 
96 
464 

175 
24 

199 

208 
25 

233 

31 
1 

32 

23 
5 

28 

16 

16 

29 
1 

30 

20 
5 

25 

110 
12 

122 

122 
24 
146 

17 
3 

20 

19 
7 

26 

30 
5 

35 

28 
4 
32 

21 
5 

26 

EH DUISBURG M 
W 
z 

948 3 
17 0 

965 2 

133 14 
5 29 

136 14 

134 14 892 
5 29 17 

139 14 909 

128 
5 

133 

129 56 
5 

134 56 

5 

5 

5 

5 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule 
Ge- 

schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Auslär idische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
zusammen Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 

Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl Anzahl 

Nordrhein-Westfalen 

FACH HOCHS CHUL FN 

FH HAGEN 
ABT. HAGEN 

FH HAGEN 
ABT. ISERLOHN 

FH NT EDERRHE IN 
ABT. KREFELD 

FH NT EDERRHEIN 
ABT. M-GLAOBACH 

FH LIPPE 
ABT. DETMOLD 

FH LIPPE 
ABT. LAGE 

FH LIPPE 
ABT. LEMGO 

FH MUENSTER 
ABT. BURGSTEIN- 
FURT 

FH MUENSTER 
ABT. MUENSTER 

FH SUEOOSTHESTF. 
ABT. HOEXTER 

FH SUFDOSTWESTF. 
ABT. MESCHEDE 

FH SUEOOSTHESTF. 
ABT. PADERBORN 

FH SU EDOSTWF STF. 
ABT. SOEST 

FH SIEGEN 
ABT. GUMMERSB. 

FH STEGEN 
ABT. SIEGEN 

2641 
419 

3060 

1180 
123 

13 03 

4074 
12 52 
5326 

1450 
141 

15 91 

1177 
641 

2018 

240 
65 

305 

967 
56 

1023 

911 
706 

1617 

3 60 
30 

350 

1271 
24 

1255 

5 99 
2 

6C1 

1967 . 
243 ' 

2210 

11 
18 

3 
12 

3 
10 

172 
38 

210 

35 

35 

440 
110 
550 

141 
8 

149 

171 
91 

262 

3C 
2 

32 

97 
17 

114 

86 
2 

160 
129 
289 

22 
1 

23 

27 

27 

45 

45 

57 

57 

222 
72 

294 

12 
11 
12 

15 
31 
16 

11 
9 

10 

10 
6 
9 

18 
9 

16 

22 
25 
22 

10 
30 
11 

10 
11 
10 

18 
18 
18 

10 
17 
10 

11 
30 
13 

323 
47 

370 

185 
38 

223 

39 

39 

501 
123 
624 

179 
94 

273 

44 
6 

31 
2 

33 

106 
18 

124 

177 
140 
317 

24 
2 

26 

27 

27 

131 
4 

135 

92 

92 

240 
74 

314 

12 
11 
12 

16 
31 
17 

12 
10 
12 

10 
6 

10 

15 
11 
14 

18 
9 
16 

23 
25 
23 

11 
32 
12 

12 
11 
12 

19 
20 
20 

2549 
405 

2954 

1122 
120 

1242 

541 
8 

549 

3779 
1176 
4955 

1205 
122 

1327 

1063 
817 

1880 

303 
46 

349 

167 
37 

204 

34 

34 

366 
94 

460 

102 
4 

106 

10 
17 
10 

12 
30 
14 

958 
55 

1013 

832 
18 

851 

88C 
692 

1572 

582 

582 

1257 
24 

1281 

591 
2 

593 

993 
3 

996 

1937 
241 

2178 

26 
2 

28 

96 
16 

112 

82 
2 

84 

156 
127 
283 

21 
1 

22 

26 

26 

44 

44 

57 

57 

216 
71 

287 

179 
37 

216 

37 

37 

422 
106 
528 

111 
5 

116 

161 
89 

250 

43 
6 

49 

27 
2 

29 

104 
17 

121 

171 
138 
309 

23 
2 

25 

26 

26 

46 

46 

92 

92 

235 
73 

308 

92 
14 

106 

14 

14 

245 
19 

264 

114 
24 
138 

1 
17 

10 
1 

11 

17 

17 

31 
14 
45 

5 

5 

12 

12 

14 

14 

20 

20 

30 
2 

32 

39 
4 

43 

17 
5 

22 

18 
5 

23 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

HochschulSemester Fachsemester 
Hoch- Facb- 

schulsem. Semester 
Hoch- Fach- 

Afthul RRtn. semester 

Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl \ % ___ Anzahl____ 

Nordrhein-Westfalen 

FACHHOCHS CHUL EN 

FH WUPPERTAL M 
W 
Z 

1668 5 
190 3 

2058 5 

185 10 
34 18 

219 11 

11 1793 
34 18 189 

236 11 1982 

175 190 
33 33 

208 223 

7 5 

1 
76 

1 
11 

12 
1 

13 

FH BOCHUM PR. M 
BERGBAU W 

Z 

427 1 22 29 7 367 21 28 60 1 

427 22 5 29 7 367 21 28 60 1 

FH KOELN PR. M 
RHEINISCHE FH H 

Z 

5C6 
2 

5C8 

1 
0 
1 

69 14 105 21 

69 14 105 21 

431 
2 

433 

63 90 75 

63 90 75 

6 

6 

15 

15 

EVANG.FH RHEINL. M 
WESTF.LIPPE W 

ABT.BOCHUM Z 

1C6 0 
113 2 
219 1 

106 
111 
217 

2 
2 

EVANG.FH RHEINL. M 
WESTF.LIPPE W 

ABT.DUESSEL DORF Z 

33 0 
16 0 
49 0 

8 24 
1 6 
9 18 

9 27 33 
16 16 

10 20 49 

8 

1 
9 

9 
1 

10 

EVANG.FH RHEINL. M 
WESTF.LIPPE W 

ABT.KAISERSW. Z 

90 0 
2 CO 3 
2 90 1 

4 
4 

2 
1 

90 
4 2 199 
4 1 289 

3 3 
3 3 

1 l 1 
111 

KATH.FH NRW M 
ABT. AACHEN W 

Z 

52 0 
126 2 
178 0 

50 
124 
174 

2 
2 
4 

KATH.FH NRW M 
ABT. KOELN W 

Z 

168 0 
291 4 
459 1 

164 
287 
451 

4 
4 
e 

KATH.FH NRW M 
ABT.MUENSTER W 

Z 

67 0 
191 3 
2 58 1 

3 4 67 
7 4 190 

10 4 257 

3 
7 i 

10 1 

KATH.FH NRW M 
ABT.PADERBORN W 

Z 

60 0 
176 2 
2 36 1 

59 
4 2 172 
4 2 231 

1 
4 4 
4 5 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

35564 31 
7121 15 

42685 26 

3724 10 
842 12 

4566 11 

4291 12 33756 
901 13 6883 

5192 12 40639 

3465 3984 1008 
793 853 238 

4258 4837 2046 

259 307 
49 48 

308 355 

SONSTIGE HOCHSCHULEN 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

1 0 

1 0 

1 

1 

HOCHSCHULEN NSGESAMT 

INSGESAMT M 114848 100 
W 48208 100 
Z 163056 100 

7263 6 10405 9 
2598 5 4029 8 
9861 6 14434 9 

107805 6158 9140 
46324 2203 3631 

154129 8361 12771 

7043 
1884 
8927 

1105 1265 
395 3$8 

1500 1663 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule 
Ge- 

schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausläz idische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochscbulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

nrhiii nem. semester 
Hoch- Fach 

«chulsem. semester 

Anzahl ( % ÄT17.«hl | % Anzahl 1 % Anzahl 

Hessen 

UNIVERSITAETEN 

0 ÄRMST A CT M 
W 
Z 

FRANKFURT M 
W 
z 

GIESSEN M 
U 
z 

KASSEL GESAMT- M 
HOCHSCHULE W 

Z 

MARBURG M 
W 
Z 

6729 20 74 
479 3 18 

72C8 15 92 

11339 34 443 
6334 45 223 

17673 37 666 

6323 19 241 
3476 25 91 
9799 21 332 

2080 6 263 
879 * 35 

2959 6 298 

6820 20 311 
3018 21 133 
9838 21 444 

1 180 3 
4 214 
1 201 3 

4 849 7 
4 468 7 
4 1317 7 

4 309 5 
3 139 4 
3 448 5 

13 302 15 
4 46 5 

10 348 12 

5 522 8 
4 221 7 
5 743 8 

6155 60 170 
429 13 18 

6584 73 188 

10595 376 785 
6084 179 430 

16679 555 1215 

5846 204 273 
3382 84 132 
9228 238 405 

2001 254 293 
857 32 42 

2858 286 335 

6384 238 461 
2784 89 201 
9168 327 662 

574 14 10 
50 5 3 

624 19 13 

744 67 64 
250 44 38 
994 111 102 

477 37 36 
94 7 7 

571 44 43 

79 9 9 
22 3 4 

101 12 13 

436 73 61 
234 44 20 
670 117 81 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

33291 78 1332 
14186 88 500 
47477 81 1832 

4 2162 6 
4 895 6 
4 3057 6 

30981 1132 1982 
13536 397 823 
44517 1529 2805 

2310 200 180 
650 103 72 

2960 303 252 

THEOLOGI SCHE HOCHSCHULEN 

FRANKFURT RK M 
W 
Z 

72 
100 

72 

4 2 
1 100 
5 3 

5 3 115 
1 100 l 
6 4 116 

3 4 48 
1 1 
4 5 48 

1 

l 

1 

1 

FULDA RK M 
M 
Z 

19 

19 

15 19 1 

15 19 1 

KOENIGSTEIN RK M 
W 
Z 

30 13 

30 13 

13 13 13 

13 13 13 

1 1 17 

1 1 17 

OBERURSEL EV M 
H 
Z 

14 6 

14 6 

2 14 2 14 11 

2 14 2 14 11 

3 2 

3 2 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

1 
0 
0 

7 3 
1 100 
8 4 

9 4 158 
1 100 1 

10 4 159 

4 6 68 
1 1 
5 7 68 

WISSENSCHAFTLICHE HOCHSCHULEN INSGESAMT 

3 

3 

2 

2 

3 

3 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 33517 79 
W 14187 86 
Z 47704 82 

1339 4 2171 
501 4 896 

1840 4 3067 

6 31139 1136 
6 13537 398 
6 44676 1534 

1988 
824 

2812 

2378 
650 

3028 

203 
103 
306 

183 
72 

255 

KUNSTHOCHSCHULEN 

FRANKFURT M 
MUSIK U.OARST.K W 

Z 

192 42 
150 52 
342 46 

16 8 
12 8 
28 8 

24 13 17C 
22 15 127 
46 13 297 

13 21 22 
9 18 23 

22 39 45 

3 3 
3 4 
6 7 

FRANKFURT M 
8TL0. KUENSTE W 

Z 

66 14 
18 6 
84 11 

9 14 
5 28 

14 17 

13 20 51 
6 33 15 

19 23 66 

7 10 15 
4 5 3 

11 15 18 

2 3 
1 1 
3 4 
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Sommersemester 1972 
1• Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule Ge— 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Eochachulsemeeter Fachsemester Hoch- Fach- 
schulsem. Semester 

Hoch- Facb- 
ftnhnl Rain, semeater 

Anzahl 1 96 Anzahl t % Anzahl 1 % Anzahl 

Hessen 

KUNSTHOCHSCHULEN 

0 PF PN BACH 
REST ALTUNG 

SUMME 
HOC HSCHULART 

2 01 
120 
321 

459 
2 88 
747 

18 
41 

48 
35 
83 

11 
15 
13 

10 
12 
11 

2H 
20 

65 
48 

113 

14 
17 
15 

14 
17 
15 

190 
112 
302 

411 
254 
665 

2C 
17 
37 

40 
30 
70 

25 
19 
44 

56 
42 
98 

48 
34 
82 

r 
i 
4 

5 
13 

6 
15 

WISSENSCHAFTLICHE KUNSTHOCHSC HULEN INSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

33976 
144 75 

80 
90 

1387 
536 

2236 
944 

31550 
13791 

1176 
428 

2 044 
866 

2910 

2426 
684 
3110 

211 
108 
319 

192 
78 
270 

FACHHOCHSCHULEN 

FH OARMSTAOT 

FH FRANKFURT 

FH GIESSEN 

FH WIESBADEN 

FH DES HEERES 1 
OARMSTAOT 

FH DER OBP 
DIEBURG 

EUANG. FH 
OARMSTAOT 

FH FRESENIUS 
WIESBADEN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

1454 
435 
1689 

1992 
5 87 

2579 

2 L 04 
2 59 

2363 

13 90 
149 

1539 

415 

415 

854 

854 

95 
135 
230 

8435 
1569 

10004 

17 
28 
19 

24 
37 
26 

25 
17 
24 

16 
9 

15 

5 

4 

10 

9 

20 
10 
17 

292 
91 

383 

274 
12 

286 

134 
23 

157 

125 

125 

93 

93 

39 
72 

111 

1092 
202 

1294 

15 
16 
15 

13 
5 

12 

10 
15 
10 

30 

30 

11 

11 

41 
53 
48 

13 
13 
13 

167 
7 

174 

301 
14 

315 

134 

134 

102 

102 

1213 
216 
1429 

11 
2 
9 

16 
16 
16 

14 
5 

13 

148 11 
29 19 

177 12 

32 

32 

12 

12 

39 41 
72 53 

111 48 

14 
14 
14 

1388 
423 

1811 

1847 
563 

2410 

1945 
256 

2201 

1333 
140 

1473 

414 

414 

849 

849 

94 
133 
227 

116 
4 

12C 

7986 
1519 
9505 

127 
4 

131 

267 
88 

355 

252 
12 

264 

126 
22 

148 

124 

124 

93 

93 

39 
71 
110 

IC 28 
197 

1225 

158 
7 

165 

293 
91 

384 

277 
14 

291 

140 
28 
168 

133 

133 

102 

102 

39 
71 

110 

1142 
211 

1353 

66 
12 
78 

145 
24 

169 

159 
3 

162 

57 
9 

66 

15 

15 

449 
50 

499 

25 
3 

28 

22 

22 

$4 
5 

69 

28 
3 

31 

24 

24 

71 
5 

76 

HOCHSCHULEN INSGESAMT 

INSGESAMT 42411 
16044 
58455 

100 
100 
100 

2479 
738 

3217 

3449. 
1160 
4609 

39536 
15310 
5484 6 

2204 
625 

2829 

3186 
1077 
4263 

2875 
734 

3609 

275 
113 
388 

263 
83 

346 



Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule 
Ge— 

schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausläz idiache Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

BOhulae». semester 

Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

Rheinland-Pfalz 

UNIVERSITAETEN 

KAISERSLAUTERN 

MAINZ-GERMER S- 
HEIM 

SUMME 
HOCHSCHULART 

533 6 
36 1 

5 69 4 

8460 
4204 

12664 

89 
92 
90 

478 5 
330 7 
808 6 

9471 
4570 

14041 

63 
61 
62 

22 
1 

23 

301 
167 
468 

28 
12 
40 

351 
180 
531 

38 
2 

40 

519 
296 
815 

46 
16 
62 

603 
314 
917 

10 
5 
8 

506 
34 

540 

7861 
3884 

11745 

430 
30 8 
738 

8797 
4226 

13023 

10 
1 

11 

242 
121 
363 

21 
8 

29 

273 
130 
403 

26 
2 

28 

454 
248 
702 

38 
14 
52 

518 
264 
782 

27 
2 

29 

599 
320 
919 

48 
22 
70 

674 
344 

1018 

12 

12 

59 
46 

105 

7 
4 

11 

78 
50 

128 

12 

12 

65 
48 

113 

8 
2 

10 

THEOLOGI SCHE HOCHSCHULEN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

133 
10 

143 

100 
100 
100 

1 
10 

1 

20 
2 

1 
20 

2 

127 
8 

135 

PAEDAGOGISCHE HOCHSCHULEN 

ERZIEHUNGSHISS. 
HOCHSCHULE RHPF. 

ABT. KOBLENZ 

ERZIEHUNGSWISS. 
HOCHSCHULE RHPF. 

ABT.LANOAU 

ERZIEHUNGSHISS. 
HOCHSCHULE 

ABT. HORMS 

FRZ TEFUNGSUISS. 
H.S. RHPF IN ST.F 
SONDERPAED.MAINZ 

SUMME 
HOCHSCHUL ART 

4 83 
768 

1251 

5 56 
670 

1226 

29 
31 
30 

34 
27 
30 

421 26 
963 38 

1384 33 

ISO 
102 
292 

26 
15 
41 

33 
13 
46 

20 
12 
32 

22 
63 

48 
22 
70 

40 
21 
61 

10 
2 

2503 
4153 

33 
18 

40 
119 

65 
195 

482 
766 

1248 

556 
666 

1222 

420 
960 

1380 

190 
102 
292 

2494 
4142 

26 
14 
40 

33 
11 

20 
11 
31 

41 
21 

48 
20 
68 

40 
20 

36 
115 

61 
191 

9 
11 

SSENSCHAFTLICHE HOCHSCHUL EN NSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

112 54 
70 83 

183 37 

75 
94 
61 

431 
221 
652 

734 
381 

1115 

10572 
6728 

17300 

353 
166 
519 

649 
326 
975 

682 
355 

1037 

78 
55 

133 

85 
55 

140 

HI SSENSCHAFTLICHE KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME 
HflCHSCHULART 

M I 11254 
H 7083 
Z I 18337 

75 431 
94 221 
81 652 

4 734 
3 381 
4 1115 

7 10572 
5 6728 
6 17300 

353 649 
166 326 
519 975 

682 78 
355 55 

1037 133 

85 
55 

140 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hocbschulart 

Hochschule 

FH RHEINL «PFALZ 
ABT. BINGEN 

FH RHEINL.PFALZ 
ABT. KAISERSL• 

FH RHEINL.PFALZ 
ABT. KOBLENZ 

FH RHEINL.PFALZ 
ABT.LUDWIGSH. 
WIRTSCHAFT 

FH RHEINL.PFALZ 
ABT. MAINZ 1 
INGENIEURWISS. 

FH RHEINL.PFALZ 
ABT. MAINZ 2 
WIRTSCHAFT 

FH RHEINL.PFALZ 
ABT. TRIER 

KATK.FH KOBLENZ 
SOZIALARBEIT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

INSGESAMT 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

nnhnl ratii. semester 

Anzahl { % Anzahl 1 % Anzahl 1 % _tosflhl_ 
Rheinland-Pfalz 

FACHHOCHSCHULEN 

528 
8 

536 

477 
53 

530 

665 
86 

751 

340 
7 

347 

706 
156 
662 

348 
29 

3 77 

693 
95 

788 

21 
21 

3757 
455 

4212 

14 
2 

13 

13 
12 
13 

18 
19 
18 

19 
34 
20 

18 
21 
19 

25 
6 
19 

41 

41 

77 
14 
91 

41 
1 

42 

75 
18 
93 

54 
3 

57 

72 
10 
82 

396 
47 

443 

7 
13 
7 

12 
16 
12 

12 
14 
12 

11 
12 
11 

16 
10 
15 

10 
11 
10 

11 
10 
11 

37 
1 

38 

49 
1 

50 

85 
16 

101 

41 
l 

42 

69 
21 

110 

57 
3 

60 

75 
11 
86 

433 
54 

487 

7 
13 
7 

10 
2 

13 
19 
13 

13 
13 
13 

10 
16 

11 
12 
11 

12 
12 
12 

500 
8 

508 

454 
50 

504 

657 
86 

743 

333 
6 

339 

670 
143 
813 

343 
29 

372 

668 
89 

757 

21 
21 

3625 
432 

4057 

36 
1 

37 

77 
14 
91 

41 
1 

42 

66 
18 
84 

52 
3 

55 

10 
76 

375 
47 

422 

37 
1 

38 

43 
l 

44 

85 
16 

101 

41 
1 

42 

80 
21 

101 

55 
3 

58 

69 
11 
80 

410 
54 

464 

26 

28 

23 
3 

26 

36 
13 
49 

25 
6 

31 

132 
23 
155 

21 

21 

23 

23 

HOCHSCHULEN INSGESAMT 

M 
W 
Z 

15011 100 
7538 100 

22549 100 

827 6 1167 
268 4 435 
1095 5 1602 

8 14197 728 
6 7160 213 
7 21357 941 

1059 
380 
1439 

814 99 108 
378 55 55 

1192 154 163 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule 
Ge— 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausläz idische Studenten 

insgesamt 

darunter im ersten 
zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschuls emest er Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

sQhulsem. semester 

Anzahl f % Anzahl [ % Anzahl 1 % Anzahl 

Baden-Württemberg 

UNIVERSITAETEN 

FREIBURG M 8975 19 
N 4277 25 
2 .13252 20 

325 4 * 494 
187 4 261 
512 4 755 

6 8397 
6 3837 
6 12234 

272 
107 
379 

459 ' 578 53 
224 440 60 
683 1016 133 

35 
37 
72 

HEIDELBERG M 8891 18 
W 4694 28 
Z 13785 21 

333 4 
241 5 
574 4 

740 8 7825 
543 11 4100 

1283 9 11925 

193 
110 
303 

538 1066 
384 794 
922 1860 

140 202 
131 159 
271 361 

HOHENHEIM M 1132 2 
H 431 2 
Z 1563 2 

22 2 
15 3 
37 2 

81 7 973 
37 9 407 

118 8 1380 

20 74 159 
14 36 24 
34 110 183 

2 7 
1 1 
3 8 

KARLSRUHE M 
W 
z 

7600 16 
764 4 

8364 13 

114 2 183 
40 5 82 

154 2 265 

2 6794 95 
11 711 31 

3 7505 126 

173 806 19 
77 53 9 

250 859 28 

10 
5 

15 

KONSTANZ M 696 1 
W 324 2 
Z 1020 2 

6 1 
3 1 
9 1 

22 3 654 
7 2 301 

29 3 955 

6 22 42 
3 7 23 
9 29 65 

MANNHEIM M 
W 
Z 

4044 8 
1058 6 
5102 8 

161 4 
35 3 

196 4 

230 6 3822 
55 5 1022 

285 6 4844 

146 214 
30 50 

176 264 

222 
36 

258 

15 
5 

20 

16 
5 

21 

STUTTGART M 
W 
Z 

7236 15 
1307 8 
8543 13 

182 3 
51 4 

233 3 

447 6 6505 
334 26 1207 
781 9 7712 

71 346 
39 330 

110 676 

731 111 
100 12 
831 123 

TUEBINGEN M 9483 20 
W 42 27 24 
Z 13710 21 

447 5 
213 5 
660 5 

643 7 8996 
242 6 3929 
885 6 12925 

370 
113 
483 

628 
236 
864 

487 
298 
785 

77 
100 
177 

15 
6 

21 

ULM M 311 1 
H 79 0 
Z 390 1 

1 0 
3 4 
4 1 

14 5 300 
4 5 75 

18 5 375 

1 12 11 
12 4 2 
2 14 15 2 

2 
2 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 48368 
W 17361 
Z 65729 

73 1591 
59 788 
69 2379 

3 2854 
5 1565 
4 4419 

6 44266 
9 15589 
7 59855 

1174 2466 
448 1346 

1622 3812 

4102 417 
1772 340 
5874 757 

388 
219 
607 

PA6DAGOGISCHE HOCHSCHULEN 

PH ESSLINGEN M 
W 
z 

453 8 
871 10 

1324 9 

45 10 
33 4 
78 6 

57 13 446 
43 5 864 

100 8 1310 

44 55 
33 43 
77 98 

7 
7 

14 

2 

2 

PH FREIBURG M 
H 
Z 

793 14 
1584 17 
2377 16 

59 7 
41 3 

100 4 

107 13 
90 6 

197 8 

788 
1559 
2347 

59 107 5 
38 86 25 
97 193 30 

3 4 
3 4 

PH HETOELRERG M 5 52 
W 12 03 
Z 1755 

10 34 
13 64 
12 98 

6 60 
5 115 
6 175 

11 551 
10 1195 
10 1746 

34 60 
63 114 
97 174 

1 
8 1 
9 1 

1 
1 

PH KARLSRUHE M 713 
W 1174 
Z 1887 

12 64 
13 62 
13 126 

9 98 
5 95 
7 193 

14 712 
8 1163 

10 1875 

64 98 
60 93 

124 191 

1 
11 2 
12 2 

2 
2 

PH LOERRACH M 
M 
Z 

2 65 5 
2 96 3 
561 4 

16 6 
10 3 
26 5 

25 9 262 
16 5 295 
41 7 557 

16 24 
10 16 
26 40 

1 

1 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule Ge- 
achl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach¬ 

schul sem. semester 
Hoch- Facb- 

flchulsem. semester 
Anzahl I io Anzahl 1 % Anzahl I % Anzahl 

Baden-Württemberg 

PAFPAGOCISCHF HOCHSCHULEN 

PH LUnwIGSÖURG M 
W 
Z 

752 L3 
1231 13 
19 03 1 3 

71 9 
54 4 

125 6 

88 12 749 71 
71 6 1227 53 

159 0 1976 124 

07 3 
70 4 

157 7 

1 
1 1 
1 2 

PH REUTLINGEN M 684 
W 1070 
Z 17 54 

12 78 
12 59 
12 137 

11 102 
6 73 
8 175 

15 680 
7 1058 

10 1738 

78 102 
56 70 

134 172 

4 
12 3 
16 3 

3 
3 

PH SCHW.GMUENO M 
W 
Z 

517 9 
660 7 
1177 8 

40 8 
21 3 
61 5 

65 13 517 40 
28 4 660 21 
93 8 1177 61 

65 
28 
93 

PH STUTTGART M 
BERUFSPAEO. W 

Z 

363 6 
371 4 
734 5 

1 0 
1 0 

363 
1 0 370 
1 0 733 

1 
1 

1 
1 

PH WEINGARTEN/ M 
TETTNANG W 

Z 

676 12 
6 74 7 

1350 9 

67 10 
25 4 
92 7 

79 12 675 
40 6 667 

119 9 1342 

67 79 1 
22 35 7 
89 114 0 

3 
3 

5 
5 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 5768 9 
W 9134 31 
Z 14902 16 

474 8 
370 4 
844 6 

681 12 5743 
572 6 9050 

1253 8 14801 

473 677 25 
357 556 76 
830 1233 101 

1 
13 
14 

4 
16 
20 

WISSENSCHAFTLICHE HOCH-SCHULEN INSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M I 54136 81 
W 26495 91 
Z I 80631 84 

2065 4 3535 
1158 4 2137 
3223 4 5672 

7 50009 
8 24647 
7 74656 

1647 
805 

2452 

3143 
1902 
5045 

4127 
1848 
5975 

418 
353 
771 

392 
235 
627 

KUNSTHOCHSCHULEN 

FREIBURG 
MUSIK 

M 201 14 
W 168 15 
Z 369 14 

8 4 
14 8 
22 6 

18 9 167 
13 8 119 
31 8 286 

7 17 
2 7 
9 24 

34 1 
49 12 
83 13 

1 
6 
7 

HEI OELBERG M 
MUSIK U.THEATER W 

Z 

173 12 
141 13 
314 12 

10 6 
11 8 
21 7 

14 8 159 
12 9 120 
26 8 279 

7 11 14 
9 11 21 

16 22 35 

3 
2 
5 

3 
1 
4 

KARLSRUHE M 
MUSIK W 

Z 

132 9 
96 9 

228 9 

8 6 
1 1 
9 4 

11 0 122 
4 4 77 
15 7 199 

8 11 10 
1 3 19 
9 14 29 

1 
1 

KARLSRUHE M 
BILD. KUENSTE W 

Z 

153 11 
87 8 

240 9 

17 11 
11 13 
28 12 

26 17 144 
13 15 81 
39 16 225 

17 26 
9 11 

26 37 

9 
6 

15 
2 
2 

2 
2 

STUTTGART M 
MUSIK U.OARST.K W 

Z 

266 19 
221 20 
487 19 

13 5 
10 5 
23 5 

22 8 241 
15 7 189 
37 8 430 

11 20 25 
7 12 32 

18 32 57 

2 
3 
5 

2 
3 
5 

STUTTGART M 
BILD. KUENSTE W 

Z 

413 29 
328 29 
741 29 

16 4 
10 3 
26 4 

24 6 364 
14 4 302 
38 5 666 

12 18 49 
8 13 26 

20 31 75 

4 
2 
6 

6 
l 
7 

TROSSINGEN M 
MUSIK H 

Z 

89 6 
78 7 

167 7 

13 15 
10 13 
23 14 

14 16 78 
9 12 70 

23 14 148 

13 14 11 
7 7 8 

20 21 19 
3 
3 

2 
2 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 1427 
W 1119 
Z 2546 

85 6 
67 6 

152 6 

129 9 
80 7 

209 8 

1275 75 
958 43 

2233 118 

117 152 
64 161 

181 313 

10 
24 
34 

12 
16 
26 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule 
Ge— 

schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter im ersten 
zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

achulsem. semester 

Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl I % Anzahl 

Baden-Württemberg 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME 

HOCHSCHULART 
M 55563 
W 27614 

Z 83177 

84 2150 

95 1225 

87 3375 

4 3664 
4 2217 
4 5881 

7 51284 1722 3260 4279 428 404 

8 25605 848 1966 2009 377 251 

7 76889 2570 5226 6288 805 655 

FACHHOCHSCHULEN 

FH AALEN M 

MASCHINENWESEN W 
Z 

711 6 
17 1 

728 6 

67 9 

1 6 
68 9 

68 10 699 

1 6 17 
69 9 716 

66 67 12 

1 1 
67 68 12 

1 

1 

1 

1 

FH BIBERACH/RISS M 
BAUW ES FN W 

Z 

179 ? 

13 1 
192 2 

6 3 

6 3 

6 3 177 

1 8 13 
7 4 190 

6 

6 

6 

1 
7 

2 

2 

FH ESSLINGEN 

MASCHINENWESEN 
M 1011 9 
W 7 0 

Z 1018 8 

31 3 

31 3 

65 6 977 
1 14 6 

66 6 983 

29 63 

29 63 

34 

1 

35 

FH FURTWANGEN M 

MASCHINENWESEN W 

Z 

576 5 25 4 
7 0 2 29 

5 83 5 27 5 

32 6 563 
3 43 7 

35 6 57C 

25 32 
2 3 

27 35 

13 

13 

2 

2 

2 
1 
3 

FH HEILBRONN M 
TECHNIK UND W 

WIRTSCHAFT Z 

647 6 51 
19 1 15 

666 5 6 1 

8 1 629 
2 11 19 

10 2 648 

5 8 18 
1 2 

6 10 18 

FH KARLSRUHE M 

MASCHINENWESEN W 

Z 

1448 13 44 3 

25 2 2 8 

1473 12 46 3 

85 6 1376 

3 12 24 

88 6 1400 

43 

2 
45 

79 72 

3 1 

82 73 

1 6 

1 6 

FH KONSTANZ M 
BAU U.MASCH. W 

Z 

1033 9 

25 2 

1058 8 

69 7 

3 12 

72 7 

108 10 

4 16 

112' 11 

750 

24 
774 

45 

3 

48 

82 283 24 26 
4 1 

86 284 24 26 

FH MANNHEIM M 

TECHNIK W 

Z 

794 7 41 5 

28 2 2 7 

822 7 43 5 

53 7 764 

2 7 26 

55 7 790 

39 51 30 

2 2 2 
41 53 32 

2 

2 

2 

2 

FH NUERTINGEN M 

WIRTSCHAFT UND W 

LANDBAU Z 

248 2 28 
6 0 1 

2 54 2 29 

11 29 12 
17 1 17 

11 30 12 

240 28 28 
6 1 1 

246 29 29 

1 

1 

FH OFfENBURG M 

MASCHINENWESEN W 

Z 

277 3 

277 2 

11 4 270 

11 4 270 

9 7 

9 7 

2 

2 

FH PFORZHEIM M 

WIRTSCHAFT W 

l 

776 7 116 15 
42 3 9 21 

818 7 125 15 

184 24 769 

9 21 42 
193 24 811 

116 180 7 

9 9 
125 189 7 

4 

4 

FH RAVENSBURG M 

MASCHINENWESEN W 

Z 

FH REUTLINGEN M 
WIRTSCHAFT UNO N 

TEXTILWESEN Z 

FH SIGMARINGEN M 
HAUSH.-ERNA EHR- W 

U. BFKL EIO.TECHN Z 

2 04 2 16 
2 0 

2C6 2 16 

343 3 32 
60 4 5 

4C3 3 37 

5 0 

68 4 2 
73 l 2 

8 16 8 

8 16 8 

9 36 10 

8 8 13 

9 44 11 

3 2 3 

3 2 3 

198 16 16 
2 

200 16 16 

275 31 33 

55 5 8 

330 36 41 

5 

67 2 2 

72 2 2 

6 

6 

68 1 3 

5 

73 1 3 

1 

1 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule, und Hochschulart 

Hochschule 
Ge- 

schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. Semester 
Hoch- Fach- 

Anzahl 1 % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl 

Baden-Württemberg 

FH STUTTGART M 
TECHNIK W 

Z 

8 34 6 
65 4 

8 99 7 

58 
4 

62 

FACHHOCHSCHULEN 

7 65 8 813 
6 4 6 62 
7 69 8 875 

56 62 21 
4 4 3 

60 66 24 

2 

2 

3 

3 

FH STUTTGART M 
DRUCK W 

Z 

2 29 2 
11 1 

240 2 

33 14 

33 14 

33 14 

33 14 

216 
11 

227 

31 31 

31 31 

13 

13 

2 

2 

2 

2 

FH ULM M 
MASCHINENWESEN W 

Z 

600 
6 

6 06 

5 
0 
5 

71 12 

71 12 

76 13 

76 13 

588 
5 

593 

69 

69 

73 

73 

12 
1 

13 

2 3 

2 3 

FH HOHENSTEIN PR M 
TEXTIL W 

Z 

36 0 
8 1 

44 0 
1 13 
1 2 

24 
113 8 
12 32 

12 
l L 
1 1 12 

FH ISNY PR. M 
CHEMIE U.PHYSIK W 

Z 

133 1 
12 1 

145 1 

121 
10 

131 

12 
2 

14 

FH FREIBURG PR. M 
SOZIALWESEN W 
LANDESKIRCHE Z 

87 1 
91 6 

178 1 

1 1 

1 1 

l 1 

1 1 

87 
89 

176 

1 

1 

1 

1 
2 
2 

FH FREIBURG PR. M 
SOZIALARBEIT W 
CARITASVERBANO Z 

210 2 
294 19 
504 4 

1 0 

1 0 

2 1 198 
l 0 291 
3 1 489 

1 

1 

2 12 
1 3 
3 15 

FH MANNHEIM M 
SOZIALWESEN W 

Z 

174 2 
202 13 
3 76 3 

23 13 
32 16 
55 15 

23 13 170 
36 18 197 
59 16 367 

23 23 
32 36 
55 59 

4 
5 
9 

FH REUTLINGEN M 
SOZIALPAEOAG. W 

Z 

67 1 
135 9 
2 02 2 

10 15 
11 8 
21 10 

11 16 63 
15 11 134 
26 13 197 

10 11 
11 15 
21 26 

4 
1 
5 

FH REUTLINGEN PR M 
EVANS. SEMINAR W 
SOZIALPAEOAG. Z 

17 1 
17 0 

17 
17 

FH STUTTGART M 
FRAUENVEREIN W 
SOZIALPAEOAG. Z 

49 0 
96 6 

145 1 

49 
94 

143 
2 
2 

FH MANNHEIM PR. M 
MERKKUNSTSCHULE W 

Z 

102 1 
50 3 

152 1 

17 17 23 23 
6 12 9 18 

23 15 32 21 

98 16 22 
44 4 7 

142 20 29 

4 
6 

10 

1 
2 
3 

1 
2 
3 

FH PFORZHEIM PR. M 
GESTALTUNG W 

Z 

85 1 
77 5 

162 1 

11 11 65 
2 3 2 3 69 
3 2 3 2 134 

1 
2 
3 

1 20 
2 8 
3 28 

FH SCHW. GMUENO M 
WERKKUNSTSCHULE W 

Z 

56 1 5 9 
36 2 
92 1 5 5 

14 51 5 
36 

9 87 5 

5 

5 

FH STUTTGART M 
BIBL IOTHEKSW. W 

Z 

34 0 
167 11 
201 2 

33 
1 1 163 
1 0 196 

1 
1 4 
1 5 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

10948 16 
1586 5 

12534 13 

700 6 944 9 10268 
84 5 106 7 1538 

784 6 1050 8 11806 

662 
82 

744 

888 
103 
991 

68C 
48 

728 

38 56 
2 3 

40 59 

HOCHSCHULEN INSGESAMT 

INSGESAMT M I 66511 100 
W 29200 100 
Z I 95711 100 

2850 4 4608 
1309 4 2323 
4159 4 6931 

7 61552 2384 
8 27143 930 
7 88695 3314 

4148 4959 466 
2069 2057 379 
6217 7016 845 

460 
254 
714 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule 
Ge— 

schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Auslär idische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

Böhulsem. semester 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 

Bayern 

UNIVERSITAETEN 

AUGSBURG M 435 1 
H 33 0 
Z 468 1 

2 0 

2 0 

2 0 

2 0 

423 
31 

454 

2 

2 

2 

2 

12 
2 

14 

ERL ANG.NUERNBERG M 7930 18 
W 2053 14 
Z 9983 17 

291 4 
91 4 

3 82 4 

399 5 7574 
110 5 1935 
509 5 9509 

252 
61 

313 

355 
82 

437 

356 
118 
474 

39 
30 
69 

44 
28 
72 

MUENCHEN UNI M 
W 
z 

17135 40 
8090 57 

25225 44 

538 3 
377 5 
915 4 

1506 9 15849 
839 10 7353 

2345 9 23202 

410 1320 1286 
262 699 737 
672 2019 2023 

128 
115 
243 

186 
140 
326 

MUENCHEN TU M 
W 
Z 

8541 20 
923 7 

9464 16 

30 0 
6 1 

36 0 

98 1 7839 
10 1 882 

108 1 8721 

15 82 
3 8 

18 90 

702 15 
41 3 

743 18 

16 
2 

18 

REGENSBURG M 3247 
W 1075 
Z 4322 

7 93 
8 25 
8 118 

3 168 
2 45 
3 213 

5 3142 
4 1013 
5 4155 

80 156 
11 31 
91 187 

105 13 
62 14 
167 27 

12 
14 
26 

WUERZPURG M 
M 
Z 

6008 14 182 
20 06 1 4 70 
8014 14 252 

3 349 6 
3 133 7 
3 482 6 

5743 160 333 
1869 45 121 
7612 205 454 

265 22 16 
137 25 12 
402 47 28 

SUMME M 
HOCHSCHULART M 

Z 

43296 70 
14180 66 
57476 69 

1136 3 2522 
569 4 1137 

1705 3 3659 

6 40570 
8 13083 
6 53653 

919 
382 
1301 

2248 
941 

3189 

2726 
1097 
3823 

217 274 
187 196 
404 470 

THEOLOGI SCHE HOCHSCHULEN 

BAMBERG RK M 
H 
Z 

79 28 16 
42 72 17 

121 35 33 

20 17 22 
40 21 50 
27 38 31 

79 16 17 
39 17 20 
118 33 37 

3 
3 

1 
1 

EICHSTAETT RK M 
W 
z 

73 26 1 1 
1 2 

74 22 11 

45 
1 

46 

NEUENDETTELS EV M 

# w 
Z 

49 17 4 
3 5 

52 15 4 

3 6 44 1 
3 

3 6 47 1 

PAS SAU RK M 
W 
z 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

64 29 
12 21 
96 28 

11 13 
2 17 

13 14 

20 24 
3 25 

23 24 

77 
12 
89 

11 
2 

13 

2 85 0 
58 0 

343 0 

32 11 
19 33 
51 15 

40 14 245 
24 41 55 
64 19 300 

28 
19 
47 

PAEOAGOG SCHE HOCHSCHULEN 

28 

28 

2 5 

2 5 

20 7 
3 

23 7 

39 40 
23 3 
62 43 

1 

1 

3 

3 

4 

4 

1 
1 
2 

PH AUGSBURG M 
W 
z 

479 12 
521 10 

1000 11 

28 6 
13 2 
41 4 

45 9 476 
15 3 514 
60 6 990 

28 45 3 
11 13 7 
39 58 10 

2 2 
2 2 

PH BAMBERG M 
W 
Z 

3 51 9 
199 4 
550 6 

17 5 19 5 351 
1 1 199 

18 3 19 3 550 

17 19 
l 

18 19 

PH BAYREUTH M 
M 
Z 

2 52 6 
185 4 
437 5 

11 4 
2 1 

13 3 

14 6 252 
3 2 185 

17 4 437 

11 14 
2 3 

13 17 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule Ge- 
echl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten I darunter im ersten 

Hochschuleemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
zusammen 1 Hoch- Fach- 

innhnlspin. semester 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl 

Bayern 

PAEDAGOGISCHE HOCHSCHULEN 

PH EICHSTAETT H 
w 
z 

2 60 6 
246 5 
506 5 

9 3 
7 3 

16 3 

13 5 256 
10 4 245 
23 5 501 

9 13 
7 10 

16 23 

PH MUENCHEN M 
W 
Z 

1000 25 
1868 36 
2868 31 

48 5 
68 4 

116 4 

143 14 988 
146 8 1839 
289 10 2827 

47 142 
61 139 

108 281 

12 
29 
41 

1 
7 
8 

PH NUERNBERG M 
W 
z 

451 11 22 
699 13 17 

1150 12 39 

5 45 10 
2 28 4 
3 73 6 

451 22 45 
69C 17 28 

1141 39 73 
9 
9 

PH REGENSBURG M 
W 
Z 

PH HU ERZBURG M 
H 
Z 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

746 18 39 
725 14 7 

1471 16 46 

526 13 25 
746 14 18 

1272 14 43 

4065 7 199 
5189 24 133 
9254 11 332 

5 44 6 
1 112 
3 55 4 

5 61 12 
2 36 5 
3 97 8 

5 384 9 
3 249 5 
4 633 7 

744 38 43 
725 7 11 

1469 45 54 

525 25 61 
742 17 35 

1267 42 96 

4043 197 382 
5139 123 239 
9182 320 621 

2 11 

2 11 

1 
4 1 1 
5 11 

22 2 2 
50 10 10 
72 12 12 

WISSENSCHAFTLICHE HOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 47646 77 
W 19427 91 
Z 67073 80 

1367 3 
721 4 

2088 3 

2946 6 44858 
1410 7 18277 
4356 6 63135 

1144 
524 

1668 

2 669 
1203 
3872 

2788 
1150 
3938 

223 277 
197 207 
420 484 

KUNSTHOCHSCHUL EN 

MUENCHEN 
MUSIK 

M 349 32 
H 2 33 35 
Z 5 82 33 

3 1 
4 2 
7 i 

6 2 290 
4 2 167 

10 2 457 

1 3 59 
3 3 66 
4 6 125 

2 3 
1 1 
3 4 

MUENCHEN M 
FERNS. U. FILM H 

Z 

66 8 
12 2 
98 6 

73 
9 

82 

13 
3 

16 

MUENCHEN M 
eiLD. KUENSTE H 

Z 

548 50 
331 50 
879 50 

24 4 
19 6 
43 5 

38 7 471 
22 7 282 
60 7 753 

15 28 
9 13 

24 41 

77 9 
49 10 

126 19 

10 
9 

19 

NUERN6ERG M 
BILD. KUENSTE W 

Z 

116 11 
82 12 

198 11 

18 16 
8 10 

26 13 

22 19 102 
11 13 75 
33 17 177 

12 16 
5 8 

17 24 

14 
7 

21 

6 
3 
9 

6 

3 
9 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

1099 2 
6 56 3 

1757 2 

45 4 66 
31 5 37 
76 4 103 

6 936 28 
6 533 17 
6 1469 45 

47 163 17 
24 125 14 
71 288 31 

19 
13 
32 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 48745 
W 20085 
Z 68830 

78 1412 
94 752 
82 2164 

3 3012 
4 1447 
3 4459 

6 45794 
7 18810 
6 64604 

1172 2716 
541 1227 

1713 3943 

2951 240 
1275 211 
4226 451 

296 
220 
516 

FACHHOCHSCHULEN 

FH AUGSBURG M 
W 
Z 

832 6 
48 4 

880 6 

56 7 
2 4 

58 7 

59 7 816 
2 4 45 

61 7 861 

55 
1 

56 

58 16 1 
1 3 1 

59 19 2 

1 
1 
2 
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Sommersemester 1972 
-1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule Ge- 
ßchl» 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten | darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
zusammen Hoch- Fach— 

{schulnem. semester 

Anzahl | % Anzahl ! % -Anzahl 1 % Anzahl 

Bayern 

FM COBURG 
ABT.COBURG 

FH COeURG 
ABT. MUENCHBERG 

FH MUENCHEN 

FH NUERNBERG 

FH REGENSBURG M 
ABT. REGENSBURG W 

FH REGENSBURG 
ABT. LANDSHUT 

FH REGENSBURG 
ABT. SELB 

FH REGENSBURG 
ABT. ZWIESEL 

682 

6 
688 

90 
37 

127 

FACH HOCHS CHUL F N 

<s 46 7 b?<* 
6 

6 46 7 630 

76 
34 

1IC 

4647 34 
450 34 

5097 34 

119 
3 

122 

2024 
2 00 

2224 

27 
1 

28 

15 
15 
15 

184 
3 

187 

159 
2 

161 

4398 
436 

4834 

1981 
198 

2179 

1163 
30 

1193 

2 7 

27 

108 
3 

111 

101 
1 

102 

29 

29 

164 
3 

167 

154 
2 

156 

51 
1 

52 

20 
1 

21 

47 
1 

249 
14 

263 

43 
2 

45 

17 

17 

7 

7 

4 

4 

11 

11 

1 

1 

20 

20 

5 

5 

FH ROSENHEIM M 
W 
Z 

FH WEIHENSTEPHAN M 
A8T. WEINENST. H 

Z 

571 4 42 
16 1 2 

5 87 * 44 

209 2 
25 2 

234 2 

7 49 9 
13 2 13 

7 51 9 

543 39 46 
14 1 1 

557 40 47 

192 
25 

217 

20 3 3 
2 1 1 

30 4 4 

17 

17 

FH WEIHENSTEPHAN M 
ABT. LANDSBERG W 

Z 

74 1 

74 0 

68 

68 

6 

6 

FH WEIHENSTEPHAN M 
ABT.SCHOENBRUNN W 

Z 

2 
0 
1 

213 7 
3 

216 7 

FH WEIHENSTEPHAN M 
ABT.TR IESDORF W 

Z 

94 1 
1 0 

95 1 

93 
1 

94 

1 

1 

FH WUERZBURG- M 
SCHWEINFURT W 
ABT.WUERZBURG Z 

7 56 6 
73 5 

829 6 

33 4 
8 11 

41 5 

35 5 
8 11 

43 5 

748 
73 

821 

33 35 
8 8 

41 43 

6 

8 

FH WUERZBURG- M 
SCHWEINFURT W 
ABT.SCHWEINFURT Z 

570 4 26 
3 0 I 

5 73 4 27 

5 28 5 
33 1 33 

5 29 5 

570 
3 

573 

26 28 
l 1 

27 29 

STIFTUNGSFACH- M 
HOCHSCHULE W 
NUERNBERG EVANG Z 

76 1 
80 6 

156 1 

76 
11 77 
1 1 153 

1 3 
1 3 

STIFTUNGS-FH M 
MUENCHEN ABT. W 
MUENCHEN KATH. Z 

230 2 
273 20 
503 3 

1 0 226 
1 0 1 0 254 
1 0 2 0 480 

1 4 
19 1 1 

1 23 1 1 
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Sommersemester 1972 
1* Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule 
Ge— 

schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

sc huis em. semester 
Hoch- Fach- 

ftfihnl flftTü. Semester 
Anzahl 1 % Anzahl I % Anzahl i % Anzahl 

Bayern 

STIFTUNGS- 
MUENCHEN 
BENEDIKT- 

■FH M 
ABT. W 

-BEUREN Z 

59 0 
65 5 

124 1 

FAT. HHüCHSCHULEN 

5 8 36 
12 61 
6 5 97 

2 23 
1 4 
3 27 

3 

3 

FK MUENCHEN M 
OIPL .ING.WEBER W 

Z 

264 2 
11 1 

2 75 2 

19 7 
3 27 

22 8 

16 6 40 
3 27 

19 7 40 

224 19 16 
11 3 3 

235 22 19 

FACHHOCHSCHULE M 
DER LUFTWAFFE W 
NEUBIBERG Z 

312 2 

1>12 2 

308 4 

308 4 

FH DES HEERES M 
FUER INGENIEUR- W 
BAUf MUENCHEN Z 

156 53 34 58 37 154 51 56 2 2 2 

156 53 34 58 37 154 51 56 2 2 

FACHHOCHSCHULE H 
MUENCHEN W 
DR. HAEUSLER Z 

393 3 
19 1 

412 3 

381 
19 

400 

12 

12 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

13527 22 
1342 6 

14869 18 

494 4 
21 2 

515 3 

641 5 12782 
24 2 1281 

665 4 14063 

440 574 
15 18 

455 592 

745 
61 

806 

54 67 
6 6 

60 73 

HOCHSCHULEN INSGESAMT 

INSGESAMT M 62272 100 
W 21427 100 
Z 83699 100 

1906 3 3653 6 58576 
773 4 1471 7 20091 

2679 3 5124 6 78667 

1612 3290 3696 294 
556 1245 1336 217 

2168 4535 5032 511 

363 
226 
589 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hocbschulart 

Hochschule Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
zusammen Hoch- Fsch- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

ftfthul flpin. semester 
Anzahl | % Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 

Saarland 

UNI VERSITAETEN 

SAARBRUECKEN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

6472 100 
2375 100 
8847 100 

64 72 
2375 
8847 

79 
75 
78 

160 
54 

214 

160 
54 

214 

288 
106 
394 

288 
106 
394 

5966 
2138 
8104 

5966 
2138 
8104 

151 
46 

197 

264 
86 

350 

506 
237 
743 

506 
237 
743 

9 
8 

17 

24 
20 
44 

20 
44 

PAEDAGOGISCHE HOCHSCHULEN 

PH SAARBRUECKEN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

415 
625 

1040 

415 
625 

1040 

100 
100 
100 

5 
20 

9 

18 
1 

19 

18 
1 

19 

25 
17 
42 

25 
17 
42 

415 
62 2 

1037 

415 
622 

1037 

18 
1 

19 

18 
1 

19 

25 
17 

17 
42 

WISSENSCH ETLICHE HOCHSCHUL EN INSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHUL ART 

6887 
3000 
9 8 87 

94 
87 

178 
55 

233 

313 
123 
436 

6381 
2760 
9141 

169 
47 

216 

289 
103 
392 

506 
240 
746 

9 
8 

17 

24 
20 
44 

KUNSTHOCHSCHULEN 

SAARBRUECKEN 
MUSIK 

SUMME 
HOCHSCHULART 

120 
69 

189 

120 
69 

1 89 

100 
100 
100 

18 15 
8 12 

26 14 

18 
8 

26 

15 
12 
14 

114 
57 

171 

114 
57 

171 

7 
3 

10 

17 
7 

24 

6 
12 
18 

6 
12 
18 

WISSENSCHAFTLICHE KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

7007 
3069 

10076 

85 
96 

331 
131 
462 

6495 
2817 
9312 

176 
50 

226 

306 
110 
416 

512 
252 
764 

10 
9 

25 
21 

FACHHOCHSCHULEN 

FH SAARBRUECKEN 
WIRTSCHAFT UND 
SOZIALWESEN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

1204 100 
115 100 

1319 100 

1204 
115 

1319 

25 
1 

26 

1160 
111 

1271 

1160 
111 

1271 

24 
1 

25 

24 
1 

25 

44 
4 

48 

44 
4 

48 

HOCHSCHULEN INSG ESAMT 

INSGESAMT M 8211 100 
W 3184 100 
Z 11395 100 

187 2 356 4 7655 177 330 
59 2 132 4 2928 50 111 

246 2 488 4 10583 227 441 

556 
256 
812 

10 26 
9 21 

19 47 

-32- 



Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulaxt 

Hochschule 
Ge- 

echl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschuleemester Fachsemester 
Hoch- Fach¬ 

schul s em. semester 
Hoch- Fach- 

Anzahl | % Anzahl I % Anzahl 1 % Anz ahl 

Berlin 

UNIVERSITAETEN 

BERLIN EU M 13529 53 
W 6276 81 
Z 19805 60 

1212 9 
851 14 

2063 10 

1916 14 12463 
1172 19 5874 
3088 16 18337 

1034 
772 

1856 

1719 
1092 
2811 

1C66 
402 

1468 

126 
79 

207 

197 
80 

277 

8 ERL IN TU M 11857 47 
W 1426 19 
Z 13283 40 

661 6 
232 16 
893 7 

931 8 10073 
299 21 1277 

1230 9 11350 

460 
202 

662 

724 1784 201 
264 149 30 
968 1933 231 

207 
35 

242 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 2 53 86 
W 7702 
Z 33088 

75 1873 
62 1083 
71 2956 

7 2847 
14 1471 

9 4318 

11 22536 
19 7151 
13 29687 

1544 2443 
974 1356 

2518 3799 

2850 329 
551 109 

3401 436 

404 
115 
519 

THEOLOGISCHE HOCHSCHULEN 

BERLIN (WEST) EV M 
W 
z 

114 IOC 
35 100 

149 100 

14 12 
4 11 

18 12 

17 15 104 
6 17 33 

23 15 137 

IC 15 
4 6 

14 21 

10 
2 

12 

4 

4 

2 

2 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

114 
35 

149 

14 
4 

18 

12 
11 
12 

15 
17 
15 

104 
33 

137 
4 

. 14 

15 
6 

21 

10 
2 

12 

PAE0A60GISCH6 HOCHSCHULEN 

4 

4 

2 

2 

RH BERLIN M 
W 
Z 

1537 100 
3011 100 
4548 100 

143 9 
445 15 
588 13 

273 18 1524 
611 20 2968 
884 19 4492 

142 
439 
580 

271 
602 
873 

13 
43 
56 

1 2 
7 9 
8 11 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

1537 5 
3011 24 
4548 10 

143 9 
445 15 
588 13 

273 18 1524 
611 20 2968 
884 19 4492 

142 
438 
580 

271 
602 
873 

13 
43 
56 

1 2 
7 9 
8 11 

WISSENSCHAFTLICHE HOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 27037 
W 10748 
Z 37785 

80 2030 
87 1532 
81 3562 

8 3137 
14 2088 

9 5225 

12 24164 
19 10152 
14 34316 

1696 2729 
1416 1964 
3112 4693 

2873 334 
596 116 

3469 450 

408 
124 
532 

KUNSTHOCHSCHULEN 

BERLIN M 
MUSIK U.DARST.K W 

Z 

236 17 
187 23 
423 19 

16 7 
21 11 
37 9 

25 11 173 
28 15 131 
53 13 304 

6 14 
9 16 

15 30 

63 10 
56 12 

119 22 

11 
12 
23 

BERLIN M 
BILO. KUENSTE W 

Z 

1154 83 
640 77 

1794 81 

115 10 
71 11 

186 10 

166 14 1006 
125 20 561 
291 16 1567 

97 
55 

152 

141 
99 

240 

148 
79 

227 

18 
16 
34 

25 
26 
51 

SUMME M 
HOCHSCHULART W 

Z 

1390 4 
827 7 

2217 5 

131 9 
92 11 

223 10 

191 14 1179 103 
153 19 692 64 
344 16 1871 167 

155 
115 
270 

211 
135 
346 

28 36 
28 38 
56 74 

WISSENSCHAFTLICHE UND KUNSTHOCHSCHULEN NSGESAMT 

SUMME M I 28427 84 
HOCHSCHULART W 11575 93 

Z | 40002 86 

2161 8 3328 
1624 14 2241 
3785 9 5569 

12 25343 1799 
19 10844 1480 
14 36187 3279 

2884 3084 362 
2079 731 144 
4963 3815 506 

444 
162 
606 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Hochschule Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

flfthiiispm. semester 
Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl 

Berlin 

FACHHOCHSCHULEN 

FH BERLIN 
TECHNIK 

M 3846 69 
W 148 18 
Z 3994 63 

432 11 
30 20 

462 12 

450 12 3401 
31 21 140 

481 12 3541 

380 391 445 
29 29 8 

409 420 453 

52 
1 

53 

FH BERLIN M 
WIRTSCHAFT W 

Z 

1064 19 
132 16 

1196 19 

235 22 
59 44 

293 24 

249 23 1027 
59 45 129 

308 26 1156 

220 232 
57 58 

277 290 

37 
3 

40 

15 
1 

16 

17 
1 

18 

FH BERLIN M 
SOZIALARBEIT U. W 
SOZIALPAEO. Z 

220 4 35 
345 43 79 
565 9 1 14 

16 40 18 
23 81 23 
20 121 21 

215 35 40 
337 75 76 
552 110 116 

INGENIEUR- M 
AKADEMIE OER W 
DBP BERLIN Z 

326 
1 

327 

6 
C 
5 

53 16 

53 16 

53 16 

53 16 

326 
1 

327 

53 53 

53 53 

EV. FACHHOCHSCHU- M 
LE FUER SOZIAL- W 
ARBEIT BERLIN Z 

1 03 2 2 9 
184 23 69 
287 5 99 

28 30 29 
38 69 38 
34 99 34 

103 29 30 
176 68 68 
279 97 98 

1 
1 

1 
1 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 5559 
W 810 
Z 63 69 

16 784 
7 236 

14 1020 

14 822 
29 240 
16 1062 

15 5072 
30 783 
17 5855 

717 746 
229 231 
946 977 

487 67 
27 7 

514 74 

76 
9 

85 

SONSTIGE HOCHSCHULEN 

SUMME M 10 
HOCHSCHULART W 

Z 10 

1 

1 

HOCHSCHULEN INSGESAMT 

INSGESAMT M 33987 100 
W 12385 100 
Z 46 3 72 1 00 

2945 9 4150 
1860 15 2481 
4805 10 6631 

12 30415 2516 
20 11627 1709 
14 42042 4225 

3630 3572 429 
2310 758 151 
5940 4330 580 

520 
171 
691 

Bundesgebiet 

UNIVERSITAETEN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 2807 72 
H 100107 
Z 380879 

69 11623 
60 5524 
66 17147 

4 19499 
6 9083 
5 28582 

7 259374 9314 16988 21398 2309 2511 
9 93198 4296 8001 6909 1228 1082 
8 352572 13610 24989 28307 3537 3593 

THEüLOGI SCHE H 0 CHSCHULEN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 1053 
W 137 
Z 1190 

0 75 
C 27 
0 102 

7 88 
20 36 

9 124 

8 914 
26 130 
10 1044 

57 81 
26 34 
83 115 

139 18 
7 1 

146 19 

7 
2 
9 

PAEDAGOGISCH HOCHSCHUL EN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 28753 
W 46031 
Z 74784 

7 2029 
28 2059 
13 4088 

7 3621 
4 3461 
5 7082 

13 2856 
8 4565 
9 7421 

8 1999 
0 2003 
8 4002 

3578 185 
3394 381 
6972 566 

30 43 
56 67 
86 110 

WISSENSCHAFTLICHE HOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

M 310578 
W 1462 75 
Z 456853 

76 13727 
88 7610 
80 21337 

4 23208 
5 12580 
5 35788 

7 288856 
9 138978 
8 427834 

11370 
6325 

17695 

20647 
11429 
32076 

217 22 
7297 

29019 

2357 2561 
1285 1151 
3642 3712 
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Sommersemester 1972 
1. Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschule und Hochschulart 

Ge- 
echl. 

Insgesamt 

insgesamt 
darunter im ersten 

Hochechulsemester Fachsemester 

Anzahl 1 £ Anzahl | % Anzahl 1 % 

Hochschule 

Deutsche Studenten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hoch- I Fach- 
schulsem. semester 

Ausländische Studenten 

darunter im ersten 

Hoch- 
sohulsem. 

Fach- 
semester 

Bundesgebiet 

KUNSTHOCHSCHULEN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

79 54 2 
5285 3 

13239 2 

770 10 
550 11 

1328 10 

1081 14 
762 14 

1843 14 

6936 
4483 

11419 

629 
429 

1058 

930 
637 

1567 

1018 
802 

1820 

141 
129 
270 

151 
125 
276 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

SUMME 
HOCHSCHULART 

318532 
151560 
4700 52 

78 
91 
82 

14497 
8168 

22665 

2 42 89 
13342 
37631 

295792 
143461 
439253 

11999 
6754 

18753 

21577 22740 
12066 8099 
33643 30839 

2498 
1414 
3912 

2712 
1276 
3988 

FACHHOCHSCHUL EN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

884C6 22 
15080 9 

103486 18 

8394 
1866 

10260 

9 
12 
10 

9643 
2002 

11645 

11 
13 
11 

83538 
14566 
98104 

7807 
1775 
9582 

8948 
1909 

10857 

4868 
514 

5382 

587 
91 

678 

695 
93 

788 

SONSTIGE HOCHSCHULEN 

SUMME 
HOCHSCHULART 

HOCHSCHULEN NSGESAMT 

INSGESAMT 406943 
166640 
573583 

ICO 
100 
100 

22891 
10034 
32925 

33932 
15344 
49276 

379332 
158027 
537359 

198C6 
8529 

28335 

30525 
13975 
44500 

27611 
8613 

36224 

3085 
1505 
4590 

3407 
1369 
4776 
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2, 

Sommersemester 1972 
Deutsche und ausländische Studenten nach Studienf ach/Fachricht~n^p; h*w_ 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulort 
tmcpaBt-rahtar» 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
8Chl. 

Insgesamt Deutsche Studenten 
—-- 

Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester Hoch- Fach- 
Rchulsem. semester 

Hoch- Fach- 
schulaem. semester 

Anzahl 1 % Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE U N KUNSTHOCHSCHULEN INS E S A N T 

ALTKATHOL I SCHE 
THEOLCGIF/ 
-RFLICIONSL EHRE 

FVANC . THEOLOGIE/ 
-RFltGIONSLFHRF 

FVANG.THFOLQGIF/ 
-RELIGION SLEHRE 

KATH.THFOlOGIF/ 
-REL IGIONSLEHRE 

KATH.THEOLOGIE/ 
«EL IG IONSLEHRE 

T H F 0 L 0 - 

f. H 
S S 

S - 
N - 
TEN 

BFTRIFBSWIRT- 
SCHAFTSLEHRF 

RILDUNGS- 
CEKONONIE 

GFGENWARTSKUNOE/ 
GEN EINSCHAFTSK./ 
POL.fl ILOUNG 

GENOSSENSCHAFTS- 
OEKPNOHIE 

POL IT!KWISSEN- 
SCHAFT/POLITOLOGIF 

SOZ IALKUNCE 

SOZ IALPAECAGOG!K 

SOZ IALMESFN/ 
SOZ IALARRE IT 

SOZ IALWESEN/ 
SOZ TALARBEIT 

SOZ TALH ISSEN- 
SCHAFT 

SOZIOLOGIE 

VFRWALTUNGS- 
WISSEASCHAFTEN 

VOLKSWIRT¬ 
SCHAFTSLEHRE 

WIRTSCHAFTS-/ 
S07I AL GEOGR 4PHIE 

3020 
477 

3447 

3020 
4 77 

3447 

2755 
l 51 

24C6 

2755 
1 51 

2 4 06 

57 78 
628 

64 C6 

24410 
5052 

344 62 

14343 
1951 

2 L 3 44 

14 
10 
24 

2162 
555 

2717 

81 
48 

129 

29 
27 

1 C5 
2 43 
348 

105 
2 43 
348 

1225 
414 

1634 

3872 
1927 
5799 

3 
53 

94C3 
15 52 

10955 

132 
23 

155 

132 
23 

155 

1 89 
29 

218 

1053 
276 

1329 

1012 
126 

1140 

\oo 
50 

150 

1 
1 
2 

53 
22 
75 

2 7fl 
163 
441 

446 
97 

543 

143 
34 

177 

L43 
34 

177 

6 3 
10 
73 

IC 
73 

206 
44 

250 

1650 
431 

2081 

1509 
176 

1685 

13 
13 
26 

120 
45 

165 

584 
316 
900 

766 
143 
909 

50 
10 

13 
10 
12 

8 

3 
11 

10 
15 
11 

14 
11 
13 

12 
5 
7 

12 
5 

10 
11 
10 

15 
16 
16 

2 

2 

21 
14 
19 

2 845 
452 

3297 

2845 
452 

3297 

2 14 7 
136 

2483 

2347 
136 

2483 

5195 
599 

5783 

2 8 909 
4944 

33853 

18 311 
1020 

20131 

13 
10 
23 

1 

1 

1815 
491 

2306 

71 
43 

114 

29 
26 
55 

101 
241 
342 

101 
241 
342 

1175 
395 

1570 

3507 
1777, 
5284 

50 
3 

53 

8462 
1430 
9892 

30 
19 

93 
18 

111 

93 
18 

111 

35 
4 

128 
22 

150 

997 
265 

1262 

906 
112 

1018 

73 
41 

114 

5 
2 
7 

5 
2 
7 

52 
17 
69 

240 
136 
376 

352 
71 

423 

5 
2 
7 

128 
33 

161 

0 
54 

174 
41 

215 

1595 
422 

2017 

1384 
157 

1541 

173 
76 

249 

12 
13 
25 

118 
40 

158 

533 
285 
013 

669 
124 
793 

8 

3 
11 

175 
25 

200 

175 
25 

200 

40 8 
15 

423 

40 8 
15 

423 

583 
40 

623 

501 
108 
609 

1082 
131 

1213 

1 

1 

347 
64 

411 

50 
19 

365 
150 
515 

941 
122 

1063 

2 
10 

39 
5 

39 
5 

44 

22 
2 

24 

2? 
2 

24 

61 
7 

68 

56 
11 
67 

106 
16 

122 

27 
9 

36 

l 

1 

1 

l 

1 
5 
6 

38 
27 
65 

94 
26 

120 

15 
1 

16 

15 
1 

16 

17 
2 

19 

17 
2 

19 

32 
3 

35 

125 
19 

144 

38 
6 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

2 
5 
7 

51 
31 
82 

97 
19 

116 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angeetrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
8chl. 

Insgesamt Deutsche Studenten 
... i 

Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschuleemester Fachsemester Hoch- Fach- 
schul8em. Semester 

Hoch— Fach— 
schulsem. semester 

Anzahl 1 % Anzahl 1 Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE: UND KUNST HOCHSCHUL EN INSGfc SAHT 

WIRTSCHAFTSKUNOE 

WIRTSCHAFT S-/SO- 
Z IAL PAF TAGOG IK 

WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALGESCHICHTF 

WIRTSCHAFTS¬ 
WISSENSCHAFTEN 

W I 
s c 
UND 

SCHÄFTEN 

AFGYPTOLOGIE 

AFRIKANISTIK 

ALLG.UND VERGL. 
LITERATURWISSEN¬ 
SCHAFT 

ARABISCH/ 
ARAEISTIK 

ASSYR IOLOG1E 

AUTOCHTHONE SPRA¬ 
CHEN 

BlBLIOTHEKSWISS* 
/8I BLIOTHFKAR— 
WESEN 

BLINDFNPAEDA- 
GOGIK 

BYZANTINISTIK 

ALLG.-U.VERGL. M 
SPRACHWISSENSCHAFT W 

Z 

ALTPHILOLOGIE/ M 
KLASSISCHE W 
PHILOLOGIE Z 

AMFRIKAKUNDF/ N 
AMERIKANISTIK W 

I 542 
387 

1929 

3 
11 

54C1 
504 

59C5 

43330 
7645 

509 75 

51 
26 
77 

22 
11 

156 
IC5 
2 61 

63 

39 
122 

61 
e6 

147 

443 

530 
961 

7 
5 

12 

3 
3 
6 

5 
6 

11 

124 

148 

1 
1 

7 
8 

15 

1 

1 

2 
C 
l 

14 

5 
11 

104 
27 

131 

305 
44 

349 

2310 
537 

2 847 

11 
19 

5 
2 
7 

3 
3 
6 

36 
49 
85 

2 
2 

3 
35 
38 

4 
d 
5 

16 

12 

50 
20 

13 
28 
26 

14 
25 
20 

180 
50 

2 30 

l 

1 

500 
70 

5 70 

3909 
909 

48 18 

15 
18 
33 

7 
5 

12 

6 
10 
16 

57 
82 

139 

9 
53 
62 

12 
13 
12 

14 
10 

9 
12 

2 
19 

18 

12 

10 
17 
13 

13 
10 

10 
12 
11 

13 
15 
14 

40 
67 

29 
25 
27 

100 

100 

1531 
385 

1916 

3 
11 

5075 
485 

5560 

40184 
7128 

47312 

41 
23 

10 
25 

2 
2 
4 

116 
83 

199 

66 

30 
96 

57 
61 

118 

378 
453 

831 

5 
5 

10 

24 

123 
147 

103 
25 

128 

278 
42 

320 

2015 
450 

2465 

5 
10 

3 

3 

2 

2 

25 
37 
62 

2 
2 

3 
35 
38 

179 
48 

227 

\ 

1 

3550 
822 

4372 

1 
1 
2 

13 
13 
26 

44 

70 
114 

52 
61 

11 
2 

326 
19 

345 

3146 
517 

3663 

10 
3 

13 

1 

1 

40 
22 
62 

17 
9 

26 

4 
25 
29 

65 
85 

150 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

27 
2 

29 

295 
87 

382 

11 
12 
23 

359 
87 

446 

2 
5 
7 

1 
2 
3 

2 
3 
5 

13 
12 
25 

DEUTSCH M 
W 
l 

nEUTSTHKUHSUS M 
FUFR AUSLAFNDFR W 

l 

4 CI 0 28 
3C6 0 39 
707 0 67 

225 0 183 
67 0 49 

2 92 0 2 32 

7 42 10 
13 29 9 

9 71 10 

81 178 79 
73 53 79 
79 231 79 

333 9 36 
205 9 18 
53 8 18 54 

1 1 1 

1 1 1 

68 19 6 
101 30 11 
169 49 17 

224 182 177 
67 49 53 

291 231 230 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Facbrichtung bzw. angeetrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfac hgruppe 

Ge- 
echl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester Hoch- Fach- 
schulsem. Semester 

Hoch- Fach- 
schulsem. eemester 

Anzahl 1 % Anzahl | % Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE HNO KUNSTHOCHSCHULEN INS E S A M T 

OOKUMFNTAMONS- 
W ISSENSCHAFT 

rCILMETSCHER/ 

ARAPISCH 

ODL HFTSCHER/ 
OEUTSCH 

DOLMETSCHER/ 

FNGLISCH 

DOLMETSCHER/ 

FRANZOESISCH 

COL MFTSCHfR/ 

ITALIENISCH 

DOLMETSCHER/ 

NI EOF RL AENOI SCH 

CCL M F TSCHFR/ 

PORTUGIESISCH 

DOLMETSCHER/ 
RUSSISCH 

DOLMETSCHER/ 

SPANISCH 

DOLMETSCHER/UE- 

8ERSETZ ER!OHNE 
NAFHFRE ANGABE) 

EROKUNCE/ 

GEOGRAPHIE 

ERZIEHUNGSSCHWIE- 
R IGENPAEOAGOGIK 

ERZ IEHUNGSW ISS./ 
PAECAGOGIK 

BETRIEBL.AUS- 

BIL CUNGSWF SEN 

ERUACHSFNFN- 

U.AUSSERSCHUL. 
JUG ENOBIL DUNG 

SCHULPAEOAGOGIK 

SfNCERPAEOAG.- 
EINRICHTUNGEN 

SOZIAL ARBEIT 

SGZ IALPAECAGOGIK 

UNO SOZIALARBEIT 

267 

461 

728 

86 

4 38 
524 

56 

3 27 

183 

8 

51 

59 

55 
59 

38 

1C4 

142 

26 

119 

145 

2 
5 

7 

166 

210 

3 76 

710 

2 CI 
911 

6461 

5518 

11999 

154 

147 

3 CI 

1 04 

182 

366 

17 

22 

39 

51 

1 14 

78 

1 13 
191 

50 

67 

117 

7 

24 

31 

13 

24 
37 

301 

293 

594 

2 
2 

14 

35 

49 

21 

40 

61 

19 

15 
16 

20 
14 

11 
10 

7 

25 

n 

24 

16 

1 1 

22 
17 

53 

81 
139 

15 

43 
58 

10 

37 

47 

2 
3 

10 
13 

3 

15 

18 

1 

1 

24 

36 

60 

56 
15 
73 

779 

690 

1469 

5 

2 

7 

44 

66 

110 

8C 

148 

1 
5 

6 

14 

18 

32 

33 

25 

18 
19 

10 

11 

13 

11 
12 

25 

6 

12 

13 

12 

20 

14 

14 

17 

16 

12 
13 

12 

17 

25 

18 

29 

45 

37 

6 
23 

15 

18 

16 

17 

7 

10 
17 

75 

415 

490 

36 

301 

337 

8 

51 

59 

4 

53 

57 

35 

95 

130 

25 

109 

134 

155 

181 
336 

665 
190 
855 

5 

2 
7 

6329 

5403 

11732 

152 

144 

296 

182 

182 
364 

17 

22 

39 

63 

51 
114 

78 

ioe 
186 

3 

21 
24 

9 

18 
27 

19 

8 
27 

282 

274 

556 

14 

34 

48 

20 

40 

60 

1 

2 
3 

12 
41 

53 

34 
39 

2 
8 

10 

13 

16 

19 

30 

52 
12 
64 

754 

668 

1422 

5 

2 
7 

43 

65 

108 

67 

80 
147 

1 

5 

6 

14 

17 

31 

26C 

451 

711 

11 
23 

34 

2 C 
26 

1 

2 
3 

11 
29 

40 

45 

11 
56 

152 

115 

267 

49 

65 
114 

1 

l 

4 

3 

7 

6 
10 

19 

19 

38 

57 

79 

136 

1 
1 

5 

6 
11 

25 

22 
47 

-38- 



Sommersemester 1972 
2. Deutsch© und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester Hoch- Fach- 
schulsenu Semester 

Hoch- Fach- 

Anzahl | % ■ Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

FR7 IPHUNGSWISS./ 
PAFTAGDGIK 

FINNO-UGRI STIK 

FRANZ CESI SCH 

GEHOFPLOSENPAE- 
CAGOriK 

GFIST IGEEHINDER- 
TFNPAECAGOGIK 

GFRMANISTIK 

GFSCMCHTE 

GES CH ICHTE 

GR I FC FI SCH 

HFTHIGLOGIF/ 
HFTHITISCH/ 
HETHITOLOGIE 

INCOLOGIF 

ISLAMWISSEN¬ 
SCHAFT 

ITALIENISCH 

JAPANOLOGIE 

JUOAISTJK 

KOFRP FRfiFHIN- 
OERTFNPAEOAGOGIK 

KOMMUNIKATIONS- 
WISSENSCHAFT 

KOREAMSTIK 

LEIPESERZIEHUNG 

7C07 
6041 

L 3048 

ICO 
1 IS 
215 

5 
1 
6 

2560 
23 77 
4937 

17 59 
725 

2404 

1759 
725 

2484 

3C 
13 

26 
23 
49 

5 
11 
16 

42 
35 
77 

15 
11 
26 

2 
5 
7 

47 
17 

73 
28 

1C1 

911 
410 

1329 

342 
3 80 
722 

2 
2 

3 
10 
13 

256 
363 
621 

48 
124 

76 
48 

124 

7 
4 

11 

1 

2 

36 
14 
50 

15 
13 

11 
9 

10 

25 
8 

18 
13 

11 
6 

911 
061 

1772 

14 
22 

273 
273 
546 

136 
76 

212 

136 
76 

212 

1 
1 
2 

13 
3 

16 

2 
2 

4 
6 

10 

2 
1 
3 

1 
2 

3 
3 
6 

78 
31 

109 

13 
14 
14 

1 1 
33 
20 

8 
12 
10 

II 
11 
11 

10 
9 

8 
10 

9 

3 
6 
5 

21 
7 

15 

13 
25 
17 

12 
9 

10 

18 
13 

10 
17 
13 

50 
40 
43 

19 
18 

11 
6 

6851 
5918 

12749 

4 
10 

1933 
1433 
3366 

1558 
645 

2203 

1558 
645 

2203 

25 
7 

32 

16 
23 
39 

5 
11 
16 

39 
31 
70 

12 
IC 
22 

2 
5 
7 

39 
15 
54 

26 
92 

322 
359 
68 l 

110 
86 

196 

53 
37 

53 
37 
90 

788 
353 

1141 

7 
3 

10 

1 
1 
2 

25 
9 

34 

884 
837 

1 721 

1 
1 

12 
18 

176 
135 
311 

115 
70 

185 

115 
70 

185 

11 
3 

14 

3 
11 

65 
25 
90 

156 
123 
279 

3 
2 

10 
19 
29 

627 
944 

1571 

201 
80 

281 

201 
80 

281 

5 
6 

1 I 

1 

1 

13 
6 

21 

3 
3 
6 

10 

10 

2 
10 

20 
21 
41 

148 
277 
42 5 

23 
l L 

23 
11 

27 
2 4 

97 
138 
235 

21 
6 

21 
6 

27 

123 
65 

188 

11 
5 

16 

•39- 



Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung b2w. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl 1 % Anzahl 1 % 1 Anzahl 1 % Anzahl 

MISStNSCHAFTLICHfc UND KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

LFRNBFHIND^äTEN- 
PAEDAGOG IK 

l INGUISTIK 

LPGflP A FC 1E/ 
SP« FCHERZIEHUNG 

MITTELLATEIN 

N IECEfiLAENOISCH 

NOPCISTIK/SKAN- 
riNAV ISTIK 

CRIFNTALISTIK 

OST ASIATISCHE 
PHILOLOGIE 

PHILOSOPHIE 

PORTUGIESISCH 

PRAKTISCH—8 ILO— 
BARFNPAEOAGOGIK 

PSYCHOLOGIE' 

PUBLIZISTIK/ZEI- 
TUNGSMISSEN- 
SCHAFT 

RELIGIONSWIS SEN- 
SCHAFT 

ROMANISTIK 

RUMAFNISCH 

SCHWEDISCH 

SfHWERHOERIGEN- 
PAECAGOC-IK 

SFHBFHINCERTEN- 
PAFCAGCGIK 

14 
n 
27 

1 57 
05 

2 42 

1958 
5 84 

2542 

5869 
4722 

10591 

668 

2 79 
947 

375 
602 
977 

2 

2 

17 
33 
50 

1 

1 

1 

1 

144 
66 

210 

128 
105 
233 

43 
37 
80 

15 
12 

4 
1? 

287 
126 
413 

269 
212 
481 

44 
129 

1 
5 

44 
82 

126 

44 
13 
25 

15 
9 

18 
17 

22 
16 

50 
33 

16 
14 

13 
13 
13 

12 
14 
13 

18 
18 
18 

100 

100 

100 

100 

14 
13 
27 

45 
7 5 
7 C 

16 
2C 
36 

1557 
489 

2046 

1 
2 
3 

5605 
4481 
10086 

612 
245 
857 

27 
7 

311 
517 
828 

15 
3C 

SEMIT IST IK M 15 0 
W 5 0 
Z 20 C 

2 13 

7 10 

2 13 IC 
2 40 4 
4 20 14 

4 

2 
2 
4 

3 

4 
2 
6 

3 

3 

110 
46 
156 

1 
1 

109 
89 
198 

37 
26 
63 

2 
1 
3 

15 
35 
50 

1 
5 
6 

1 

1 

2 

2 

1 

1 

9 
1 
6 

4 
? 

3 
3 

5 
3 
9 

7 
3 

10 

247 
112 
359 

1 
1 

248 
189 
437 

77 
34 

111 

3 
1 
4 

31 
64 
95 

3 
6 
9 

1 

1 

1 

l 

2 
1 
3 

13 
3 

16 

1 
1 
2 

1 
1 
2 

4 
6 

10 

56 
21 
77 

5 
1 
6 

401 
95 

496 

l 

L 

264 
241 
505 

56 
34 
90 

5 
1 
6 

64 
85 

149 

1 

1 

2 
3 
5 

5 
l 
6 

1 1 

1 1 

1 1 
1 1 

6 5 
2 3 
8 8 

1 1 
1 2 

34 40 
20 14 
54 54 

19 21 
16 23 
35 44 

6 6 
11 10 
17 18 

2 1 

2 l 

9 13 
22 18 
31 31 

-40- 



Sommersemester 1972 
2* Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzv. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- fach-- 

nchulsem. Semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 

Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTL ICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

S INOL OGIF/ 
CHINESISCH 

SLAWISTIK 

SONOERSCHULPAE' 
DAGOGIK 

SPRACHHEILPAE- 
OAGOGIK 

STUCIFNKOLL FG 

TURKOLOGIE 

U EB FR SETZ ER / 
ARABISCH 

UEBERSETZER/ 
DEUTSCH 

UEBERSETZER/ 
ENGLISCH 

UEBERSETZER/ 
FRANZ OES I SCH 

UEBERSETZER/ 
ITALIENISCH 

UEBERSETZER/ 
NIECERIAENOISCH 

UEBERSETZER/ 
POLNISCH 

UFBERSFTZ6R/ 
PORTUGIESISCH 

UEBFRSETZER/ 
RUSSISCH 

304 
4C6 
710 

11 
28 
39 

703 
162 
865 

8 
6 

14 

1 
1 

49 
71 

120 

41 
2C2 
243 

24 
153 
1 77 

3 
18 
21 

11 
19 
30 

3 
10 

23 
22 
45 

381 
105 
486 

18 
11 
1 3 

54 

65 

13 

7 

18 
16 
34 

33 
31 
64 

1 

1 

4 
9 

13 

487 
129 
6 16 

11 
17 
13 

11 
8 

36 
32 
3 J 

69 
80 
71 

25 

14 

11 
10 

20 
17 

151 
82 

233 

249 
33C 
579 

3 

3 

9 
24 
33 

40 
200 
240 

20 
148 
168 

2 
17 
19 

11 
18 
29 

15 
17 
32 

1 7 
14 
31 

22 
26 

t 

1 

3 
9 

12 

1 7 
1 1 
26 

55 
76 

131 

1 
1 

696 
160 
856 

1 
1 

46 
66 

112 

1 
2 
3 

5 
13 

376 
103 
479 

2 
3 

n 
5 

16 

480 
127 
607 

UEBERSETZER/ M 
SPANISCH W 

Z 

VERHALT ENSGE- M 
STOERTENPAEHA- W 
GOGIK Z 

VflELKERKUNDE M 
M 
l 

10 0 1 
32 0 l 
42 0 2 

4 0 
1 0 
5 0 

270 0 15 
207 0 22 
477 0 37 

IC . 1 10 
3 3 9 
5 4 10 

1 25 

1 20 

6 35 13 
11 36 17 
8 71 15 

8 1 1 
31 1 3 
39 2 4 

4 1 
1 
5 1 

239 12 32 
103 20 33 
422 32 65 

2 
1 
3 

31 3 3 
24 2 3 
55 5 6 

VGLKSKUNOE M 65 0 
W 48 C 
Z 1 13 0 

2 3 60 
2 4 39 
4 4 99 

2 
2 
4 

5 
9 

14 

ZENTRAL ASIA- N 4 0 
TISCHE SPRACHEN H 1 0 

Z 5 0 

l 25 

1 20 

1 25 

1 

2 1 l 

2 11 

2 
1 
3 
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Sommersemester 1972 
Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester Hoch- Fach- 
schulsem. semester 

Hoch- Fach- 
schuleesu semester 

Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

GEISTES- M 
UND SPRACH- W 
M I S S F N - Z 
SCHÄFTEN 

264 74 8 1908 
21C66 14 1642 
47540 10 3550 

7 3256 12 
8 2520 12 
7 5776 12 

22760 947 2219 
18064 947 1939 
40324 1894 4158 

3714 
3002 
6716 

961 1037 
695 581 

1656 161H 

ANTHROPOLOGIE 21 0 
14 0 
35 C 

1 5 14 
3 21 10 
4 11 24 

7 
3 4 
3 11 

1 

1 

ASTRONOMIE M 
W 
Z 

BIOCHEMIE M 
W 
l 

BIOCHFMIF M 
W 
l 

69 0 2 
3 C 2 

72 0 4 

3C5 0 14 
105 0 10 
4 IC 0 24 

3C5 0 14 
1 C5 0 10 
410 0 24 

3 6 9 
67 2 67 

6 8 11 

5 26 9 
10 14 13 

6 40 IC 

5 26 9 
10 14 13 

6 40 10 

57 1 4 
3 2 2 

60 3 6 

293 13 25 
100 9 13 
393 22 38 

293 13 25 
100 9 13 
393 22 38 

12 1 2 

12 1 2 

12 l 1 
5 l 1 

17 2 2 

12 1 1 
5 1 l 

17 2 2 

BIOLOGIE M 37 72 1 
W 2062 l 
Z 5834 1 

in 3 
71 3 

184 3 

107 5 3504 
101 5 1892 
286 5 5396 

79 
55 

134 

154 
83 

237 

260 
170 
438 

34 
16 
50 

33 
18 
51 

BOTANIK M 168 0 
H 88 0 

Z 2 56 0 

11 7 
7 6 

18 7 

13 8 142 
9 10 83 

22 9 225 

7 
6 

13 

10 
8 

26 
5 

31 

4 3 
1 1 
5 4 

MIKROBIOLOGIE M 163 
W 67 
Z 250 

0 3 
0 3 
0 6 

2 6 
3 2 
2 8 

4 132 
2 74 
3 206 

2 
1 
3 

5 31 1 1 
l 13 2 1 
6 44 3 2 

ZOOLOGIE M 140 0 
W 52 0 
l 1 92 0 

128 
49 

177 

12 
3 

1 5 

BIOLOGIE M 42 A3 1 
W 2269 2 
Z 6532 l 

127 3 
81 4 

208 3 

206 5 3906 
112 5 2098 
318 5 6004 

88 
62 

150 

169 
92 

261 

337 
191 
52 8 

39 
19 
58 

37 
20 
57 

CFFM IE M 11856 4 
W 1620 1 
Z 134 76 3 

529 4 696 
254 16 319 
783 b 1015 

6 10618 441 
20 1406 222 

8 12024 663 

590 1238 88 
285 214 32 
083 1452 120 

98 
34 

132 

PHYSIKALISCHE 
CHEMIE 

M 28 
W 3 
Z 31 

0 5 
0 l 
0 6 

18 6 
33 1 
19 7 

21 27 
33 2 
23 29 

5 6 
I 1 
6 7 

1 
1 
2 

CH EM IF M 11884 4 
W 1623 1 
Z 13507 3 

534 4 702 
255 16 320 
789 6 1022 

6 10645 446 
20 1408 223 

S 12053 669 

604 1239 88 
286 215 32 
890 1454 120 

98 
34 

132 

GEPLPGIE/GEOL. M 
U.PALAEONTQLOGIE W 

Z 

1352 0 128 
117 0 16 

1469 0 144 

9 177 13 
14 25 21 
10 202 14 

367 
107 
974 

67 112 
11 20 
78 132 

485 61 
10 5 

495 66 

65 
5 

70 

PALAEONTULOGIE M 
W 
Z 

GEOLOGIE UNO M 
PALAFONTOLOG IF W 

Z 

GEOPHYSIK/GEOPHY- M 
SIK UNO MFTFORO- W 
LPG TE Z 

1 0 

1 0 

1353 0 129 
117 0 16 

147C 0 144 

2C5 0 17 
19 0 5 

224 0 22 

9 177 13 
14 25 21 
10 202 14 

8 20 10 
26 8 42 
10 28 13 

1 

1 

868 67 112 
107 11 20 
975 78 132 

175 14 18 
10 5 8 

193 19 26 

485 61 65 
10 5 5 

495 66 70 

30 3 2 
l 
313 2 

INFORMATIK M 1223 0 
W 148 0 
Z 13 71 0 

34 3 
4 3 

38 3 

66 5 1138 
7 5 140 

73 5 1278 

28 55 85 
4 6 8 

32 61 93 

6 

6 

11 
1 

12 

INFORMATIK M 1223 0 
M 148 0 
Z 13 71 0 

34 3 
4 3 

38 3 

66 5 1138 
7 5 140 

73 5 1278 

28 55 85 
4 6 8 

32 61 93 

6 

6 

11 
1 

12 

KYBERNFT IK M 
W 
l 

21 0 

21 0 

1 5 

1 5 

17 

17 

4 1 

4 1 

LEBENSMITTEL- 
CHEMIE 

M ?49 
W 2 86 
Z 535 

0 43 
0 41 
0 84 

17 60 
14 63 
16 123 

24 223 
22 261 
23 484 

41 56 26 
38 58 25 
79 114 51 

2 4 
3 5 
5 9 
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Sommersemester 1972 
2» Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hoc h sc hui s em es t er Fachsemester Hoch- Fach¬ 
schul Sem* semester 

Hoch- Fach- 
scbulsem. semester 

Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INS € $ A W T 

LIMNOLOGIE 

MATHEMATIK 

ANGEWANDTE MATH. 

INFORMATIK 

NATURWISS. 

-TECHNISCHE 
MATHEMATIK 

WIR TSCHA FT SWISS• 

-TECHNISCHE 
MATHEMATIK 

MATHEMATIK 

METEOROLOGIE 

MINERALOGIE 

OZEANOGRAPHIE/ 

MEERESKUNDE 

PALAFONTOLOGIF 

MATHEMA¬ 

TIK UND 

NATURW IS 
SENSCHAF 

ARBEITSLEHRE / 

-MISS»/ARBEIT S— 

W IRTSCHAETSL EHRF 

ARCHITEKTUR 

ALL G.ARCHITEK¬ 

TUR /FNTWFR FFN/ 

GEBAEUDELEHRE 

BAUTECHNIK 

RAUMORDNUNG UND 

LANCESPl ANUNG 

STA FCTE8AU UNO 

SIFDLUNGSWESEN 

ARCHITEKTUR 

10 
2 

12 

9979 
1322 

11 3 CI 

130 
U 

141 

547 
65 

612 

21 
B 

29 

56 
11 
67 

47 
7 

54 

107 80 
1424 

122C4 

2 76 
58 

3 34 

521 
76 

597 

162 
30 

192 

2 
2 

11268 
551 

11839 

42610 
6747 

49357 

10 
2 

12 

48 80 
931 

5811 

1 13 
10 

1 23 

218 
39 

257 

5257 
9 89 

62 46 

373 
90 

463 

2 
20 

391 
92 

483 

14 
l 

15 

466 
66 

5 32 

1838 
580 

2418 

31 
105 

12 
2 

14 

14 
18 
14 

4 
12 

2 
3 
2 

11 
20 
11 

1 
10 

3 

543 
112 
655 

22 
2 

24 

566 
115 
681 

32 
5 

37 

65 
12 
77 

18 
L 

19 

626 
89 

717 

2573 
776 

3349 

114 
33 

147 

15 
3 

18 

17 
8 

25 

5 
8 

6 

17 
18 
17 

89 
37 

126 

12 
9 

11 

12 
16 
13 

11 
3 

10 

6 
16 

30 

25 

2 

13 
30 
15 

21 
10 

9 
2 

U 

9595 
1266 

10865 

119 
11 

13C 

20 
8 

54 
10 

46 
7 

53 

10367 
1366 

11733 

265 
55 

320 

354 
65 

419 

134 
25 

159 

2 
2 

10585 
502 

11087 

39050 
6162 

45212 

10 
2 

12 

4327 
818 

5145 

10 
116 

196 
37 

233 

4673 
874 

5547 

332 
77 

409 

347 
79 

426 

23 
3 

26 

27 

27 

9 

9 

398 
59 

457 

1502 
495 

1997 

47 
22 

11 
2 

13 

61 
27 
S8 

1 8 
t 

20 

510 
102 
612 

37 
6 

43 

14 

14 

558 
83 

641 

2190 
684 

2074 

99 
25 

124 

14 
3 

17 

17 
7 

24 

130 
35 

165 

1 

l 

J8C 
56 

436 

11 

1 1 

I 8 
1 

19 

1 

1 

2 
1 
3 

1 

1 

413 
56 

471 

II 
3 

14 

167 
1 1 

178 

28 
5 

33 

356C 
585 

4145 

553 
113 
666 

22 
2 

24 

584 
115 
699 

13 
57 

68 

7 
75 

336 
85 

421 

27 
9 

36 

1 

l 

52 
13 
65 

56 
13 

28 
6 

34 

70 
6 

76 

383 
92 

475 

15 
8 

23 

1 

1 

28 
10 
38 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulaxt 

Studienfach/ 
Fachrichtung bz-w. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
echl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hoc b schul s eines t er Fachsemester Hoch- if'acü- 
schulsem. semester 

Hoch- Fach- 
schulsem. semester 

Anzahl| % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

WI SS^NSCHACTL1C Hf u 0 KUNSTHOCHSCHULEN INS c S A W T 

RAU INGEN IFURWE- 
SfcN/INGENIEURHAU 

M 63 Hl 2 
W 1 S1 
l 6*3 72 l 

37 l 
3 5 

96 1 

129 2 5513 J 40 
13 7 152 7 

142 2 5665 47 

83 368 
10 39 
93 907 

47 41 
2 3 

4 9 44 

All C. BAUWESEN/ M 
-GFW./-HPTGFW./ W 
PAUTFCHNTK 7 

75 1 l 

l 1 

2 3 

? 3 

72 
5 

77 

13 11 

13 11 

P AU P F TH IFB 

KCNS1HUKT1VFH 
INGENIEURBAU 

M 29 
W 1 
1 3C 

M 3 51 
M 9 
2 3 60 

0 1 
c 
0 l 

0 5 
0 
0 5 

i l 

i l 

1 10 

1 10 

i 29 
1 

i 3 C 

i 326 

3 334 

1 l 

1 1 

4 10 25 
l 

4 10 26 

1 

l 

STAFCTF8AU M l C 
W 
7 l 0 

1 

l 

STRASSEN HAU « 
W 
7 

I C 
l 0 

1 
1 

VERKEHRSWESEN/ M 
LANCESPLANUNG/ W 
RAUMPLANUNG 7. 

1 72 C 
2 C 

1 74 0 

1 1 

t 1 

4 2 

4 2 

166 
1 

167 

WASSERBAU / M 

WÄSSERWFSFN W 
l 

53 C 

53 0 

1 1 

1 1 

11 84 

1 1 84 

HAU INGEN IEURWESEN/ 
INGENIEURBAU 

M 71C2 2 
W 2C9 0 
L 7311 2 

96 l 
9 4 

105 1 

147 2 6191 
13 6 168 

160 2 6359 

BERGBAU M 289 0 
M 2 0 
Z 291 0 

13 4 230 
1 50 1 

14 5 231 

AUFBEREITUNG UNO M 11 0 
VEREDELUNG W 

l 110 

3 

3 

LAGFRSTAETTEN- M 
PROSP./TTEFBC1HR- W 
TECEN./ERDOEL- L 
UND FRDGASGFW. 

50 0 

50 C 

1 2 1 2 15 

12 12 15 

PFRC-PAU M 350 G 
W 2 0 
Z 3 52 0 

12 3 
1 50 

13 4 

14 4 248 
1 50 1 

15 4 249 

1 4 6 
l 

1 4 7 

9 

9 

46 1C4 911 
7 10 41 

53 114 952 

9 11 59 
1 

9 11 6C 

R 

8 

1 1 3 5 

1 .1 35 

LO 12 102 
1 

10 12 103 

BRAU- UND M 
G FT RA ENK FT FC H- W 
NOLOCIE Z 

81 0 
2 0 

83 0 

67 
1 

68 

14 
l 

1 5 

BRAU- UNO GFTRArN- M 
K FT FC HNOLOG I F W 

Z 

81 0 
2 C 

83 C 

67 
l 

68 

14 
1 

15 

BR AUW E S FN M P6 0 
W 3 0 
l 89 0 

69 17 
3 

72 17 

CE FR l E- ING E- 
N IEURWESFN/- 
T EC EN 1K 

H 6 14 
W 15 
7 529 

0 8 
0 1 
0 9 

2 U 
7 
2 11 

2 422 
9 

2 431 

6 IC 

6 IC 

92 
6 

98 

KERNTECHNIK H 
W 
l 

14 C 

14 0 

CHEMIE-INGENIEUR- M 
WFSFN/-TECHN1K W 

Z 

528 
15 

543 

8 2 
l 7 
q 2 

DRUCK ERE I- 
TECHNIK 

M 1 77 0 
W 4 0 
l 1 81 0 

26 1 5 
2 50 

28 15 

14 

14 

11 2 436 
9 

11 2 445 

28 16 168 
2 50 4 

30 17 172 

6 10 92 
6 

6 10 98 

24 26 9 
2 2 

26 28 «3 

l 1 

1 i 

50 43 
2 3 

52 46 

2 2 
1 1 
3 3 

2 2 
1 1 
3 3 

2 1 
1 
3 l 

2 1 
1 
3 1 

2 2 

2 2 

ELEKTROTECHNIK 9046 
54 

91 40 

3 

2 

94 1 
2 2 

96 1 

142 2 7846 
2 2 71 

144 2 7917 

37 

37 

79 1200 57 63 
1 2 3 2 l 

80 1223 59 64 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzv. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge— 
sc hl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschuisemeeter Fachsemester 
Hoch- Fach- 

flohulaem. semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl i % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

ALLG.U.THFOR. M 
E.TECHN./FLFK- W 
TRONIK/-PHYSIK l 

OATENVFRARBEI- M 
TUNGSTECHNIK W 

l 

FLFKTR.FNFR- 
GIFTECHNIK 

FLEKTR.HASCH. 
UNO ANTRIEBE 

ELEKTROGEW./ 
FLFKTROTECHNIK 
I GFWFRBFL EHR AMT I 

MESS-U.REGEL¬ 
TECHNIK 

NAC KR .-TECKN. 
HOCHFREQUENZ- 
TECHNIK 

STARKSTROM¬ 
TECHNIK 

ELEKTROTECHNIK 

ENERGIE- UNO 
MAERN ETECHNIK 

FERTIGUNGSTECHNIK 

FLUGTECHNIK/ 
LUFTFAHRTTECHNIK 

FLUGFUEHRUNG 

FLUGKOERPERBAU 

FLUGTECHNIK/ 
RAUNFAHRT¬ 
TECHNIK 

FLUGTRIFB- 
WFRKE 

FLUGTECHNIK/LUFT¬ 
FAHRTTECHNIK 

GOLO- UNO 
SIL 8ERSCHMIEOE 

HAUSHALTS- UNO 
ERNAEHRUNGS- 
W ISS./-TECHNIK 

HAUSHALTS- 
W ISSFNSCHAFT 

ERNAEHRUNGS- 
WISS FNSCHA FT 

199 
1 

2 CO 

229 
5 

2 34 

132 

1 32 

41 

41 

72 
I 

73 

80 

80 

745 
6 

7 5i 

59 

59 

106C3 
1C7 

10710 

347 

347 

220 
3 

223 

546 
7 

553 

24 

24 

7 

7 

31 

31 

3 

3 

611 
7 

616 

5 
5 

75 
602 
6 77 

3 
54 
57 

66 

221 
307 

15 

15 

112 
2 

114 

10 

10 

16 

16 

161 
2 

163 

2 

2 

6 

6 

16 

16 

10 

10 

10 
20 
30 

3 
12 

13 
3 
4 

10 
1 

17 

17 

1 
l 

13 
23 
36 

14 
7 

21 

20 
20 

17 
4 
5 

16 
3 
7 

181 
1 

162 

199 
2 

201 

121 

121 

36 

36 

62 

62 

75 

75 

691 
5 

696 

9259 
79 

9338 

297 

297 

181 
3 

184 

436 
2 

438 

22 

22 

7 

7 

3C 

30 

2 

2 

497 
2 

499 

60 
593 
653 

2 
52 
54 

50 
205 
25 5 

14 

14 

53 

53 

1 

97 
1 

98 

2 

2 

3 

20 
26 

23 
32 

7 
7 

14 

IR 

18 

30 
3 

33 

11 

11 

5 

5 

10 
1 

11 

5 

5 

54 
1 

55 

11 

11 

1344 
28 

1372 

50 

50 

39 

39 

110 
5 

115 

2 

2 

1 

l 

1 

1 

114 
5 

119 

59 
2 

61 

l 

1 

64 
1 

65 

3 

3 

10 

10 

10 

10 

15 
9 

24 

16 
52 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Facbrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angeetrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ga- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hoc hschuls emest er Fachsemester 
ftoch- Fact- 

aohulsem. Semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl 1 9& Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

HAUSHALTS- UNO M 
ERNAEHRUNGSWISS./ W 
TECHNIK l 

HAUSWIRTSCHAFT/ 
HAU SW IPTSCHAFTS- 
WISSFNSCHAFT FN 

HOLZGEWER6E/ 
HOLZWIRTSCHAFT 

HUETTENKUNDE/ M 
GIESSERFI- UNO W 
HUFTTFNWFSFN Z 

£ IS ENFUETTEN- 
KUNCE /-WESEN 

GIESSERFIKUNOE 

INDUSTRIEOFEN-/ 
GESTEINSHUETTEN- 
KUNOE«GLAS«KERA¬ 
MIK* ST EINE/ ER 0 EN 

METALLHUETTEN- 
KUNCE /-WESEN 

METALLKUNDE 

VERFORMUNGS- 
KUNCE UND WALZ¬ 
WERKSWESEN 

HUETT FNKUNOE/ 
GIESSERFI- UND 
HUETTENWESEN 

LEBENSMITTEL- 
TECHNOLOGIE 

MARKSCHEIDEWESEN 

MASCHINENBAU/ 
-WESEN/-GEWERBE 
ICEWERBEL EHRAMT I 

ALLG.HASCH.BAU 

ANTRIEBS-« 
STEUER- UNC 
MESSTECHNIK 

BE-,VERARBEI- 
TUNGS-«WAERMF- 
USD KRAFTHASCH. 

164 
877 

1041 

1 
3 

1 10 
9 

1 19 

563 
18 

581 

138 
3 

1 Al 

27 
1 

28 

A4 

A4 

69 
7 

76 

47 

47 

971 
35 

10 06 

310 
1 09 
419 

86 83 
90 

8773 

221 
1 

222 

24 

24 

13 

13 

23 
42 

14 
4 

18 

22 
3 

25 

29 
4 

33 

135 
2 

137 

12 
3 

13 
44 
15 

4 
17 

3 
11 

3 

27 
30 

1 
1 

22 
5 

27 

38 
3 

Al 

A5 
5 

2A 
9 

33 

188 
2 

190 

11 

11 

16 
3 
5 

33 
25 

20 
56 
23 

7 
17 

7 

5 
1A 

5 

8 
8 

112 
850 
96 2 

1 
3 

93 
7 

100 

AOO 
13 

Al 3 

10A 
2 

106 

22 
1 

23 

68 
5 

73 

20 

20 

A9 
7 

56 

19 

19 

682 
28 

710 

227 
98 

325 

7A53 
79 

7532 

200 
1 

201 

15 

15 

12 

12 

12 
23 
35 

13 
A 

17 

10 
2 

12 

1A 
3 

17 

1 

1 

66 
2 

68 

16 
30 

1 
1 

21 
5 

26 

21 
2 

23 

26 
A 

30 

16 
7 

25 

113 
2 

115 

10 

10 

52 
27 
79 

17 
2 

19 

163 
5 

168 

3A 
1 

35 

15 
1 

16 

2A 

2A 

20 

20 

28 

28 

289 
7 

296 

83 
11 
9A 

3 

3 

1230 
11 

1241 

21 

21 

9 

12 
L 

13 

15 
l 

16 

69 

69 

1 

1 

11 

11 

1 

1 

17 
1 

18 

19 
1 

20 

6 
2 

75 

75 

1 

1 

FAHRZEUGTECHNIK M 
W 
z 

81 0 

81 0 

75 6 

75 6 

F FI NW ERK-« REGE- M 
LUNES UNO MESS- W 
TECFN1K Z 

20 0 

20 0 

18 2 

18 2 

FFRTIGUNGSTECHN. M 
PRODUKT IONS- W 
TFCFNIK Z 

2C5 
1 

2 06 

0 
0 
0 

3 1 3 

3 l 3 

193 2 3 12 1 
1 

19A 2 3 12 1 

FLUG- UNO RAUM- M 
FAHRTTECHNIK W 

L 

93 0 

93 0 

89 A 

89 A 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudl enf ac hgrupp e 

Ge— 
schl« 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschuleemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

ftchuleem. Semester 
koch- Fach- 

echulsem. Semester 
Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % _Anzahl_ 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

FQERCERTECHNIK 

GRUNCLAGEN OES 
MASCHINENBAUS 

KERNT ECHNIK 

KOLBEN- UNC 
STROEMUNGS- 
MASCHINEN 

KONSTRUKTIONS¬ 
TECHNIK 

MECHANIK / 
TECHN.MECHANIK 

PAPIERINGENIEUR¬ 
WESEN 

PLANUNGS-UNO 
BETRIEBSTECHNIK 

V ER FAHRENS TECHN« 

WAERHE-/ENERGIE- 
TECHNIK / 
THERMODYNAMIK 

WERKSTOFFTECH¬ 
NIK U.WERKSTOFFE 

MASCHINENBAU/ 
-WESEN 

METALLGEWERBE 

MET ALLKUNDE/ 
METALLURGIE 

NADEL ARBEIT/ 
TEXTILGESTALTUNG/ 
TEXTILES GESTALTEN 

RAUMPLANUNG 

SCHIFFSTECHNIK 

SCHIFFSBAU 

SCHIFFSELEKTRO¬ 
NIK/ELEKTRO¬ 
TECHNIK 

SCHIFFSBE¬ 
TRIEBSTECHNIK 

SCHIFFSTECHN IK 

15 

15 

AB 

AB 

9 

9 

44 

44 

58 

58 

29 

29 

23 

23 

56 

56 

171 
1 

172 

36 

38 

23 

23 

9894 
93 

9987 

14 

14 

76 

214 
19 

2 33 

41 

41 

100 

ICO 

3 

3 

50 

50 

194 

194 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
0 
0 

0 

0 

0 

0 

3 
0 
2 

0 

0 

0 
0 
0 

0 
0 

0 
0 
0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

153 
2 

155 

9 
13 
10 

1 

1 

1 

1 

209 
2 

211 

2 

2 

10 
1 

11 

3 

3 

6 

6 

1 

1 

2 

2 

12 

12 

33 

33 

2 

2 

3 

3 

4 

4 

2 
2 
2 

14 

14 

13 
13 
13 

7 

7 

6 

6 

33 

33 

11 

11 

43 

43 

6 

6 

4C 

40 

9C 

90 

28 

28 

20 

20 

54 

54 

156 
1 

157 

31 

31 

17 

17 

6551 
82 

8633 

13 

13 

59 
7 

209 
19 

228 

27 

27 

81 

81 

2 

2 

28 

28 

138 

138 

77 
2 

79 

'2 

2 

131 
2 

133 

2 

2 

4 

1 

1 

3 

3 

2 

2 

15 

15 

7 

7 

1343 
11 

1354 

1 

1 

17 
l 

18 

5 

5 

14 

14 

19 

19 

1 

1 

22 

22 

56 

56 

1 

1 

2 

2 

76 

76 

1 

1 

l 

1 

78 

76 

-47- 



Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
8Chl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
derunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

nchulsem. Semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl i % Anzahl 

W I SSFNSCHAFTLICHF UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSS^SAHT 

DRUCK ER FITECHNTK 

VERFAHR ENS- UNO 
WFRKSTOFFTECHNIK 

V ERMESSUN G SKUN- 
CF/VEftMESSUNGS- 
W ES EN/GEODAE S IE 

V ERME SSUNGSK UNDF/ 
-WFSFN/GFODAFSIF 

WAR FNLFHRF 

WERKEN (TECHNISCH) 
TECHNISCHES WERKEN 
TECHNOLOGIE 

WERKSTOFFWISSEN¬ 
SCHAFTEN 

WIRTSCHAFTS INGE- 
N IEURWESEN 

WTRTSCHAFTSINGE- 
NIFURWESFN 

WIRTSCHAFTS- UND 
ARB FITSL EHR F 

( N G E N I E U «- 
WISSEN¬ 
SCHAFTEN 
UND GEWERBE. 
F A E C H F R 

MED IZ IN 

TIFRNECIZ IN 

ZAHNMEDIZ IN 

M E D 1 Z I N I - 
S C H E WIS¬ 
SENSCHAF¬ 
TEN 

ANGEWANDTE KUNST 

ARCHA FOLOGI E 

0ILCENCE KUNST/ 
GRAPHIK 

955 
20 

975 

955 
20 

9 75 

1 74 
7 

181 

3697 
55 

37 52 

422 16 
2593 

44809 

260*1 
64 89 

34550 

34 71 
2933 
64 C4 

1857 
709 

2 5 66 

5240 
1042 
62 90 

366 37 
131 73 
49810 

3 34 
212 
54 o 

1 63 
159 
342 

3 30 
1 83 
513 

1115 
623 

1738 

0 
1 

0 
0 
0 

13 
2 

44 
2 

46 

649 
100 
749 

755 
318 

1073 

285 
287 
572 

42 
18 
60 

196 
38 

234 

1278 
661 

1939 

27 
20 
47 

11 
19 

18 
15 
33 

125 
60 

185 

0 
IC 

1 

0 
10 

1 

4 
3 

8 
10 

9 

2 
3 
2 

16 
2 

18 

11 
10 
1 1 

2 
10 

161 
3 

164 

161 
3 

164 

1074 
123 

1197 

1596 
695 

2291 

434 
412 
846 

56 
30 
86 

376 
74 

450 

2462 
1211 
3673 

27 
63 

30 
23 
53 

164 
74 

238 

2 
10 

2 

2 
10 

2 

29 
6 

13 
14 
13 

3 
4 
3 

7 
7 
7 

7 
9 
7 

11 
13 
12 

16 
14 
15 

10 
9 

2 

2 

2 

2 

912 
19 

931 

912 
19 

931 

16 5 
7 

17? 

35 
5 

40 

36746 
2 32 8 

39074 

23898 
7920 

31818 

3340 
2844 
6184 

1626 
661 

2287 

5069 
945 

6014 

33933 
12370 
46303 

298 
183 
481 

147 
137 
284 

248 
161 
409 

956 
537 

1493 

37 
2 

37 
2 

39 

371 
79 

450 

654 
269 
923 

276 
273 
549 

17 
36 

1133 
588 

1721 

21 
15 
36 

3 
10 
13 

12 
12 
24 

92 
42 

134 

l 
14 

2 
8 

130 
3 

133 

130 
3 

133 

l 

1 

773 
104 
877 

1476 
647 

2123 

426 
390 
816 

44 
29 
73 

2310 
1132 
3442 

29 
22 
51 

25 
20 

20 

16 
36 

L 
44 

43 
1 

44 

273 
6 

279 

1 
1 

5470 
265 

5735 

2163 
569 

2732 

131 
89 

220 

231 
48 

279 

179 
97 

276 

2704 
803 

3507 

36 
29 
65 

36 
22 
58 

82 
22 

104 

159 
86 

245 

278 
21 

299 

14 
23 

23 
1 

24 

12 
9 

21 

145 
73 

218 

5 
11 

33 
18 
51 

2 

2 

31 

31 

31 

31 

301 
19 

320 

120 
48 

168 

6 
22 
30 

12 
1 

13 

152 
79 

231 

7- 
5 

12 

3 
11 

37 
16 
53 

RTL OH AUER F I M 27 0 
W 18 0 
Z 45 0 

4 15 
3 17 
7 16 

6 22 21 
5 28 15 

11 24 36 

4 5 
2 4 
6 9 

6 1 
3 1 L 
9 12 
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Sommersemester 1972 
2, Deutsch« und ausländische Studenten nach Studienfach/Facbrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hocbschulsemester Fachsemester Hoch- Fach- 
achulsem. Semester 

Hoch- Facb- 
schulsem. semester 

Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 1 ft Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UND KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

darstellende 
KUNST 

DIRIGIEREN 

FILM U. FERNSEHEN 

GRAPH.GEWERBE/ 
KOMMUNIKATIONS- 
GESTALTUNG 

PROCUKTGESTAL- 
TUNG 

ANGEWANDTE MA¬ 
LEREI 

FREIE KUNST 

GEBRAUCHS¬ 
GRAPHIK 

INDUSTRIELLE 
FORMGEBUNG 

INNENARCHITEK¬ 
TUR 

MESSE- UNO 
AUSSTELLUNGS¬ 
GESTALTUNG 

PORZELLANGE¬ 
STALTUNG 

PROCUKTGESTAL- 
TUNG 

TEXTILGESTAL¬ 
TUNG 

GRAPH.GEWERBE/ 
KOMMUNIKATIONS-/ 
PRODUKTGESTALTUNG 

INSTRUMENTAL¬ 
MUS IK 

KIRCHENMUSIK 

KOMPOSITION 

KUNSTERZIEHUNG 

KUNSTGESCHICHTE/ 
KUNSTWISSENSCHAFT 

429 
693 

1122 

123 
26 

1 51 

216 
103 
321 

1 39 
75 

214 

1 
19 
20 

113 
54 

167 

129 
84 

213 

1C6 
44 

150 

19 
30 
49 

11 
15 

4 
16 
20 

7 
13 

746 
491 
1237 

1659 
686 

2545 

163 
61 

224 

73 
11 
e4 

64 
61 

145 

776 
1040 
1616 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

c 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

1 
1 
1 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
1 
0 

51 
107 
158 

31 
19 
50 

6 
15 

5 
3 
8 

57 
38 
95 

219 
100 
319 

41 
87 

128 

12 
15 
14 

7 
25 
11 

14 
18 
16 

11 
9 

13 
11 
13 

10 
7 
9 

57 
116 
173 

7 
1 

40 
25 
65 

17 
10 
27 

15 
17 
32 

7 
4 

11 
11 

91 
84 

175 

267 
115 
382 

22 
7 

29 

6 
2 
8 

9 
10 
19 

107 
147 
254 

13 
17 
15 

13 
25 
14 

29 
12 

13 
24 

12 
13 
13 

16 
15 

1 
6 
2 

12 
20 

15 

7 
9 
7 

37 
20 
27 

50 
19 
25 

33 
29 
31 

23 
20 

12 
17 
14 

16 
13 
15 

13 
11 
13 

18 
10 

11 
16 
13 

32 7 
547 
874 

3 
46 

105 
24 
129 

125 
72 
197 

16 
16 

91 
46 

139 

118 
78 

196 

84 
33 

117 

25 
34 

3 
15 
18 

6 
10 

2 
35 
37 

634 
436 

1070 

1324 
560 

1884 

159 
57 

216 

81 
55 

136 

722 
935 

1657 

33 
74 

107 

4 

4 

9 
7 

16 

29 
19 
48 

7 
15 

47 
35 
82 

175 
56 

231 

16 
4 

20 

32 
64 
96 

45 
93 

138 

10 
fl 

18 

38 
24 

13 
9 

22 

13 
15 
28 

77 
73 

150 

224 
78 

302 

20 
7 

27 

7 
15 

126 
225 

102 
146 
248 

12 
l 

13 

18 
4 

22 

23 
4 

27 

3 
17 

1 
3 
4 

22 
6 

26 

11 
6 

17 

22 
11 
33 

10 
5 

15 

1 
2 
3 

1 
1 
2 

1 8 
33 
51 

5 
13 
18 

112 
55 

167 

335 
326 
661 

26 
7 

35 

54 
105 
159 

10 
3 

13 

44 
44 
88 

2 
2 

9 
23 
32 

12 
23 
35 

1 
1 
2 

5 
5 

14 
11 
25 

43 
37 
80 

21 
29 

MALEREI M 51 0 
W 17 0 
l 68 0 

5 10 
7 41 

12 18 

7 14 
7 41 
14 21 

44 
13 
57 

5 
5 

10 

7 7 
5 4 2 

12 ll 2 
2 
2 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hoc h sc hui 8 eines t er Fachsemester 
Hoch- Fach- 

nchulaem. semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl| % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

MODE/MODEGRAPHIK 

MUSIKERZIEHUNG M 
W 
l 

MUSIKWISSENSCHAFT/ M 
MUSIKGESCHICHTE W 

Z 

THEAT ERWISSFN- 
SCHAFT 

TONWfISTFR 

WERKARPEIT/ 
WERKEN 

UNS 

UNS 

ENS 
r c h 
A E C 

S - 
F T- 

AGRARWISSEN- M 
SCHAFT/LANOBAU/ W 
LANDWIRTSCHAFT 1 

MTLCHWISSEN- 
SCHAFT 

PFLANZENPRODUK¬ 
TION 

TIERPRODUKTION 

WIRTSCHAFTS- UND M 
SOZIALWISSENSCH. W 
DES LANDBAUS Z 

AGR ARM ISS ENSCHAFT/ 
LANDftAU/LAND¬ 
WIRTSCHAFT 

FORSTWISSENSCHAFT/ 
FORSTWESEN 

GARTENRAU/GAR- 
T EN PAUW ISSEN¬ 
SCHAFT 

GARTENBAU/GARTEN- 
BAUWISSENSCHAFT 

GARTEN- UND LAND¬ 
SCHAFTSGESTALTUNG 

LANCESPFLFGF 

LANDSCHAFTS¬ 
GESTALTUNG/ 
-PFLEGE 

lANCFSPFLEGF 

5 
7 

12 

394 
494 
6 66 

510 
243 
753 

2 95 
194 
4 89 

130 
28 

158 

6 
13 
19 

7535 
54 72 

13007 

2629 
3 39 

2968 

11 
2 

13 

2 90 
24 

314 

121 
15 

1 36 

141 
2 

143 

3192 
3 82 

3574 

356 
22 

3 78 

1 76 
62 

238 

176 
62 

2 38 

210 
70 

2 80 

201 
71 

2 72 

213 
75 

288 

81 
102 
183 

29 
18 
47 

20 
16 
36 

9 
3 

12 

18 
3 

21 

747 
606 

1353 

153 
21 

174 

21 
21 
21 

6 
7 

19 
50 
23 

14 
11 
13 

10 
11 
10 

162 
23 

185 

30 
2 

32 

25 
6 

0 
3 
1 

2 
2 

113 
128 
241 

57 
37 
94 

37 
24 
61 

13 
3 

16 

22 
3 

25 

1089 
842 

1931 

211 
36 

249 

1 
1 
2 

4 
l 
5 

4 

4 

l 

1 

221 
40 

261 

40 
3 

43 

10 
5 

15 

5 
15 

8 

2 
10 

14 

3 
17 

1 
1 
2 

15 
4 

19 

29 
17 

29 
26 
27 

15 
12 

13 
12 
12 

28 
50 
30 

17 
11 
16 

14 
15 
15 

9 
50 
15 

1 
4 
2 

3 

3 

1 

1 

7 
10 

7 

11 
14 
11 

25 
13 

7 
5 
7 

4 
6 

10 

377 
454 
831 

458 
201 
659 

270 
177 
447 

43 
6 

49 

130 
27 

157 

6 
12 
18 

6442 
4550 

10992 

2219 
306 

2525 

1 
12 

137 
16 

155 

90 
13 

103 

123 
2 

125 

2580 
340 

2920 

287 
17 

304 

148 
58 

206 

148 
58 

206 

194 
62 

256 

193 
67 

260 

9 
2 

1 1 

202 
69 

271 

74 
95 

169 

23 
13 
36 

19 
14 
33 

3 
10 

16 
3 

21 

597 
456 

1053 

120 
20 

140 

121 
20 

141 

17 
2 

19 

3 
5 

1 
1 

106 
120 
226 

32 
81 

34 
23 
57 

11 
3 

14 

22 
3 

25 

928 
699 

1627 

160 
37 

217 

1 
1 
2 

l 

1 

l 

1 

1 

1 

184 
38 

222 

30 
3 

33 

5 
13 

5 
13 

7 
2 
9 

14 
3 

17 

15 
3 

18 

1 
1 
2 

17 
40 
57 

52 
42 

25 
17 

7 
7 

14 

1 
1 

7 
8 

15 

8 

5 
13 

1093 
922 

2015 

410 
33 

443 

1 
1 

153 
6 

159 

31 
2 

33 

16 

18 

612 
42 

654 

69 
5 

74 

28 
4 

32 

28 
4 

32 

16 
8 

24 

4 
12 

150 
150 
300 

33 
1 

34 

161 
143 
304 

31 
1 

32 

41 
3 

44 

13 

13 

1 

1 

1 

i 

37 
2 

39 

10 

10 

2 

2 

2 

2 

1 

1 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudlenfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl 1 % Anzahl I % Anzahl i 3 Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

A N 0 - UNO 
0 « 
C H 

S T W I R T- 

LEHRAMT AN 
GRUNDSCHULEN 

ZUSATZPRUEFUNG 
LEHRAMT AN 
GRUNCSCHUL EN 

LEHRAMT AN GYM¬ 
NASIEN 

LEHRAMT AN 
SONDERSCHULEN 

ZUSATZPRUEFUNG 
LEHRAMT AN 
SONOERSCHULEN 

LEHRAMT AN 
SONOERSCHULEN 

LEHRAMT AN BE¬ 
RUF S 8ILOENOEN 
SCHUL EN 

ZUSATZPRUEFUNG 
LEHRAMT AN BE¬ 
RUFSBILDENDEN 
SCHULEN 

LEHRAMT AN BERUFS¬ 
BILDENDEN SCHULEN 

LEHRAMT AN GRUNO- M 
SCHULEN ^ W 

Z 

LEHRAMT AN M 
GRUND- UND W 
HAUPTSCHULEN Z 

ZUSATZPRUEFUNG M 
LEHRAMT AN W 
GRUND- UND Z 
HAUPTSCHUL EN 

LEHRAMT AN GRUND- M 
UND HAUPTSCHULEN W 

Z 

LEHRAMT AN M 
REALSCHULEN W 

ZUSATZPRUEFUNG M 
LEHRAMT AN W 
RFALSCHUL EN Z 

LEHRAMT AN REAL- M 
SCHUL EN W 

LEHRAMT AN UN- M 
TER UND MITTEL- W 
STUFEN OER GYM- Z 
NASIEN (KLEINE 
FAKULTAS) 

LEHRAMT AN GYM- M 
NASIEN (HOEHERE M 
SCHULEN) Z 

ZUSATZPRUEFUNG M 
LEHRAMT AN M 
GYMNASIEN Z 

41 47 
611 

4758 

1537 
9622 
11159 

10 
12 
22 

1547 
9634 

11181 

20219 
30132 
50351 

l C2 
62 
164 

20321 
30194 
50515 

85E7 
14331 
22918 

65 
152 
217 

86 52 
14483 
23135 

2 72 
1005 
1277 

39726 
246 85 
64611 

316 
227 
543 

40314 
26117 
66431 

1882 
2171 
40 53 

78 
83 

161 

1960 
2254 
4214 

4640 
993 

5633 

2 32 
63 

295 

48 72 
10 56 
5928 

20 
11 

0 
0 
0 

6 
20 
11 

3 
9 
5 

0 
0 
0 

3 
10 
5 

0 
1 
0 

12 
16 
14 

0 
0 
0 

13 
17 
14 

1 
l 

202 
34 

2 36 

171 
406 
577 

171 
406 
577. 

1606 
1343 
2949 

1606 
1343 
2949 

442 
461 
903 

1 
1 

442 
462 
904 

1-5 
24 
39 

1652 
944 

2596 

1667 
968 

2635 

36 
55 
91 

36 
55 
91 

215 
29 

244 

1 
1 
2 

216 
30 

246 

294 
54 

348 

277 
633 
910 

1 
1 

277 
634 

911 

2508 
1991 
4499 

2515 
1995 
4510 

941 
1086 
2027 

7 
36 
43 

948 
1122 
2070 

27 
78 

105 

2857 
1592 
4449 

37 
18 
55 

2921 
1688 
4609 

275 
346 
623 

24 
27 
51 

299 
375 
674 

471 
56 

527 

41 
27 
68 

512 
83 

595 

7 
9 
7 

18 
7 
8 

18 
7 
8 

12 
7 
9 

7 
6 
7 

12 
7 

11 
24 
20 

11 
8 
9 

10 
8 

7 
6 
7 

15 
16 
15 

31 
33 
32 

15 
17 
16 

10 
6 

18 
43 
23 

ll 
8 

10 

3411 
546 

3957 

1517 
9570 
11087 

' IC 
12 
22 

1527 
9582 
11109 

20101 
29874 
49975 

102 
62 
164 

20 203 
29936 
50139 

8482 
14131 
22613 

65 
152 
217 

8547 
14283 
22830 

267 
984 

1251 

39004 
23890 
62894 

313 
221 
534 

39584 
25095 
64679 

1872 
2155 
4027 

78 
83 

161 

1950 
2238 
4188 

4596 
962 

5578 

147 
30 

177 

167 
396 
563 

167 
396 
563 

1586 
1306 
289 2 

1586 
1306 
2892 

428 
426 
854 

1 
1 

428 
427 
855 

15 
20 
35 

1545 
768 
2313 

1560 
788 
2348 

35 
55 
90 

35 
55 
90 

210 
26 

236 

244 
51 

295 

271 
621 
892 

1 
1 

271 
622 
893 

2480 
1947 
4427 

229 
63 

292 

4825 
1045 
5870 

210 
27 

237 

7 
4 

11 

2487 
1951 
4438 

926 
1050 
1976 

7 
36 

933 
1086 
2019 

27 
74 

101 

2 746 
1451 
4197 

37 
16 
55 

2810 
1543 
4353 

274 
346 
620 

24 
27 
51 

298 
373 
671 

466 
53 

519 

27 
67 

506 
80 
586 

736 
65 

801 

2 C 
52 
72 

2C 
52 
72 

116 
25 8 
376 

116 
258 
376 

105 
200 
305 

105 
200 
305 

5 
21 
26 

722 
995 

1717 

730 
1022 
1752 

10 
16 
26 

10 
16 
26 

44 
11 
55 

47 
11 
58 

10 
14 

4 
10 
14 

20 
37 
57 

20 
37 
57 

14 
35 
49 

14 
35 
49 

107 
176 
283 

107 
180 
287 

50 
3 

53 

12 
18 

6 
12 
18 

28 
44 
72 

28 
44 
72 

15 
36 
51 

15 
36 
51 

111 
141 
252 

111 
145 
256 



Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw« 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschuisemester Fachsemester Hoch- Fach- 
schulsem« Semester 

Hoch- Fach- 

Anzahl | % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UNO KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

LEHRAMT AN HAN- M 
DELSSCHULEN U 

l 

380 0 21 
7C2 0 17 

1002 0 38 

6 29 8 
2 22 3 
4 515 

378 20 28 
690 17 22 

1068 37 50 

2 
12 
14 

1 

1 

1 

1 

FACHLEHRER FUEft M 
MUSISCH—TECHN. W 
FAFCHFR l 

l 31 0 
613 0 
744 0 

1 1 
V 0 
2 0 

7 5 130 
9 1 612 
16 2 742 

l 7 1 
1 9 l 
2 16 2 

PPIMARSTUFEN- M 
LEHRAMT W 

l 

22 0 
89 0 

1 11 0 

2 9 
5 6 
7 6 

5 23 21 
7 8 88 
12 11 109 

2 4 
5 7 
7 11 

1 
1 
2 

1 

l 

LFHRAMT OER M 
S FKUNOAR STUFF I H 

Z 

106 0 
111 0 
217 C 

16 15 

16 7 

106 
108 
214 

16 

16 
3 
3 

LEHRAMT OFR M 
S FKUNOAR STUFF II W 

2 

210 0 3 
85 0 1 

2 95 0 4 

l 27 13 
1 9 11 
l 36 12 

209 3 27 
83 1 9 

292 4 36 

1 
2 
3 

STUFFNL FHRAFMTER M 
W 
z 

469 0 
898 l 
367 0 

14 3 
7 l 

21 2 

55 12 466 
25 3 891 
80 6 1357 

14 54 3 
7 25 7 
21 79 10 

1 

1 

STAATSPRUEFUNG M 
FUER SONSTIGE W 
L FHRAFMTER Z 

1469 0 130 
2963 2 304 
4432 1 514 

9 167 11 
13 444 15 
12 611 14 

1446 128 163 
2894 374 433 
4340 502 596 

23 
69 
92 

2 
10 
12 

4 
11 
15 

ZUSATZPRUEFUNG M 
FUER SONSTIGE M 
LEHRAEMTER Z 

22 0 
12 0 
34 0 

3 14 21 
3 25 12 
6 18 33 

3 1 
3 
6 1 

SONSTIGE 
lEHRAEMTER 

M 1491 
W 2975 
Z 4466 

0 130 
2 384 
1 514 

9 170 
13 447 
12 617 

11 1467 
15 2906 
14 4373 

128 166 
374 436 
502 602 

24 2 4 
69 10 11 
93 12 15 

LEHRAMT S- 
PRUEFUN- 
G E N 

M 80006 
W 88313 
Z 168319 

25 
58 
36 

4303 
3672 
7975 

5 7726 
4 6391 
5 14117 

10 78947 
7 86666 
8 165613 

4148 7553 
3397 6130 
7545 13691 

1059 
1647 
2706 

155 
275 
430 

173 
253 
426 

UNGEKLAFRT M 2 50 
W 175 
Z 425 

0 16 
0 31 
0 49 

7 42 
18 40 
12 82 

17 182 
23 102 
19 284 

12 34 68 
25 33 73 
37 67 141 

6 
6 

12 

6 
7 

15 

SONSTIGE FAECHER M 
W 
z 

139 0 
85 0 

2 24 0 

2 1 

2 l 

8 6 33 
l 1 13 
9 4 46 

2 

2 

7 106 
l 72 
8 178 

1 

1 

S 0 N S T I 
F A E C H E 

GE M 
R W 

Z 

389 C 
260 0 
649 0 

20 5 
31 12 
51 8 

50 13 
41 16 
91 14 

215 
115 
330 

14 41 174 
25 34 145 
39 75 319 

6 9 
6 7 

12 16 

SUMME HOCHSCHULART M 
W 
z 

318532 
151560 
4700 92 

78 
91 
82 

14497 
8168 

22665 

5 24289 
5 13342 
5 37631 

8 295792 
9 143461 
8 439253 

11999 
6754 
18753 

21577 
12066 
33643 

22740 
8099 

30839 

2490 2712 
1414 1276 
3912 3988 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung* Studienfachgruppe und Hochschulert 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studi enf achgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschuisemester Fachsemester 
Hoch- Facb- 

Rchu1sem. semest er 
Hoch- Fach- 

schulsem. Semester 
Anzahl I % Anzahl 1 # Anzahl 1 Anzahl 

F ACHHGCHS CHUL EN 

FVANG.THFOLOGIF/ M 
-RELIGIDNSLEHRE W 

Z 

FVANG.THEOLOGIE/ M 
-REL I CIONSL EHRE W 

l 

54 0 14 
28 0 5 
02 0 19 

54 0 14 
28 0 5 
0? 0 19 

26 15 28 
18 5 18 
28 20 24 

26 15 28 
18 5 18 
2 3 20 24 

54 14 15 
28 5 5 
82 19 70 

54 14 15 
28 5 5 
82 19 20 

KATH.THEOLOGIE/ 
-RFlIGIONSLEHRE 

M 8 0 
W 22 0 
2 30 C 

19 
27 

3 
3 

KATH.THEOLOGIE/ 
RELIGION SLFHRE 

H 8 C 
U 72 0 
Z 30 C 

8 
19 
27 

T H F 0 L 0 
G I F 

M 62 0 
W 50 0 
Z 112 0 

14 23 
5 10 

19 17 

15 24 62 
5 10 47 

20 18 109 

14 15 
5 5 3 

19 Z0 3 

0 ETR!F PSW IR T- 
SCHAFTSLFHRE 

M 3020 
W 261 
Z 3201 

3 528 
2 84 
3 612 

17 564 
32 87 
19 651 

19 2945 
33 257 
20 3202 

503 
83 

536 

536 75 
86 4 

622 79 

SfZ IALMESEN/ 
SOZ IALARREIT 

M 3625 4 
M 5949 39 
Z 95 74 9 

476 13 
695 12 

1171 12 

531 15 3564 473 
730 12 5856 ■ 683 

1261 13 9420 1156 

525 61 
717 93 

1242 154 

ERZ IEHUNG N «7 0 
W 54 0 
Z 1C1 0 

40 
52 
92 

7 
2 
9 

JUGEND- UNO 
FAMILIENBILDUNG 

M 36 0 
W 36 0 
l 72 0 

l 3 

1 1 

33 
35 
68 

3 

4 

JUGEND-« fA- M 
MILIFN- UND W 
ALTENHILFE Z 

17 0 
19 0 
36 0 

1 5 
1 3 

17 
15 18 
1 3 35 

1 
1 

RESGZIALISIF- M 
RUNG UNO RFHA- W 
RILITATION Z 

10 0 
15 0 
25 0 

IC 
14 
24 

1 
1 

SOZIALARBFIT N 
W 
z 

59 0 7 12 
57 0 4 7 

1 16 0 11 9 

7 12 58 
5 9 57 

12 10 115 

7 7 1 
4 5 

11 12 1 

SOZIALOFKONOMIF M 
W 
2 

0 0 
9 0 

17 0 

3 
6 
9 

STZ IALPAEOAGOGIK n 257 0 
W 523 3 
Z 780 1 

52 20 
107 20 
159 20 

56 22 253 
115 22 519 
171 22 772 

52 66 4 
105 113 4 
157 169 8 

SOZIALWESEN/ 
SOZIAL ARBEIT 

M 40 59 
W 6662 
Z 10721 

5 535 
44 807 
10 1342 

13 595 
12 851 
13 1446 

15 3980 
13 6554 
13 10534 

532 588 79 
792 83? 108 

1324 1423 187 

WIRTSCHAFTSK UNDE M 3 04 0 
W 3 C 
Z 307 0 

12 

12 

92 24 

92 24 

369 
3 

372 

11 

11 

86 15 

86 15 

WIRTSCHAFTS- UNO 
BETRIFBST ECHN1K 

H 22 94 3 
W 131 1 
Z 2425 2 

224 

232 

10 
6 

10 

241 ll 2243 
8 6 129 

249 10 2372 

218 234 51 
7 7 2 

225 241 53 

A PS ATZW IRT SCHAFT M 
W 
l 

C IFNSTLFISTUNGS- H 
WIRTSCHAFT W 

Z 

431 0 
26 C 

457 0 

20 0 
7 0 

27 0 

15 3 
1 4 

16 4 

16 4 423 
14 26 

17 4 449 

19 
6 

25 

15 16 8 
1 1 

16 17 8 

1 

2 

FINANZ- UNO M 
INVEST IT IONS- W 
WIRTSCHAFT Z 

1 56 0 
5 0 

161 0 

5 

5 

5 

5 

155 
5 

160 

8 

8 

8 1 

8 1 

industrielle m 
PRODUKTION W 

Z 

160 0 
4 0 

164 0 

156 
4 

160 

4 

4 

25 
1 

26 

3 
12 
15 

l 
1 

2 
2 

3 
15 
18 

1 

1 

6 
1 
7 

28 
1 

29 

6 
13 
19 

1 

I 

l 
1 

2 
2 

7 
16 
23 

6 

6 

7 
1 
8 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzv. 
angeetrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienf achgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

nchulsem. semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl 1 % Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 

FACHHOCHS CHUL EN 

ORGANISATION 
UNO CATEN- 
V ER AR 8EITUNG 

P FR SONALM ES FN, 
MANAGEMENT 

RECHNUNGSWESEN 
REV (SION, 
STEUERN 

WIRTSCHAFTS- UND 
RET R T ERST EC HN IK 

WIRTSCHAFTS¬ 
WISSENSCHAFTEN 

W t « T - 
SCHAFTS- 
UNO S 0 Z I A L 
WISSEN¬ 
SCHAFTEN 

eiBLIOTHEKSWISS. 
/eiPL IOTHEKAR- 
WESEN 

DOLMETSCHER/ 
ENGLISCH 

DOLMETSCHER/ 
FRANZ OESISCH 

DOLMETSCHER/ 
SPANISCH 

ERWACHSENEN- 
U* AUSSERSCHUL. 
JUGENDRILOUNS 

SCHULPAECAGOGIK 

SOZ IALARBP IT 

VPRSCHULISCHE 
ERZIEHUNG 

ERZ IE FUNGSW ISS*/ 
PAECAGCC-IK 

GESCHICHTE 

UR-U.FRUEH- 
GFSCHICHTF 

GFSCHICHTF 

HFRRAfISCH 

LEIBESERZIEHUNG 

UFBFRSETZFP/ 

ENGLISCH 

146 
4 

1 50 

3C6 
20 

3 26 

3881 
2 06 

40 £7 

6226 
434 

6660 

175 70 
7566 

251 36 

3 80 
466 

34 
140 
1 74 

43 
51 

3 CI 
362 
6 63 

L 
1 

3C5 
367 
6 72 

1 

1 

I 

1 

2 

1 

l 

l 

1 

30 
2 14 
244 

20 
50 
24 

19 

19 

32 
4 

36 

27 
1 

32 5 
14 

339 

2270 
993 

3263 

7 
16 

6 
24 
30 

l 
11 
12 

68 
98 

166 

1 

1 

10 
20 
11 

7 
11 

14 
20 
14 

13 
13 
13 

18 
17 
17 

13 
26 
24 

33 

17 

22 
27 
25 

22 
27 
25 

100 

100 

50 

50 

19 

19 

33 
4 

37 

28 
1 

29 

345 
14 

359 

902 
90 

992 

2498 
1042 
3540 

9 
28 
37 

10 
29 
39 

1 
11 
12 

73 
100 
173 

74 
100 
174 

13 

13 

11 
20 
11 

8 
11 

14 
14 
14 

10 
7 
8 

29 
21 
22 

13 
26 
24 

33 

17 

24 
28 
26 

24 
27 
26 

100 

100 

50 

50 

144 
4 

148 

305 
19 

324 

3807 
201 

4008 

6150 
430 

6580 

17251 
7445 

24696 

85 
367 
452 

26 
132 
158 

' 35 
39 

10 

31 
4 

35 

27 
1 

317 
13 

330 

965 
87 

952 

2228 
975 
3203 

19 

32 
4 

36 

28 
l 

7 
16 
23 

21 
26 

10 
10 

2443 
1023 
3466 

8 
24 
32 

15 
19 

13 
7 
8 

17 
23 

287 
351 
638 

1 
1 

291 
356 
647 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

25 
206 
231 

96 
160 

65 
96 
161 

10 
10 

70 
98 
168 

71 
98 
169 

1 

1 

1 
1 
2 

6 
1 
7 

74 
5 

76 
4 

80 

319 
121 
440 

1 
13 
14 

8 
12 

42 
18 
60 

1 
10 

55 
19 
74 

14 
11 
25 

14 
11 
25 

3 
14 
17 

5 
16 
21 

5 
6 

13 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw» 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

Bchulsem» semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

FACHHOCHS CHUL F N 

UEPERSETZER/ 
FRANZOESISCH 

GEIST 
UNO S P R 
W I S S F 
SCHAF 

CHEMIE 

INFORMATIK 

INFORMATIK IN 
OER WIRTSCHAFT 

MATHEMATIK 

MATHEMATIK 

T F E M A - 
K UNO 
T U R W I S 
N S C H A F 
N 

ARBEITSLEHRE / 
-WISS./ARREITS- 
WTRTSCHAFTSL ehre 

ARCHITEKTUR 

ALLE.ARCHITEK¬ 
TUR /ENTWERFEN/ 
GE8AEUDELEHRE 

BAUBETRIEB 

BAUT ECFNIK 

RAUMORDNUNG UNO M 
LANCFSPLANUNG W 

Z 

STAFCTEBAU UNO M 
SIFOLUNGSWESEN W 

ARCHITEKTUR 

B AU INGEN I EURWE¬ 
SEN/ INGEN I EURBAU 

ALLG.BAUWESEN/ M 
-GFW./-HPTGFW./ W 
BAUTECHNIK l 

II 
49 
60 

4 76 
1194 
1672 

373 
44 

417 

373 
44 

417 

24 
2 

26 

1 
9 

32 
3 

35 

5 75 
42 

617 

5 75 
42 

617 

902 
09 

1071 

1 11 
1 

112 

5226 
803 

6029 

857 
08 

945 

23 
7 

30 

62 57 
913 

7170 

6319 
2 30 

6549 

168 
256 

30 
0 

38 

30 
8 

38 

2 
1 
3 

2 
l 
3 

52 
3 

55 

52 
3 

55 

84 
12 
96 

1 

1 

401 
107 
508 

41 
8 

49 

19 
14 
15 

25 
100 
33 

6 
33 

9 

9 
13 

103 
189 
292 

32 
8 

40 

32 
e 

40 

2 
1 
3 

2 
1 
3 

64 
4 

68 

8 
13 

8 

98 
13 

111 

1 

1 

467 
115 
582 

44 
8 

52 

442 
115 
557 

528 
23 

551 

7 
13 

511 
123 
634 

599 
24 

623 

18 
8 

10 

22 
16 
17 

18 
10 

9 
18 
10 

25 
100 

33 
9 

11 
10 
11 

11 
10 
11 

10 
15 
10 

9 
14 
10 

3 
43 

438 
1140 
1578 

328 
41 

369 

328 
41 

369 

22 
2 

24 

1 
9 

30 
3 

33 

559 
40 

599 

559 
40 

599 

919 
64 

1003 

108 
l 

109 

4845 
753 

5598 

814 
86 

900 

93 
5 

98 

3 
4 
7 

47 
6 

53 

22 
6 

28 

5824 
860 

6664 

5951 
217 

6168 

26 

26 

81 
161 
242 

28 
a 

36 

28 
8 

36 

2 
1 
3 

2 
1 
3 

52 
3 

55 

52 
3 

55 

82 
12 
94 

1 

l 

363 
93 

456 

37 
8 

45 

40C 
101 
501 

482 
21 

503 

4 
4 

94 
180 
274 

29 
8 

37 

6 
14 

40 
54 
94 

45 
3 

48 

45 
3 

48 

2 

2 

7 
7 

14 

2 

2 

9 
9 

lB 

3 

3 

3 

3 

95 
13 

108 

422 
102 
524 

40 
8 

48 

16 
2 

18 

16 
2 

18 

63 
5 

68 

3 

3 

381 
50 

431 

43 
2 

45 

38 
14 
52 

45 
13 
58 

462 
110 
572 

548 
22 

570 

2 

2 

1 
1 
2 

433 
53 

486 

368 
13 

381 

2 

2 

42 
14 
56 

46 
2 

48 

49 
13 
62 

51 
2 

53 

•55- 



Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
aogestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfacbgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

zusammen 

darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

flohulaem. Semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl 1 % Auzahl | % Anzahl 1 % Anzahl 

FACHHOCHSCHUL EN 

BAU8FTRIFB 

HFIZUNGS- UNO 

GESUNOHEITS- 
TECHNIK 

HOCHBAU/KON- 
STRUKTIVER 

HOCHBAU 

N 129 

W 3 
l 13 2 

N 217 

W 7 
l 224 

H 4 06 

W 56 
l 4 62 

0 3 

C 

C 3 

C 20 

C 

C 20 

0 30 

C 15 

0 45 

2 3 

2 3 

9 20 

9 2C 

7 34 

27 16 

10 50 

2 126 

2 
2 128 

9 197 

7 
9 204 

8 367 

29 55 

Ü 422 

2 2 3 

1 
2 2 4 

20 20 20 

20 20 20 

24 27 39 

14 15 1 

38 42 40 

1 

1 

6 

1 
7 

1 

1 

7 

1 
d 

KONSTRUKTIVER 

INGENIEURRAU 

MASSIVBAU 

PLANENDER 

INGENIEURBAU 

STR ASSEN0AU 

V ERKEHRSWESEN/ 

LANDESPLANUNG/ 

RAUMPLANUNG 

WASSERBAU / 
WASSERWESEN 

RAU INGENIEURWESEN/ 

INGENIEURBAU 

8EKLE 1DUNGSGEWERBE M 

BRAU- UND 

GETRAENKETECH- 

NOLOGIE 

TECHNOLOGIE 

BRAU- UND GETRAEN- 

K ET EC HNOLOGIE 

CHEMIE-IN6E- 

N I EURWESEN/- 

rrc» NiK 

ALLE.CHEMIE 

CNFNOTECHNOLO- 

GIF/VtRFAhKbNS— 
TFCHNIK 

CHEMIE-INGENIEUR- 

WFSFN/-TECHNIK 

5 7u 

7 
5 77 

58 

2 

60 

47 

2 

49 

1C7 

.07 

14 

1 

15 

1 C6 

2 
1 C8 

46 

1 

47 

8047 

83 58 

3 

21 
24 

57 

57 

57 

61 

5 

66 

5 

5 

5 

71 

2583 
2 96 

2 8 79 

4 

4 

2595 

296 

2891 

634 
41 

675 

266 

42 

308 

8 

43 

8 

2 

2 

13 

8 

10 
14 

11 

53 
3 

723 
43 

766 

287 
45 

332 

43 

10 

2 

2 

6 

11 
15 

12 

266 

42 

308 

10 

14 

11 

287 
45 

332 

11 
15 

11 

523 

5 

528 

50 

2 

52 

46 

2 
48 

105 

105 

14 

1 

15 

97 

2 
99 

44 

1 
45 

7546 
294 

7840 

3 

20 
23 

13 

13 

13 

1 3 

53 

5 

58 

5 

5 

58 
5 

63 

2290 
266 

2556 

6 

6 

4 

4 

2300 

266 

2566 

41 

2 

43 

1 

l 

3 

3 

2 

2 

575 
37 

612 

48 

2 
50 

1 

l 

3 

3 

8 

8 

658 

39 

697 

47 

2 
49 

8 

8 

1 

1 

2 

2 

9 

9 

2 

2 

501 

17 

518 

1 

1 

44 

44 

44 

44 

234 25C 293 

37 40 30 

271 290 323 

2 

2 

234 

37 

271 

250 

40 

290 

295 

30 
32 5 

5 

l 
6 

5 

1 
6 

1 1 

1 1 

59 65 
4 4 

63 69 

32 37 

5 5 

37 42 

32 37 

5 5 

37 42 

-56- 



Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hocbschulsemester Fachsemester Hoch- Fach- 
schulsem. Semester 

Hoch— Fach- 

Anzahl 1 Anzahl 1 Anzahl 1 & Anz ahl 

FACHHOCHSCHULEN 

ELEKTROTEGHNIK 

ALL C.U.THFOR . 
F.TFCHN./ELEK¬ 
TRONIK /-PHYSIK 

DAT ENVERAR8EI- 
TUNGSTECHNIK 

ElEKTR.tNFR- 
GIFTFCHNIK 

FLEKTR.HASCH. 
UNO ANTRIEBE 

PLEKTRONIK 

INFORMATIK/ 
INFORNATIONS- 
TECHNIK 

MESS-U.REGEL- 
TECHNIK 

N ACER .-TFC HN • 
HOCHFREQUENZ- 
TECHNIK 

ELEKTROTECHNIK 

ENERGIE- UNO 
UAERMETECHNIK 

FAHRZEUGTECHNIK 

FEINWERKTECHNIK 

KONSTRUKTION 

FEINWERKTECHNIK 

FLUGKOERPERBAU 

FLUGT FCHNIK/LUFT- 
FAHRTT ECHNIK 

FOTOGRAPHISCHF 
TECHNIK 

TECHNISCHF BILO- 
GESTALTUNG 

FCTOGRAPHISCHE 
TECHNIK 

GAS-.WASSER-. 
HEIZUNGS- UNC 
KLIMATECHNIK 

12685 
60 

12745 

L 1 85 
17 

1202 

718 
3 

721 

27 

27 

430 
5 

4 35 

61 

61 

13 

13 

3366 
20 

3 3 66 

184 69 
1 C5 

18594 

1 78 
4 

182 

4 CO 
Z 

4C2 

833 
10 

843 

836 
10 

846 

l 17 
1 

116 

117 
1 

1 18 

127 
24 

1 51 

l 

1 

128 
24 

1 52 

1 89 
3 

1 52 

14 

0 
12 

l 
0 
1 

0 

0 

1 

0 
1 

0 
3 

21 
1 

18 

0 
0 
0 

0 
0 

1133 
6 

1139 

165 
4 

169 

74 
1 

75 

45 
1 

46 

1 

1 

313 
2 

315 

1731 
14 

1745 

12 

12 

37 

20 

20 

20 

2 

14 
24 
14 

10 
33 
10 

10 
20 

11 

2 

2 

11 
40 
11 

11 
40 
11 

17 

17 

17 

17 

2 

1 

1395 
7 

1402 

176 
5 

181 

65 
1 

1 
47 

342 
2 

344 

2065 
16 

2081 

12 

12 

39 

39 

95 
4 

99 

95 
4 

20 

20 

20 

20 

2 

2 

11 
1? 
11 

15 
29 

12 
33 
12 

11 
20 

11 

34 

34 

10 
10 

10 

11 
15 
11 

7 

7 

10 

10 

1 1 
40 
12 

11 
40 
12 

17 

17 

17 

17 

2 

1 

12112 
57 

12169 

1121 
17 

1138 

686 

3 
691 

25 

25 

398 
5 

403 

6C 

60 

13 

13 

3248 
19 

3267 

17668 
101 

17769 

159 
4 

163 

371 
2 

373 

815 
8 

823 

3 

3 

103 
1 ' 

104 

103 
1 

104 

75 
18 

1 

1 

-76 
18 
94 

178 
3 

181 

1046 
6 

1054 

155 
4 

159 

70 

71 

42 
1 

43 

297 
2 

299 

1613 
14 

1627 

32 

32 

85 
4 

89 

85 
4 

89 

18 

18 

18 

18 

1284 
7 

1291 

165 
5 

170 

81 
1 

82 

43 

20 

20 

325 
2 

327 

1917 
16 

1933 

18 

18 

18 

18 

573 
3 

576 

64 

64 

1 

1 

30 

30 

2 

2 

32 

32 

l 

1 

118 
l 

119 

821 
4 

025 

19 

19 

29 

18 
2 

20 

18 
2 

20 

14 

14 

52 
6 

58 

52 
6 

11 

11 

85 

85 

K 

10 

111 

111 

11 

11 

16 

16 

118 

118 

3 

3 

5 

5 

3 

3 

17 

17 

148 

148 

3 

3 

5 

5 

3 

3 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und HochBchulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr- 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt 

insgesamt 
darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 

Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % 

Deutsche Studenten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hoch- Fach- 
achulsem. Semester 

Ausländische Studenten 

zusammen 

Anzahl 

darunter im ersten 

Hoch- 
schulsem. 

Fach- 
semester 

F A C HHOCHS CHUL EN 

GESUNDHEITS- 
TECHNIK 

8I0HFD.TECHNIK 

KRANKENHAUS¬ 
BETRIEB 

TECKN.HVG1FNF 

G ESUN CHEITST ECHNIK H 
W 
l 

BAU- UND 
GROBKERAMIK 

WERKSTOFFTECHN. 
GLAS 

W ERK STOF FT EC HW . 
KERAMIK 

GLASTECHNIK/ 
KERAMIK 

HAUSHALTS- UNO 
ERNAEHRUNGS- 
NISS./-TECHNIK 

HAUSHALTS- UNO 
ERNAEHRUNGSMISS./ 
TECHNIK 

HAU SW IRTSCHAFT/ 
HAUSHIRTSCHAFTS- 
WISSENSCHAFTEN 

HOLEGEWERBE/ 
HOLZWIRTSCHAFT 

HUETTENKUNOE/ 
GIESSEREI- UNO 
HUETTENWESEN 

HUFTTENKUNOE/ 
GIFSSEREI- UND 
HUETTENWESEN 

KUNST STQFFTFCHNIK 

LEBENSMITTEL- 
TECHNOLOGIE 

MARKSCHE(DEWESEN 

MASCHINENBAU/ 
-WESEN/-GEHERBE 
{GEWERBELEHRAMT) 

ALLG.HASCH.BAU 

160 
45 

2 05 

33 
4 

37 

221 
50 

271 

1 
12 
13 

27 
1 

28 

10 

10 

51 
1 

52 

89 
14 

1C3 

4 
698 
7C2 

4 
698 
702 

2 
48 
50 

257 
2 

2 59 

30 
1 

31 

30 
1 

31 

142 
1 

176 
12 

1 88 

1 

1 

151 eo 
116 

15256 

1630 
U 

1641 

0 
0 

0 

0 

17 
1 

15 

2 
0 
2 

55 
16 
71 

l 

1 

1 

l 

62 
17 
79 

2 
2 

1 
38 
39 

16 
1 

22 
2 

24 

1248 
9 

1257 

177 
3 

180 

34 
36 
35 

15 
25 
16 

11 

11 

5 

5 

28 
34 
29 

17 
15 

25 
5 
6 

25 
5 
6 

6 
50 

7 

13 
17 
13 

60 
18 
78 

6 
l 
7 

1 

L 

l 

1 

68 
19 
87 

2 
39 
41 

2 
39 
41 

2 
2 

18 
1 

19 

1 

1 

I l 
27 
II 

22 
3 

25 

1493 
13 

1506 

209 
4 

213 

3B 
40 

18 
25 
19 

11 

U 

31 
38 
32 

21 
3 

50 
6 
6 

50 
6 

7 
50 

13 
25 
13 

10 
11 
10 

13 
36 
13 

149 
45 

194 

33 
4 

37 

18 
1 

19 

209 
50 

259 

1 
IC 
1 1 

20 
1 

21 

9 

9 

47 
1 

48 

77 
12 

3 
694 
697 

3 
694 
697 

244 
1 

245 

25 
1 

26 

25 
1 

26 

140 
1 

141 

163 
B 

17 1 

1 

1 

14025 
108 

14133 

1487 
11 

1498 

51 
16 
67 

5 
1 

1 

l 

58 
17 
75 

1 
i 

1 
38 
39 

1 
38 
39 

14 
1 

15 

18 
2 

20 

1108 
9 

1117 

162 
3 

165 

56 
Ifl 

11 

11 

64 
19 
83 

39 
41 

2 
39 
41 

16 
1 

18 
2 

20 

1331 
12 

1343 

185 
4 

189 

1 

1 

12 

12 

7 

1 

1 

4 

4 

12 
2 

14 

1 
4 
5 

13 
1 

5 

5 

5 

5 

2 

2 

13 
4 

17 

1155 
8 

1163 

143 

143 

140 

140 

15 

15 

162 
1 

163 

24 

24 

-58- 



Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S trudi enf ac hgrupp e 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen - 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester Hoch- Fach- 
schulsem. semester 

Hoch- Fach- 
schulsem. semester 

Anzahlt % Anzahl 1 % Anzahl 1 “fr, Anzahl 

FACHHOCHS CHUL EN 

F AHRZ EUGTECHN IK N 
W 
2 

FF INWERK-* REGE- M 
LUNCS UNO MESS- W 
TECHNIK l 

FFRTI6UNGSTECHN. H 
PRODUKT IONS- W 
TECHNIK l 

KOLBEN- UNO M 
STRTEMUNGS- W 
MASCHINEN Z 

KONSTRUKTIONS- M 
TECHNIK W 

2 

KUNSTSTOFFTECHN. M 
W 
z 

WAFRNE-/ENERGIE- M 
T FC HN IK / W 
THERMODYNAMIK Z 

WERKSTOFFTECH- M 
NIK U.WERKSTOFFE W 

Z 

MASCHINENBAU/ M 
-WESEN W 

2 

METALLKUNDE/ M 
METALLURGIE W 

Z 

NADELARBEIT/ M 
TEXTILGESTALTUNG/ W 
TEXTILES GESTALTEN Z 

NAUTIK/SEEFAHRT M 
W 
z 

PHYSIKALISCHE M 
TECHNIK UNO W 
INFORMAT IONSTECHN. Z 

PRODUKTIONS- M 
TECHNIK W 

Z 

PRODUKTIONSTECHNIK M 
W 
z 

SCHIFFSBAU M 
W 
z 

SCH1FFSBE— M 
TRIEBSTECHNIK W 

Z 

SCHIFFSTECHNIK M 
W 
z 

TEXTILTECHNIK/ M 
TEXTILWESEN W 

Z 

TEXTILERZEUGUNG M 
W 
z 

TEXTILVEREOE- M 
LUNG/-CHEMIF W 

l 

52 0 1 

52 0 1 

9 0 

9 0 

620 1 55 
3 0 

623 l 55 

9 0 I 

9 0 1 

1 78 0 1 
2 0 

180 0 1 

142 0 27 
4 0 1 

146 0 28 

141 0 9 
2 0 

143 0 9 

19 0 

19 0 

17980 20 1519 
138 1 13 

18118 18 1532 

69 0 10 
1 0 

70 0 10 

41 0 5 
41 0 5 

608 1 106 

606 1 106 

597 1 44 
21 0 2 

618 1 46 

239 0 21 
1 0 

240 0 21 

239 0 21 
1 0 

240 0 21 

60 0 26 

60 0 26 

329 0 51 

329 0 51 

389 0 77 

3 89 0 77 

360 0 28 
419 3 28 
779 1 56 

29 0 
4 0 

33 0 

46 0 
4 0 

50 0 

2 1 2 

2 1 2 

9 61 10 

9 61 10 

11 111 

11 1 U 

1 11 

1 1 1 

19 29 20 
25 l 25 
19 30 21 

6 10 7 

6 10 7 

8 1805 10 
9 18 13 
8 1823 10 

14 10 14 

14 10 14 

12 6 15 
12 6 15 

17 109 18 

17 109 18 

7 48 8 
10 2 10 

7 50 8 

9 23 10 

9 23 10 

9 23 10 

9 23 10 

43 28 47 

43 28 47 

16 51 16 

16 51 16 

20 79 20 

20 79 20 

8 30 8 
7 30 7 
7 60 8 

43 1 l 

43 1 1 

9 

9 

580 50 55 
3 

583 50 55 

7 1 1 

7 l 1 

174 l l 
2 

176 1 1 

139 27 29 
4 1 l 

143 28 30 

141 9 10 
2 

143 9 10 

19 

19 

16624 1359 1613 
130 13 17 

16754 1372 1630 

69 10 10 
1 

70 10 10 

38 5 6 
38 5 6 

599 102 104 

599 102 104 

586 44 47 
21 2 2 

607 46 49 

236 21 23 
l 

237 21 23 

236 21 23 
1 

237 21 23 

45 17 19 

45 17 19 

320 51 51 

320 51 51 

365 68 70 

365 68 70 

234 15 15 
397 24 26 
631 39 41 

26 
3 

29 

42 
4 

46 

9 

9 

40 5 6 

40 5 6 

2 

\2 

4 

4 

3 

3 

1356 160 192 
8 1 

1364 160 193 

3 
3 

9 4 5 

9 4 5 

11 1 

11 l 

3 

3 

3 

3 

15 9 9 

15 9 9 

9 

9 

24 9 9 

24 9 9 

126 13 15 
22 4 4 

148 17 19 

3 
1 
4 

4 

4 

-59- 



Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzv. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzv. 
ansestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudi enf achgrupp e 

Ge— 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschuisemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

Hchulsem. semester 
Hoch- Fach- 

schulaem. semester 
Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl I % Anzahl 

FACHHOCHSCHUL E fl 

TEXTILTECHNIK/ 
TEXTIIWESEN 

V FR FAHRENS- UND M 
W ERK STOF FT ECHN IK W 

l 

Alt6. VER- M 
FAHRENSTECHNIK W 

ORUCKEREITECHNIK 

GIESSEREITECHNIK M 

KCNSTRUKTI VE M 
VERFAHRENS- W 
TECHNIK Z 

MAKROMOLEKULARE M 
VERFAHRENSTECHN. W 

Z 

PAPIER ERZFUGUNG 

PAPIERVERAR¬ 
BEITUNG 

THERMISCHE VER¬ 
FAHRENSTECHNIK 

WERKSTOFFTECHNIK M 

VERFAHRENS- UNO 
WERKSTOFFTECHNIK 

VFRMESSUNGSKUN- 
OE/VERMESSUNGS- 
MES EN/GEOOAESIE 

ALLG.VERMESSUNG 

LANDKARTFN- 
TECHNIK 

VERMESSUNGSKUNDE/ 
-WESEN/GEODAESIE 

WIRTSCHA FTSINGE- 
NTEURUESEN 

WIRTS CHAFTSINGE- 
NIEURWESEN 

I N 
W I 
S C 
UNO 
F A 

ANGFWANOTE KUNST 

4 35 
427 
662 

2CC4 
22 

2026 

227 
1 

2 26 

77 

77 

30 

30 

2 

2 

6 

6 

18 

38 

23 
2 

25 

50 
1 

51 

2462 
26 

24 88 

1475 
31 

1506 

6 52 
13 

7C5 

69 
16 
87 

2236 
62 

2298 

7C8 
7 

715 

708 
7 

715 

641 18 
32 46 

673 64 

169 
1 86 
355 

73 
22 
65 

28 
28 
56 

151 
2 

153 

10 

30 

187 
2 

189 

111 
6 

117 

46 
1 

47 

172 
11 

183 

15 
l 

16 

15 
1 

16 

5522 
340 

5862 

51 
61 

112 

10 

10 

8 

7 
8 
7 

22 
22 
22 

2 
14 

2 

2 
14 

2 

10 
9 

30 
30 
60 

175 
2 

177 

30 

30 

211 
2 

213 

118 
6 

124 

50 
l 

51 

15 
4 

19 

183 
11 

194 

78 
1 

79 

78 
1 

79 

6451 
368 

6819 

54 
63 

117 

10 

10 

9 

7 
8 
7 

22 
22 
22 

11 
14 
11 

11 
14 
11 

10 
11 
10 

302 
404 
706 

1859 
22 

1 881 

207 
1 

208 

68 

66 

27 

27 

2 

2 

6 

31 

31 

23 
2 

25 

5 

5 

1 
47 

2274 
26 

2300 

1447 
31 

1478 

682 
13 

695 

65 
18 
83 

2194 
62 

2256 

663 
7 

670 

663 
7 

670 

60001 
3088 

63089 

15 
24 
39 

136 
2 

138 

28 

28 

170 
2 

172 

109 
6 

115 

164 
176 
340 

168 
11 

179 

14 
1 

15 

14 

15 

5037 
312 

5349 

50 
57 

107 

15 
26 

158 
2 

160 

28 

28 

192 
2 

194 

49 
l 

50 

14 
4 

18 

179 
11 

190 

77 
1 

78 

77 
1 

78 

5 880 
339 

6219 

5? 
59 

111 

133 
23 

156 

145 

145 

20 

20 

9 

4 

188 

188 

26 

28 

10 

10 

4 

4 

42 

42 

45 

45 

45 

45 

4117 
158 

4275 

5 
10 
15 

13 15 
4 4 

17 19 

15 17 

15 17 

2 2 

2 2 

17 

17 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

4 

4 

1 

1 

1 

19 

19 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

4 

485 571 
28 29 

513 600 

l 2 
4 4 
5 6 

BILDENDE KUNST/ M 
GRAPHIK W 

l 

3 0 
3 0 
6 0 

1 33 2 67 
1 17 2 33 

3 
3 
6 

1 2 
1 2 
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2, 
Sommersemester 1972 

Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzv. 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

angestrebter 

Studienlach/ 
Fachrichtung bzw. 
angeatrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge— 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

Anzahl 1 % 

darunter ] Lm ersten 
zus ammen 

darunter im ersten 

zusammen 

ahl 

darunter im ersten 
Hochschulsemester 

Anzahl 1 % 

Fachsemester 

Anzahl 1 96 

Hoch- 
achulsem. 

Fach¬ 
semester 

Anz 

Hoch- 
schulsea. 

Fach- 
semester 

FACHHOCHSCHULEN 

BILDHAUEREI M 
U 
Z 

GRAPH.GEWERBE/ N 
KOMMUN IKAT IONS- W 
GESTALTUNG l 

PRO CUKTGE STAL- M 
TUN« W 

Z 

GEBRAUCHS- M 
GRAPHIK W 

Z 

INDUSTRIELLE M 
FORMGEBUNG M 

l 

INNENARCHITEK- M 
TUR W 

Z 

MESSE- UND M 
AUSSTELl UNGS- W 
GESTALTUNG Z 

PROCUKTGESTAL- M 
TUNG W 

Z 

textilgestal- m 
TUNG W 

l 

GRAPH.GEWERBE/ M 
KOMMUNIKATIONS-/ U 
PROOUKTGESTALTUNG Z 

KUNSTERZIEHUNG M 
W 
z 

MALEREI M 
W 
z 

MQDE/NCDEGRAPHIK M 

W 
z 

MUSIKERZIEHUNG M 
N 
z 

KUNST UND M 
KUN5TU IS- W 
SENSCHAFT- Z 
L I C H E 
F A E C F E R 

AGRARNISSEN- M 
SCHAFT/LANDBAU/ N 
L AN CUIRTSCHAFT Z 

MILCFUISSEN- M 
SCHAFT U 

Z 

AGRARWISSENSCHAFT/ M 
LANCBAU/LANO- W 
WIRTSCHAFT Z 

GARTENBAU/GAR- M 
T FNBAUWISSEN- U 
SCHAFT Z 

GEMUESFBAU M 

U 
z 

OBSTBAU M 
W 
z 

4 0 
2 0 2 
6 0 2 

2088 2 258 
1344 9 150 
3432 3 400 

467 I 38 
327 2 . 21 
7 94 1 59 

115 0 8 
82 1 2 

197 0 10 

14 0 
8 0 

22 0 

129 0 . 16 
108 1 12 
247 0 28 

2 0 
1 0 
3 0 

5 0 3 

5 0 3 

18 0 l 
70 0 10 
68 0 11 

2848 3 324 
1940 13 195 
47 88 5 519 

1 0 
3 0 
4 0 

3 0 1 
3 0 
6 0 1 

5 0 3 
2 32 2 86 
237 0 89 

3 0 
4 0 
7 0 

3036 3 379 
2373 16 345 
5409 5 724 

945 1 13 
10 0 

955 1 13 

1 0 

1 0 

946 1 13 
10 0 

956 1 13 

280 0 l 
32 0 

312 0 1 

3 0 
1 0 
4 0 

3 0 

3 0 

100 2 100 
33 2 33 

12 294 14 
11 174 13 
12 468 14 

8 49 10 
6 24 7 
7 73 9 

7 8 7 
2 3 4 
5 116 

12 19 14 
11 12 11 
11 31 13 

60 4 80 

60 4 80 

6 2 11 
14 10 14 
13 12 14 

11 376 13 
10 223 11 
11 599 13 

33 1 33 
2 67 

17 3 50 

60 3 60 
37 8B 38 
38 91 38 

12 434 14 
15 380 16 
13 814 15 

1 13 l 

1 13 1 

l 13 1 

1 13 1 

0 2 1 

0 2 1 

2 
2 2 2 
4 2 2 

1924 217 249 
1252 130 156 
3176 347 405 

427 36 47 
304 19 22 
731 55 69 

112 8 8 
80 2 3 

192 IC 11 

14 
8 

22 

127 12 15 
95 12 12 

222 24 27 

2 
1 
3 

5 3 4 

5 3 4 

11 12 
66 9 9 
77 10 11 

2622 277 325 
1806 172 202 
4428 449 527 

1 
3 
4 

3 11 
3 2 
6 13 

4 2 2 
214 75 77 
218 77 79 

3 
3 
6 

2802 330 380 
2210 307 344 
5012 637 724 

913 13 13 
10 

923 13 13 

913 13 13 
10 

923 13 13 

263 1 1 
32 

295 1 1 

2 

2 

3 

3 

2 

2 

164 41 45 
92 20 18 

256 61 63 

40 2 2 
23 2 2 
63 4 4 

3 
2 
5 

12 4 4 
13 
25 4 4 

7 
4 11 

11 11 

226 47 51 
134 23 21 
360 70 72 

111 
18 11 11 
19 12 12 

l 
l 

234 49 54 
163 38 36 
397 87 90 

32 

32 

1 

1 

33 

33 

17 1 

17 1 

1 
1 
2 
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Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch— Fach— 

Rchulsem. semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

FACHHOCHSCHUL FN 

ZTERPFLANZ ENBAU M 
W 
Z 

GARTENBAU/GARTEN- H 
BAUMISSENSCHAFT H 

Z 

LANOESPFLEGE H 
W 
z 

GARTENGESTALTUNG M 
W 
z 

GRUENORDNUNG M 
W 
z 

18 

18 

304 
33 

3 37 

418 
48 

466 

21 

21 

15 
3 

18 

0 

0 

c 
0 
0 

0 
0 
0 

0 

0 

0 
0 
0 

18 

16 

1 0 

1 0 

2 1 

2 1 

286 
32 

318 

18 4 
2 4 

20 4 

20 5 396 
3 6 46 

23 5 442 

2 1 

21 

15 
3 

16 

L ANCSCHAFTS- N 
GESTALTUNG/ M 
-PFLEGE Z 

10 0 

10 0 

10 

10 

L ANf ESP FL FGF M 464 
W 51 
Z 515 

l 18 
0 2 
0 20 

4 20 
4 3 
4 23 

4 442 
6 49 
4 491 

MILCH- UNO MOL- M 
KER E IWIRTSCHAFT W 

2 

49 0 

49 0 

46 

46 

1 L 18 
1 

1 1 19 

18 20 22 
2 3 2 

20 23 24 

18 20 22 
2 3 2 

20 23 24 

3 

WEINBAU UNO N 
KELLERMIRTSCHAFT M 

Z 

80 0 
4 0 

84 0 

74 
4 

78 

6 

6 

WEINBAU M 3 C 
W 10 
Z 4 0 

2 
1 
3 

1 

1 

WEINPAU UNO 
KELLERWIRTSCHAFT 

M 83 C 
W 5 0 
Z 88 0 

76 
5 

81 

7 

7 

LANG- UNO M 
FORSTWIRT- W 
SCHAFT Z 

1846 2 
99 1 

1945 2 

32 2 
2 2 

34 2 

35 2 1763 
3 3 96 

38 2 1859 

32 34 83 
2 3 3 

34 37 86 

LEHRAMT AN M 
GRUNC- UNO W 
HAUPTSCHULEN l 

12 0 
11 0 
23 0 

12 
11 
23 

LEHRAMT AN GRUND- 
UNO HAUPTSCHULEN 

M 12 0 
W 11 0 
Z 23 0 

LEHRAMT AN BE- M 
RUFSBILOENOEN W 
SCHULEN Z 

3 0 

3 0 

LEHRAMT AN BERUFS- 
BILOENOEN SCHULEN 

M 3 0 
W 
Z 3 0 

FACHLEHRER FUER M 
MUS ISCH-TECFN. W 
FAECHER Z 

1 73 0 
3 74 2 
547 1 

LEHRAMT OER 
SEKUNDARSTUFE 1 

M 10 
W 
Z 1 0 

12 
11 
23 

1 33 1 33 2 

1 33 1 33 2 

l 33 1 33 2 

1 33 1 33 2 

11 5 3 169 
10 2 1 371 
2 0 7 1 540 

LEHRAMT OER 
SEKUNCARSTUFF II 

n io 
w 
Z 1 0 

1 

1 

1 

1 

4 4 
12 3 
16 7 

1 

1 

l 

1 

1 

1 

1 1 

1 1 

1 1 

1 1 

1 1 

1 1 

STUFFNLEhRAFHTER M 

W 
Z 

STAATSPRUFFUNG M 
FUER SONSTIGE W 
L FHRAEMTFR Z 

1 75 0 1 
3 74 2 1 
549 1 2 

1 0 

1 0 

1 5 3 
0 2 l 
0 7 1 

170 4 
371 1 2 
541 1 6 

1 

1 

5 1 1 
3 
8 1 1 

-62- 



Sommersemester 1972 
2. Deutsche und ausländische Studenten nach Studienfach/Fachrichtung bzw. engestrebter 

Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe und Hochschulart 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfacbgruppe 

Ge- 
schl. 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

zusammen 
darunter im ersten 

Hochschulsemester Fachsemester 
Hoch- Fach- 

achulsem. semester 
Hoch- Fach- 

schulsem. semester 
Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 

FACHHOCHS CHUL F N 

ZUSATZPRUEFUNG H 
FUER SONSTIGE W 
LfHRAEHTER l 

SONST IGF N 
LEHRAENTER M 

2 

9 0 ? 

9 0 2 

10 0 2 

10 0 2 

22 2 22 

22 2 22 

20 2 20 

20 2 20 

9 2 2 

9 2 2 

10 2 2 

IC 2 2 

L E H R A H 
P R U f F U 
GEN 

TS- N 
N - W 

Z 

2 CO 0 
385 3 
565 l 

4 2 
1 0 
5 1 

8 A 194 
2 1 382 

10 2 576 

2 6 
1 2 
3 « 

6 2 2 
3 
9 2 2 

SONSTIGE FAECHER N 1 1A 0 
W 78 1 
Z 192 0 

1 1 

1 1 

1 1 

1 1 

108 
7A 

182 

l 

1 

SONSTIGE N 
EAECHER W 

Z 

1 1A 0 
78 • 1 

192 0 

1 1 

1 1 

1 1 

1 l 

108 
7A 

182 

1 

i 

l 

1 

6 
A 

10 

SÜHNE HOCHSCHULE«T H 
H 
Z 

88AC6 
150 80 

103A86 

22 8394 9 9bA3 
9 1866 12 2002 

16 10260 10 116A5 

11 83538 
13 1A566 
11 9810A 

7807 89A8 A868 587 695 
1775 1909 514 91 93 
9582 10857 5382 678 788 

I 
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Studienfach/ 
T-, Fachrichtung bzw. 
jj“ -f\ angeetrebte Lehr- 
"r* / amtsprüfung und 

Studienfachgrupp e 

Ge- 
schl 

Ins¬ 
gesamt 

Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw« angestrebter 

Davon waren 

1. 2. 5. 4. 

Anzahl I % Anzahl i % Anzahl I % _Anzahl I %_ 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

2 503 
2504 
2505 

ALTKATHOLISCHE 
THEOLOGIE/ 
-RELIGION SLEHRE 

2506 EVANG.THEOLOGIE/ M 
2507 -RELIGIONSLEHRE W 
2508 Z 

2 50 S EVANG.THEOLOGIE/ M 
2510 -RELIGIONSLEHRE W 
251 1 Z 

2512 KATH.THEOLOGIE/ M 
2513 -RELIGIONSLEHRE W 
2514 Z 

2515 
2516 
251 7 

2515 
2520 

252 1 
2522 
2523 

2524 
2525 
2526 

2527 
2528 
2525 

253C 
2531 
2532 

2533 
2534 
2535 

KATH.THEOLOGIE/ 
RFLIGI0N SLEHRE 

T H E O L 0 

E C 
I S 
C H 

BETRIEBSWIRT¬ 
SCHAFTSLEHRE 

RILOUNGS- 
OEKONOMIE 

GEGENWARTSKUNDE/ 
GEMEINSCHAFTSK./ 
POL.BILDUNG 

GENOSSENSCHAFTS- 
OEKONOMlF 

2536 POL ITIKWISS EN— 
2537 SCHAFT/POLITOLOGIE 
2538 

2539 
2 54C 
2541 

2542 
2543 
2544 

2545 
2546 
2547 

2548 
2549 
2550 

255 1 
2552 
2553 

2554 
2555 
2556 

2557 
2558 
2559 

2 56C 
2561 
2562 

2563 
2564 
2565 

SOZIALKUNOE 

SOZIALPAEDAGOGIK 

SOZ IALWESEN/ 
SOZIALARBEIT 

SOZIALWESEN/ 
SOZ IALARBEIT 

SOZ IALWISSEN- 
SCHAFT 

SOZIOLOGIE 

VERWALTUNGS- 
WISSEN SCHÄFTEN 

VOLKSWIRT¬ 
SCHAFTSLEHRE 

WIRTSCHAFTS-/ 
SOZIALGEOGRAPHIE 

3020 
477 

3497 

3020 
477 

3497 

2755 
151 

2906 

2755 
151 

2906 

5778 
628 

6406 

29410 
5052 

34462 

19393 
1951 

21344 

10 
24 

2162 
555 

2717 

81 
48 
129 

29 
27 

105 
243 
348 

105 
243 
348 

1225 
414 
1639 

3872 
1927 
5799 

9403 
1552 

10955 

143 
34 

177 

143 
34 

177 

63 
10. 
73 

10 
73 

206 
44 

250 

1650 
431 

2081 

1 509 
176 

1685 

38 
21 

211 
82 

293 

7 
12 

13 
13 
26 

13 
13 

120 
45 
165 

584 
316 
900 

766 
143 
909 

3 
11 

50 
IC 
33 

10 
15 
11 

6 
15 

14 
11 

12 
5 
7 

12 
5 

10 
11 
10 

15 
16 
16 

9 
8 

21 
14 
19 

426 
66 

492 

387 
20 

407 

387 
20 

407 

814 
86 

900 

3422 
1003 
4425 

2497 
397 

2894 

290 
94 

3 84 

12 
11 
23 

33 
78 

111 

33 
78 

111 

270 
102 
372 

617 
384 

1001 

1183 
319 

1502 

14 
14 
14 

14 
14 
14 

14 
13 
14 

14 
13 

14 
14 

12 
20 
13 

13 
20 
14 

IOC 

100 

20 

13 
17 
14 

15 
23 
18 

31 
32 
32 

32 
32 

22 
25 
23 

13 
21 
14 

11 
24 
15 

129 
25 

154 

129 
25 

154 

79 
7 

86 

1450 
309 
1759 

1461 
165 

1626 

16 
9 

25 

118 
37 

1 55 

336 
182 
518 

600 
94 

694 

3 
2 
5 

20 
13 

15 
4 

35a 
53 

407 

35A 
53 

407 

360 
23 

383 

360 
23 

383 

714 
76 

790 

2931 
666 

3597 

2114 
267 

2381 

202 
65 

267 

4 
10 

15 
80 
95 

15 
80 
95 

160 
70 

230 

394 
162 
556 

7 

7 

962 
201 

1163 

12 
11 
12 

12 
11 
12 

13 
15 
13 

12 
12 
12 

11 
14 
11 

7 
20 

14 
33 
27 

14 
33 
27 

13 
17 
14 

10 
8 

10 

14 

13 

10 
13 

8 
10 

1) Aus technischen Gründen beginnt die Numerierung mit der lfd. Nr. 2505, 



semester 1972 
Lehramtsprüfung, StuAlanfachgruppe, Fachaeaeetar und Hochachulart 

im ... Fachsemester 

Lfd. 
Nr. 5. 6. 7. 8. 9. 10. Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl I * 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

116 
19 

115 

116 
19 

115 

95 
6 

101 

211 
25 

216 

1614 
226 

1840 

1494 
128 

1622 

2 

2 

137 
21 

158 

11 
4 

15 

9 
15 
24 

15 
24 

75 
23 
102 

21 
2 

23 

40 

40 

4 
6 

11 
4 
9 

38 
15 
27 

9 
6 
7 

9 
6 
7 

42 
67 
43 

6 
6 
6 

365 
49 

414 

313 
12 

325 

313 
12 

325 

678 
61 

739 

3351 
601 

3952 

1826 
195 

2021 

1 
2 
3 

161 
39 

200 

5 
13 

6 
36 
42 

36 
42 

74 
13 
87 

243 
78 

321 

796 
164 
960 

12 
10 
12 

12 
10 
12 

11 
/ 8 
11 

12 
10 
12 

11 
12 
11 

10 
9 

7 
20 
13 

24 
26 
25 

6 
15 
12 

6 
15 
12 

6 
3 
5 

164 
33 

197 

164 
33 

197 

83 
5 

247 
38 

285 

2834 
220 

3054 

1623 
92 

1715 

11 
9 

129 
24 

153 

3 
2 
5 

3 
7 

4 
3 
7 

63 
15 
78 

157 
52 

209 

14 
1 

15 

691 
64 

755 

10 
4 
9 

3 
4 

28 
33 
28 

7 
4 
7 

349 
55 

403 

348 
55 

40 3 

39 4 
11 

40 5 

394 
11 

40 5 

742 
66 

808 

3636 
554 

4190 

1611 
167 

1778 

2 
1 

155 
36 

191 

3 
1 

166 
102 
288 

702 
119 
821 

12 
12 
12 

12 
12 
12 

14 
7 

14 

14 
7 

14 

13 
11 
13 

12 
11 
12 

14 
10 
13' 

169 
18 

187 

169 
18 

187 

100 
7 

107 

100 
7 

107 

269 
25 

294 

2557 
211 

2768 

1281 
75 

1356 

139 
25 

164 

3 
l 
4 

3 
1 
4 

70 
14 

217 
89 

306 

569 
60 

629 

270 
41 

311 

270 
41 

311 

345 
13 

358 

345 
13 

358 

616 
54 

670 

2338 
410 

2748 

1095 
89 

1184 

131 
42 

173 

6 
1 
7 

2 
1 
3 

2 
1 
3 

63 
21 
84 

206 
122 
328 

537 
90 

627 

2503 
2504 
2505 

2506 
2507 
2508 

2509 
2510 
2511 

2512 
2513 
2514 

2515 
2516 
2517 

2518 
2519 
2520 

2521 
2522 
2523 

2524 
2525 
2526 

2527 
2528 
2529 

2530 
2531 
2532 

2533 
2534 
2535 

2536 
2537 
2538 

2539 
2540 
2541 

2542 
2543 
2544 

2545 
2546 
2547 

2548 
2549 
2550 

2551 
2552 
2553 

2554 
2555 
2556 

2557 
2558 
2559 

2560 
2561 
2562 

1 
5 
8 

1 3 
2 10 
3 5 

1 3 
2 10 
3 5 

3 8 
5 1 5 
2 4 7 

2 

2 

5 

3 

2563 
2564 
2565 

-65- 



oommer 
3» Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
echl 

2 50 ^ ALTKATHOLISCHF M 
2504 THEOLOGIE/ W 
2 50 5 -RFL IGIONSLPHRF Z 

2506 EVANGvTHEOLÜGIfc/ M 
2 50 7 -RFL IG10NSL FHRF W 
2 50 8 Z 

2 505 FVANG.THEOL OG IE/ M 
2510 --R FL !G ION SL FHR F W 
251 1 Z 

2512 KATH.THEOLOGIE/ M 
2513 -RFLIGIONSLFHRF W 
2514 Z 

2515 
251 6 
251 7 

KATh.THEOLOGIE/ 
PEL TOION SL FHR F 

251 8 
2 515 
2520 

T H F (] 1. 0 

7521 
2522 
2523 

ECHTS- 
ISSFN- 
C H A F T F N 

2524 
2525 
7526 

BETR IFBSWIRT- 
SC HA FT SL EHRE 

2527 
7578 
2 52 5 

BILOUNGS- 
OFKONOMIE 

2 53 C GEGENWARTSKUNDE/ 
2531 GEMETNSCHAFTSK./ 
2537 POl.BILDUNG 

2533 
2534 
2535 

GENOSSENSCHAFTS- 
OEKONOMIE 

2536 POLITIKWISSEN- M 
7537 SCHAFT/POL t TOLOGIE W 
7538 Z 

2535 SnZ I AL KUNDE 
7540 
2541 

7547 
2543 
2544 

SOZ TALPAEDAGOGIK 

254 5 
2546 
7547 

SOZIALWESEN/ 
SOZ IALARBEIT 

2548 
7545 
255C 

S07 1ALWFSFN/ 
S07 IALARBETT 

755 1 
2552 
2553 

SOZ I AL W I S SEN- 
SCHAFT 

2 554 
2555 
2556 

SOZ TOLOGIE 

2557 
2558 
2555 

V ER WAL TUNGS- 
WISSEN SCHA FTEN 

2 56C 
2561 
756? 

VOLK SW IR T- 
SCHAFTSLEHRE 

7563 WIRTSCHAFTS-/ M 
7564 SOZIALGEOGRAPHIE W 
2565 Z 

Davon waren 

11. 12. 15. 14. 15- 

Anzahl I % Anzahl ! % Anzahl | % Anzahl I & Anzahl I ^ 

WISSFNSCHAF I L 1 <• H E UND 

109 4 
21 4 

130 4 

109 4 
21 4 

130 4 

93 3 
3 2 

96 3 

93 3 
3 2 

96 3 

20 2 3 
24 4 

226 4 

1119 4 
140 3 

1259 4 

667 3 
51 3 

718 3 

148 5 
26 5 

174 5 

140 5 
26 5 

174 5 

151 5 
7 5 

158 5 

151 5 
7 5 

158 5 

299 5 
33 5 

332 5 

996 3 
127 3 

112 3 3 

553 3 
49 3 

602 3 

1 33 

1 33 

57 3 
12 3 

1C9 3 

97 3 
12 3 

109 3 

66 2 
10 7 
78 3 

68 2 
10 7 
78 3 

166 3 
22 4 

188 3 

574 2 
68 1 

642 2 

434 2 
28 1 

462 2 

42 1 
7 1 

49 1 

42 1 
7 1 

49 1 

56 2 
4 3 

60 2 

56 2 
4 3 

60 2 

98 2 
11 2 

109 2 

244 1 
19 0 

263 1 

294 2 
15 1 

309 1 

56 2 
5 l 

61 2 

56 2 
5 1 

61 2 

32 l 
5 3 

37 1 

3? 1 
5 3 

37 l 

86 2 
10 2 
98 2 

222 1 
23 0 

245 1 

256 l 
12 1 

268 1 

106 5 
13 2 

119 4 

98 5 
26 5 

124 5 

71 3 38 2 
15 3 6 1 
86 3 44 2 

41 2 
9 2 

50 2 

3 4 
3 6 
6 5 

1 4 

l 2 

7 9 
1 2 
6 6 

3 4 
4 8 
7 5 

2 2 

2 2 

1 3 

1 2 

3 4 

3 2 

1 
1 

0 
c 

1 1 

l o 

1 
1 

0 
0 

1 1 

1 o 

33 3 
17 4 
50 3 

36 3 
10 2 
46 3 

31 3 12 1 
3 1 3 1 

34 2 15 1 

12 1 
2 0 

14 1 

159 4 
76 4 

235 4 

166 4 
105 5 
271 5 

124 3 
76 4 

200 3 

98 3 
22 1 

120 2 

77 2 
22 l 
99 2 

449 5 
53 3 

502 5 

2 5 

2 3 

421 4 
70 5 

491 4 

1 3 
2 IC 
3 5 

333 4 
24 2 

357 3 

194 2 
14 1 

208 2 

2 5 
1 5 
3 5 

198 2 
14 1 

212 2 

2 5 

2 3 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfacbgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ... Facheemeeter 

16. 17- 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 
Anzahl j % Anzahl f % Anzahl | % Anzahl „ i % Anzahl | % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGF SAMT 

25 1 
6 1 

31 1 

15 0 
1 0 

16 0 

12 0 

12 0 

14 C 18 1 
IC 5 1 

15 C 23 1 

2503 
2504 
2505 

2506 
2507 
2506 

25 1 
6 1 

31 1 

15 0 
1 0 

16 0 

12 C 

12 0 

14 0 
1 0 

15 0 

18 1 
5 1 

23 1 

25C9 
2510 
2511 

34 1 

34 1 

28 1 26 1 
2 1 2 1 

3C 1 28 1 

14 1 
2 1 

16 1 

34 1 
2 1 

36 l 

2512 
2513 
2514 

34 

34 

28 
2 

30 

26 1 
2 1 

28 l 

14 1 
2 l 

16 1 

34 1 
2 l 

36 1 

2515 
2516 
2517 

59 1 
6 1 

65 1 

43 1 38 1 
3 0 2 0 

46 1 40 1 

28 C 
3 0 

31 0 

52 1 
7 1 

59 l 

2516 
2519 
2520 

108 0 
13 C 

121 0 

98 0 46 ' 0 53 0 
9 0 3 0 6 0 

107 0 49 0 59 0 

167 1 
13 0 

180 1 

2521 
2522 
2523 

143 1 
8 C 

151 1 

151 1 93 0 60 C 
5 0 10 10 

156 1 94 0 61 0 

192 1 
8 0 

200 1 

39 0 2524 
22 l 2525 
61 0 2526 

1 7 

1 4 

2527 
2528 
2529 

2530 
2531 
2532 

2533 
2534 
2535 

23 1 
5 1 

28 1 

22 1 14 1 
5 1 2 0 

27 1 16 1 

10 0 
1 0 

11 0 

21 1 
2 C 

23 1 

2536 
2537 
2538 

11 11 
2 4 2 4 
3 2 3 2 

1 1 

1 1 

2539 
2540 
2541 

2542 
2543 
2544 

2545 
2546 
2547 

2548 
2549 
2550 

3 0 
1 C 
4 0 

2 0 4 0 
10 10 
3 0 5 0 

4 0 
10 10 
IC 5 0 

2551 
2552 
2553 

31 1 35 1 
24 1 17 1 
55 1 52 1 

16 0 23 1 
6 0 6 0 

24 0 29 1 

27 1 
18 1 
45 1 

2554 
2555 
2556 

2557 
2558 
2559 

103 1 105 
12 1 8 

115 1 113 

62 1 59 1 
3 0 2 0 

65 1 61 1 

119 1 
10 1 

129 i 

2560 
2561 
2562 

2563 
1 5 2564 
1 2 2565 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienf ach/Fachrichtung bzv. angeatrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. Ge_ 
angestrebte Lehr- schi 
amtsprufung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

Seron waren 

1. 2. 3. 4. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I_i._ Anzahl_|_g_ 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

2566 
7 567 
7568 

WIRTSCHAFTSKUNDF 

7 56 5 WIRT SCHAFTS-/SO- 
7570 ZIALPAEOAGOGIK 
2 57 1 

2572 WIRTSCHAFTS- UND 
2 57 3 SO ZI AL GF SCHICHTE 
2 574 

2575 WIRT SCHAF T S- 
2576 WISSENSCHAFTEN 
2 57 7 

7578 
257*5 
2580 
2581 
2582 

WIRT- 
SCHAFTS 
UNO S 0 Z I A 
WISSEN- 
SCHAFTE 

2583 A6GYPT0L0GIE 
2584 
2585 

2586 
2587 
2588 

AFRIKANISTIK 

258*5 ALLG.UNO VERGL. M 
2590 LITERATURWISS EN- W 
2591 SCHAFT Z 

2592 ALLG.-U.VERGL. M 
2593 SPRACHWISSENSCHAFT W 
2594 Z 

2595 ALTPHILOLOGIE/ 
2596 KLASSISCHE 
2597 PHILOLOGIE 

2598 AMERIKAKUN06/ 
2599 AMERIKANISTIK 
2600 

7601 ANGLISTIK 
2 60 2 
2603 

2604 ARABISCH/ 
2605 ARABISTIK 
26C6 

2607 
2608 
2609 

261 C 
261 1 
261 2 

761 3 
2614 
261 5 

ASSYR IOLGGIE 

AUTOCHTHONE SPRA- 
CHFN 

BIBL TOTHEKSWISS. 
/8IRLIOTHEKAR- 
WFSFN 

7616 BL INOENPAEOA- 
2617 GOGIK 
2618 

7619 BYZANTINISTIK 
262C 
76? 1 

2622 OAFNISCH 
2623 
7624 

2625 DEUTSCH 
2626 
2627 

2628 OEUTSCHKURSUS 
2629 FUER AUSLAENOER 
2630 

1542 
387 

1929 

8 
3 

ll 

5401 
504 

5905 

43330 
7645 

50975 

51 
26 
77 

22 
11 
33 

3 
2 
5 

156 
105 
261 

83 
39 

122 

61 
86 

147 

443 
538 
981 

7 
5 

12 

3 
3 
6 

5 
6 

11 

24 
124 
148 

1 
l 

7 
8 

1 5 

1 

1 

401 
306 
707 

225 
67 

292 

180 
50 

230 

500 
70 

570 

3909 
909 

4818 

1 
1 
2 

15 
16 
33 

7 
5 

12 

10 
16 

57 
82 

139 

53 
62 

1 

1 

42 
29 
71 

178 
53 

231 

12 
13 
12 

9 
14 
10 

9 
12 
9 

2 
19 

33 
50 
40 

10 
17 
13 

13 
IC 

IC 
12 
11 

13 
15 
14 

208 
73 

281 

1150 
133 

1283 

6270 
1601 
7871 

13 
5 

18 

2 
3 
5 

24 
26 
50 

5 
6 

11 

6 
10 

62 
110 
172 

2 
1 
3 

13 
19 
15 

21 
26 
22 

14 
21 
15 

25 
19 
23 

9 
27 
15 

15 
25 
19 

15 
9 

7 
7 
7 

14 
20 
18 

29 
20 
25 

133 
31 

1 64 

1 
L 

433 
27 

460 

3268 
595 

3863 

9 
10 
12 

11 
10 
21 

21 
25 
46 

15 
7 

40 
17 

40 
67 
55 

33 
43 
42 

29 
25 
27 

10 
9 

10 

79 
79 
79 

142 
48 
190 

924 
93 

1017 

4935 
999 

5934 

16 
8 

24 

3 
1 
4 

2 
5 
7 

42 
54 
96 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

3 
23 
26 

13 
19 
18 

63 
80 

143 

19 
6 
25 

16 
26 
20 

25 
15 
40 

5 
2 
7 

3C 
26 

9 
12 
10 

17 
18 
17 

n 
13 
12 

16 
4 
12 

10 
8 
9 

3 
3 

3 
6 
5 

9 
10 
10 

29 

17 

67 

33 

20 

9 

21 
7 
9 

14 
25 
20 
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semester 1972 
Lehrantsprüfung, Studienfachgruppe, Pachsemeater und Hochachulart 

im ... Fachsemester 

5. 6. 7. 8. 9. 10. 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl 1 % -Anzahl I % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

1 100 

1 100 

2566 
2567 
2560 

11* 8 
2 2 6 

141 7 

175 ll 
34 9 

209 11 

137 9 
31 8 

168 9 

113 7 
36 9 

149 8 

82 5 
24 6 

106 5 

94 6 2569 
12 3 2570 

106 5 2571 

1 13 

1 9 

2572 
2573 
2574 

337 6 
21 4 

358 6 

547 10 
49 10 

596 10 

312 6 
11 2 

323 5 

327 6 
35 7 

362 6 

2 50 5 
12 2 

262 4 

177 3 2575 
11 2 2576 

188 3 2577 

2951 7 
395 5 

3346 7 

3851 9 
624 6 

4475 9 

3137 7 
297 4 

3434 7 

3174 7 
539 7 

3713 7 

2619 6 
302 4 

2921 6 

2314 
389 

2703 

5 2578 
5 2579 
5 2580 

2581 
2582 

2 4 
3 12 
5 6 

4 8 
1 4 
5 6 

4 8 8 16 
14 3 12 
56 11 14 

1 2 
1 4 
2 3 

2 

2 

4 

3 

2503 
2564 
2585 

3 14 3 14 

3 9 3 9 

1 5 
1 9 
2 6 

15 2 9 
1 9 
2 6 2 6 

1 5 2506 
1 9 2587 
2 6 2588 

1 33 

l 20 

1 33 
1 50 
2 40 

2589 
2590 
2591 

7 4 
4 4 

11 4 

14 9 18 12 
6 6 3 3 

20 8 21 8 

12 8 4 3 
4 4 7 7 

16 6 11 4 

5 3 2592 
4 4 2593 
9 3 2594 

4 

4 

5 6 6 7 
13 13 
6 5 7 6 

8 10 
7 18 

15 12 

6 7 
2 5 
8 7 

4 5 2595 
2 5 2596 
6 5 2597 

3 5 
4 5 
7 5 

2 3 5 8 
6 7 4 5 
8 5 9 6 

6 10 
10 12 
16 11 

3 5 
1 1 
4 3 

3 5 
9 10 

12 8 

2598 
2599 
2600 

14 3 22 5 
173 41 8 
31 3 63 6 

15 3 
24 4 
39 4 

24 5 
32 6 
56 6 

20 5 
20 4 
40 4 

32 
37 
69 

7 2601 
7 2602 
7 2603 

1 20 
1 8 

1 14 

1 6 

2604 
2605 
2606 

1 33 
1 17 

33 

17 

2607 
2608 
2609 

1 20 

1 9 

1 20 
1 17 
2 18 

17 
9 

2610 
2611 
2612 

4 17 
31 25 
35 24 

1 4 
2 2 4 3 
3 2 4 3 

1 4 

1 1 

2613 
2614 
2615 

1 100 
1 100 

2616 
2617 
2618 

1 14 

1 7 

2619 
25 2620 
13 2621 

2622 
2623 
2624 

17 4 
9 3 

2t 4 

29 7 24 6 
37 12 83 
66 9 32 5 

28 7 
26 8 
54 8 

14 3 
14 5 
28 4 

23 
14 
37 

6 2625 
5 2626 
5 2627 

0 

0 

3 1 
1 1 
4 1 

4 2 
1 1 
5 2 

1 

1 

2628 
2629 
2630 
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Sommer 
3- Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angeatrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Davon waren 

11. 12. 13. H. 15. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl I % 

w SENSCHAFTL CHE UND 

7 56 6 W IR T SCHA FT SKUNOE 
2567 

2565 WIRT SCHAFTS-/SO- 
7570 ZIAIPAEOAGOGIK 
2571 

257? WIRTSCHAFTS- UND 
2575 SOZ TAL GESCHICHTE 

2575 WIR T SCHAF TS- 
2576 WISSENSCHAFTEN 
7577 

WIRT- 
SCHAFTS 
UNn SOZIA 
WISSEN- 
SCHAFTE 

AEGYPTOLDGIE 

AFR IRANISTIK 

7578 
2575 
2580 
2581 
258? 

2 588 
2 58 4 
2585 

2586 
2587 
2588 

2588 ALLG.UNO VERGL• 
2590 LITERATURWISSEN- 
7591 SCHAFT 

2592 
2 59 8 
2594 

2595 
2596 
2597 

2598 
7595 
2600 

2601 
2602 
7603 

2604 
2605 
2606 

2 60 7 
2608 
2609 

261C 
261 l 
2612 

2613 
2614 
261 5 

2616 
2617 
261 8 

2615 
2620 
2621 

2622 
2623 
2624 

2625 
2626 
2627 

ALTPHILOLOGIE/ 
KLASSISCHE 
PHILOLOGIE 

AHFR IKAKUNOF/ 
AMFRIKANISTIK 

ARAB ISCH/ 
AR AB IST IK 

ASSYRIOLOGIE 

AUTOCHTKONE SPRA¬ 
CHEN 

BIBL lOTHEKSWlSS. 
/BIBLIOTHEKAR¬ 
WESEN 

BLINDFNPAEDA- 
GOGIK 

BYZANTINISTIK 

ALL G .-U.VERGL• M 
SPRACHWISSENSCHAFT W 

Z 

55 
5 

60 

1 

1 

96 
14 

110 

1571 
233 

1804 

6 
10 

22 
20 
42 

13 
3 

16 

33 
17 

30 
5 

35 

1 
1 

95 
13 

108 

1407 
283 
1690 

24 
27 
51 

20 
9 

29 

29 
25 
27 

21 
4 

25 

80 
6 

88 

1097 
162 

1259 

2 
6 

3 
4 
7 

27 
11 
36 

20 
9 

29 

33 
17 

12 
2 

14 

5 
2 
7 

3 
2 
5 

3 
2 
5 

16 
6 

22 

10 
9 

19 

9 

2 
11 

33 

33 

632 
61 

693 

3 
2 
5 

5 
2 
7 

1 
3 
4 

14 
7 

21 

12 
7 

19 

2628 DEUTSCHKURSUS M 2 1 
2629 FUEP AUSLAENDER W 11 
2630 Z 31 

2 1 

2 1 

1 0 

1 0 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochechulart 

i® Faobsenester 

"16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl l % Anzahl I % Anzahl I % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

2 C 
2 I 
4 C 

l 13 

I 9 

21 0 
1 C 

22 C 

328 1 
55 1 

383 1 

11 1 

11 1 

17 0 
2 0 

19 0 

345 1 
40 1 

385 1 

2 4 

2 3 

6 0 

6 0 

1 13 

1 9 

11 0 

11 0 

209 0 
14 0 

223 0 

2 0 
1 0 
3 0 

8 0 

6 0 

16 2 0 
12 0 

174 0 

11 1 
5 1 

16 1 

1 13 
1 33 
2 18 

25 0 
1 0 

26 0 

401 1 
47 1 

448 1 

2566 
2567 
2568 

2569 
2570 
2571 

2572 
2573 
2574 

2575 
2576 
2577 

39 0 
22 0 
61 0 

2578 
2579 
2560 
2581 
2562 

2583 
2584 
2565 

1 5 
1 9 
13 13 

2586 
2587 
2588 

2589 
2590 
2591 

11 2 1 
11 2 2 
2 1 4 2 

4 3 3 2 

4 2 3 1 

2592 
2593 
2594 

11 11 

11 11 

2 2 

2 2 

4 5 
1 3 
5 4 

2595 
2596 
2597 

2 3 2 3 
11 2 2 
3 2 A3 

3 5 

3 2 

4 7 
1 1 
11 4 3 

2598 
2599 
2600 

5 1 11 2 
12 2 3 1 
17 2 14 1 

1 0 
3 1 
4 0 

4 1 10 2 
3 1 3 1 
7 1 13 1 

2601 
1 0 2602 
1 0 2603 

1 14 

1 8 

2604 
2605 
2606 

2607 
2608 
2609 

2610 
2611 
2612 

2613 
2614 
2615 

2616 
2617 
2618 

2619 
2620 
2621 

2622 
2623 
2624 

8 2 
4 1 

12 2 

11 3 
1 0 

12 2 

2 0 
1 0 
3 0 

5 1 5 1 
10 4 1 
6 1 9 1 

2625 
2626 
2627 

2628 
2629 
2630 
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Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angeatrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl 

Ins¬ 
gesamt 

Sommer 
J. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Davon waren 

1. 2. 5. 4- 
Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % -Anzahl I % 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

2631 DOKUMENTATION S- M 
2632 WISSENSCHAFT W 
2633 Z 

3 l 33 
1 
4 1 25 

1 33 
1 100 
2 50 

2634 DOLMETSCHER/ M 
2635 ARABISCH W 
2636 Z 

1 

1 

2637 DOLMETSCHER/ M 
2638 OEUTSCH W 
2639 Z 

267 58 22 
461 81 18 
728 139 19 

72 27 
147 32 
219 30 

31 12 
44 10 
75 10 

32 12 
49 11 
81 11 

2640 DOLMETSCHER/ M 
2641 ENGLISCH W 
2642 Z 

86 15 17 
438 43 10 
524 58 11 

17 2C 
107 24 
124 24 

12 14 
22 5 
34 6 

9 10 
60 14 
69 13 

2643 DOLMETSCHER/ M 
2644 FRANZ0ES1SCH W 
2645 Z 

56 10 18 
327 37 11 
383 47 12 

12 21 6 11 
75 23 32 10 
87 23 38 10 

9 16 
47 14 
56 15 

2646 DOLMETSCHER/ M 
2647 ITALIENISCH W 
2648 Z 

8 2 25 
51 3 6 
59 5 8 

2 25 
9 18 

11 19 

1 13 
48 10 20 
47 11 19 

2649 DOLMETSCHER/ M 
2650 NIEDERLAENDISCH W 
2651 Z 

100 
100 

2652 DOLMETSCHER/ M 
2653 PORTUGIESISCH W 
2654 Z 

4 
55 
59 

2 16 29 
2 16 27 

2 50 
1 2 
3 5 

7 13 
7 12 

2655 DOLMETSCHER/ M 
2656 RUSSISCH W 
2657 Z 

38 3 8 
104 10 10 
142 13 9 

12 32 
27 26 
39 27 

13 4 11 
77 10 10 
86 14 10 

2658 DOLMETSCHER/ M 
2659 SPANISCH W 
266C Z 

26 3 12 
119 15 13 
145 18 12 

6 23 3 12 
15 13 87 
21 14 11 8 

5 19 
22 18 
27 19 

2661 DOLMETSCHER/UE- M 
2662 B ER SETZ ER! OHNE W 
2663 NAEHERE ANGABE) Z 

2 
5 
7 

1 50 
20 1 20 
14 2 29 

2664 ENGLISCH 
2665 
2666 

M 
W 
z 

166 24 14 
210 36 17 
376 60 16 

20 12 11 7 
40 19 17 8 
60 16 28 7 

12 7 
19 9 
31 8 

2667 ERDKUNDE/ M 
2668 GEOGRAPHIE W 
2669 Z 

710 58 8 
201 15 7 
911 73 8 

68 IC 
36 18 

104 11 

33 5 
14 7 
47 5 

54 8 
24 12 
78 9 

2670 ERZIEHUNGSSCHWIE- M 
2671 RIGENPAEDAGOGIK W 
2672 Z 

5 1 20 
2 
7 l 14 

2 40 

2 29 

2673 ERZ IEHUNGSWISS./ M 
2674 PAEDAGOGIK W 
2675 Z 

6481 
5518 

11999 

779 12 
690 13 

1469 12 

1248 19 
1629 30 
2877 24 

640 IC 
536 10 

1176 10 

669 10 
646 12 

1315 11 

2676 BETRI6BL.AUS- M 
2677 BILDUNGSWESEN W 
2678 Z 

30 5 17 
8 2 25 

38 7 18 

13 2 7 
1 13 1 13 
2 5 3 8 

1 3 
1 13 
2 5 

2679 ERWACHSENEN- M 
2680 U.AUSSERSCHUL. W 
2661 JUGENDBILDUNG Z 

154 44 29 
147 66 45 
301 110 37 

26 18 
23 16 
51 17 

22 14 
12 8 
34 11 

17 11 
16 11 
33 11 

2682 SCHULPAEDAGOGIK M 
2683 W 
2684 Z 

184 
182 
366 

68 37 
80 44 

148 40 

32 17 
38 21 
70 19 

17 9 
10 5 
27 7 

14 6 
12 7 
26 7 

2685 SONDERPAEOAG.- M 
2686 EINRICHTUNGEN W 
2687 Z 

17 
22 
39 

16 16 
5 23 4 18 
6 15 5 13 

4 24 
6 27 

10 26 

5 29 
2 9 
7 18 

2688 SOZIALARBEIT M 
2689 W 
269C Z 

63 
51 

114 

15 24 
17 33 
32 28 

23 37 
18 35 
41 36 

2691 SOZIALPAEDAGOGIK M 
2692 UNO SOZIALARBEIT W 
2693 Z 

78 14 18 
113 18 16 
191 32 17 

9 12 
17 15 
26 14 

9 12 
14 12 
23 12 

19 24 
21 19 
40 21 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ••• Fachseaester 

5. 6. 7. 8, 9. 10. 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl I * 
KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

1 33 

1 25 

2631 
2632 
2633 

1 100 

1 100 

2634 
2635 
2636 

18 7 18 7 
25 5 28 6 
436 46 6 

11 4 8 3 
10 4 29 6 
29 4 37 5 

9 3 
10 2 
19 3 

4 1 
9 2 

13 2 

2637 
2638 
2639 

8 9 
28 6 
36 7 

3 3 
56 13 
59 11 

8 9 2 2 
35 8 30 7 
43 8 32 6 

2 2 
19 4 
21 4 

5 6 2640 
15 3 2641 
20 4 2642 

12 4 7 
15 6 30 9 
20 5 34 9 

5 9 2 4 
21 6 26 8 
26 7 28 7 

3 5 
15 5 
18 5 

2 
14 
16 

4 2643 
4 2644 
4 2645 

1 13 
1 2 
2 3 

1 13 
2 4 7 14 
2 3 8 14 

16 4 0 
14 4 7 

2646 
1 2 2647 
1 2 2648 

2649 
2650 
2651 

2 4 
2 3 

3 8 
9 9 

12 8 

7 6 
7 5 

1 25 
8 15 
9 15 

4 11 
12 12 
16 11 

3 12 
16 13 
19 13 

1 20 
1 14 

2 4 
2 3 

1 3 
8 8 
9 6 

9 8 
9 6 

1 25 
6 11 
7 12 

3 5 
3 5 

6 11 
6 10 

2652 
2653 
2654 

2 5 
7 7 
9 6 

1 3 
2 2 
3 2 

2 5 2655 
6 6 2656 
8 6 2657 

1 4 
6 5 
7 5 

2 8 
7 6 
9 6 

2 
9 

11 

8 2658 
8 2659 
8 2660 

1 20 
1 14 

50 

14 

2661 
20 2662 
14 2663 

10 6 7 4 
7 3 10 9 

17 5 25 7 

11 7 
5 2 

16 4 

7 4 
13 6 
20 5 

6 

14 

4 
7 

11 

2 2664 
3 2665 
3 2666 

35 5 57 
10 5 17 
49 5 74 

37 5 60 8 
8 4 14 7 

45 5 74 8 

51 7 
3 1 

54 6 

43 
17 
60 

6 2667 
8 2668 
7 2669 

1 20 

1 14 
1 50 
1 14 

2670 
2671 
2672 

399 6 
263 5 
662 6 

350 5 
303 5 
653 5 

572 9 
303 5 
875 7 

576 9 
545 10 

1121 9 

413 6 
194 4 
607 5 

301 
191 
492 

5 2673 
3 2674 
4 2675 

2 7 3 10 
1 13 
3 8 3 8 

1 3 

l 3 

6 20 

6 16 

1 3 

1 3 

1 

1 

3 

3 

2676 
2677 
2678 

IS 10 12 8 
5 3 11 7 

20 7 23 8 

2 1 
5 3 
7 2 

5 3 
3 2 
8 3 

4 3 
1 1 
5 2 

3 

3 

2 

1 

2679 
2680 
2681 

3 2 15 8 
7 4 3 2 

10 3 18 5 

8 4 
6 3 

14 4 

6 3 
8 4 

14 4 

11 6 
9 5 

20 5 

3 2 2682 
5 3 2683 
8 2 2684 

1 6 

1 3 
1 5 
1 3 

6 

3 

3 18 
15 2 9 
13 5 13 

6 

3 

2685 
2686 
2687 

12 23 37 
12 15 29 
22 38 33 

1 2 

1 1 

2688 
2669 
2690 

12 15 56 
15 17 76 
31 16 12 6 

5 6 
8 7 

13 7 

1 1 
7 6 
8 4 

1 

1 

2691 
2692 
2693 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt naoh Studienfach/Faobrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzv. Cm 
angestrebte Lehr- _JfJr 
smteprüfung und BCßl 
Studienfachgruppe 

Davon waren 

11. 12. 13. 14. 15. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl I % 

ENSCHAFTLICHE UND 

2631 DOKUMENTATIONS- M 
2632 WISSENSCHAFT W 
2633 Z 

2636 DQLMETSCHER / M 
2635 ARABISCH W 
2636 Z 

2631 DOLMETSCHER/ M 
2630 OEUTSCH W 
2639 Z 

3 1 
7 2 

10 1 

2 
7 
9 

1 
2 
1 

1 0 
2 0 3 1 
3 C 3 0 

1 0 
1 0 

264C DOLMETSCHER/ M 
2641 ENGLISCH W 
2642 Z 

10 2 
10 2 

2 2 
8 2 

10 2 

1 1 
3 l 
3 1 10 

2643 DOLMETSCHER/ M 
2644 FRANZOFSI SCH W 
2645 Z 

2 4 
7 2 10 
9 2 10 

2 1 
2 1 

1 0 
1 0 

2646 DOLMETSCHER/ 
2647 ITALIENISCH 
2648 

M 
W 12 
Z 12 

1 2 
1 2 

2649 DOLMETSCHER/ M 
2650 NIEO ERL AENDISCH W 
2651 Z 

2652 DOLMETSCHER/ M 
2653 PORTUGIESISCH W 
2654 Z 

2 4 12 
2 3 12 

2655 DOLMETSCHER/ M 
2656 RUSSISCH W 
2651 Z 

2 5 3.8 
4 4 11 
6 4 4 3 

1 1 
1 1 

2658 DOLMETSCHER/ M 
2659 SPANISCH W 
2660 Z 

1 4 
2 2 11 
3 2 11 

1 1 
1 1 

2661 DOLMETSCHER/UE- M 
2662 BERSETZERIOHNE W 
2663 NAEHERE ANGABE I Z 

2664 ENGLISCH 
2665 
2666 

M 
W 
Z 

6 4 8 5 
7 3 10 5 

13 3 18 5 

7 4 6 4 
7 3 2 1 

14 4 8 2 

9 5 
4 2 

13 3 

2667 ERDKUNDE/ 
2668 GEOGRAPHIE 
2669 

M 
W 
z 

38 5 46 6 
11 5 9 4 
49 5 55 6 

40 6 19 3 
9 4 3 1 

49 5 22 2 

20 3 
3 1 

23 3 

2670 ERZIEHUNGSSCHWIE- M 
2671 RIGFNPAEDAGOGIK W 
2672 Z 

1 20 
1 50 
2 29 

2673 ERZIEHUNGSWISS./ M 
2674 PAEDAGOGIK W 
2675 Z 

177 3 105 2 
76 1 46 1 

253 2 151 1 

73 1 46 1 
38 1 18 0 

111 1 64 l 

51 1 
15 0 
66 1 

2676 BETRIEBL.AUS- M 
2677 BILDUNGSHESEN W 
2678 Z 

1 3 

1 3 

2 7 
1 13 
3 8 

1 3 

1 3 
1 
1 

13 
3 

2679 ERWACHSENEN- M 
2680 U.AUSSERSCHUL. W 
2681 JUGENDBILDUNG Z 

1 1 
2 1 
3 1 

1 1 
3 2 
3 1 10 

2682 SCHULPAEDAGOGIK M 
2683 W 
2684 Z 

3 2 11 
11 2 1 
4 1 3 1 

1 1 
1 1 
2 1 

1 1 

1 0 

2685 SONDERPAEDAG.- M 
2686 EINRICHTUNGEN W 
2687 Z 

1 5 
i 3 

2688 SOZIALARBEIT M 
2689 W 
2690 Z 

2691 SOZTALPAEDAGOGIK M 
2692 UNO SOZIALARBEIT W 
2693 Z 

1 

1 
l 1 
1 1 

1 1 

1 1 

1 1 

1 1 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfacbgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ... Fachsemester 

16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 

in*ahl | % Anzahl | % Anzahl i % Anzahl I % Anzahl l % Anzahl I % 

KUNSTHUCHSCHULEN INSGESAMT 

2631 
2632 
2633 

2634 
2635 
2636 

1 
1 

C 
0 

2637 
2638 
2639 

1 1 

1 0 

1 1 2640 
2 0 2641 
3 1 2642 

2643 
2644 
2645 

1 13 

1 2 

2646 
2647 
2648 

2649 
2650 
2651 

2652 
2653 
2654 

2655 
2656 
2657 

2658 
1 1 2654 
1 1 2660 

2661 
2662 
2663 

6 4 5 3 2 1 
1 0 3 1 1 0 2 1 
7 2 0 2 1 0 4 1 

5 3 
3 1 
B 2 

2664 
2665 
2666 

13 2 12 2 7 1 3 0 
10 10 

13 1 13 l 8 1 3 0 

12 2 
6 3 

18 2 

2667 
2668 
2669 

2670 
2671 
2672 

24 C 17 0 19 0 5 0 
6 0 8 0 2 0 

3C C 25 0 19 0 7 0 

16 C 
9 0 

25 0 

1 0 

1 0 

2673 
2674 
2675 

3 10 

3 8 

2676 
2677 
2678 

2679 
2680 
2681 

1 1 

1 0 

2682 
2683 
2684 

2685 
2686 
2687 

2688 
2689 
2690 

2691 
2692 
2693 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachricbtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bsw« 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studi enf achgrupp e 

Ge- 
schl. 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 3. 

Anzahl I Anzahl_I * 

4. 

Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UNO 

2694 ERZIEHUNGSWISS./ 
2695 PAEDAGOGIK 
2696 

2697 
2698 
2699 

7 70C 
2701 
2702 

2703 
7704 
2705 

7706 
2707 
2708 

2705 
2710 
271 l 

2712 
2713 
2714 

2715 
2716 
2717 

2718 
2719 
2720 

2721 
2722 
2723 

2724 
2775 
2726 

7727 
2720 
2725 

F INNO-liGR 1 ST 1 K 

FRANZC1ESI SCH 

GFHOERLOSENPAE- 
OAGOGIK 

GEISTIG6EH1N0ER- 
TENPAEOAGOGIK 

GERMANISTIK 

GFSCHICHTF 

GESCHICHTE 

GRIECHISCH 

HETHIOLOGIE/ 
HETHITISCH/ 
HETHITOLOGIE 

IRANISTIK 

273C ISLAMWISSEN— 
2731 SCHAFT 
2732 

TTAL IEN1SCH 

JAPANOLOGIE 

JUOAISTIK 

2733 
2734 
2735 

2736 
2 73 7 
2738 

2739 
2740 
2741 

2742 KOERPERBEHIN- 
2743 OERTENPAEDAGOGIK 
2744 

2 74 5 KOMMUNIKATION S- 
2746 WISSENSCHAFT 
2747 

2748 KOREANISTIK 
2749 
275C 

2751 LATEIN 
2752 
2753 

2754 LEIBESERZIEHUNG 
2755 
2756 

7007 
6041 
13040 

9 
6 

15 

100 
115 
215 

5 
1 
6 

2560 
2377 
4937 

1759 
725 

2484 

1759 
725 

2404 

30 
13 
43 

63 
46 
109 

8 
4 

12 

26 
23 
49 

5 
11 
16 

42 
35 
77 

15 
11 
26 

2 
5 
7 

47 
17 
64 

73 
28 

101 

911 
410 
1329 

911 
861 

1772 

1 
2 
3 

14 
22 

273 
273 
546 

136 
76 

212 

136 
76 

212 

1 
1 
2 

13 
3 

16 

2 
2 

4 
6 
10 

2 
1 
3 

1 
2 
3 

9 
3 

12 

3 
3 
6 

78 
31 

109 

13 
14 
14 

11 
33 
20 

0 
12 
10 

11 
11 
11 

10 
9 

21 
7 

15 

13 
25 
17 

12 
9 

10 

18 
13 

10 
17 
13 

50 
40 
43 

19 
18 
19 

11 
6 

1334 
1729 
3063 

20 
22 
42 

1 

1 

2 

2 

420 
524 
944 

222 
110 
332 

222 
110 
332 

2 
2 

10 
7 

17 

1 
1 
2 

11 
3 
14 

126 
66 

192 

19 
29 
23 

20 
19 
20 

33 

40 

33 

16 
22 
19 

13 
15 
13 

13 
15 
13 

7 
15 
9 

16 
15 
16 

15 
4 

10 

20 
16 
19 

5C 
20 
29 

23 
18 
22 

694 
579 

1273 

2 
1 
3 

4 
3 
7 

143 
125 
268 

92 
37 

129 

92 
37 

129 

8 
5 

13 

10 
10 
10 

22 
17 
20 

4 
3 
3 

14 
16 
14 

78 
28 
106 

13 
11 
12 

12 
4 

9 
6 

5 
6 
5 

13 

8 

13 

9 

748 
716 

1464 

5 
9 

14 

221 
268 
489 

134 
54 

188 

134 
54 

188 

1 
1 

6 
4 

10 

4 
2 
6 

124 
61 
185 

11 
12 
11 

11 
IC 

100 
50 

10 
9 
9 

17 
e 

27 
19 

12 
9 
10 

7 
18 
12 

5 
7 
6 

14 
15 
14 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochachulart 

im ... Fachsemester 

5. 6. 7. 8. 9- 10. 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl 1 % _Aastifl , I_£_ 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

433 6 
296 5 
729 6 

408 6 
340 6 
748 6 

590 8 
322 5 
912 7 

594 8 
564 9 

1158 9 

433 6 
36 3 

639 5 

309 
197 
506 

4 2694 
3 2695 
4 2696 

1 11 

1 7 

11 

7 
1 17 
1 7 

1 17 
1 7 

2697 
2698 
2699 

3 

8 

3 3 
9 8 

12 6 

7 7 
4 3 

11 5 

5 5 
6 5 

11 5 

5 5 
1 1 
6 3 

1 
9 

10 

1 2700 
8 2701 
5 2702 

1 33 1 33 

1 33 1 33 

2703 
2704 
2705 

1 100 
1 17 

2 40 

2 33 

2706 
2707 
2708 

113 4 
95 4 

20 8 4 

2C9 8 
218 9 
427 9 

103 4 
82 3 

185 4 

154 fc 
136 6 
290 6 

93 4 
75 3 

168 3 

136 5 
133 6 
269 5 

2709 
2710 
2711 

7 3 4 
27 4 

100 4 

109 6 
54 7 

163 7 

84 5 
28 4 

112 5 

126 7 
44 6 

170 7 

73 4 
25 3 
98 4 

95 
48 

143 

5 2712 
7 2713 
6 2714 

73 4 
? 7 4 

IOC 4 

109 6 
54 7 

163 7 

84 5 
28 4 

112 5 

126 7 
44 6 

170 7 

73 4 
25 3 
98 4 

95 5 
48 . 7 

143 6 

2715 
2716 
2717 

3 10 

3 7 

1 3 
1 8 
2 5 

1 8 
1 2 

1 3 

1 2 
1 8 
1 2 

1 

1 

3 

2 

2718 
2719 
2720 

1 100 

1 50 

2721 
2722 
2723 

1 7 
6 13 
7 6 

7 11 2 3 
12 2 4 
8 7 A4 

1 1? 

1 8 

25 

17 

1 13 
1 25 
2 17 

2 8 
4 17 
6 17. 

2 8 
2 9 
4 8 

3 12 
1 4 
4 8 

1 20 
1 9 
? 13 

6 14 4 10 
13 13 
7 9 5 6 

2 5 
3 9 
5 6 

1 7 
1 9 
2 8 

1 20 
1 14 

1 

4 

? 
18 

4 9 2 4 
2 12 
6 9 2 3 

3 5 
4 9 2 4 
7 6 2 2 

3 5 
5 11 
8 7 

2724 
2725 
2726 

1 13 1 13 

18 16 

2727 
2726 
2729 

14 14 
2 9 3 13 
3 6 4 8 

2730 
2731 
2732 

1 20 

1 6 

2733 
2734 
2735 

1 2 
2 6 
3 4 

2 5 
2 6 
4 5 

4 
4 

11 
5 

2736 
2737 
2738 

1 9 
1 4 

2 13 

2 8 

1 7 2739 
2 18 2740 
3 12 2741 

2742 
2743 
2744 

12 2 4 
16 16 
2 3 3 5 

2745 
2746 
2747 

2748 
2749 
2750 

1 3 4 
1 4 
4 4 

1 

1 

3 4 3 4 
3 11 
6 6 3 3 

4 5 
5 18 
9 9 

2751 
2752 
2753 

IC? 12 
21 6 

13? IC 

86 9 
50 12 

136 10 

83 9 
22 5 

105 0 

92 10 
72 17 

164 12 

50 5 
23 6 
73 5 

31 
20 
51 

3 2754 
5 2755 
4 2756 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angeetrebter 

Lfd, 
Nr. 

• 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw« 
angeetrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfacbgruppa 

Ge— 
schl. 

Davon waren 

11. 12. 13. 14. 15. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl | % Anzahl ] % Anzahl I % 

7694 FR7 IFHUNG SWISS. / M 
7 69 5 P AF DAGHGIK W 
? 6 o 6 Z 

182 3 
77 1 

259 2 

2697 FINNO-UGRI STI K H 
2695 W 
2699 Z 

109 2 
53 l 

162 1 

2 70 f FRANZOFSISCH M 
27C1 W 
2702 Z 

7 7 
3 3 

10 5 

2703 GEHOERLOSENPAE- M 
7704 OAGOGIK W 
2705 Z 

2706 GFISTIGBEHINDER- H 
2707 TENPAFOAGOGIK W 
2 70 P Z 

7 7 
10 9 
17 8 

76 
42 

118 

WISSENSCHAFTLICHE UNO 

1 47 1 
1 19 C 
1 66 1 

53 1 
15 0 
68 1 

1 11 

1 7 

IC IC 
6 5 

16 7 

2 2 6 6 
2 2 4 3 
4 2 10 5 

77C9 GERMANISTIK 
2710 
271 1 

2712 GESCHICHTE 
2713 
2714 

2715 GESCHICHTE 
271 6 
271 7 

M 88 3 
W 81 3 
Z 169 3 

M 76 4 
W 29 4 
Z 105 4 

M 76 4 
W 29 4 
Z 105 4 

2718 GRIECHISCH M 
771 9 W 
277 C Z 

2 72 1 HFTHIOLC1GIF/ M 
7777 HFIHITISCH/ W 
7773 HETHITOLOGIE Z 

7774 INDOLOGIE 
2775 
7776 

M 2 3 
W 2 4 
2 4 4 

7777 IRANISTIK M 
7728 W 
7779 Z 

273C ISLAMWISSEN- M 
7731 SCHAFT W 
2737 Z 

2733 ITALIENISCH M 
2734 U 
2735 Z 

2736 JAPANOLOGIE H 
2737 w 
7738 Z 

2739 JUDAISTIK M 
2 74 C W 
2741 Z 

7747 KOERPERßEHIN- M 
2743 CERTENPAEOAGOGIK W 
2744 Z 

2745 KOMMUN(KATIONS- M 
2746 WISSENSCHAFT W 
7747 Z 

2748 KDR E AN I ST IK H 
7749 W 
7750 Z 

7751 LATEIN H 
775? w 
2753 Z 

1 25 
1 8 

2 8 

2 4 

1 9 
1 6 

2 5 
2 6 

4 5 

2 13 

? 8 

l 20 
1 14 

4 5 
1 4 
5 5 

117 5 
104 4 
221 4 

101 6 
46 6 

147 6 

101 6 
46 6 

147 6 

3 10 
1 8 
4 9 

1 2 
2 4 
3 3 

1 4 

1 2 

2 40 

2 13 

3 7 
2 6 
5 6 

2 18 
2 8 

4 5 
5 18 
9 9 

7754 LEIBFSFRZIEHUNG M 
7755 w 
7756 l 

23 

28 

3 
1 
2 

12 1 
3 1 

15 1 

98 4 
71 3 

I 69 3 

98 6 
43 6 

141 6 

98 6 
43 6 

141 6 

3 10 

3 7 

3 5 
1 2 
4 4 

1 2 

1 1 

1 7 

1 4 

7 10 
2 7 
9 9 

9 1 
6 1 

15 1 

72 3 
50 2 

122 2 

76 4 
20 3 
96 4 

76 4 
20 3 
96 4 

1 3 

1 2 

1 2 

1 1 

1 4 

1 2 

1 9 
1 6 

1 2 

1 1 

2 13 

2 8 

1 2 

1 2 

3 4 

3 3 

5 1 

5 0 

89 3 
35 1 

124 3 

66 4 
35 5 

101 4 

66 4 
35 5 

101 4 

4 13 
2 15 
6 14 

1 2 

1 1 

1 4 
1 4 
2 4 

3 7 
2 6 
5 6 

1 9 
1 4 

1 2 

1 2 

4 5 

4 4 

3 0 
3 1 
6 0 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Facheemester und Hochschulart 

16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl [ % Anzahl | % 

KUNSTHOCHSCHUL E N INSGESAMT 

28 0 

6 C 
34 C 

17 C 
ß 0 

2 5 C 

19 0 

19 n 

5 
2 
7 

0 
0 
0 

Iß c 
o r 

2 5 0 

0 2 694 
2695 
2696 

1 II 

1 7 
I 1 ' 
l 7 

2697 
2698 
2699 

2 2 
2 1 

2 2 
3 3 
5 2 

2 ? 
11 11 
10 3 1 

2700 
2701 
2702 

2703 
2704 
2705 

2706 
2707 
2708 

61 2 47 2 
31 1 26 1 
92 2 73 1 

29 1 
11 0 
40 1 

25 1 
13 1 
3 ß 1 

69 3 
26 1 
95 2 

2709 
2710 
2711 

5 C 3 
14 2 
64 3 

45 3 
6 1 

53 2 

28 
2 

30 

2 
0 
1 

32 2 43 2 
9 1 16 2 

41 2 59 2 

2712 
2713 
2714 

50 3 
14 2 
64 3 

45 3 
8 1 

53 2 

28 
2 

30 

2 
0 
1 

32 2 
9 1 

41 2 

43 2 
16 2 
59 2 

2715 
2716 
2717 

1 3 
18 18 
2 5 12 

3 10 6 20 

3 7 14 

2718 
2719 
2720 

2721 
2722 
2723 

1 
1 2 
1 1 1 

l 2 2724 
1 ? 2725 
2 2 2726 

2727 
2728 
2729 

14 14 

12 12 
2 
2 

9 
4 

2730 
2731 
2732 

2733 
2734 
2735 

1 2 
I 3 
II 11 

1 2 
3 
1 1 l 

2736 
2737 
2738 

1 7 
1 9 
14 14 

2739 
2740 
2741 

2742 
2743 
2744 

12 2 4 

12 2 3 

4 9 2745 
1 6 2746 
5 8 2747 

2748 
2749 
2750 

5 7 

5 5 
1 4 
1 1 

2 3 5 7 
14 14 
3 3 6 6 

8 11 
1 4 
9 9 

2751 
2752 
2753 

3 C 
1 C 
4 0 

C 1 0 

0 10 

0 

0 

2754 
2755 
2756 

-79- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studien!ach/Fachrichtung bzv. ange&trebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. Ge_ 
angestrebte Lehr- 8Chl 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

2 7 5 7 LERNBEHINDERTFN- 
2758 PAFOAGOGIK 
? 75 <5 

2 76 C 
2 761 
2762 

LINGUISTIK 

2763 LHGOPAEOTE/ 
2 764 SPRECHERZIEHUNG 
2765 

MTTTFLLATEIN 

nifoerlaendisch 

2766 
2767 
2 76 F 

2 76 5 
277C 
277 1 

277? NOftriSTIK/SKAN- 
2773 OINAVISTIK 
2774 

2 77 6 
2776 
2777 

ORIENTALISTIK 

277E OSTASIATISCHE 
2775 PHILOLOGIE 
2780 

2781 PHILOSOPHIE 
2782 
2 783 

2784 
278 6 
2 786 

PORTUGIFSISCH 

2787 PRAKTISCH-BILO- 
27R8 RARENPAEDAGOGIK 
7785 

2 79C PSYCHOLOGIE 
2797 
2752 

2793 
2754 
2795 

2796 
2797 
2798 

279S 
2 80C 
2801 

2802 
2eC3 
2804 

PUBLIZISTIK/ZFI- 
TUNGSWISSEN- 
SCHAFT 

RFLIGIONSWISSEN- 
SCHAFT 

ROMANISTIK 

RUMAENISCH 

2805 RUSSISCH 
2806 
2807 

7808 SCHWEDISCH 
2809 
2810 

7811 SC HW FRHOER IGEN- 
2812 PAEOAGGGIK 
2813 

7814 
281 5 
7816 

281 7 
2818 
7815 

SEHREHINOERTEN- 
PAEOAGOGIK 

SEMITISTIK 

14 
13 
27 

58 
20 

9 
15 
24 

1 
7 

4 
2 
6 

20 
26 
46 

157 
85 

242 

49 
22 
71 

1958 
584 

2542 

1 
2 
3 

2 

2 

5869 
4722 
10591 

668 
279 
947 

32 
8 

40 

375 
602 
977 

2 

2 

17 
33 
50 

1 

1 

1 

1 

1 

15 
5 

20 

Davon varen 

1. 2. 5. 4. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I # _Aasfibl_I_£_ 
WISSENSCHAFTLICHE UND 

1 7 

1 4 

6 10 
1 4 
7 8 

4 44 
2 13 
6 25 

2 14 
5 38 
7 26 

9 16 
4 14 

13 15 

1 11 
2 13 
3 13 

2 3 
S 1.8 

7 8 

l 11 
3 20 
4 17 

4 29 
2 15 
b 22 

7 12 
2 7 
9 10 

5 33 
5 21 

4 15 
4 9 

10 6 
6 7 

16 7 

8 16 
4 16 

12 17 

287 15 
126 22 
413 16 

l 50 
1 33 

269 5 
212 4 
481 5 

85 13 
44 16 

129 14 

4 13 
1 13 
5 13 

44 12 
82 14 
126 13 

3 16 
6 18 
9 18 

1 100 

1 ICO 

1 100 

1 100 

1 25 
1 5 C 
2 33 

3 15 
6 23 
9 2C 

34 22 
20 24 
54 2 2 

IC 2 C 
4 18 
14 20 

291 15 
1C4 18 
395 16 

l 5C 

1 5C 

5 72 IC 
542 11 
1114 11 

127 19 
55 2C 

182 19 

5 16 

5 13 

57 15 
123 2C 
180 18 

2 IOC 

2 100 

2 12 
9 27 

11 22 

4 20 
1 4 
5 1 1 

9 6 
8 9 

17 7 

3 6 
l 5 
4 6 

143 7 
46 8 
189 7 

454 8 
367 8 
621 8 

58 9 
21 8 
79 8 

4 13 

4 10 

19 5 
36 6 
55 6 

3 9 
3 6 

5 25 

5 11 

11 7 
12 14 
23 10 

5 10 
4 18 
9 13 

17C 9 
55 9 

225 9 

1 5C 

1 50 

698 12 
709 15 
1407 13 

84 13 
24 9 
108 11 

1 3 

1 3 

19 5 
51 8 
70 7 

2 12 
2 6 
4 8 

2 13 3 2 C 
2 40 
4 20 3 15 

3 20 

3 15 

•80- 



semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester Hochschulart 

im ... Fachsamester 

5. 6. 7. 8. 9. 10. 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl I % 

KUNSTHOCHSCHULFN I NSGF SAMT 

17 17 
2 15 
3 1t 14 

1 7 
2 15 
2 7 14 

2757 
2758 
2 75«? 

? 3 
2 7 
4 5 

0 14 3 5 
14 2 7 
9 10 5 6 

4 7 2 3 
4 14 14 
8 9 3 3 

5 9 2760 
1 4 2761 
b 7 2762 

1 11 
2 13 
2 8 14 

1 11 

l 4 

2763 
2764 
2765 

1 17 1 17 

1 14 1 14 

2766 
2767 
2760 

1 50 
1 17 

1 25 

1 17 

2769 
277C 
2771 

2 IC 2 10 
3 12 
5 11 2 4 

1 4 
1 2 

2 8 
2 4 

1 5 2772 
1 4 2773 
2 4 2774 

4 3 
1 1 
5 2 

4 3 12 8 
8 9 4 5 

12 5 16 7 

15 10 
4 5 

19 5 

7 4 
1 1 
8 3 

3 2 2775 
6 7 2776 
9 4 2777 

3 6 3 6 
15 15 
4 6 4 6 

4 8 
2 9 
6 8 

1 2 
2 9 
3 4 

3 6 

3 4 

2 4 2778 
1 5 2779 
3 4 2780 

71 4 153 8 
7? 4 29 5 
93 4 182 7 

83 4 
11 2 
94 4 

131 7 
32 5 

163 6 

85 
29 

1 13 

126 6 2781 
26 4 2782 

15? 6 2783 

1 5C 
1 33 

2784 
2785 
2786 

2787 
2788 
2789 

513 9 
352 7 
865 8 

49 7 
13 5 
67 7 

19 5 
33 5 
52 5 

576 10 
514 11 

1090 10 

56 8 
33 12 
89 9 

2 6 
1 13 
3 8 

15 4 
35 6 
50 5 

407 7 
220 5 
627 6 

38 6 
10 4 
48 ' 5 

1 3 
1 13 
2 5 

11 3 
22 4 
33 3 

565 10 
424 9 
989 9 

36 5 
16 6 
52 5 

4 13 
1 13 
5 13 

21 6 
31 5 
52 5 

416 7 
232 5 
648 6 

396 
387 
783 

7 279C 
8 2791 
7 2792 

25 4 
11 4 
36 4 

26 
15 
41 

4 2793 
5 2794 
4 2795 

2 6 
1 13 
3 8 

l 3 

1 3 

2796 
2797 
2798 

14 4 
27 4 
41 4 

21 6 
35 6 
56 6 

2799 
2800 
28C1 

28C2 
2803 
2B04 

16 16 
3 9 4 12 
4 8 5 10 

2 12 

2 4 

1 6 
2 6 
3 6 

1 9 
1 2 

1 6 

1 2 

7 80 5 
7806 
2807 

2808 
2809 
2810 

2811 
291? 
2813 

1 100 

l IOC 

2814 
2815 
2916 

1 5 
1 20 
1 5 

? 13 2817 
1 PC 2 fl L 8 
3 15 3819 

-81- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angeetrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl, 

Davon waren 

11. 12. 13. 14. 15. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl | % Anzahl i % Anzahl ! % 

? 7*5 7 LEPNREhtnOERTFN- M 
2 76 8 PAFOAGOGIK W 
2789 2 

2 76 C I INGUISTIK M 
276 1 W 
?|762 I 

?763 LOGOPAFDIF/ H 
2764 SPRECHERZIEHUNG W 
2765 2 

2 76 6 MTTTFLLATCTN M 
7767 U 

7 76 F 2 

1 • 8 
1 4 

l 17 

1 14 

2769 NlEOERLAENDISCH M 
7 77 C W 
2771 2 

2777 NQRD1S71K/SKAN- M 
2773 0 INAVI ST IK W 
2774 Z 

1 
3 
4 

2775 ORIENTALISTIK M 
2776 W 
2777 Z 

8 5 
1 1 
9 4 

277g OSTASIATISCHF M 
2779 PHILOLOGIE W 
2 78 C Z 

1 
1 

5 
1 

2781 PHILOSOPHIE 
270? 
2783 

M 50 3 
W 18 3 
Z 68 3 

2784 PORTUGIESISCH M 
2785 W 
2786 Z 

2787 PRAKTISCH-BILO- M 
2788 flAR ENPAFOAGOGIK W 
2789 Z 

2 79C PSYCHOLOGIE M 
2791 W 
2792 Z 

2793 PU8L IZISTIK/ZEI- M 
2794 TUNGSWISSEN- W 
2795 SCHAFT Z 

2796 RFL IGIONSWISS EN- M 
2797 SCHAFT W 
2798 Z 

2799 ROMANISTIK M 
2 80C W 
280 1 Z 

28C2 RUM A EN I SC H M 
2 80 3 W 
2804 Z 

2805 RUSSISCH M 
2806 W 
2807 Z 

295 5 
204 4 
499 5 

25 4 
12 4 
37 4 

1 3 

1 3 

24 6 
13 2 
37 4 

2808 SCHWEOISCH M 
2809 W 
?°1C Z 

2811 SCHWFRHOFRIGFN- M 
2812 PAEOAGOGTK W 
281 3 Z 

2814 SEHBEHINDERTEN- M 
2815 PAEOAGOGIK W 
2016 Z 

2817 SFMITISTTK M 
2818 W 
2819 Z 

1 7 

1 5 

73 
13 

3 
11 

61 
16 

17 

14 

25 

17 

5 
4 
4 

5 
4 
5 

2 

1 

3 
3 
3 

wissenschaftliche 

1 7 1 
1 8 
? 7 1 

1 2 1 
1 4 2 
2 2 3 

1 11 
1 

1 4 1 

29 
12 
41 

2 

4 

3 

1 
2 
2 

100 

33 

12 
61 

211 4 
227 5 
438 4 

18 3 
10 4 
28 3 

3 9 
1 13 
4 10 

21 6 
30 5 
51 5 

182 3 
138 3 
320 3 

11 2 
4 1 

15 2 

25 7 
23 4 
48 5 

80 1 
58 1 

138 1 

8 1 
3 1 

11 1 

1 13 
1 3 

10 3 
20 3 
30 3 

88 " 1 
40 1 

128 1 

6 1 
4 1 

10 1 

15 4 
9 1 

24 2 

1 6 

1 2 
13 13 
12 12 

1 6 
1 3 
2 4 

1 20 
1 5 

1 7 7 

1 5 1 5 

-82- 



Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im .e. Fachsemeste T 

Lfd. 
Nr. 16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 

Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl j % Anzahl I % 

KUNSTHOCHSCHULEN INS SAMT 

27 
5 

32 

4C 
31 
71 

1 
2 

6 
13 
1? 

17 

14 

25 

17 

26 
10 
36 

52 
26 
78 

1 
1 

7 
9 

16 

L7 

14 

13 
3 

2 
1 
2 

24 
3 

27 

14 
27 

25 
2 

27 

26 

3 

9 
3 

12 

18 
41 

275 7 
2758 
2759 

2760 
2761 
2762 

2763 
2764 
2765 

2766 
2767 
2768 

2769 
2770 
2771 

2772 
2773 
2774 

2775 
2776 
2777 

2778 
2779 
2780 

27B1 
2782 
2783 

2784 
2785 
2786 

2787 
2788 
2789 

2790 
2791 
2792 

2793 
2794 
2795 

2796 
2797 
2798 

2799 
2800 
2801 

2802 
2803 
2804 

1 6 1 6 2805 
2806 

12 1 2 2807 

2808 
2809 
2810 

2811 
2812 
2813 

2814 
2815 
2816 

1 7 

1 5 

2817 
2818 
2819 

-83- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amt sprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 

Anzahl ! % Anzahl | % 

?. 4. 
Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

2820 SINOLOGIE/ 
2 821 CHINESISCH 
2822. 

2 82 3 SLAWISTIK 
2824 

2826. SONDERSCHULPAF- 
2821 OAGDGIK 

2825 
2810 
2 B 3 1 

?P3? 
2833 
2834 

2835 
2836 
2837 

SPRACHHFILPAE- 
OAGOGIK 

STUDIFNKOLLFG 

2838 TURKOLOGIE 
2839 

2841 UE6FRSETZ ER/ 
2842 ARABISCH 
2843 

2844 
2845 
2846 

2847 
2848 
2845 

285C 
2e5i 
2 85 2 

2853 
2854 
2855 

2856 
2857 
2858 

UEBFRSFTZFR/ 
DEUTSCH 

UEBERSETZER/ 
ENGLISCH 

UEBERSETZER/ 
FRANZOES I SCH 

U EBERS FTZ FR / 
ITALIENISCH 

UEBERSETZER/ 
NIED ERL AENDISCH 

2855 UEBERSETZER/ 
2860 POLNISCH 
286 1 

2862 
2863 
2864 

2865 
2866 
2867 

2868 
2865 
2 F7C 

2871 
287? 
2873 

2874 
2875 
2876 

2877 
2876 
2875 

UEBERSETZER/ 
PORTUGIESISCH 

UEBERSETZER/ 
RUSS ISCH 

UEBERSETZER/ 
SPANISCH 

VERHALTENSGE- 
STOERTENPAEDA- 
GOGIK 

VOELKERKUNDE 

VOLKSKUNDE 

2 88 C Z FNTRALASIA- 
2881 TISCHE SPRACHEN 
2882 

304 
406 
-7 IC 

11 
28 

4 
6 

10 

703 
162 
865 

49 
71 

120 

41 
202 
243 

24 
153 
177 

10 
32 
42 

270 
207 
477 

33 
31 

407 
129 
616 

35 
36 

36 
32 
33 

11 
10 

20 
17 

10 
9 

10 

30 
15 

18 
16 
17 

151 
26 

177 

7 
34 
41 

1 
33 
34 

2 
2 

14 
13 

17 
20 

2 1 
16 
20 

33 
14 

IOC 
IOC 

6 
27 
18 

17 
17 

22 
19 

67 
11 
19 

16 
16 
17 

11 
IC 
11 

23 
33 

7 
11 

1 
11 

18 
16 
34 

27 
11 
L 5 

13 
17 
14 

17 
14 

18 
12 

29 
57 
86 

1 
1 

16 
1 

17 

11 
11 
22 

52 
61 

33 
35 

1 
10 
11 

1 
1 

23 
18 
41 

10 
14 
12 

17 
7 

22 
15 
18 

22 
26 
25 

22 
20 

9 
37 
27 

10 
31 

100 
20 

9 
9 

3 
13 
7 

100 
20 

-84- 



Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachaemester und Eoohschulart 

5. 6. 8. 9- 10. 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl 1 % Anzahl I % ~ 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

14 6 
12 13 
26 10 

18 11 
7 8 

25 IC 

12 7 
3 3 

15 6 

14 8 
2 2 

16 6 

6 4 
5 5 

11 4 
3 

11 

5 2820 
2821 
2822 

1 5 6 
3C 7 
48 7 

21 7 
22 5 
43 6 

16 5 
14 3 
30 4 

20 7 
33 8 
53 7 

13 4 
20 *i 
33 5 

•13 
15 
2R 

4 2823 
4 2824 
4 2825 

1 33 

1 33 

2826 
2827 
2828 

2 7 14 
25 '"13 

3 11 
3 8 

2829 
2 7 2830 
2 5 2831 

1 25 1 25 
1 17 
7 20 l 10 

2 33 
2 20 

1 25 

1 10 

2832 
2833 
2834 

3 C 
2 1 
5 1 

2 0 

2 0 

C 2 0 

0 2 0 

3 

3 

0 

0 

2835 
2836 
2837 

1 13 
1 17 
17 17 

3 38 

3 21 
1 17 
1 7 

2838 
2839 
2840 

2841 
2842 
2843 

6 1 2 
11 15 
17 14 

6 12 
6 8 

12 10 

6 12 
7 10 

13 11 

4 P 
4 6 
8 7 

4 8 
1 1 
5 4 

1 2 2844 
3 4 2945 
4 3 2846 

1 2 
13 6 
14 6 

4 IC 
40 20 
44 18 

5 12 
10 5 
15 6 

4 10 
31 15 
35 14 

1 2 
5 2 
6 2 

1 2 2847 
3 1 2848 
4 2 2849 

3 13 6 25 
64 31 20 
95 37 21 

3 13 
9 6 

12 7 

5 21 
19 12 
24 14 

2 8 
5 3 
7 4 

1 
1 

285C 
2851 
2852 

16 2 11 
15 2 10 

1 6 
1 5 

1 33 
2 11 16 
3 14 15 

2853 
1 6 2854 
1 5 2855 

1 100 
1 100 

2856 
2857 
2858 

1 100 

1 100 

2859 
2860 
2861 

1 IOC 
2 4C 
3 50 

1 20 
1 17 

2862 
2863 
2 864 

3 27 
15 3 16 
4 13 3 ■ 10 

1 9 
2 11 
3 10 

2 19 
1 5 
3 10 

1 9 

1 3 

2865 
2866 
2867 

3 30 
6 19 6 19 
6 14 9 21 

2 6 
2 5 

3 30 
13 2 6 
4 10 2 5 

2868 
1 3 2869 
1 2 2870 

1 25 25 25 

1 20 20 20 

2871 
2872 
2873 

25 9 21 8 
7 3 18 9 

32 7 39 8 

18 7 
10 5 
28 6 

19 7 
15 7 
34 7 

17 6 
2 1 

19 4 

9 3 2874 
13 6 2875 
22 ' 5 2876 

6 9 
2 4 2 4 
8 7 2 2 

4 6 
1 2 
5 4 

2 3 
4 8 
6 5 

3 5 
6 13 
9 8 

2 3 
7 15 
9 8 

2877 
2878 
2879 

1 25 25 

1 20 20 

2860 
2881 
2882 

-85- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Davon waren 

11. 12. 13. 14. 15. 

Anzahl | % Anzahl I % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl | % 

?P?C S INDL QGIF/ M 
7871 CHINESISCH W 
PPPP Z 

2P?3 SLAWTST1*< M 
782^ w 
7fl?5 Z 

2076 SONDER SCHULPA E- M 
pfipi dagogik w 
pp? P z 

2879 SPANISCH H 
2 8 3 C W 
2 83 \ Z 

2 I 
2 2 
4 ? 

12 4 
15 4 
27 4 

1 9 

1 3 

2632 SPRACHHEILPAE- M 
? fl 3 3 OAGOGIK W 
7834 Z 

5 3 
3 3 
8 3 

14 5 
15 4 
29 4 

2 
2 

7 
5 

2835 STUCIFNKOLLFG 
2836 
2 A3 7 

M 1' C 
V« 
z 1 0 

2838 TURKOLOGIE 
2039 
2 84 C 

f* 
W 
Z 

1 13 

1 7 

2041 UERERSETZER/ M 
2042 ARABISCH W 
2 B43 Z 

2044 UEBFRSETZER/ M 
7845 DEUTSCH W . 
2846 Z 

2047 UERFRSETZER/ M 
2848 ENGLISCH W 
2 845 Z 

2 0 5 C UFBER SETZ ER/ M 
285 1 FRANZOESI SCH U 
2 P 5 7 Z 

2053 UEBERSETZER/ M 
2854 ITALIENISCH W 
2855 Z 

2856 UEBERSETZ FR/ M 
2057 NIFDFRLAFNDISCH W 
2858 Z 

2855 » UFBERSETZER/ M 
7 86 C POLNISCH W 
2061 Z 

2062 UE8FR SETZ FR/ H 
2863 PORTUGIESISCH W 
2864 Z 

2865 UEB FR SETZ FR/ M 
2066 RUSSISCH U 
2067 Z 

2P60 UEBFRSETZER/ H 

2869 SPANISCH W 
2 07C Z 

7871 VERHALTENSGE- M 
2072 STOERTENPAEOA- W 
2073 GOGIK Z 

2874 VDFL KFRKUNDF M 
2075 M 
2076 Z 

1 2 

1 1 

2 5 

2 1 

1 4 
1 1 
2 1 

2 20 

2 5 

12 4 
6 3 

18 4 

1 2 

1 1 

1 
2 
3 

2 
1 
1 

1 
1 
2 

9 
5 
7 

8 3 
6 3 

14 3 

2877 VOIKSKUNDE 
2878 
2875 

2880 ZFNTRALASTA- 
2881 TISCHE SPRACHEN 
200? 

M 1 2 
U 4 8 
Z 54 

M 
W 
Z 

6 9 

6 5 

WISSENSCHAFTLICHE UNO 

2 1 1 
2 
2 I 0 

4 9 3 

1 IC 2 
3 19 3 

1 9 

1 3 

l 0 

1 0 

1 2 

1 0 

7 4 4 
1 1 2 
8 3 6 

7 2 12 
20 5 6 
27 4 10 

1 
1 

1 
1 

1 20 
1 17 

1 
2 
2 

3 

2 

0 3 6 2 3 
3 1 4 2 5 

11 2 10 2 8 

9 ' 14 58 2 
3 6 2 4 

12 11 76 2 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ••• FachBemester 

16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 

Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | . % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

1 1 

1 0 

1 l 

1 0 
1 I 
I 0 

9 3 6 2 
3 1 5 1 

12 2 11 2 

4 
1 
5 

1 
0 
1 

3 1 6 2 
4 1 10 2 
7 1 16 2 

1 C 

1 C 

4 1 4 1 10 3 1 
2 1 2 1 10 10 
6 1 6 1 2 0 4 1 

1 2 3 5 2 3 
1 2 
2 2 3 3 2 2 

5 8 
2 4 
7 6 

2820 
2821 
2822 

2823 
2824 
2825 

2826 
2827 
2828 

2829 
2830 
2831 

2832 
2833 
2834 

2835 
2836 
2837 

2838 
2839 
2840 

2841 
2842 
2843 

2844 
2845 
2846 

2847 
2848 
2849 

2850 
2851 
2852 

2853 
2854 
2855 

2856 
2857 
2858 

2859 
2860 
2861 

2862 
2863 
2864 

2865 
2866 
2867 

2868 
2869 
2870 

2871 
2872 
2873 

2874 
2875 
2876 

2877 
2878 
2879 

2880 
2881 
2882 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angeatrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. Qe_ 
angastrebte Lehr- SChi 
amtBprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. ?. 4. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I * _Anzahl_I % 

7803 GEISTES- M 
708« UND SPRACH- W 
7085 WISSEN- Z 
2006 SCHÄFTEN 

200? ANTHROPOLOGIE M 
2080 y 
7909 Z 

209C ASTRONOMIE M 
7891 W 
2092 Z 

2893 BTOCHFMIF M 
2 09« y 
2895 Z 

2647« 3256 12 
21C66 2520 12 
47540 5776 12 

21 1 5 
14 3 21 
35 4 11 

69 6 9 
3 2 67 

72 3 11 

305 26 9 
105 14 13 
410 40 10 

7096 
2097 
2898 

2895 
250C 
290 1 

2502 
2903 
2904 

250 5 
2906 
2507 

2908 
2905 
2 91 C 

251 1 
291 2 
291 3 

2914 
2915 
2916 

2917 
251 8 
291 5 

BIOCHEMIE 

mikroriologie 

PHYSIKAL ISCHE 
CHEMIE 

2926 
2927 
2578 

PALAEONTOLOGIE 

2929 GEOLOGIE UND 
2 93C PAL A EONT0LOGIE 
2931 

2532 
2933 
2934 

2535 
2936 
2537 

2538 
2939 
2940 

294 1 
294? 
2943 

GEOPHYSIK/GEOPHY¬ 
SIK UND METEORO¬ 
LOGIE 

INFORMATIK 

INFORMATIK 

KYBERNETIK 

2920 CHEMIE 
2 92 1 

7523 GEDLOGIE/GEOL• 
292 4 U. PALAEONTOLOGIE 
2925 

305 
105 
410 

3772 
2062 
5834 

163 
88 

256 

163 
67 

250 

4243 
2289 
6532 

11856 
1620 

13476 

3 
31 

11884 
1623 

13507 

1352 
117 

1469 

1 

1 

1353 
117 

1470 

205 
19 

224 

1223 
148 

1371 

1223 
148 

1371 

21 

21 

187 
101 
288 

9 
22 

206 
112 
318 

696 
319 

1015 

702 
320 

1022 

177 
25 

202 

177 
25 

202 

8 
28 

9 
13 

6 
20 

21 
33 
23 

13 
21 
14 

13 
21 

10 
42 

7544 LEBENSMITTEL- 
2945 CHEMIE 
2946 

M 
W 
z 

249 
286 
535 

60 24 
63 22 

123 23 

W I 

39f3 15 
4315 2C 
8288 17 

4 19 
2 14 
6 17 

15 22 

15 21 

36 12 
13 12 
49 12 

36 12 
13 12 
49 12 

738 2C 
468 23 

1206 21 

17 IC 
6 7 

23 9 

13 8 
13 15 
26 10 

6 4 

6 3 

774 18 
487 21 
1261 19 

1566 13 
413 25 

1979 15 

5 18 

5 16 

1571 13 
413 25 

1984 15 

230 17 
40 34 

270 18 

230 17 
40 34 

270 18 

32 1t 
2 11 

34 15 

432 35 
75 52 

511 37 

432 35 
79 53 

511 37 

11 52 

11 52 

42 17 
63 22 

105 2C 

SSENSCHAF 

2013 8 
1612 b 
3625 8 

4 6 
I 33 
5 7 

12 4 
7 7 

19 5 

12 4 
7 7 

19 5 

268 7 
128 6 
396 7 

23 14 
22 25 
45 18 

7 4 
3 3 

10 4 

1 2 
I I 

298 7 
154 7 
452 7 

506 4 
105 6 
611 5 

506 4 
.105 6 
611 5 

95 7 
9 8 

104 7 

95 7 
9 8 

104 7 

16 8 
1 5 

17 8 

119 10 
18 12 

137 10 

119 10 
19 12 

137 IC 

14 6 
22 8 
36 7 

TLICHE UND 

2615 10 
2570 12 
5186 U 

3 14 
3 21 
6 17 

5 7 

5 7 

21 7 
8 8 

29 7 

21 7 
8 8 

29 7 

425 11 
310 15 
735 13 

22 13 
16 18 
38 15 

13 8 
10 11 
23 9 

6 4 
5 10 

11 6 

466 1.1 
341 15 
807 12 

1148 10 
176 11 

1324 10 

1 3 

1149 10 
176 11 

1325 10 

137 10 
12 10 

149 10 

137 10 
12 10 

149 10 

22 11 
1 5 

23 10 

233 19 
29 20 

262 19 

233 19 
29 20 

262 19 

1 5 

1 5 

18 7 
33 12 
51 10 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochechulart 

5. 6. 7- 8. 9. 10. 
Anaahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl 1 # Anzahl 1 % _Anzahl I f°_ 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

1631 6 1928 7 
1171 6 1732 fi 
2802 6 3660 8 

1658 6 
964 5 

2622 6 

2019 8 
1698 8 
3717 8 

1402 5 
806 4 

2208 5 

1344 
1103 
2447 

5 2883 
5 2884 
5 2885 

2886 

1 

1 

3 14 

3 9 

1 5 
1 7 
2 6 

l 5 
1 7 
2 fc 

10 

6 

1 5 
2 14 
3 9 

2887 
2888 
2889 

3 4 6 9 10 

3 4 6 3 4 7 10 

4 

4 

6 

6 

2890 
2891 
2892 

17 6 
6 6 

23 6 

21 7 
3 3 

24 6 

13 4 
2 2 

15 4 

15 5 
3 3 

18 4 

27 9 
6 6 

33 8 

15 5 2893 
8 8 2894 

23 6 2895 

17 6 
6 6 

79 6 

21 7 
3 3 

24 6 

13 4 
2 2 

15 4 

15 5 
3 3 

18 4 

27 9 
6 6 

33 8 

15 5 2896 
8 8 2897 

23 6 2898 

217 6 
96 4 

303 5 

282 7 
168 8 
450 8 

249 7 
70 3 

319 5 

319 8 
203 10 
522 9 

182 5 
76 4 

258 4 

235 
142 
377 

6 2899 
7 2900 
6 2901 

9 5 
3 3 

12 5 

13 8 
4 5 

17 7 

4 2 

4 2 

11 7 
8 9 

19 7 

4 

2 

6 

14 

4 2902 
9 2903 
5 2904 

7 4 
5 6 

12 5 

18 V11 
7 8 

25 IC 

11 7 
5 6 

16 6 

28 17 
14 16 
42 17 

11 7 
1 1 

12 5 

7 5 
1 2 
e 4 

8 6 
6 12 

14 7 

8 6 19 14 
12 8 15 
9 5 27 14 

9 6 
4 8 

13 7 

24C 6 321 
95 4 185 

335 5 506 

272 6 
76 3 

348 5 

377 9 
233 10 
610 9 

208 5 
81 4 

289 4 

579 5 
63 4 

642 5 

1110 9 
124 8 

1234 9 

787 7 
39 2 

826 6 

1099 9 
84 5 

1183 9 

664 6 
41 3 

705 5 

2 7 
1 33 
3 IC 

2 7 2 7 

2 6 2 6 

2 7 

2 6 

501 5 1112 9 
64 4 124 8 

645 5 1236 9 

789 7 
39 2 

828 6 

1099 9 
84 5 

1183 9 

666 6 
41 3 

707 5 

75 6 
3 3 

78 5 

102 
8 

110 

8 
7 
7 

63 5 
2 2 

65 4 

65 5 
8 7 

73 5 

34 3 
3 3 

37 3 

14 9 2905 
7 8 2906 

21 8 2907 

16 11 
8 15 

24 13 

2908 
2909 
2910 

271 
165 
436 

6 2911 
7 2912 
7 2913 

735 6 
61 4 

796 6 

2914 
2915 
2916 

1 

1 

4 

3 

2917 
2918 
2919 

736 
61 

797 

6 2920 
4 2921 
6 2922 

57 4 2923 
3 3 2924 

60 4 2925 

2926 
2927 
2928 

75 6 
3 3 

78 5 

102 8 
8 7 

110 7 

63 5 
2 2 

65 4 

65 5 
8 7 

73 5 

34 3 
3 3 

37 3 

57 4 2929 
3 3 2930 

60 4 2931 

7 

7 

16 8 14 7 
15 2 11 

17 8 16 7 

10 5 
2 11 

12 5 

8 4 

8 4 

5 

5 

2 

2 

2932 
2933 
2934 

77 6 
3 2 

80 6 

121 10 
6 4 

127 9 

36 3 
2 1 

38 3 

66 5 
1 1 

67 5 

15 

15 

31 3 2935 
2 1 2936 

33 2 2937 

77 6 
3 2 

80 6 

121 10 
6 4 

127 9 

36 3 
2 1 

38 3 

66 5 
1 1 

67 5 

15 

15 

31 3 2938 
2 1 2939 

33 2 2940 

1 3 14 4 19 

1 5 3 14 5 4 19 

2941 
2942 
2943 

14 6 
IC 3 
24 4 

23 9 13 5 
22 8 8 3 
45 8 21 4 

10 4 
23 8 
33 6 

10 4 
10 3 
20 4 

10 
16 
26 

4 2944 
6 2945 
5 2946 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfacb/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S t udienfachgrupp e 

Ge- 
schl. 

Davon waren 

11. 12. 15. 14. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl | % Anzahl l % 

15. 
Anzahl 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

G F I S T F S - 
UNO S P R ACH 
W I S S E N - 
SCHÄFTEN 

ANTHROPOLOGIE 

ASTRONOMIE 

BIOCHEMIE 

BIOCHEMIE 

28RT 
?RP4 
? 88 5 
2886 

2887 
2888 
2 885 

289C 
2891 
2892 

2P93 
2 89 A 
2895 

2896 
2897 
2 89 8 

2899 
290C 
290 1 

2902 
2903 
290 A 

2905 
2906 
2907 

2508 
2909 
291 C 

291 I 
2912 
291 3 

251 A 
2915 
2916 

2917 PHYSIKALISCHE 
2918 CHEMIE 
2919 

292 C CHEMIE 
2921 
2922 

MIKROBIOLOGIE 

2923 
2924 
2925 

2926 
2927 
2528 

2529 GEOLOGIE UND 
2930 PAL A E0NT0L0GIE 
2931 

2932 GEOPHYSIK/GEOPHY- 
2933 SIK UNO METEORO- 
2 93 A LOGIF 

2935 
2936 
2537 

2938 
2939 
2940 

INFORMATIK 

INFORMATIK 

2941 KYBFRNETIK 
2542 
2943 

2944 LEBENSMITTEL- 
2945 CHEMIE 

GEOLOGIE/GEOL. 
U .PALAEONTOLOGIE 

PALAEONTOLOGIE 

932 
569 

1501 

16 
5 

21 

16 
5 

21 

132 
61 
193 

6 

7 
13 

3 
2 
5 

147 
73 

220 

426 
27 

453 

427 
27 

454 

1 
55 

54 
1 

55 

863 
634 
1497 

1 
1 
2 

1 

1 

22 
12 
34 

161 
102 
263 

11 
2 

13 

12 
5 

17 

195 
118 
313 

566 
48 

616 

569 
48 

617 

46 
1 

47 

46 
1 

47 

11 
1 

12 

8 
12 

10 
9 

744 
442 
1186 

1 

3 

3 

15 
9 

28 

102 
61 

163 

12 
3 

15 

125 
69. 

194 

447 
33 

480 

449 
33 

482 

5C 

50 

50 

50 

8 

8 

2 

2 

2 

2 

442 
235 
677 

67 
19 

76 
23 
99 

254 
17 

271 

254 
17 

271 

34 
1 

35 

1 

1 

35 
1 

36 

2 
1 
2 

3 
1 
2 

100 

100 

478 
218 
696 

17 
2 

17 
2 

19 

27 
111 

12 
1 

13 

108 
31 
139 

297 
15 

312 

298 
15 

313 

1 
32 

31 
1 

32 

3 

3 

3 

3 

3 

3 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Faohsemester und Hochschulart 

im ... Fachs einest e r 
Lfd. 
Rr. 16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 

Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl | % Anzahl | % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

284 1 
137 1 
421 1 

271 1 
115 1 
306 1 

153 l 
44 0 

197 0 

157 1 
55 0 

212 0 

310 l 
125 1 
435 1 

1 0 2883 
1 0 2004 
2 0 2885 

2886 

l 5 

1 3 

l 5 

1 3 

2887 
2888 
2889 

1 2 3 

1 2 3 

1 1 

l 1 

2890 
2891 
2892 

5 3 7 2 
1 1 

IC 2 7 2 

4 1 
3 3 
7 2 

3 
1 
4 

1 
1 
1 

2893 
2894 
2895 

9 3 
1 1 

IC 2 

7 2 

7 2 

4 1 
3 3 
7 2 

3 
1 
4 

1 
1 
1 

2896 
2897 
2898 

26 1 
14 1 
40 1 

39 1 
8 0 

47 1 

17 0 
6 0 

23 0 

17 C 
5 0 

22 0 

25 1 
7 0 

32 1 

2899 
2900 
2901 

1 4 2 1 

1 4 0 1 

2902 
2903 
2904 

5 2 1 

5 2 1 

2905 
2906 
2907 

5 4 
1 2 
6 3 

4 3 
3 6 
7 4 

8 6 

2 4 
10 5 

2908 
2909 
2910 

37 1 
15 1 
52 1 

49 1 
11 0 
60 1 

18 0 
6 0 

24 0 

19 0 
5 0 

24 0 

36 1 
9 0 

45 1 

2911 
2912 
2913 

163 1 
13 1 

176 1 

224 2 
15 1 

239 2 

1 
0 
1 

118 1 361 3 
5 0 18 1 

123 1 379 3 

2914 
2915 
2916 

1 33 
1 3 

163 1 
14 1 

177 1 

18 1 

18 1 

224 2 
15 1 

239 2 

17 1 

17 1 

108 1 
4 0 

112 1 

9 1 

9 1 

118 1 
5 0 

123 I 

19 1 

19 1 

2 7 

2 6 

363 3 
18 1 

381 3 

39 3 

39 3 

2917 
2918 
2919 

2920 
2921 
2922 

2923 
2924 
2925 

2926 
2927 
2928 

ie i 

18 1 

1 C 

1 c 

3 C 

3 C 

3 C 

3 C 

17 1 

17 1 

6 3 

6 3 

9 1 

9 1 

4 2 

4 2 

2 0 

2 0 

2 0 

2 0 

19 1 

19 1 

3 1 

3 1 

39 3 

39 3 

2 1 
1 5 
3 1 

1 0 

1 0 

1 0 

1 0 

2929 
2930 
2931 

2932 
2933 
2934 

2935 
2936 
2937 

2938 
2939 
2940 

2941 
2942 
2943 

5 4 
1 C 

IC 2 

2 1 
1 0 
3 1 

1 
1 
2 

0 
0 
0 

3 1 

3 1 

2944 
2945 
2946 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. £e_ 
angestrebte Lehr- sc^i 
amtsprüfung und 
S tudienf ac hgrupp e 

Ins¬ 
gesamt 

294 7 
2948 
7949 

295C 
2951 
295? 

2 9 5 3 
2954 
2 95 5 

2956 
2957 
2956 

L IMNHLDGTF 

MATHEMATIK 

ANGEWANDTE MATH. 

INFORMATIK 

2965 
2966 
2967 

2968 
2969 
2970 

257 1 
2972 
2973 

29 74 
2975 
2976 

MATHEMATIK 

METEOROLOGIE 

MINERALOGIE 

2977 OZEANOGRAPHIE/ 
2978 MEERESKUNDE 
2979 

2 98C 
298 1 
2982 

2983 
2984 
2985 

2586 
2987 
2988 
2985 
2990 

2991 
2992 
2993 

2994 
2995 
2996 

2997 
2998 
2999 

3000 
3 CO 1 
3002 

PALAE0NT0L0GIE 

M A T H E M A 
UND 

U R W I 
S C H A 

AR6EITSLFHRE / 
-WTSS./ARBEITS- 
W IRTSCHAFTSLEHRE 

ARCHITFKTUR 

ALLG.ARCHITEK¬ 
TUR/ENTWERFEN/ 
GEBAEUOELEHRE 

BAUT ECHNIK 

2955 NATURWISS. M 
2 96 C -TECHNISCHE W 
2961 MATHEMATIK l 

2962 WIRTSCHAFTSWISS. M 
2963 -TECHNISCHE W 
2964 MATHEMATIK l 

IC 
2 

12 

9979 
1322 

11301 

130 
11 

141 

547 
65 

612 

21 
8 

29 

56 
11 

1C780 
1424 

12204 

521 
76 

597 

162 
30 

192 

11288 
551 

11839 

42610 
6747 

49357 

4880 
931 

5811 

113 
10 

123 

3003 RAUMORDNUNG UND M 
3004 LANDESPLANUNG W 
3005 Z 

218 
39 

257 

3006 STAEOTEBAU UND M 
3C0 7 SIEOLUNGSWFSEN W 
3008 Z 

43 
9 

5? 

3CC 9 ARCHITEKTUR 
301 C 
3 C l 1 

M 5257 
W 989 
l 6246 

Davon waren 

1. 2. 3. 4. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl j % Anzahl I % 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

543 5 
112 8 
655 6 

22 17 
2 18 

24 17 

1 2 
1 C 

1 2 

1 1 

566 5 
115 8 
681 6 

32 12 
S 9 

37 11 

65 12 
12 16 
77 13 

18 11 
1 3 

19 10 

628 6 
89 16 

717 6 

2573 6 
776 12 

3349 7 

3 30 

3 25 

L14 2 
33 4 
147 3 

15 13 
3 30 

18 15 

1 IC 

1 8 

1786 18 
352 2? 

2138 19 

17 13 
1 9 

18 13 

147 ?7 
21 32 

168 27 

3 14 
1 13 
4 14 

13 23 
2 18 

15 22 

13 28 
3 43 

16 30 

1979 18 
380 27 

2359 19 

55 2 C 
15 26 
70 21 

83 16 
21 28 

104 17 

19 12 
7 23 

26 14 

1 5C 
1 5 C 

1640 15 
152 28 

1792 15 

6924 16 
1675 25 
8599 17 

766 16 
249 27 
1035 10 

26 23 
2 2 C 

28 23 

464 5 
77 6 

541 5 

26 20 
2 18 

28 2 C 

5 L 
2 3 
7 1 

1 2 

1 1 

496 5 
81 6 

577 5 

11 4 
3 5 

14 4 

38 7 
7 9 

45 8 

8 5 
2 7 

10 5 

4C7 4 
25 5 

A 32 4 

2C24 5 
435 6 

2459 5 

1 10 
1 50 
2 17 

59 1 
17 2 
76 1 

15 13 
2 2C 

17 14 

1528 15 
244 18 
1772 16 

15 12 

15 11 

138 25 
15 23 

153 25 

1 5 

1 3 

14 25 
3 27 

17 25 

13 28 
2 29 

15 28 

1709 16 
264 19 

1973 16 

3C 11 
6 10 

36 11 

67 13 
11 14 
78 13 

17 10 
3 10 

20 10 

1 50 
1 50 

1215 11 
60 11 

1275 11 

5093 12 
948 14 

6041 12 

768 16 
167 18 
935 16 

16 14 

16 13 

17 8 
8 21 

25 10 

146 3 
44 4 

190 3 

25 II 
1 3 

26 IC 

7 16 
1 11 
8 15 

844 16 
253 26 

1097 18 

25 11 
2 5 

27 11 

2 5 
1 11 
3 6 

101 2 
22 2 

123 2 

25 11 
3 8 

28 11 

4 9 
1 11 
5 10 

813 15 
171 17 
984 16 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ... Fachsemester 

5. 6. 7. 8. 9. 10. Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl 1 96 Anzahl 1 % 
KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

1 SO 
l 8 

I IC 
1 50 
2 17 

1 10 

1 8 

2947 
2948 
2949 

466 5 
50 4 

516 5 

1346 13 
143 11 

1489 13 

542 5 
31 2 

573 5 

1010 10 
104 8 

1122 IC 

466 5 
27 2 

493 4 

543 
61 

604 

5 2950 
5 2951 
5 2952 

19 15 
5 45 

24 17 

6 

6 

4 3 
1 9 
5 4 

4 

4 

5 

5 

1 

1 

1 

1 

2953 
2954 
2955 

5 1 
2 3 
7 1 

490 5 
57 4 

547 4 

12 4 
2 3 

I 4 4 

36 7 
5 7 

41 7 

9 6 
2 7 

II 6 

100 18 
17 26 

117 19 

1 5 

1 3 

10 18 
4 36 

14 21 

3 6 

3 6 

1460 14 
164 12 

1632 13 

• 12 4 
7 12 

19 6 

32 6 
3 4 

35 6 

17 10 
3 10 

20 10 

3 1 

3 C 

1 2 

1 1 

2 4 
1 14 
3 6 

552 5 
33 2 

585 5 

21 8 
2 3 

23 7 

29 6 
1 1 

30 5 

10 6 
2 7 

12 6 

93 17 
4 6 

97 16 

5 24 

5 17 

6 11 

6 9 

2 4 

2 4 

1129 IC 
108 8 

1237 10 

17 6 
3 5 

20 6 

32 6 
3 4 

35 6 

10 6 
1 3 

1 1 6 

8 1 

8 1 

28 5 2956 
3 5 2957 

31 5 2958 

1 5 

1 3 

3 14 

3 10 

2959 
2960 
2961 

5 

5 

9 

7 

2962 
2963 
2964 

1 2 

1 2 

6 13 

6 11 

2965 
2966 
2967 

483 4 
27 2 

510 4 

586 
64 

650 

5 2 968 
4 2969 
5 2970 

14 5 
1 2 

15 4 

12 4 2971 
3 5 2972 

15 4 2973 

13 2 
2 3 

15 3 

20 4 2974 
2 3 2975 

22 4 2976 

12 7 
3 10 

15 8 

13 

13 

8 

7 

2977 
2978 
2979 

2980 
2981 
2982 

400 4 
11 2 

411 3 

1164 10 
47 9 

1211 10 

567 5 
12 2 

579 5 

1153 10 
43 8 

1196 10 

594 5 
12 2 

606 5 

839 
32 

871 

7 2983 
6 2984 
7 2985 

1963 5 
258 4 

2221 4 

4421 10 
573 8 

4994 10 

2384 6 
183 3 

2567 5 

399 5 9 
513 8 

4508 9 

2087 5 
187 3 

2274 5 

2601 
358 

2959 

6 2986 
5 2987 
6 2988 

2989 
2990 

1 10 20 10 

1 2 17 8 

1 10 1 10 
1 50 
2 17 18 

2991 
2992 
2993 

102 2 
12 1 

114 2 

646 13 
98 11 

744 13 

84 2 
13 1 
97 2 

648 13 
79 8 

727 13 

150 3 
23 2 

173 3 

494 10 
86 9 

580 10 

2994 
2995 
2996 

20 18 
1 10 

21 17 

12 11 

12 10 

1 1 
1 10 
2 2 

2 2 

2 2 
1 10 
1 1 

2997 
2998 
2999 

1 33 2 67 

1 33 2 67 

3000 
3001 
3002 

1 

2 

6 
6 
2 

7 
15 

9 

19 9 11 5 
2 5 13 

21 0 12 5 

21 10 
3 8 

24 9 

18 8 
1 3 

19 7 

10 5 3003 
5 13 3004 

15 6 3005 

3 7 2 5 

3 6 2 4 

2 5 

2 4 

3 7 

3 6 

2 

2 

5 

4 

3006 
3007 
3008 

138 3 
19 2 

157 3 

680 13 
100 10 
780 12 

99 2 
15 2 

114 2 

673 13 
82 8 

755 12 

173 3 
24 2 

197 3 

506 
92 

598 

10 3009 
9 3010 

10 3011 

-93- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl, 

?947 L IMNOLOGIF M 
?948 W 
2949 2 

?95C MATHEMATIK M 
2 <; 5 1 w 
?95? z 

?95? ANGEWANDTE MATH. M 
2954 W 
2 <5 5 5 Z 

?956 INFORMATIK M 
2<?5 7 W 
2956 2 

2959 NATURWISS. M 
296C -TECHNISCHE W 
7961 MATHEMATIK l 

296? WIRTSCHAFTSWISS. M 
2963 -TECHNISCHE W 
2964 MATHEMATIK Z 

2965 PHYSIK M 
2966 W 
2967 Z 

2966 MATH FMATIK M 
2969 U 
2 97 C Z 

2971 METEOROLOGIE M 
2972 W 
2973 Z 

2974 MINERALOGIE M 
297 6 W 
2976 Z 

2977 OZEANOGRAPHIE/ M 
2978 MEERESKUNDE W 
2979 Z 

298C PALAEONTQLOGIE M 
2981 W 
2982 Z 

2983 PHYSIK M 
2984 w 
7985 Z 

2986 MATHEMA- M 
2987 T I K U N D W 
2988 NATURWIS- Z 

2989 SENSCHAF- 
299C T F N 

2991 ARBEITSLEHRE / M 
299? -WISS./ARBEITS- W 
2993 WTRTSCHAFTSLEHRE 1 

2994 ARCHITEKTUR M 
2995 W 
2996 Z 

2997 ALLG.ARCHITEK- M 
2996 TUR/ENTWERFEN/ W 
2999 GEBAEUDELEHRE Z 

300C BAUTECHNIK M 
3001 W 
3002 Z 

3003 RAUMORDNUNG UNO M 
3004 LANDESPLANUNG W 
3005 Z 

3006 STAEDTEBAU UNO M 
3007 SIEOLUNGSWESEN W 
3008 Z 

3009 ARCHITEKTUR M 
3010 u 
301 1 Z 

Davon waren 

11. 12. 13. 14. 15. 

Anzahl I % Anzahl I 96 Anzahl j % Anzahl I %1 Anzahl I % 

253 3 
22 2 

275 2 

2 4 

2 3 

255 2 
22 2 

277 2 

11 4 

11 3 

16 3 
1 l 

17 3 

5 3 

5 3 

3 30 

3 25 

306 3 
39 3 

345 3 

3 2 

3 2 

11 2 

11 2 

4 19 
4 50 
8 28 

1 2 
2 18 
3 4 

3 6 

3 6 

328 3 
45 3 

373 3 

10 4 
1 2 

11 3 

21 4 
3 4 

24 4 

9 6 
1 3 

10 5 

1 

1 

261 
26 

287 

1 

1 

4 
1 

266 
27 

293 

9 
4 

13 

18 

18 

5 
2 
7 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

10 

91 
6 

97 

1 

1 

1 

1 

3 

3 

1 
0 
1 

1 

1 

0 

0 

14 

10 

2 

126 
10 

136 

13 
3 

9 
14 
9 

2 
2 
2 

3 
7 
4 

3 

3 

3 
7 
4 

97 1 
6 0 

103 1 

4 1 

4 1 

9 2 
l 1 

10 2 

3 2 

3 2 

129 1 
11 1 

140 1 

8 3 
3 5 

11 3 

12 2 

12 2 

2 1 
1 3 
3 2 

405 4 
12 2 

417 4 

1353 3 
146 2 

1499 3 

578 5 
17 3 

595 5 

1804 4 
256 4 

2060 4 

449 4 
17 3 

466 4 

1411 3 
161 2 

1572 3 

274 2 
5 1 

279 2 

778 2 
57 1 

835 2 

256 2 
2 0 

258 2 

874 2 
66 1 

940 2 

109 2 
17 2 

126 2 

1 1 

1 1 

311 6 
48 5 

359 6 

60 1 
16 2 
76 1 

1 1 

1 1 

187 4 
21 2 
208 4 

1 1 

1 1 

47 1 
12 1 
59 1 

6 3 
1 3 
7 3 

1 2 

1 2 

117 2 
10 2 

135 2 

6 3 
2 5 
8 3 

3 7 
1 11 
4 8 

320 6 
51 5 

371 6 

1 0 
2 5 
3 1 

1 11 
1 2 

62 1 
19 2 
81 l 

4 2 

4 2 

2 5 
1 11 
3 6 

194 4 
22 2 

216 3 

5 2 

5 2 

3 7 
2 22 
5 10 

55 1 
14 1 
69 1 



Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Facheemester und Hochachulart 

16. 17- 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl i % 

KUNSTHOCH CHULEN INSG SAMT 

1 10 

1 8 

1 10 

1 8 

2947 
2948 
2949 

36 C 
4 0 

4 C 0 

69 1 
4 0 

73 1 

26 0 
4 0 

30 0 

38 0 
1 0 

39 0 

71 1 
5 0 

76 1 

2950 
2951 
2952 

2 2 2953 
2954 
2955 

1 0 

1 C 

1 0 0 

1 0 0 

2956 
2957 
2958 

2 25 
2 7 

2959 
2960 
2961 

1 2 

1 1 

2962 
2963 
2964 

2965 
2966 
2967 

37 C 
4 0 

41 0 

69 1 27 0 
4 0 6 0 

73 1 33 0 

41 0 
1 0 

42 0 

73 1 
5 0 

78 1 

2968 
2969 
2970 

3 1 

3 1 

6 2 2 1 
2 3 
8 2 2 1 

7 3 2971 
1 2 2972 
8 2 2973 

8 2 6 1 
2 3 

IC 2 6 1 

2 0 

2 0 

2 0 

2 0 

12 2 
2 3 

14 2 

2974 
2975 
2976 

1 1 
1 3 
2 1 

3 2 
1 3 
4 2 

1 1 

1 1 

2977 
2978 
2979 

2980 
2981 
2982 

156 
3 

159 

1 
1 
1 

166 1 
3 1 

169 1 

77 1 
1 0 

78 1 

86 l 234 2 
4 1 4 1 

90 1 238 2 

2983 
2984 
2985 

447 1 
41 1 

488 1 

555 1 
36 1 

591 1 

258 1 293 1 
21 0 17 0 

279 1 310 1 

772 2 
40 1 

812 2 

2986 
2987 
2988 
2989 
2990 

2991 
2992 
2993 

102 2 
17 2 

119 2 

36 1 
4 0 

40 1 

55 1 
5 1 

60 1 

15 0 1C7 2 
2 0 12 1 

17 0 119 2 

2994 
2995 
2996 

11 2 ? 

11 2 2 

2997 
2998 
2999 

3000 
3001 
3002 

1 0 
1 3 
2 1 

10 2 1 

IC 2 1 

IC 3 1 
1 3 
2 1 3 1 1 

0 

0 

3003 
3004 
3005 

3 7 2 5 

3 6 2 4 

2 5 
1 11 
3 6 

1 2 2 

1 2 

3006 
3007 
3008 

106 2 
18 2 

124 2 

39 1 
4 0 

43 l 

59 1 
6 1 

65 1 

18 0 113 2 
3 0 12 1 

21 0 125 2 

1 

1 

0 

0 

3009 
3010 
3011 

-95- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angeetrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angeBtrebte Lehr- SChi 
amtsprüfung und 
Studienfachgrupp e 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 4. 

Anzahl ! % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl ! % 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

301? RAUINGFNIEURWE- M 
3013 SFN/INGENIFURPAU W 
301 4 Z 

6381 
191 

6572 

129 2 
13 7 

142 2 

1526 24 
73 38 

1599 24 

3015 ALLO.BAUWESEN/ M 
3016 -GFW./-HPTGFW./ W 
3C17 RAUTFCHNIK Z 

75 2 3 
5 

80 2 3 

39 52 
3 60 

42 53 

3 018 RAUBETRIEB M 
3019 W 
3020 Z 

29 13 
1 

30 1 3 

2 7 

2 7 

3C?1 KONSTRUKTIVER M 
3022 INGENIEURBAU W 
3023 Z 

351 10 3 
9 

360 10 3 

11 

11 

3024 ST AEDTFBAU M 

302 5 W 
3C26 Z 

1 

1 

3027 STRASSENBAU M 
30? P W 
3C25 Z 

l 
1 

3C3C VERKEHRSWESEN/ M 
3031 1 ANDESPLANUNG/ M 
3032 RAUMPLANUNG Z 

172 
2 

174 

4 2 

4 2 

7 4 

7 4 

3033 WASSERBAU / M 
3034 WASSERWESEN W 
3035 Z 

93 11 12 

93 11 12 

3036 BAUINGFNIFURWFSEN/ M 
3037 INGENIEURBAU W 
303 8 Z 

7102 147 2 
209 13 6 

7311 160 2 

1596 22 
76 36 

1672 23 

3C3 5 BFRG8AU 
3040 
3C4 1 

M 
W 
z 

289 13 4 
2 1 50 

291 14 5 

39 13 

39 13 

304? AUFBEREITUNG UND M 
3043 VFREDELUNG W 
3044 Z 

11 

11 

1 5 

1 9 

3045 LAGERSTAETTEN- M 
3046 PROSP./TIEFBOHR- W 
3047 TFCHN./EROOEL- Z 
3048 UND EROGASGEW. 

50 1 2 

50 1 2 

5 10 

5 IC 

3049 BERGBAU 
305 C 
305 1 

M 
W 
Z 

350 14 4 
2 1 50 

352 15 4 

45 13 

45 13 

3C5? BRAU- UND M 
3053 GFTRAENKETECH- W 
3054 NOLOGIE Z 

81 
2 

83 

23 28 

23 28 

3055 BRAU- UND GETRAEN- M 
3056 K ETECHNHLOGIE W 
3C5 7 Z 

81 
2 

83 

23 2 8 

23 28 

3C5 8 BRAUWESEN 
3055 
306C 

M 
W 
Z 

86 
3 
89 

30 35 
1 33 

31 35 

3C61 CHEMIE-INGE- M 
3062 NIFURWFSFN/- W 
3063 TECHNIK Z 

514 11 2 
15 

529 11 2 

124 24 
6 40 

130 25 

3064 KFRNTFCHNIK M 
3065 W 
3066 Z 

14 

14 

1 7 

1 7 

3067 CHFMIF-INGFNIEUR- M 
3068 W ES FN/-TEC HNlK W 
3069 Z 

528 11 2 
15 

543 11 2 

125 24 
6 4 C 

131 24 

307 C DRUCKEREI- H 
3071 TECHNIK W 
3072 Z 

177 28 16 
4 2 50 

181 30 17 

25 14 
1 25 

26 14 

3C73 FL FKTRQTECHNlK M 
3 C 7 4 W 
3075 Z 

9046 
94 

9140 

142 2 
2 2 

144 2 

1813 20 
23 24 

1836 20 

110 2 
5 3 

115 2 

1 1 

1 1 

4 14 

4 13 

10 3 

10 3 

3 2 

3 2 

2 2 

2 2 

130 2 
5 2 

135 2 

23 8 

23 8 

1 9 

1 9 

1 2 

1 2 

25 7 

25 7 

1 1 

1 1 

32 6 
1 7 

33 6 

32 6 
1 7 

33 6 

34 19 

34 19 

208 2 
5 5 

213 2 

1039 16 
36 19 

1075 16 

4 5 

4 5 

10 34 

10 33 

20 6 

20 6 

6 3 

6 3 

1 1 

1 1 

1080 15 
36 17 

1116 15 

29 10 

29 10 

1 9 

1 9 

9 18 

9 18 

39 11 

39 11 

13 16 
1 50 

14 17 

13 16 
1 50 

14 17 

47 55 
2 67 

49 55 

93 18 
5 33 

98 19 

93 18 
5 33 

98 18 

27 15 

27 15 

1350 15 
10 11 

1360 15 

-96- 



Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ... Fachsemester 

5. 6. 7- 8. 9- 10. 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl j % Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl I % 
KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

«55 1 
3 2 

qe i 

875 14 
13 7 

888 14 

98 2 
3 2 

101 2 

836 13 
15 8 

051 13 

142 
3 

145 

2 
2 
2 

51 7 
12 

529 

8 3012 
6 3013 
8 3014 

1 l 

1 1 

10 13 
1 20 

11 14 

3 4 

3 4 

7 9 
1 20 
8 IC 

1 4 

1 4 

5 

5 

3015 
3C16 
3017 

7 24 4 14 
1 100 
n 21 4 13 

1 3 

1 3 

3018 
3019 
3020 

21 
2 

22 

78 22 
2 22 

80 2? 

12 3 

12 3 

65 19 
2 22 

67 19 

14 4 

14 4 

55 16 
2 22 

57 16 

3021 
3022 
3023 

1 100 

1 100 

3024 
3025 
3026 

1 1 

11 

140 
6 

146 

15 

15 

19 

15 

1 

1 

1 

2 
10 

47 
l 

48 

21 

21 

1035 
17 

1052 

2 

6 

6 

40 

40 

16 

16 

16 

16 

7 

7 

44 

44 

27 
50 
28 

23 

23 

15 
8 

14 

11 

11 

18 

18 

12 

12 

11 

11 

20 

19 

20 

19 

6 

6 

2 

2 

122 
3 

125 

16 

16 

22 

22 

12 

12 

6 

6 

32 

32 

15 

15 

955 
18 

97 3 

9 

9 

13 

13 

13 

13 

6 

6 

6 

6 

55 

55 

19 

18 

16 

16 

13 
9 

13 

3 

3 

11 

10 

166 
3 

169 

6 

6 

15 
1 

16 

30 
1 

31 

12 

12 

618 
15 

633 

2 

2 

16 

16 

13 

13 

13 

13 

17 
50 
18 

13 

13 

5 

5 

16 

16 

16 

16 

3027 
3028 
3029 

3030 
3031 
3032 

3033 
3034 
3035 

3036 
3037 
3038 

3039 
3040 
3041 

3042 
3043 
3044 

3045 
3046 
3047 
3048 

3049 
3050 
3051 

3052 
3053 
3054 

3055 
3056 
3057 

3058 
3059 
3060 

3061 
3062 
3063 

2 14 7 36 

2 14 7 36 

1 7 

1 7 

3 21 

3 21 

3064 
3065 
3066 

8 2 46 9 
7 13 
102 46 8 

14 3 60 11 

14 3 60 11 

16 3 
1 7 

17 3 

43 

43 

8 

8 

3067 
3068 
3069 

23 13 
1 25 

24 13 

14 8 25 14 1 1 

14 8 25 14 11 

307C 
3071 
3072 

22 8 3 
4 4 

232 3 

1313 15 
11 1? 

1324 14 

278 3 

278 3 

1324 15 
8 9 

1332 15 

216 2 
2 2 

218 2 

889 10 
12 13 

901 10 

3073 
3074 
3075 

-97- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Davon waren 

11. 12. 15. 14. 

Anzahl I % Anzahl i % Anzahl | % Anzahl I % 

15. 
Anzahl 

3012 
301 3 
3014 

3015 
3016 
3017 

3C1 8 
3ci s 
3020 

3 e? 1 
302? 
3023 

302A 
30 ? 5 
3C76 

3027 
3028 
3029 

3C3C 
3031 
3C3? 

3C33 
3C3A 
3035 

3036 
3037 
3036 

3039 
304C 
3C41 

3042 
3043 
3044 

3C45 
3046 
3047 
3048 

3049 
3050 
3051 

3052 
3053 
3054 

3055 
3056. 
3057 

3058 
3055 
306 C 

3061 
3062 
3063 

3064 
3C6 5 
3066 

3067 
3068 
3069 

307C 
3071 
307? 

3073 
3074 
3075 

BAUINGENIEUR WE¬ 
SEN / INGEN IEURBAU 

ALLG. BAUWESEN/ 
-GEW./-HPTGEW./ 
BAUTECHNIK 

BAUBETRIEB 

KONSTRUKTIVER 
INGENIEURBAU 

STAE0TE8AU 

STRASSENBAU 

VERKEHRSWESEN/ 
LANDESPLANUNG/ 
RAUMPLANUNG 

WASSERBAU / 
WASSERWESEN 

BAUINGENIEURWESEN/ 
INGENIEURBAU 

AUFBEREITUNG UND 
VEREDELUNG 

LAGERSTAETTEN- 
PROSP./TIEFBOHR¬ 
TE CHN ./ERDOEL— 
UND EROGASGEW. 

BRAU- UND 
G F TR A EN KE TECH¬ 
NOLOGIE 

BRAU- UNO GETRAEN- 
K ETFCHNDLOGIE 

BRAUWESEN 

cheMif-inge- 
NIEURWFSEN/- 
TEOHNIK 

KERNTECHNIK 

CHEMIE-INGENI FUR- 
WESFN/-TECHNIK 

DRUCKEREI- 
TECHNIK 

ELEKTROTECHNIK 

100 
1 

101 

2 

2 

1 

1 

3 

3 

110 
l 

111 

2 

3 

3 

11 

11 

16 

16 

16 

16 

139 
3 

142 

2 

2 

18 

18 

368 
7 

375 

20 
1 

2 1 

11 

11 

11 

11 

410 
8 

418 

19 
1 

20 

20 
1 

21 

23 

23 

473 
4 

477 

6 
11 

6 

6 

12 

12 

6 
4 
6 

T 
50 
7 

6 
50 

6 

5 

5 

5 

5 

52 

52 

2 

2 

2 

2 

64 

64 

10 

IC 

1 

1 

13 

13 

1 

1 

1 

1 

WISSENSCHAFTLICHE UNO 

1 164 3 46 1 
4 2 11 

1 168 3 47 1 

1 1 

1 1 

84 
2 

86 

177 
5 

182 

16 

16 

16 

16 

l 

1 

1 

1 

11 

11 

100 
100 

50 

5 

5 

219 
3 

221 

52 

52 

-98- 



semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ... Fachsemester 

16. 17. 18. 19. 20. lind höheren ohne Angabe 
Anzahl ] % Anzahl | . % Anzahl i % Anzahl [ % Anzahl I % Anzahl | % 

KUNST HO CHSCHULEN INSGESAMT 

87 
1 

1 
1 
1 

19 0 58 
1 1 

20 C 58 

17 103 

17 0 103 

3012 
3013 
3014 

3015 
3016 
3017 

3018 
3019 
3020 

9 3 21 81 3021 
3022 

^3 21 41 3023 

3024 
3025 
3026 

1 
9fi 

13 

13 

1 

1 

14 

14 

22 
1 

23 

6 

6 

1 

1 

59 

59 

4 

4 

17 

17 

2 

2 

1 

108 

1C8 

12 

12 

1 

1 

1 

1 

14 

14 

3027 
3028 
3029 

3030 
3031 
3032 

3033 
3034 
3035 

3036 
3037 
3038 

3039 
3040 
3041 

3042 
3043 
3044 

3045 
3046 
3047 
3048 

3049 
3050 
3051 

3052 
3053 
3054 

3055 
3056 
3057 

3058 
3059 
3060 

82 20 41 10 31 3061 
3062 

82 20 41 10 31 3063 

1 7 

1 7 

3064 
3065 
3066 

9 4 C 1 

5 2 2 0 4 C 1 

3067 
3068 
3069 

307C 
3071 
3072 

IC 3 1 43 C 47 1 
11 11 2 2 

104 1 44 0 49 1 

17 0 

17 0 

109 1 
1 1 

110 1 

3073 
3074 
3075 

-99- 



Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr- schi 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachricbtung bzw. angestrebter 

Davon waren 

1. 2. ?. 4. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

WISSFNSCHAfTLICHE UND 

1076 ALLG.U.THEOR. M 
1077 E.TECHN./ELEK- W 
1078 TRONIK/-PHYSIK Z 

199 
1 

200 

5 3 3 Z 

5 3 3 2 

3C7 9 DATFNVFRARBFI- M 
308C TUNGSTECHNIK W 
1C81 l 

22 9 
5 

234 

31 14 

31 13 

40 17 
'2 40 
42 18 

3082 FIEKTR.ENER- M 
3083 GIETFCHNIK W 
1084 Z 

112 

132 

2 2 2 2 

2 2 2 2 

2 2 9 7 

2 2 9 7 

3C85 ELEKTR .MASCH. M 
1086 UND ANTRIEßF W 
1087 Z 

41 

41 

1 2 

1 2 

3C8F FL FK TRQGFW./ M 
1089 FL EK TRQ TFCHNIK W 
309 C (GFWERRELEHRAMT» l 

1 
73 

1 1 

1 l 

36 5 C 
1 ICO 

37 51 

2 3 

2 3 

6 8 

6 8 

3091 MFSS-U.PEGEL- M 
3092 TECHNIK W 
1093 Z 

80 

80 

1094 
3095 
1096 

1C9 7 
309e 
3099 

3100 
3101 
1102 

1103 
3104 
3105 

1106 
3107 
3108 

1105 
3 11 C 
1111 

3112 
3113 
1114 

3115 
3116 
3117 

3 118 
3119 
3120 

NACHR.-TECHN. 
HOCHFREQUENZ- 
TECHNIK 

STARKSTROM- 
TFCHNIK 

ELEKTROTECHNIK 

ENERGIE- UND 
WAFRMETFCHNIK 

FERTIGUNGSTECHNIK 

FLUGTECHNIK/ 
LUFTFAHRTTECHNIK 

FlUGFUEHR UNG 

FLUGKOERPERBAU 

FLUGTECHNIK/ 
RAUMFAHRT¬ 
TECHNIK 

745 
6 

751 

59 

59 

10603 
107 

10710 

347 

347 

220 
3 

223 

546 
7 

553 

24 

7 

16 

16 

161 
2 

163 

2 

2 

16 

16 

33 

33 

2 

2 

1922 
24 

1946 

25 

25 

29 
2 

31 

102 
2 

104 

18 
22 
18 

13 
67 
14 

19 
29 
19 

19 

19 

2 

2 

234 
5 

239 

11 

11 

10 

10 

18 

18 

1 

1 

25 

25 

2 

2 

1436 
12 

1448 

22 

22 

9 

9 

73 

73 

2 

2 

3 

3 

3 

3 

14 
11 
14 

4 

4 

13 

13 

8 

8 

14 

14 

3121 FLUGTRIEB- M 
3122 WERKE W 
3122 Z 

3 

3 

3124 FLUGTECHNIK/LUPT- M 
3125 FAHRTTECHNIK W 
3126 Z 

611 17 3 
7 

618 17 3 

104 17 19 3 
2 29 

106 17 19 3 

76 12 

76 12 

3 12 7 GOLD- UND M 
3128 S TL BER SCHM I EDE W 
3125 Z 

5 1 20 
5 1 20 

3 60 
3 60 

3130 HAUSHALTS- UND M 
3131 ERNAEHRUNGS- W 
3132 WISS./-TECHNIK Z 

75 13 17 
602 23 4 
677 36 5 

20 27 
153 25 9 1 
173 26 9 1 

7 9 
126 21 
133 20 

3133 HAUSHALTS- M 
3134 WISSENSCHAFT W 
3135 Z 

3 
54 
57 

1 33 
4 7 4 7 
4 7 5 9 

1 33 
7 13 
8 14 

3136 ERNAEHRUNGS- M 
3137 WISSENSCHAFT W 
3138 l 

86 14 16 
221 7 3 
307 21 7 

20 23 
38 17 
58 19 

4 5 
15 7 
19 6 

9 10 
56 25 
65 21 

-100- 



semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemeater und Hochschulart 

im ••• Fachsemestc r 

Lfd. 
Nr. 5. 6. 7. 8. 9. 

Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl 1 % Anzahl 1 % 
KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

24 

2 

2 

269 
4 

273 

10 

IC 

IC 

10 

17 

17 

2 

2 

1 

1 

1 

14 

14 

38 

43 

43 

14 

14 

11 

11 

24 

115 
1 

116 

1604 
13 

1617 

30 

30 

IC 

10 

78 
1 

79 

1 

1 

18 

18 

33 

33 

34 

34 

15 

15 

30 

30 

17 
15 

15 
12 
15 

14 
14 

16 

33 

33 

34 

2 

2 

320 

320 

60 

60 

30 

30 

12 

12 

1 

1 

5 

5 

3 

3 

3 

3 

17 

17 

14 

13 

2 

2 

10 

10 

7? 
1 

73 

56 
1 

57 

37 

37 

15 

15 

22 

22 

155 
1 

156 

13 

13 

1702 
11 

1713 

59 

59 

24 

24 

68 

68 

2 

2 

1 

1 

7 

7 

1 

1 

36 
no 

24 
20 

37 

37 

11 

1 1 

28 

28 

21 
17 
21 

22 

22 

16 
10 
16 

17 

I 7 

II 

11 

12 

12 

ß 

16 

16 

1 

1 

243 
2 

245 

33 

33 

18 
1 

19 

8 

8 

2 

2 

9 
33 

9 

1 

1 

8 

8 

33 

12 

12 

5 

5 

2 

2 

18 

18 

101 
2 

103 

1107 
15 

1122 

33 

33 

19 

55 

55 

20 
14 

12 

12 

3 

3 

23 

23 

14 
33 
14 

7 

7 

10 
14 
IC 

10 

10 

9 

9 

10 

10 

17 

17 

3C76 

3077 
3078 

3079 
3080 
3081 

3082 
3083 
3084 

3085 
3086 
3087 

3088 
3089 
3090 

3091 
3092 
3093 

3094 
3095 
3096 

3097 
3098 
3099 

3 ICO 
3101 
3102 

3103 
3104 
3105 

3106 
3107 
3108 

3109 
3110 
3111 

3112 
3113 
3114 

3115 
3116 
3117 

3118 
3119 
3120 

3121 
3122 
3123 

21 3 

21 3 

85 14 
1 14 

86 14 

16 3 79 13 

16 3 79 13 

11 2 

11 2 

60 10 

60 10 

3124 
3125 
3126 

i ?e 
1 2C 

3127 
3128 
3129 

7 9 
9 1 

16 2 

12 16 
114 19 
126 19 

3 4 3 4 
23 4 87 14 
26 4 90 13 

3 4 
14 2 
17 3 

2 3 3130 
29 5 3131 
31 5 3132 

5 9 
5 9 

9 17 
9 16 

611 611 
6 11 6 11 

4 7 
4 7 

3133 
1 2 3134 
1 2 3135 

S 

24 

7 8 
23 10 
30 10 

4 5 
15 7 
1<1 6 

11 13 
17 8 
28 9 

2 2 
17 8 
19 6 

2 
8 

10 

2 3136 
4 3137 
3 3138 

-101- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge— 
schl 

Davon waren 

11. 12. 13. 14- 15. 

Anzahl I % Anznhl I % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl i % 

3C76 ALLG.U.THFOR. M 
307 7 F.TECHN./FLFK- W 
3T 78 TR ONIK/-PHYSIK Z 

3 2 

3 2 

11 6 

1 1 6 

3C79 OATENVFRARRFI- M 
3080 TUNGSTFCHNIK W 
3C81 Z 

3 1 

3 1 

14 6 

14 6 

308? FLFKTR.ENFR- M 
3C83 GIETFCHNTK W 
3084 l 

6 5 

6 lJ 

3085 FLFKTR.MASCH. H 
3086 UNO ANTRIFBF W 
3C87 Z 

2 5 

2 5 

3CP 8 Fl FKTROG^W. / M 
3089 Fl FKTROTFCHNIK W 
3090 (GEWFRBELFHRAMT) Z 

3C9 1 M F SS-U.RFGEL— M 
3092 TECHNIK W 
3093 Z 

3094 NACHR.-TFCHN. M 
3095 HOCHFREOUFNZ- W 
3096 TECHNIK Z 

3C97 STARKSTROM- M 
3098 TFCHNIK W 
3099 Z 

3 IOC ELEKTROTECHNIK M 
3101 W 
310? Z 

3103 ENERGIE- UND M 
3104 WAFRMETECHNIK W 
3105 Z 

3106 FERTIGUNGSTECHNIK M 
3107 W 
3108 1 

3109 FL UGTFCHNIK/ M 
3110 LUFTFAHRTTECHNIK W 
3111 Z 

3112 FLUGFUEHRUNG M 
3113 W 
3114 Z 

3115 FLUGKHERPER BAU M 
3116 W 
311 7 Z 

3118 FLUGTFCHNIK/ M 
3119 RAUMFAHRT- W 
3I2C TFCHNIK Z 

3121 FLUGTRIER- M 
3122 WERK F W 
3123 Z 

3124 FLUGTECHNIK/LUFT- M 
3125 FAHRTTECHNIK W 
3126 Z 

312 7 GOLD- UND M 
3128 SILBERSCHMIEDE W 
3129 Z 

12 2 

12 2 

1 2 

1 2 

158 1 
3 3 

161 2 

14 4 

14 4 

10 5 

10 4 

9 2 

9 2 

3 13 

3 13 

1 3 

1 3 

13 2 

13 2 

7 9 

7 9 

61 8 
2 33 

63 8 

5 8 

5 8 

579 5 
6 6 

585 5 

7 2 

7 2 

11 5 

11 5 

28 5 
1 14 

29 5 

4 17 

4 17 

2 29 

2 29 

4 13 

4 13 

38 6 
1 14 

39 6 

313C HAUSHALTS- UND M 
3131 FRNAFHRUNGS- W 
313? WrSS./-TECHNIK l 

1 1 
7 1 
8 I 

1 1 
5 1 
6 I 

3133 HAUSHALTS- M 
3134 WISSENSCHAFT W 
3135 Z 

5 9 
5 9 

1 33 

1 2 

3136 FRNAEHRUNGS- M 
3137 WISSENSCHAFT W 
3138 Z 

3 3 
6 3 
9 3 

1 0 
1 0 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

1 1 

1 1 

2 1 

2 1 

1 2 

1 2 

2 3 

2 3 

9 1 

9 1 

4 7 

4 7 

103 1 
2 2 

105 1 

4 1 

4 1 

3 1 

3 1 

5 1 

5 1 

10 5 

10 5 

4 2 

4 2 

4 3 

4 3 

2 5 

2 5 

4 5 

4 5 

37 5 

37 5 

2 3 

2 3 

281 3 
3 - 3 

284 3 

5 1 

5 1 

8 4 

6 4 

20 4 
1 14 

21 4 

1 4 

1 4 

3 2 

3 2 

1 0 

1 0 

2 3 

2 3 

12 2 

12 2 

70 1 

70 1 

4 1 

4 1 

3 l 

3 1 

2 0 
1 14 
3 1 

1 3 

1 3 

6 1 

6 1 

21 3 
1 14 

22 4 

2 0 
1 14 
3 0 

1 1 
1 0 
2 0 

1 2 
1 2 

1 0 
1 c 

1 1 
2 0 
3 0 

1 2 
1 2 

1 1 
1 0 
2 l 

1 2 
1 2 

- 702- 



semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfaohgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ... Fachsemester 

16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 
Anzahl | je Anzahl I % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl I % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

2 

2 

1 

1 

3C 

30 

4 

4 

145 
1 

14t 

7 

7 

5 

5 

IC 
1 

11 

13 
1 

14 

1 

1 

4 

4 

7 

7 

1 

1 

2 

2 

2 

2 

2 
14 

2 

29 

29 

3 

2 
14 
2 

48 
1 

49 

7 

7 

15 

15 

63 
2 

65 

3 

3 

2 

2 

22 

22 

1 

1 

24 

24 

2 

2 

136 
1 

137 

9 

9 

10 

10 

11 

11 

1 

15 

15 

10 
10 

3076 
3077 
3078 

3079 
3080 
3081 

3082 
3083 
3084 

3085 
3086 
3087 

3088 
3089 
3090 

3091 
3092 
3093 

3094 
3095 
3096 

3097 
3098 
3099 

3100 
3101 
3102 

3103 
3104 
3105 

3106 
3107 
3108 

3109 
3110 
3111 

3112 
3113 
3114 

3115 
3116 
3117 

3118 
3119 
3120 

3121 
3122 
3123 

3124 
3125 
3126 

3127 
3128 
3129 

3130 
3131 
3132 

3133 
3134 
3135 

3136 
3137 
3138 

-103- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amt 8prüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. ?. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl l % 

4. 
Anzahl 

3139 
1140 
3141 

314? 
3143 
3144 

3145 
3146 
3147 

3 14P 
3149 
315C 

3151 
3152 
3153 

3 1 54 
3155 
3156 

3157 
3158 
3159 
3160 

3161 
316? 
3163 

3164 
3165 
3166 

3167 
3 168 
3165 

HAUSHALTS- UND 
ERNAEHPUNGSWI SS./ 
TECHNIK 

HAUSWIRTSCHAFT/ 
HAUSWIRTSCHAFTS- 
WISSENSCHAFTEN 

HOLZGEWFRBF/ 
HOLZ WIRTSCHAF T 

HUETTENKUNDE/ 
GI ESSER EI- UND 
HUFTTENWESFN 

FISFNHUFTTEN- 
KUNDE /-WESEN 

G T ES SER EIKUNOE 

INDUSTRIEGFEN-/ 
GF STFIN SHUE TTEN- 
KUNDE» GL AS. KERA¬ 
MIK.STEINE/ER DEN 

METALLHUETTEN- 
KUNDE /-WESEN 

METALLKUNDE 

3171 
317? 

3173 
3174 
3175 

3176 
3177 
3178 

317 5 
3180 
3181 

3182 
3183 
3184 

3185 
3186 
3187 

3188 
3185 
3 19C 

319 1 
319? 
3193 

3194 
3195 
3196 

3197 
3198 
3195 

32CC 
3 20 1 
3202 

VERFORMUNGS- 
KUNDE UND WALZ¬ 
WERKSWESEN 

HUETTENKUNDE/ 
GI ESSEREI - UND 
HUETTENWESEN 

LEBFNSMITTFL- 
T EC HNOLDGIE 

MARKSCHEIDEWESEN 

MASCHINENBAU/ 
-WESEN/-GEWERBE 
I GEWERBELEHRAMT) 

ALLG.MASCH.BAU 

ANTRIEBS-. 
STFUER- UND 
MESSTECHNIK 

BF-. VERARBEI¬ 
TUNG S-.WAERME- 
UND KRAFTMASCH. 

FAHRZEUGTECHNIK 

FEINWERK-.REGE- 
LUNGS UND MESS- 
TFCHNIK 

FERTIGUNGSTECHN. 
PRODUKTIONS- 
TECHNIK 

FLUG- UNO RAUM¬ 
FAHRTTECHNIK 

164 
877 

1041 

4 

no 
9 

H9 

563 
L8 

581 

138 
3 

141 

27 
1 

28 

83 
6 

89 

7 
76 

47 

47 

971 
35 

1006 

31 C 
109 
419 

21 

21 

8683 
90 

8773 

221 
1 

222 

24 

24 

13 

13 

81 

20 

20 

205 
1 

206 

27 
30 

1 
1 

22 
5 

27 

38 
3 

16 
3 
5 

33 
25 

20 
56 
23 

7 
17 

40 24 
195 22 
235 23 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

10 17 
189 22 
206 20 

45 
5 

50 

24 
9 

33 

2 

2 
190 

11 

11 

5 
14 
5 

10 

10 

2 
2 
2 

5 

5 

12 
1 

13 

100 
2 

102 

2 
13 

4 

IC 
2 

12 

2 

2 

7 
1 
8 

2 

2 

135 
8 

143 

55 
28 
83 

1 

1 

2066 
32 

2098 

28 

28 

11 
1 1 
11 

11 
18 

11 
ICC 
14 

12 
33 
13 

14 
1 1 

14 
23 
14 

18 
26 
20 

5 

5 

24 
36 
24 

13 

13 

12 

34 
4 

38 

11 

10 

6 
22 

3 

3 

55 

16 
5 

3 

3 

193 
4 

197 

6 
14 

5 
5 
5 

14 

14 

2 
4 
2 

I 
88 

21 

21 

130 
3 

133 

2 

2 

1712 
22 

1734 

23 

23 

13 

13 

1 

5 
11 
5 

15 
6 

15 

15 

15 

17 
9 

7 
14 

13 

13 
9 

13 

16 
18 
16 

10 

10 

20 
24 
20 

10 

10 

15 

15 

5 

5 

-104- 



semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachhemester und Hochschulart 

int ... Fachsemester 

5. 6. 7. 8. 9. 10. 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl l % 

Lfd. 
Nr. 

KUNSTHOCHSCHULEN 

16 
29 
45 

1 
l 

5 

5 

? 5 
1 

26 

39 
2 

41 

19 
5 

24 

1 

1 

125 
1 

13C 

15 

1 5 

2 

2 

IC 
3 
4 

33 
25 

5 

4 

4 
6 
4 

4 

4 

1 
17 

2 

1 

1 

5 

5 

1 1 

11 

14o 
165 

1 

1 

7 

7 

35 
1 

36 

3 

3 

7 

7 

2 

2 

67 
2 

69 

35 
15 

1218 
2 

1220 

51 

51 

3 

3 

12 

12 

2 

2 

51 

12 
17 
16 

100 

25 

-6 

6 

6 
6 
6 

7 

6 

11 

11 

10 
17 
10 

7 

7 

10 

4 

4 

7 
6 
7 

11 
14 
12 

14 

14 

14 
• 2 
14 

23 

23 

13 

13 

15 

15 

10 

10 

25 

25 

NSGESAMT 

7 

1 
15 

14 

14 

12 

12 

6 

6 

5 

5 

2 

2 

7 

7 

46 

46 

15 
2 

17 

1 

1 

202 
2 

204 

13 
11 
13 

5 

10 

9 

6 

6 

15 

15 

3 

14 
HO 
124 

31 
2 

33 

13 

13 

3 

3 

7 

69 
3 

72 

30 
10 

40 

1095 
10 

1105 

40 

40 

3 

17 

17 

6 

51 
1 

52 

9 
13 
12 

6 
11 

9 

9 

11 

1 1 

8 

14 
9 

11 

11 

7 
9 
7 

10 
9 

10 

13 
11 

13 

18 

18 

13 

13 

62 

62 

21 

21 

25 
100 

25 

12 

12 

8 

8 

1 

1 

2 
1 
3 

3 

3 

7 

7 

1 

1 

34 
1 

35 

9 
3 

12 

149 

149 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

5 

5 

1 

17 
3 

7 

7 

10 

9 

2 

2 

4 
3 
3 

3 
3 
3 

2 

2 

23 

23 

8 

8 

2 

2 

5 

5 

2 

2 

51 

51 

17 
9 

26 

2 

2 

675 
8 

683 

15 

15 

8 

15 

15 

2 

2 

24 

24 

14 

14 

7 

5 

5 

5 
8 
6 

10 

10 

8 
9 
8 

7 

7 

33 

33 

19 

19 

10 

10 

12 

12 

3139 
3140 
3141 

3142 
3143 
3144 

3145 
3146 
3147 

3148 
3149 
3150 

3151 
il52 

3154 
3155 
3156 

3157 
3158 
3159 
3160 

3161 
3162 
3163 

3164 
3165 
3166 

3167 
3168 
3169 

3170 
3171 
3172 

3173 
3174 
3175 

3176 
3177 
3178 

3179 
3180 
3181 

3182 
3183 
3184 

3185 
3166 
3187 

3188 
3189 
3190 

3191 
3192 
3193 

3194 
3195 
3196 

3197 
3190 
3199 

22 24 26 28 

22 24 26 28 

15 

15 

16 

16 

3200 
3201 
3202 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzv. angestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S t udienfachgruppe 

Ge- 
schl 11. 12. 15. 

Anzahl | % Anzahl I % Anzahl | $ 

_1± 

Anzahl 

Davon waren 

13. 

Anzahl I % 

WISSENSCHAFTLICHE und 

3139 

3140 
3141 

3142 
3143 
3144 

3145 
3146 
3147 

3146 
3149 
3150 

HAUSHALTS- UND 
ERNAEHRUNGSWISS./ 
TFCHNIK 

HAUSWIRTSCHAFT/ 
HAUSWIRTSCHAFTS- 
WISSFN SCHÄFTEN 

HOLZGEWERBE/ 
HOLZWIRTSCHAF T 

HUETTENKUNDE/ 
G 1 ESSERFI- UND 
HUETTENWESFN 

3151 EISENHUETTEN- 
315? KUNOE /-WESEN 
3153 

3154 
3155 
3156 

3157 
3158 
3159 
316 C 

3161 
3162 
3163 

3164 
3165 
3166 

3167 
3166 
3169 

317C 
3171 
3172 

3173 
3174 
3175 

3176 
3177 
3176 

3179 
3180 
3181 

3182 
3183 
3184 

3185 
3186 
3187 

3188 
3189 
3190 

GIESSER EIKUNDE 

INDUSTR I EOF EN-/ 
GESTETNSHUETTEN- 
KUNDE.GLAS,KERA¬ 
MIK, STFINE/ERDEN 

METALLHUETTEN- 
KUNDE /-WESEN 

METALLKUNDE 

VERFORMUNGS- 
KUNDE UND WALZ¬ 
WERKSWESEN 

HUETTENKUNDE/ 
GIESSEREI- UND 
HUETTENWESEN 

LEBENSMITTEL¬ 
TECHNOLOGIE 

MARKSCHEIDEWESEN 

MASCHINENBAU/ 
-WESEN/-GEWERBE 
(GEWERBELEHRAMT I 

ALLG.MASCH.BAU 

ANTRIEB S-, 
STEUER- UNO 
MESSTECHNIK 

BE-.VERARBEI- 
TUNGS-.WAERME- 
UNO KRAFTMASCH. 

18 
22 

20 
2 

22 

11 

11 

3 

3 

6 

6 

3 

3 

5 

5 

3 

3 

51 
2 

53 

2 
130 

4 
11 

8 

8 

11 

11 

7 

7 

1 
2 
1 

1 

1 

13 

2 

2 

32 

32 

1 
10 

11 
1 

12 

2 

2 

331 
1 

332 

11 

11 

.3 

11 

IC 

7 

7 

11 

11 

7 
3 
6 

4 
1 
3 

10 

10 

13 

13 

1 1 
3 0 
4 0 

1 1 

1 1 

20 4 

20 3 

6 4 

6 4 

1 1 

1 1 

1 2 

1 2 

4 9 

4 9 

32 3 

32 3 

4 1 

4 1 

81 l 
1 1 

82 1 

1 0 

1 

2 1 
4 0 
6 1 

2 2 

2 2 

15 3 
1 6 

16 3 

4 3 

4 3 

5 6 

5 6 

1 2 

1 2 

2 3 

2 3 

4 9 

4 9 

31 3 
1 3 

32 3 

12 4 

12 3 

1 5 

1 5 

164 2 

164 2 

4 2 

4 2 

1 C 
1 0 

4 4 

4 3 

12 2 

12 2 

1 1 

1 1 

6 7 

6 7 

1 2 

1 2 

2 3 
1 14 
3 4 

2 4 

2 4 

24 2 
1 3 

25 2 

52 1 
1 1 

53 1 

3191 FAHRZEUGTECHNIK M 
3192 W 
3193 Z 

4 5 

4 5 

5 6 

5 6 

3194 FE INWERK-•R EGE- M 
3195 LUNGS UNO MESS- W 
3196 TECHNIK Z 

3 15 

3 15 

1 11 11 

1 11 11 

3197 FERTIGUNGSTECHN. M 31 
3198 PRODUKTIONS- W 
3199 TFCHNIK Z 31 

9 4 4 

9 4 4 

2 

2 

320C FLUG- UNO RAUM- M 
3201 FAHR 7TFCHNIK W 
320? Z 1 

2 

2 

2 

2 

12 13 

12 13 

5 5 

5 5 

-106- 



Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Pachsemester und Hochschulart 

im ••• Fachsemester 

16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 
Anzahl j % Anzahl ( <ye Anzahl j % Anzahl i % Anzahl | % Anzahl | % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

1 

1 

14 

14 

4 

4 

1 

1 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

2 

2 

26 

26 

3 

3 

95 
1 

96 

6 
1 
7 

100 
3 

2 

2 

2 

2 

20 

20 

3 
1 

37 

37 

3 

3 

10 
1 

11 

52 

52 

13 
1 

1 

1 

32 

32 

3 

3 

36 

36 

1 

1 

103 

1C3 

3139 
3140 
3141 

3142 
3143 
3144 

3145 
3146 
3147 

3148 
3149 
3150 

3151 
3152 
3153 

3154 
3155 
3156 

3157 
3158 
3159 
3160 

3161 
3162 
3163 

3164 
3165 
3166 

3167 
3168 
3169 

3170 
3171 
3172 

3173 
3174 
3175 

3176 
3177 
3178 

3179 
3180 
3181 

3182 
3183 
3184 

3185 
3186 
3187 

3188 
3189 
3190 

3191 
3192 
3193 

3194 
3195 
3196 

3197 
3198 
3199 

3200 
3201 
3202 

-107- 



Sommer 
5. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. Qe_ 
angestrebte Lehr- 8Chl 
amtsprufung und 
Studienf achgrupp e 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 4. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I # _A£££bl_I_2L_ 

wissenschaftliche und 

3203 FOERDERTECHNIK M 

3 20 4 W 

3 20 5 Z 

15 

15 

3206 GRUNDLAGEN DES M 

3207 MASCHINENBAUS W 

3 20 8 Z 

48 

48 

3 20 9 KERNTECHNIK M 

3210 W 

3211 Z 

9 

9 

33 

33 

3212 KOLBEN- UND M 

3213 STROEMUNGS- W 
3214 MASCHINEN Z 

44 

44 

2 12 

2 1 2 

1 2 

1 2 

3215 KONSTRUKTIONS- M 

3216 TECHNIK W 

321 7 Z 

98 

98 

1 1 

1 1 

1 1 

1 1 

3218 MECHANTK / M 
3219 TFCHN.MECHANIK W 

3220 Z 

29 13 

29 1 3 

2 7 4 14 

2 7 4 14 

3221 PAPIER INGENIEUR- M 

3222 WESEN W 
3223 Z 

23 

23 

2 9 

2 9 

1 4 

1 4 

3224 PLANUNGS-UND M 

3225 BF TRIEBSTECHNIK W 

3226 Z 

56 

56 

2 4 

2 4 

3227 VERFAHRENSTECHN. M 
3228 W 

3229 Z 

171 

1 

172 

4 2 

4 2 

3 2 

3 2 

3230 WA ERME-/ENERGIE- M 

3231 TECHNIK / W 
3232 THERMODYNAMIK Z 

38 

38 

3 

3 

3233 WERKSTOFFTECH- M 

3234 NIK U.WERKSTOFFE W 
3235 Z 

23 

23 

4 2 9 

4 2 9 

4 

4 

3236 MASCHINENBAU/ M 

3237 -WESEN W 
3238 Z 

9894 209 2 

93 2 2 

9987 211 2 

2115 21 

32 34 

2147 21 

211 2 1767 18 

44 22 24 

215 2 1789 18 

3239 METALLGEWERBE M 
3240 W 

324 1 Z 

14 2 14 

14 2 14 

5 36 1 7 

5 36 1 7 

3242 METALLKUNDE/ M 
3243 METALLURGIE W 
3244 Z 

76 10 13 
8 1 13 

84 11 13 

8 11 
2 25 

10 12 

3 4 

3 4 

8 11 
2 25 

10 12 

3245 NADELARBEIT/ M 

3246 TEXTILGFSTALTUNG/ W 4 

3247 TEXTILES GESTALTEN Z 4 

2 5 C 

2 50 

1 25 

1 25 

3248 RAUMPLANUNG M 
3249 W 

3 25 C Z 

214 

19 

233 

43 20 

4 21 
47 2C 

2 1 

2 1 

111 52 

13 68 

124 53 

3251 SCHIFFSTECHNIK M 

3252 W 

3253 Z 

41 3 7 

41 3 7 

7 17 4 IC 3 7 

7 17 4 10 3 7 

3254 SCHIFFSBAU M 

3255 W 

3256 Z 

100 

10.0 

6 6 

6 6 

25 25 

25 25 

22 11 11 

22, 11 11 

3257 SCHIFFSELEKTRO- M 

3258 NIK/ELEKTRO- W 

3259 TECHNIK Z 

3 1 33 

3 1 33 

3260 SCHIFFSBF- H 
3261 TRIEBSTECHNIK W 

3262 7. 

50 2 4 

50 2 4 

8 16 12 9 18 

8 16 12 9 18 

3263 SCH IFFSTECHNIK M 

3264 W 

3265 Z 

194 

194 

12 6 

12 6 

40 21 

40 21 

74 23 12 

74 23 12 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

5. 6. 7. 8. 9. 10. 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl j % Anzahl I % Anzahl 1 % Anzahl I % 
KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

3 2C 

3 20 

2 13 

2 13 

4 27 

4 27 

3203 
3204 
3205 

11 23 2 17 

11 23 2 8 17 

3 

3 

6 

6 

3206 
3207 
3208 

3209 
3210 
3211 

1 11 

1 2 5 11 

9 20 

9 20 

13 30 

13 30 

3212 
3213 
3214 

10 10 

10 10 

32 33 

32 33 

23 23 

23 23 

3215 
3216 
3217 

? 17 3 3 10 3 

2 5 17 3 3 10 3 

3 

3 

3216 
3219 
3220 

1 4 9 2 9 

1 4 9 2 9 

3 13 3 13 

3 13 3 13 

3 13 

3 13 

3221 
3222 
3223 

10 18 

10 18 

2 22 39 

2 22 39 

4 

4 

11 20 

11 20 

3224 
3225 
3226 

5 

5 

33 19 

33 19 

3 2 

3 2 

46 27 
1 100 

47 27 

7 4 

7 4 

42 

42 

25 

24 

3227 
3228 
3229 

5 13 7 18 

5 13 3 7 18 

2 5 

2 5 

3230 
3231 
3232 

5 22 

5 22 

3 13 

3 13 

4 17 

4 17 

3233 
3234 
3235 

17S 
1 

180 

2 
1 
2 

1448 
2 

1450 

15 
2 

15 

229 2 1381 14 
22 12 13 

231 2 1393 14 

178 2 

178 2 

860 9 3236 
8 9 3237 

868 9 3238 

1 7 7 

1 7 7 

7 

7 

2 14 

2 14 

3239 
3240 
3241 

3 4 6 8 

3 4 6 7 

7 

6 

6 8 
2 25 
8 10 

7 9 

7 8 

4 5 
1 13 
5 6 

3242 
3243 
3244 

1 25 
1 25 

3245 
3246 
3247 

2 

2 

56 26 
2 11 

58 25 

3248 
3249 
3250 

2 

2 

2 5 4 10 

2 5 4 10 

3 

3 

7 

7 

3251 
3252 
3253 

1 22 22 11 11 

1 1 22 22 11 11 

6 

6 

6 

6 

3254 
3255 
3256 

3257 
3258 
3259 

1 7 14 3 6 6 12 

1 2 7 14 3 6 6 12 

4 

4 

8 

8 

3260 
3261 
3262 

4 30 15 6 3 21 11 

4 30 15 6 21 11 

13 

13 

7 

7 

3263 
3264 
3265 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. r 
angestrebte Lehr- Jvt 
amtsprüfung und SCÜ1 
S t udlenfachgrupp e 

Davon waren 

11. 12. 13. u. 15. 

Anzahl I % Anzahl I 9* Anzahl | % Anzahl i $ Anzahl I % 

WISSENSCHAFTLICHE UNO 

3203 
3 204 
3205 

3206 
3207 
3208 

3 20 S 
3210 
3211 

3212 
3213 
3214 

321 5 
3216 
321 7 

321 8 
3219 
3220 

3221 
3222 
3223 

3224 
3225 
3226 

3227 
3 22 8 
3 22 9 

323C 
3231 
3232 

3233 
3234 
3235 

3236 
3237 
3238 

3239 
3240 
3241 

3242 
3243 
3244 

FOFROERTECHNIK 

GRUNDLAGEN DES 
MASCHINENBAUS 

KERNTECHNIK 

KOLBEN- UNO 
STROEMUNGS- 
MASCHINFN 

KONSTRUKTIONS¬ 
TECHNIK 

MFCHANIK / 
TFCHN.MECHANIK 

PAPI ER INGENIEUR- 
WESEN 

PLANUNGS-UND 
BE TR IEBSTECHN IK 

VERFAHRENSTECHN. 

WAERME-/FNFRGIE- 
TECHNIK / 
THERMODYNAMIK 

WERKSTOFFTECH¬ 
NIK U.WERKSTOFFE 

MASCHINENBAU/ 
-WESEN 

METALLGEWERBE 

METALLKUNDE/ 
METALLURGIE 

160 
2 

162 

6 

1 

1 

5 

5 

15 

15 

7 

7 

2 

444 
1 

445 

2C 

20 

6 

6 

11 

11 

14 

14 

20 

20 

6 11 

11 

2 

23 

23 

9 

18 

98 
1 

99 

4 

3 

3 

2 

2 

207 

207 

59 
1 

60 

3245 NADELARBFIT/ M 
3246 TEXTILGESTALTUNG/ W 
3247 TEXTILES GESTALTEN Z 

3248 RAUMPLANUNG M 
3249 W 
325C Z 

3251 SCHIFFSTECHNIK M 
3252 W 
3253 Z 

2 5 

2 5 

2 5 

2 5 

1 2 

1 2 

2 

2 

3254 SCHIFFSBAU 
3255 
3256 

M 2 2 
W 
Z 2 2 

2 2 

2 2 

2 2 

2 2 

3 

3 

3257 SCHIFFSELEKTRO- M 
3258 N IK/ELEKTRO- W 
3259 TECHNIK Z 

1 33 

1 33 

1 33 

1 33 

3260 SCHIFFS8E- M 
3261 TRIEBSTECHNIK W 
3262 Z 

2 4 

2 4 

4 8 

4 8 

12 12 

12 12 

3263 SCHIFFSTECHNIK 
3264 
3265 

M 7 4 
W 
Z 7 4 

9 5 4 2 

9 5 4 2 

5 3 

5 3 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ... Fachsemester 

16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 

Anzahl | % Anzahl ] % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

3203 
3204 
3205 

6 13 

6 13 

11 

11 

1 2 

3 7 12 

1 1 

1 1 

1 3 

1 1 

1 1 

1 11 1 

111 1 

3 7 

1 3 

3206 
3207 
3208 

3209 
3210 
3211 

3212 
3213 
3214 

3215 
3216 
3217 

3218 
3219 
3220 

3221 
3222 
3223 

2 4 

2 4 

3224 
3225 
3226 

2 1 

2 1 

3227 
3228 
3229 

3 8 1 3 2 5 

3 8 1 3 2 5 

1 4 

1 4 

126 1 
2 2 

128 1 

46 0 59 1 

46 0 59 1 

14 0 104 
1 1 

15 0 104 

3230 
3231 
3232 

3233 
3234 
3235 

3236 
3237 
3238 

3239 
3240 
3241 

2 3 2 3 

2 2 2 2 

3245 
3246 
3247 

3^4Z 

3243 
3244 

3248 
3249 
3250 

1 2 2 

1 2 5 2 

3251 
3252 
3253 

1 2 2 

1 1 2 2 

2 

2 

3254 
3255 
3256 

3257 
3258 
3259 

1 2 

1 2 

3260 
3261 
3262 

4 2 

4 2 

3263 
3264 
3265 

-Itl- 



Sommer 
5. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung fczw. angestrebter 

Lf d. 
Br. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl. 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren. 

1. 2. 3. 
Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

4. 
Anzahl L-g- 

3266 
3267 
3268 

326<5 
3270 
3271 

OR UCKER EITECHNIK 

VERFAHRENS- UND 
WFRK STOFFTECHNIK 

3275 
3276 
3277 

3278 
3 27S 
3280 

328 1 
3282 
3283 

3284 
3285 
3286 

3287 

3288 
326S 

3290 
3291 
3292 

3293 
3294 
3295 

3296 
3297 
3298 
3299 
3300 

3301 
3302 
3303 

3304 

3305 

3306 

3307 
330e 
3305 

INGE 
MISS 
S C H A 
UND G E 
F A E C 

MEDIZIN 

PHARMAZIE 

TIERMEDIZIN 

3 31C ZAHNMEDIZIN 
3311 
3312 

331 3 
3314 
331 5 
331 6 

3317 
331 8 
3115 

3320 
3321 
3322 

3323 
3324 
3325 

3326 
3327 
3328 

3329 
3330 
3331 

M E 
S C 
S E 
T E 

E 
S C 

I N l 
i I S - 
H A F 

ANGEWANDTE KUNST 

ARCHAEOLHGIE 

BILDENDE KUNST/ 
GRAPHIK 

BILDHAUEREI 

3272 VERMESSUNGSKUN- M 
3273 OE/VERMESSUNGS- W 
3274 WESEN/GEODAESIE Z 

VERMESSUNGSKUNDE/ 
-WES EN/GEODAF SIE 

WARENLEHRE 

WERKEN (TECHNISCH! 
TECHNISCHES WERKEN 
TECHNOLOGIE 

WERK STOFFWISSEN- 
SCHAFTEN 

WIRTSCHAFTSINGE¬ 
NIEURWESEN 

WIRT SCHAFTSINGE- 
N IEURWESEN 

WIRTSCHAFTS- UND 
ARBEITSLEHRE 

N I E U R- 

5 

5 

955 
20 

975 

955 
20 

975 

1 

1 

8 

174 
7 

181 

3697 
55 

3752 

3697 
55 

3752 

6 
41 

42216 
2593 

44809 

26061 
8489 

34550 

3471 
2933 
6404 

1857 
709 

2566 

5248 
1042 
6290 

36637 
13173 
49810 

334 
212 
546 

183 
159 
342 

330 
183 
513 

1115 
623 
1738 

16 
2 

16 

8 
2 

10 

161 
3 

164 

1074 
123 

1197 

1596 
695 

2291 

434 
412 
846 

56 
30 
B6 

376 
74 

450 

2462 
1211 
3673 

27 
18 

45 

36 
27 

28 
19 
47 

5 
11 

2 
10 
2 

2 
10 
2 

5 
29 

6 

13 
14 
13 

3. 
4 
3 

7 
7 

11 
13 
12 

16 
14 
15 

15 
12 
14 

22 
28 
24 

2 

2 

2 

2 

176 
11 

1 87 

176 
11 

187 

645 
21 

666 

645 
21 

666 

8055 
670 

8725 

2548 
1051 
3599 

492 
419 
911 

318 
158 
476 

435 
100 
535 

3793 
1728 
5521 

31 
75 

25 
32 

55 
38 
93 

158 
81 

239 

4C 

40 

4C 

4C 

18 
55 
19 

18 
55 
19 

13 

13 

3 

17 
38 
18 

17 
IC 

IC 
12 
10 

14 
14 
14 

17 
22 
19 

WISSENSCHAFTLICHE 

1 

1 

1 

1 

12 
15 
14 

14 
2C 
17 

17 
21 
18 

14 
1 3 
14 

22 
33 
27 

1 8 
2 

20 

18 
2 

20 

145 
2 

147 

145 
2 

147 

1116 
81 

1197 

1834 
596 

2430 

448 
412 
860 

61 
28 
89 

2765 
1117 
3882 

57 
32 
89 

15 
11 
26 

124 
86 

210 

2 
10 
2 

2 
10 
2 

23 
14 
23 

7 
7 
7 

13 
14 
13 

3 
4 
3 

8 
8 

8 

8 
8 
8 

17 
15 
16 

8 
7 
8 

11 
14 
12 

165 
1 

166 

165 
i 

166 

532 
8 

540 

2 
1 
3 

6473 
491 
6964 

2796 
933 

3729 

475 
404 
879 

212 
105 
317 

517 
118 
635 

4000 
1560 
5560 

39 
33 

9 

20 

30 
63 

133 
82 

215 

UND 

20 

20 

20 

20 

17 
5 

17 

17 
5 

17 

3 

3 

14 
15 
14 

14 
15 
14 

6 
17 
7 

15 
19 
16 

11 
11 
11 

14 
14 
14 

11 
15 
12 

10 
11 
10 

11 
12 
11 

12 
16 
13 

IC 
16 
12 

12 
13 
12 

15 
6 

11 

-112' 



semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studiaufachgruppe, Faehsemester und Hoohachulart 

5. 6. 7. 8. 9. 10. 
Ancahl | % Anzahl | % Anzahl f % _Ansahl I * 
KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

15 

15 

15 

15 

46 
1 

47 

200 
3 

203 

200 
3 

203 

1174 
75 

1249 

183 2 
552 

2384 

420 
418 
838 

8C 
28 

108 

476 
87 

563 

2808 
1085 
3893 

21 
64 

10 
11 
21 

23 
13 
36 

109 
59 

168 

26 
14 
26 

5 
5 

7 
7 
7 

12 
14 

13 
10 
12 

7 
7 
7 

IC 
9 

IC 

186 
1 

187 

186 
l 

187 

1 

1 

11 
1 

12 

429 
3 

432 

429 
3 

432 

3 

3 

5871 
304 

6175 

2452 
788 

3240 

386 
425 
811 

174 
72 

246 

469 
85 

554 

3481 
1370 
4851 

36 
22 
58 

10 
7 

17 

55 
22 

77 

19 
5 

19 

19 
5 

19 

6 
14 

7 

12 
5 

12 

12 
5 

12 

14 
12 
14 

11 
14 
13 

9 
10 

10 

10 
10 
10 

11 
10 
11 

17 
12 
15 

21 

21 

35 
2 

37 

238 
4 

242 

1 
1 
2 

1330 
75 

1405 

1756 
422 

2178 

302 
224 
526 

132 
35 

167 

451 
69 

520 

2641 
750 

3391 

13 
9 

22 

6 
4 

10 

30 
9 

90 
44 

134 

20 
29 
20 

6 
7 

17 
5 

1 

1 

1 

1 

210 
2 

212 

210 
2 

212 

1 

1 

1 

1 

9 

9 

301 
3 

304 

30 1 
3 

304 

3 
1 
4 

5628 
255 

5883 

2403 
767 

3170 

144 
99 

243 

174 
59 

233 

470 
106 
576 

3191 
1031 
4222 

25 
9 

34 

14 
11 
25 

42 
16 
58 

84 
39 

123 

20 

20 

20 

20 

22 
10 
22 

22 
10 
22 

100 

100 

13 

13 

5 

5 

6 
5 

8 
5 
8 

9 
17 
10 

13 
10 
13 

9 
10 

9 

9 
8 
8 

7 
7 

13 
9 

11 

8 
6 

7 

28 

28 

28 

28 

176 

176 

176 

176 

2 
1 
3 

1124 
71 

1195 

1730 
464 

2194 

129 
56 

185 

188 
35 

223 

473 
62 

535 

2520 
617 

3137 

15 
11 
26 

9 
7 

16 

17 
9 

26 

50 
33 

5 

5 

5 

5 

6 
17 

7 

3 
3 
3 

2 
3 

10 
5 
9 

9 
6 
9 

7 
5 
6 

66 
1 

67 

1 
67 

167 
3 

170 

167 
3 

170 

3612 
182 

3794 

2132 
706 

2838 

82 
26 

108 

265 
87 

352 

473 
116 
589 

2952 
935 

3887 

7 
15 

7 
16 

16 
9 

25 

40 
28 
68 

38 

38 

5 
5 
5 

5 
5 
5 

17 

15 

9 
7 

2 
1 
2 

14 
12 
14 

9 
11 

9 

8 
7 

3266 
3267 
3268 

3269 
3270 
3271 

3272 
3273 
3274 

3275 
3276 
3277 

3278 
3279 
3280 

3281 
3282 
3283 

3284 
3285 
3286 

3287 
3288 
3289 

3290 
3291 
3292 

3293 
3294 
3295 

3296 
3297 
3298 
3299 
3300 

3301 
3302 
3303 

3304 
3305 
3306 

3307 
3308 
3309 

3310 
3311 
3312 

3313 
3314 
3315 
3316 

3317 
3318 
3319 

3320 
3321 
3322 

3323 
3324 
3325 

3326 
3327 
3328 

3 11 
3 17 
6 13 

2 7 
1 6 
3 7 

2 7 

2 4 

3329 
6 3330 
2 3331 

-113- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amt aprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl 

Davon waren 

11. 12. 13. 14. 15. 

Anzahl I % Anzahl I # Anzahl | % Anzahl I % Anzahl I % 

WISSENSCHAFTLICHE UNO 

3266 
3267 
3 26 6 

3269 
3270 
3271 

3272 
3273 
3274 

3275 
3276 
3277 

3278 
3279 
3260 

3281 
3282 
3283 

3284 
3285 
3286 

3287 
328e 
3289 

3290 
3291 
3292 

3293 
3294 
3295 

3296 
3297 
3298 
3299 
3300 

3301 
3302 
3303 

3304 
3305 
3306 

3 30 7 
3 30 8 
3309 

3310 
3311 
3312 

3313 
3314 
3315 
3316 

3317 
3316 
3319 

3 32 C 
3321 
3322 

3322 
3224 
3325 

3326 
3327 
3328 

3329 
3330 
3331 

DRUCKEREITECHNIK 

VERFAHRENS- UND 
WERKSTOFFTECHNIK 

VERMESSUNGSKUN- 
DE/VERMESSUNGS- 
WESEN/GEODAESIE 

VERMESSUNGSKUNDE/ 
-WESEN/GEODAE SIE 

WARENLEHRE 

WERKEN (TECHNISCH) 
TECHNISCHES WERKEN 
TECHNOLOGIE 

WERKSTOFFWISSEN¬ 
SCHAFTEN 

WIRTSCHAFTSINGE¬ 
NIEURWESEN 

WIRTSCHAFTSINGE¬ 
NIEURWESEN 

WIRTSCHAFTS- UND 
ARBEITSLEHRE 

INGEN I E U R- 
WISSEN¬ 
SCHAFTEN 
UND G E W E R 8 L. 
F A E C H E R 

MEDIZIN 

PHARMAZIE 

TIERMEDIZIN 

ZAHNMEDIZIN 

MEDIZINI¬ 
SCHE WIS¬ 
SENSCHAF¬ 
TEN 

ANGEWANDTE KUNST 

ARCHAEOLOGI E 

BILDENDE KUNST/ 
GRAPHIK 

BILDHAUEREI 

2 

2 

117 
2 

119 

117 
2 

119 

2 

2 

819 
48 

867 

1878 
615 

2493 

52 
13 
65 

28 
115 

304 
70 

374 

2321 
726 

3047 

3 
12 

7 
6 

13 

23 

23 

23 

146 
1 

147 

146 
1 

147 

1 
5 

2123 
78 

2201 

1372 
477 

1849 

34 
9 

43 

55 
28 
83 

196 
37 

233 

1657 
551 

2208 

31 
11 
42 

6 
11 

22 
15 
37 

11 
17 
12 

5 
3 

1 

1 

69 

69 

69 

69 

1 

1 

481 
25 

506 

869 
259 
1128 

30 
7 

37 

9 
32 

1018 
296 

1314 

4 

4 

7 
6 

13 

12 

12 

12 

12 

101 

101 

101 

101 

309 
70 

379 

15 
2 

17 

2 
22 

335 
19 

354 

229 
44 

273 

14 
2 

16 

268 
52 

320 

-114- 



Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemeater und Hochschulart 

16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I $ Anzahl I % ' 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

l 20 

1 2C 

3266 
3267 
3260 

4 C 

4 0 

I 20 

I 20 

3269 
3270 
3271 

1 0 

1 C 

3272 
3273 
3274 

4 0 

4 C 

0 

0 

3275 
3276 
3277 

3270 
3279 
3280 

3281 
3282 
3283 

1 1 

1 ' 1 

3284 
3285 
3286 

71 2 28 

712 28 

45 1 14 0 
2 4 

47 1 14 0 

62 

62 

3287 
3288 
3289 

71 2 28 

71 2 28 

45 l 
2 4 

47 1 

14 0 62 2 

14 0 62 2 

3290 
3291 
3292 

3293 
3294 
3295 

631 1 
24 1 

655 1 

233 
7 

240 

1 
0 
1 

323 1 101 0 
12 0 4 0 

335 1 105 0 

624 1 
13 1 

637 1 

0 3296 
3297 

0 3298 
3299 
3300 

91 C 
13 C 

104 0 

66 C 
12 0 
78 . 0 

38 0 32 0 
7 0 6 0 

45 0 38 0 

98 0 
12 0 

110 0 

3301 
3302 
3303 

2 0 3 C 
10 10 
3 0 4 0 

3 0 10 
10 10 
4 0 2 0 

5 0 
1 0 
6 0 

3304 
3305 
3306 

4 0 10 
1 C 
5 0 10 

0 

0 

1 0 
2 0 
3 0 

3307 
3308 
3309 

11 0 
1 0 

12 0 

9 0 
1 0 

10 0 

6 0 

6 0 

6 0 

l 0 
7 0 

9 0 

9 0 

3310 
3311 
3312 

108 0 
16 0 

124 0 

79 0 
14 0 
93 0 

47 0 40 0 
8 0 8 0 

55 0 48 0 

113 0 
15 0 

128 0 

3313 
3314 
3315 
3316 

1 0 

1 0 

3317 
3318 
3319 

8 4 
3 2 

11 3 

1 1 

1 0 

4 2 2 1 
2 1 11 
6 2 3 1 

4 2 
4 3 
8 2 

3320 
3321 
3322 

1 0 

1 C 
1 1 
1 0 

3323 
3324 
3325 

1 0 0 0 

1 0 0 0 

3326 
3327 
3328 

3329 
3330 
3331 

-115- 



Sommer 
5. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bsw. angestrebter 

Lfd. 
5p. 

Studienfach/ 
Fachrichtung btw. 
angeetrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge** 
echl. 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 5- 

Anzahl_|_*_ Anzahl_|_*_ 

WISSENSCHAFT!. CHE UND 

T13? 
3333 
3334 

3335 
3336 
333? 

333 P 
3 339 
334C 

OARSTFLLFNPF 
KUNST 

HIR I Gl FR FN 

FILM U. FERNSEHEN 

3344 
3345 
3346 

3 34? 
3348 
3349 

335C 
3351 
3352 

PRODUK TGFSTAL¬ 
TUNG 

ANGFWANDTE MA¬ 
LERE I 

FREIE KUNST 

3353 GEERAUCHS- 
3354 GRAPHIK 
3355 

3356 
3357 
3358 

INDUSTRIELLE 
FORMGEBUNG 

3359 INNENARCHITEK- 
3360 TUR 
3 361 

3362 MESSE- UND 
3363 AUSSTFLLUNGS- 
3364 GESTALTUNG 

3365 PORZELLANGE- 
3366 STALTUNG 
3367 

3368 
3 36 5 
3370 

3371 
337? 
3373 

PROmiKTGESTAL- 
TUNG 

TFXTILGESTAL- 
TUNG 

3374 GRAPH.GEWERBE/ 
3375 KOMMUNIKATIONS-/ 
3376 PRODUKTGESTALTUNG 

3377 
3378 
3375 

338C 
338 1 
3382 

3383 
3384 
3385 

INSTRUMENTAL¬ 
MUSIK 

KIRCHENMUSIK 

KOMPOSITION 

3386 KUNSTERZIEHUNG 
3387 

3341 GRAPH.GEWERBE/ M 
3342 KOMMUNIKATIONS- W 
3343 GESTALTUNG Z 

3385 KUNSTGESCHICHTE/ M 
339C KUNSTWISSENSCHAFT W 
3391 Z 

339? 
3393 
3394 

429 
693 

1122 

55 
4 

59 

123 
28 

151 

218 
103 
321 

139 
75 

214 

1 
19 
20 

113 
54 

167 

129 
84 

213 

106 
44 

150 

19 
30 
49 

4 
11 
15 

4 
16 
20 

6 
7 

13 

7 
48 
55 

746 
491 

1237 

1659 
886 

2545 

163 
61 

224 

73 
11 
84 

84 
61 

145 

776 
1040 
1816 

51 
17 
68 

57 
116 
173 

7 
1 

10 
8 

18 

40 
25 
65 

17 
10 
27 

15 
17 
32 

7 
4 

11 

7 
6 

13 

11 
11 

267 
115 
382 

22 
7 

29 

9 
10 
19 

107 
147 
254 

7 
7 

14 

13 
17 
15 

13 
25 
14 

29 
12 

18 
24 
20 

12 
13 
13 

16 
15 

1 
6 

2 

12 
20 
15 

7 
9 
7 

37 
20 
27 

50 
19 
25 

33 
29 
31 

23 
20 

12 
17 
14 

16 
13 
15 

13 
11 
13 

8 
18 
10 

11 
16 
13 

14 
14 
14 

14 
41 
21 

70 
120 
190 

33 
21 
54 

24 
20 

2 
2 

13 
4 

17 

21 
19 
40 

20 
2 

22 

113 
82 

195 

247 
169 
416 

25 
13 
38 

11 
13 
24 

102 
180 
282 

11 
2 

13 

16 
1 7 
17 

36 
14 
32 

1 5 
20 
17 

17 
27 
21 

11 
10 

12 
7 

10 

16 
23 
19 

19 
5 

15 

25 
9 

13 

13 
10 

17 
43 
31 

17 
15 

15 
17 
16 

15 
19 
16 

15 
21 
17 

26 
36 
27 

13 
21 
17 

13 
17 
16 

22 
12 
19 

41 
60 

101 

1 
8 

7 
3 

10 

40 
18 
58 

5 
5 

14 
11 
25 

24 
13 
37 

15 
9 

24 

4 
13 
17 

109 
89 

198 

152 
58 

210 

12 
6 

18 

10 
2 

12 

57 
62 

139 

9 
2 

11 

10 
9 
9 

13 
25 
14 

6 
11 

7 

26 
25 

12 
20 
15 

19 
15 
17 

14 
20 
16 

21 
43 
35 

27 
20 

25 
19 
20 

14 
15 
15 

15 
18 
16 

9 
7 

7 
10 

14 
18 
14 

5 
7 
6 

18 
*12 
16 

63 
107 
170 

47 
9 

56 

21 
12 
33 

32 
11 
43 

5 
5 

10 
5 

15 

21 
11 
32 

11 
2 

13 

1 
1 

2 
11 
13 

97 
64 

161 

194 
115 
309 

29 
7 

36 

13 
8 

21 

62 
107 
169 

2 
1 
3 

15 
15 
15 

38 
32 
37 

10 
12 
IC 

23 
15 
2C 

26 
25 

16 
13 
15 

10 
5 
9 

27 
20 

19 
15 

29 
23 
24 

13 
13 
13 

12 
13 
12 

18 
11 
16 

15 
13 
14 

8 
10 

9 

4 
6 
4 

-1)6- 



Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachaemester und Hochscbulart 

im ... Fachaemester 

5. 6. 7. 8. 9. 10- 
Anzahl | # Anzahl | % Anzahl | % Anzahl 1 % Anzahl I # Anzahl | % 

KUNSTHOCHSCHUL 

32 7 39 
6? 9 48 
94 8 07 

7 13 7 
\ 25 
fl 14 7 

5 4 
1 4 1 
6 4 1 

25 13 23 
7 7 11 

36 11 34 

IC 7 19 
6 8 6 

16 7 25 

1 
3 16 1 
3 15 2 

2 C 18 10 
7 13 4 

27 16 14 

16 12 15 
8 IC 7 

24 11 22 

12 11 22 
8 18 4 

20 13 . 26 

7 37 
JC 33 
17 35 

EN INSGESAMT 

25 
33 
58 

13 

12 

11 
11 
11 

14 
8 

12 

100 
5 

10 

9 
7 
8 

21 
9 

17 

14 
4 

18 

11 
5 

16 

11 
1 

12 

11 
7 

18 

9 
10 
19 

2 18 
2 13 

5 31 
5 25 

1 14 
1 8 

2 29 
6 13 
e 15 

96 13 
63 13 

155 13 

105 7 
54 6 

163 6 

7 4 
1 2 
8 4 

3 4 
l 9 
4 5 

4 5 
4 7 
e 6 

35 5 
45 4 
84 5 

4 8 
1 6 
5 7 

1 25 
1 9 
2 13 

1 17 

1 8 

1 14 
4 8 
5 9 

93 12 
38 8 

131 11 

151 9 
79 9 

230 9 

23 14 
13 21 
36 16 

8 !1 

8 10 

9 11 
6 10 

15 10 

48 6 
68 7 

116 6 

4 8 

4 6 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

1 
1 
2 

60 
30 
90 

79 
37 

116 

4 
3 
7 

4 
1 
5 

5 
6 

11 

40 
33 
73 

5 
2 
7 

6 
5 
5 

4 

3 

2 
4 
3 

6 
4 
6 

8 
7 
7 

10 
2 
7 

9 
8 
8 

8 
23 
13 

5 
3 
4 

9 
7 

25 

5 

17 

8 

14 
2 
4 

0 
6 
7 

5 
4 
5 

2 
5 
3 

5 
9 
6 

6 
10 

8 

5 
3 
4 

10 
12 
10 

19 4 
32 5 
51 5 

3 5 
1 25 
4 7 

3 2 

3 2 

7 3 
2 2 
9 3 

10 7 
7 9 

17 8 

18 16 
4 7 

22 13 

3 2 
2 2 
5 2 

4 4 
1 2 
5 3 

1 25 

43 6 
16 3 
59 5 

99 6 
78 9 

177 7 

16 10 
7 11 

23 10 

9 12 

9 11 

6 7 
3 5 
9 6 

57 7 
82 8 

139 8 

2 4 

2 3 

19 4 
24 3 
43 4 

1 2 

1 2 

2 l 
1 1 
3 1 

2 1 
2 3 
4 2 

8 7 
2 4 

IC 6 

3 2 

3 1 

2 2 
2 5 
4 3 

17 2 
7 1 

24 2 

64 4 
34 4 
98 4 

11 7 
1 2 

*12 5 

1 l 
1 9 
2 2 

8 IC 
2 3 

10 7 

42 5 
33 3 
75 4 

2 4 
1 6 
3 4 

17 4 
29 4 
46 4 

3 5 

3 15 

5 2 
1 1 
6 2 

2 1 
1 1 
3 1 

5 4 
5 9 

10 6 

2 2 

2 1 

14 2 
7 1 

21 2 

95 6 
42 5 

137 5 

9 6 

9 4 

3 4 

3 4 

8 10 

8 6 

55 7 
56 5 

111 6 

5 10 

5 7 

Lfd. 
Hr. 

3332 
3333 
3334 

3335 
3336 
3337 

3338 
3339 
3340 

3341 
3342 
3343 

3344 
3345 
3346 

3347 
3348 
3349 

3350 
3351 
3352 

3353 
3354 
3355 

3356 
3357 
3358 

3359 
3360 
3361 

3362 
3363 
3364 

3365 
3366 
3367 

3368 
3369 
3370 

3371 
3372 
3373 

3374 
3375 
3376 

3377 
3378 
3379 

3380 
3381 
3382 

3383 
3384 
3385 

3386 
3387 
3388 

3389 
3390 
3391 

3392 
3393 
3394 

-117- 



Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Facbrichtung bzw. angeetrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzv. G 
angestrebte Lehr- 
amtsprüfung und ecüX' 
Studienfachgruppe 

Davon waren 

11. 12. 13. 14. 15. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl I £ 

W I SSENSCHAFTL CHE UNO 

3332 DARSTELLENDE 
3333 KUNST 
333* 

3335 
3336 
3337 

3338 
333? 
334C 

3341 
3342 
3343 

3344 
3345 
3346 

3347 
334 8 
3 34? 

335C 
3351 
3352 

3 3^3 
3354 
3355 

3356 
3357 
3358 

335? 
3 36 C 
3361 

DIRIGIEREN 

FILM U. FERNSEHEN 

GRAPH.GEWERBE/ 
KOMMUNIKATIONS- 
G6STALTUN6 

PRODUKTGESTAL¬ 
TUNG 

ANGEWANDTE MA¬ 
LEREI 

FREIE KUNST 

GEBRAUCHS- 
GRAPHIK 

INDUSTRIELLE 
FORMGEBUNG 

INNENARCHITEK¬ 
TUR 

3362 MESSE- UNO 
3363 AUSSTELLUNGS- 
3364 GESTALTUNG 

3365 PORZELLANGE- 
3266 STALTUNG 
3367 

3368 
336? 
337C 

3371 
3372 
3373 

TEXTILGESTAL¬ 
TUNG 

3374 GRAPH.GEWERBE/ 
3375 KOMMUNIKATIONS-/ 
3376 PROCUKTGESTALTUNG 

3377 INSTRUMENTAL- 
3376 MUSIK 
337? 

328C KIRCHENMUSIK 
3361 
3382 

3383 
3364 
3385 

3366 
3367 
338e 

KOMPOSITION 

KUNSTERZIEHUNG 

PROOUKTGESTAL- M 
TUNG W 

Z 

12 
17 
29 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

3 

8 
5 

13 

39 
29 
68 

2 
2 

25 

7 

10 

16 
26 

3 
11 
14 

3 
4 
7 

53 
25 
78 

1 
2 
3 

36 
21 
57 

1 
1 
2 

6 

7 
13 

11 
4 

15 

32 
6 

38 

1 

1 

16 
2 

18 

330? KUNSTGESCHICHTE/ M 23 3 
339C KUNSTWISSENSCHAFT W 34 3 
3391 Z 57 3 

31 4 
52 5 
83 5 

29 4 22 3 
32 3 23 2 
61 3 45 2 

22 3 
19 2 
41 2 

3392 MALEREI 
3393 
3394 

M 
W 
Z 

1 6 

1 1 

-118- 



Semester 1972 
Lehramtsprüfungt Studienfac hgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

16. 17. 18. 19. 20. und höheren oha. Angabe 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl I % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

3 1 

2 0 2 0 
5 0 2 0 

1 o ic 
2 0 10 
3 0 10 10 

3332 
3333 
3334 

3335 
3336 
3337 

1 4 
1 1 

3338 
3339 
3340 

3341 
3342 
3343 

3344 
3345 
3346 

3347 
3348 
3349 

3350 
3351 
3352 

3353 
3354 
3355 

3356 
3357 
3358 

3359 
3360 
3361 

3362 
3363 
3364 

3365 
3366 
3367 

3368 
3369 
3370 

3371 
3372 
3373 

3374 
3375 
3376 

11 1 70 20 30 30 
71 51 10 30 61 

18 1 12 0 3 0 60 <50 

3377 
3378 
3379 

3380 
3381 
3382 

3383 
3384 
3385 

3386 
3387 
3388 

11 1 91 51 30 12 2 
13 1 10 l 7 1 7 1 10 1 
24 1 19 1 12 1 10 1 22 1 

3389 
3390 
3391 

3392 
3393 
3394 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzv. angeetrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzv. 
angentrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl 

Ins¬ 
gesamt 

Mnoe/Mnner,RAPHiK 

MUSIKERZIEHUNG 

339 5 
3396 
3397 

3390 
3399 
3*0C 

3401 MUSIKWISSENSCHAFT/ M 
3402 MUSIKGESCHICHTE W 
3403 L 

3404 
3 40 9 
3406 

34C 7 
3408 
3409 

341 C 
341 1 
341 ? 

3413 
3414 

341 5 

341 6 
341 7 
341 8 
3419 
347C 

THEATERWISSEN¬ 
SCHAFT 

TONMEISTER 

WERKARBFIT/ 
WERKEN 

U N S T U 
U N S T W 
ENSCH 
I C H F 
A f C H E 

M ILCHWISSEN- 
SCHAFT 

PFLANZENPRODUK¬ 
TION 

T I ERPRODUKTION 

3442 
3443 
3444 

GARTENBAU/GAR- 
TFNßAUWISSEN- 
SCHAFT 

3451 IAN0FSPFLFGE 
3452 
3453 

3454 
3455 
3456 

3457 
3458 
3459 

LANDSCHAFTS¬ 
GESTALTUNG/ 
-PFLEGE 

LANDESPFLEGE 

3421 AGRARWISSEN- M 
3422 SCHAFT/IANOBAU/ W 
3423 LANDWIRTSCHAFT Z 

3424 
3425 
3426 

3427 
3428 
3429 

3 43 C 
3431 
3432 

3433 WIRT SCHAFTS- UNO M 
3434 SOZIALWISSEN SCH. W 
3435 DES LANDBAUS Z 

3436 AGRARWISSENSCHAFT/ M 
3437 LANDBAU/LAND- W 
3438 WIRTSCHAFT Z 

3439 FORSTWISSENSCHAFT/ M 
344C FORSTWESEN W 
3441 Z 

3445 GAR TFNBAU/GAR TEN- M 
3446 BAUWISSENSCHAFT W 
3447 Z 

3448 GARTEN- UND LAND- M 
3449 SCHAFTSGESTALTUNG W 
3450 Z 

394 
4 94 
8 BR 

51 C 
243 
753 

295 
194 
489 

47 
6 

53 

130 
28 

158 

6 
13 
19 

7535 
5472 

13007 

2629 
339 

2968 

1 1 
2 

13 

290 
24 

314 

121 
15 

136 

141 
2 

143 

3192 
382 

3574 

356 
22 

378 

176 
62 

238 

176 
62 

238 

210 
70 

280 

201 
71 

272 

213 
75 

288 

Davon waren 

1. 2. 3. j 

Anzahl \ % Anzahl I # AjizaW I * i Ansati 

• W 1 - 1 ; , ... >1 A f T L 1 C h E UND 

2 29 
? 1 7 

113 29 
128 26 
241 27 

57 1 1 
37 15 
94 12 

37 13 
24 12 
61 12 

13 28 
3 5C 

16 30 

22 17 
3 11 

25 16 

1089 14 
842 15 

1931 15 

71 18 
85 17 

156 18 

68 1 3 
34 14 

102 14 

31 11 
32 16 
63 12 

5 11 
1 17 
6 11 

20 15 
7 25 

27 17 

2 33 
3 22 
5 26 

1135 15 
937 17 

2072 16 

38 10 
46 9 
84 9 

50 10 
1 3 5 
63 6 

15 5 
10 5 
25 5 

4 9 

4 8 

28 22 
2 7 

30 19 

l 17 
4 31 
5 26 

763 10 
521 10 
1284 10 

1 14 
1 6 

49 12 

81 16 
130 15 

56 11 
26 11 
91 11 

28 9 
24 12 
52 H 

5 li 

5 9 

19 15 

6 21 
25 16 

1 17 

1 5 

999 12 
711 13 

1610 12 

211 8 
38 11 

249 8 

1 9 
1 50 
2 15 

4 1 
1 4 
5 2 

4 3 

4 3 

1 1 

1 1 

221 7 
40 10 

261 7 

40 ll 
3 14 

43 11 

10 6 
5 8 

15 6 

10 6 
5 8 

15 6 

8 4 
2 3 

10 x 4 

14 7 
3 4 

17 6 

1 8 
1 25 
2 13 

15 7 
4 5 

19 7 

489 19 
103 3C 
592 20 

22 8 
2 e 

24 8 

7 6 
1 7 
8 6 

12 5 

12 8 

5 30 17 
106 28 
636 18 

80 22 
7 32 

87 23 

21 12 
20 32 
41 17 

21 12 
20 32 
41 17 

35 17 
17 24 
52 19 

60 3 C 
26 37 
86 3 2 

2 17 
1 25 
3 15 

62 29 
27 36 
89 31 

140 5 
16 5 

156 5 

10 3 
2 8 

12 4 

2 2 
2 13 
4 3 

5 4 

5 3 

157 5 
20 5 

177 5 

29 8 
3 14 

32 8 

6 3 
1 2 
7 3 

6 3 
1 2 
7 3 

6 3 

2 3 
8 3 

3 . 1 

3 1 

1 25 
l 6 

3 1 
1 1 
4 1 

464 13 
64 19 

528 18 

14 5 
2 8 

16 5 

10 8 
2 13 

12 9 

5 4 

5 3 

493 15 
68 IS 

561 16 

42 12 
2 9 

44 12 

29 16 
9 15 

38 16 

29 16 
9 15 

38 16 

32 15 
18 26 
5C 18 

25 12 
9 13 
34 13 

2 17 

2 13 

27 13 
9 12 
36 13 
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semester 1Ö72 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Pachseoester und Hochachulart 

iat ... Facheemester 

5. 6. 7. 8. 9. 'IO. 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl 1 96 Anzahl 1 % Anzahl 1 % _Anr.ahl 1 % 

KUNSTHOCHSCHULEN. INSGESAMT 

2 40 
2 29 
4 33 

24 6 
33 7 
*57 6 

3 60 

3 25 

24 6 
40 6 
64 7 

L 14 
1 8 

22 6 
24 5 
46 5 

1 14 
1 8 

22 6 
20 4 
42 5 

6 2 
11 2 
19 2 

10 3 
10 2 
20 2 

29 6 
17 7 
46 6 

40 8 
12 5 
52 7 

18 4 
14 6 
32 4 

34 7 
13 5 
47 6 

22 4 21 4 
17 7 18 7 
39 5 39 5 

14 5 
14 7 
24 ft 

20 7 
16 8 
36 7 

19 6 
5 3 

24 5 

15 5 
10 5 
25 5 

12 4 20 7 
7 4 17 9 

19 4 37 8 

1 1 7 15 4 

5 9 7 13 4 

2 4 
1 17 
3 6 

2 4 
1 17 
12 2 4 

26 ?0 
5 18 

31 7C 

1 17 
2 15 
3 16 

595 8 
413 8 

1008 8 

15 12 
5 10 

20 13 

1 8 
l 5 

609 9 
443 8 

1132 9 

1 6 
1 5 

427 6 
257 5 
684 5 

1 8 
1 5 

495 7 
340 6 
835 6 

1 17 

1 5 

301 4 
199 4 
500 4 

1 8 
1 5 

335 4 
232 4 
567 4 

137 5 
19 6 

156 5 

l 9 

1 8 

15 5 

15 5 

7 6 
1 7 
fl 6 

7 5 

7 5 

167 5 
20 5 

187 5 

28 8 

2 fl 7 

1 2 
6 3 

5 3 
1 2 
6 3 

6 3 
6 9 

12 4 

5 2 

5 2 

2 17 

2 13 

7 3 

7 2 

372 14 
29 9 

401 14 

7 64 

7 54 

44 15 
5 21 

49 16 

24 20 
4 27 

28 21 

33 23 
1 50 

34 24 

480 15 
39 IC 

519 15 

18 5 
2 9 

20 5 

37 21 
5 8 

42 18 

37 21 
5 0 

42 18 

34 16 
11 16 
45 16 

31 15 
13 18 
44 16 

31 15 
13 17 
44 15 

126 5 
8 2 

136 5 

17 6 

17 5 

4 3 
1 7 
5 4 

12 9 

12 8 

161 5 
9 2 

170 5 

32 9 
3 14 

35 9 

1 0 

1 1 

1 0 

7 3 

7 3 

1 0 

1 0 

1 25 
1 6 

1 0 
1 1 
2 1 

287 11 
35 10 

322 11 

41 14 
3 13 

44 14 

26 21 
1 7 

27 20 

29 21 
1 50 

30 21 

383 12 
40 10 

423 12 

28 8 
1 5 

29 8 

22 13 
10 16 
32 13 

22 13 
10 16 
32 13 

43 20 
5 7 

46 17 

18 9 
5 7 

23 8 

2 17 

2 13 

20 9 
5 7 

25 9 

108 4 
3 l 

111 4 

23 8 
5 21 

28 9 

6 5 
2 13 
6 6 

6 4 

6 4 

143 4 
10 3 

153 4 

25 7 

25 7 

7 4 
2 3 
9 4 

7 4 
2 3 
9 4 

10 5 
1 1 

11 4 

5 2 
1 1 
6 2 

2 17 

2 13 

7 3 
1 1 
8 3 

123 5 
13 4 

136 5 

1 9 

1 8 

25 9 
1 4 

26 8 

15 12 
1 7 

16 12 

5 4 

5 3 

169 5 
15 4 

164 5 

13 4 
l 5 

14 4 

10 6 
4 6 

14 6 

10 6 
4 6 

14 6 

10 5 
3 4 

13 5 

18 9 
8 11 

26 10 

18 6 
8 11 

26 9 

Lfd. 
Ir. 

3395 
3396 
3397 

3398 
3399 
3400 

3401 
3402 
3403 

3404 
3405 
3406 

3407 
3406 
3409 

3410 
3411 
3412 

3413 
3414 
3415 

3416 
3417 
3418 
3419 
3420 

3421 
3422 
3423 

3424 
3425 
3426 

3427 
3428 
3429 

3430 
3431 
3432 

3433 
3434 
3435 

3436 
3437 
3438 

3439 
3440 
3441 

3442 
3443 

3445 
344« 
3447 

3448 
3449 
3450 

3451 
3452 
3453 

3454 
3455 
3456 

3457 
3458 
3459 
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Sommer 
3* Studenten insgesamt naoh 8tudienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd, 
Nr« 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzv« r 
angestrebte Lehr- 
amtsprüfung »«8 scm. 
Studienfachgruppe 

Davon waren 

11. 12. 13. 14. 15. 
Anzahl I * Anzahl I % Anzahl | % Anzahl I £ Anzahl | % 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

3395 NODE/MOOFGRAPHIK M 
3396 W 
3397 Z 

3398 MUSIKERZIEHUNG M 
3399 W 
340C Z 

2 1 
6 I 
8 1 

3 1 
3 1 
6 1 

1 0 
3 I 
4 0 

2 1 
1 0 
3 0 

0 

0 

3401 MUSIKWISSENSCHAFT/ M 
3402 MUSIKGESCHICHTE W 
3403 Z 

23 5 28 5 
7 3 11 5 

30 4 39 5 

16 3 14 3 
5 2 7 3 

21 3 21 3 

6 1 
6 2 

12 2 

3404 THEATERWISSEN- M 
3405 SCHAFT W 
3406 Z 

17 6 
3 2 

20 4 

11 4 
9 5 

20 4 

14 5 
6 3 

2C 4 

8 3 
5 3 

13 3 

9 3 
3 2 

12 2 

3407 TONMEISTER N 
3408 ' M 
3409 Z 

1 2 

1 2 

341C WERBUNG M 
3411 W 
3412 2 

3413 WERKAR8EIT/ 
3414 WERKEN 
3415 

M 
M 
2 

3416 KUNST UND M 
3417 KUNSTWIS- W 
3418 SENSCHAFT- 2 
3419 L I C H E 
3420 F A E C H E R 

180 2 184 
127 2 153 
307 2 337 

2 121 2 
3 96 2 
3 217 2 

96 l 71 1 
56 1 39 1 
52 1 110 1 

3421 AGRARWISSEN- M 
3422 SCHAFT/LANOBAU/ H 
3423 LANDWIRTSCHAFT 2 

35 1 
6 2 

41 1 

38 1 
1 0 

39 1 

27 1 25 1 
2 1 2 1 

29 1 27 1 

12 0 

12 0 

3424 MILCHWISSEN- M 
3425 SCHAFT W 
3426 Z 

1 9 

1 8 

3427 PFLANZENPRODUK- M 
3428 TION W 
3429 Z 

24 8 
3 13 

27 9 

16 6 

16 5 

15 

15 

10 3 3 1 

10 3 3 1 

3430 TIERPRODUKTION M 
3431 W 
3432 Z 

4 3 

4 3 

5 4 

5 4 

3 2 

3 2 

1 1 1 

1 1 1 

3433 WIRTSCHAFTS- UND M 
3434 SOZIALWISSENSCH. W 
3435 OES LANDBAUS Z 

7 5 

7 5 

5 4 

5 3 

4 3 4 2 l 

4 3 5 3 2 1 

3436 AGRARWISSENSCHAFT/ M 
3437 LANDBAU/LAND- W 
3438 WIRTSCHAFT Z 

70 2 
10 3 
80 2 

64 2 
l 0 

65 2 

49 2 42 1 
2 1 2 1 

51 1 44 1 

18 1 

18 1 

3439 FORSTWISSENSCHAFT/ M 
344C FORSTWESEN W 
3441 Z 

7 2 

7 2 

10 3 

10 3 

10 2 1 

10 2 1 

3442 GARTENBAU/GAR- M 
3443 TEN6AUWISSEN- W 
3444 SCHAFT Z 

7 4 
3 5 

10 4 

10 6 2 1 
1 2 
115' 2 1 

4 2 
1 2 
5 2 

3445 GARTENBAU/GARTEN- M 
3446 BAUWISSENSCHAFT W 
3447 2 

7 4 
3 5 

10 4 

10 6 
l 2 

11 5 

1 

l 

4 
1 
5 

2 
2 
2 

3448 GARTEN- UND LANG- M 
3449 SCHAFTSGESTALTUNG W 
3450 Z 

6 3 
1 1 
7 3 

4 2 10 
3 4 
7 3 10 

4 2 2 1 

4 1 2 1 

3451 LANDESPFLEGE 
3452 
3453 

3454 LANDSCHAFTS- 
3455 GESTALTUNG/ 
3456 -PFLEGE 

M 5 2 
W 2 3 
Z 7 3 

M 1 8 
W 
Z 16 

8 4 2 1 
4 6 

12 4 2 1 

3 1 

3 1 

3457 LANDESPFLEGE 
3458 
3459 

M 6 3 
W 2 3 
Z 8 3 

8 4 2 
4 5 

12 4 2 

3 1 

3 1 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemeeter und Hochschulart 

16- 1?. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 

Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl I % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

1 0 

1 C 

4 1 5 
4 2 1 
8 1 6 

5 2 4 
2 1 3 
7 1 '7 

1 1 0 
0 l 0 
1 2 0 

r 4 i 
2 1 1 
1 5 1 

1 2 

l 2 

10 2 1 

10 2 0 

2 0 17 3 

2 0 17 2 

3 1 9 3 
11 2 1 
4 1 11 2 

4t l 28 0 
31 1 23 0 
77 1 51 0 

19 0 
14 0 
33 0 

15 0 47 1 
12 0 23 0 
27 0 70 1 

12 C 3 C 6 0 

12 C 3 0 6 0 

5 0 7 0 

5 0 7 0 

4 1 

4 1 

1 1 

1 1 

2 1 

2 1 

15 1 

15 1 

3 2 

3 1 

3 2 

3 1 

2 1 
1 1 
3 1 

3 0 

3 0 

1 0 

1 0 

1 1 

1 C 

1 1 

1 0 

1 c 

1 o 

1 1 

1 l 

.8 0 

8 0 

1 1 

1 0 

1 1 

1 0 

1 0 

1 0 

1 o 

1 0 

6 0 

6 0 

1 0 

1 0 

1 1 

1 1 

9 0 

9 0 

2 1 

2 1 

1 0 2 1 

1 0 2 1 

3395 
3396 
3397 

3398 
3 l 3399 
3 0 3400 

3401 
3402 
3403 

3404 
3405 
3406 

3407 
3408 
3409 

3410 
3411 
3412 

3413 
3414 
3415 

3416 
3 0 3417 
3 0 3418 

3419 
3420 

3421 
3422 
3423 

3424 
3425 
3426 

3427 
3428 
3429 

3430 
3431 
3432 

3433 
3434 
3435 

3436 
3437 
3438 

3439 
3440 
3441 

3442 
3443 
3444 

3445 
3446 
3447 

3448 
3449 
3450 

3451 
3452 
3453 

3454 
3455 
3456 

3457 
3450 
3459 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. eingestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. Qe„ 
angestrebte Lehr- schl 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 3. 4. 

Anzahl I % Anzahl I f» Anzahl I % Anzahl I % 

w i SSENSCHAFTL I C H E UND 

3460 
3461 
3462 

A N D - UN 
0 R S T W 
C H A F T 

3463 LEHRAMT AN 
3464 GRUNDSCHULEN 
3465 

3466 
3467 
346 8 

ZUSATZPRUEFUNG 
LEHRAMT AN 
GRUNDSCHULEN 

3469 LEHRAMT AN GRUNO- 
3470 SCHULEN 
3471 

3472 
3473 
3474 

3475 
3476 
3477 
3478 

3479 
3480 
3481 

3482 
3483 
3484 

3485 
3486 
3487 

3488 
3483 
3490 

3491 
3492 
3493 
3494 
3495 

3496 
3497 
3498 

LEHRAMT AN 
GRUND- UND 
HAUPTSCHULEN 

ZUSATZPRUEFUNG 
LEHRAMT AN 
GRUND- UND 
HAUPTSCHULEN 

LEHRAMT AN GRÜND¬ 
UNG HAUPTSCHULEN 

LEHRAMT AN 
REAL SCHUL EN 

ZUSATZPRUEFUNG 
LEHRAMT AN 
REAL SCHUL EN 

LEHRAMT AN REAL¬ 
SCHULEN 

LEHRAMT AN UN¬ 
TER UND MITTEL¬ 
STUFEN DER GYM¬ 
NASIEN (KLEINE 
FAKULTAS) 

LEHRAMT AN GYM¬ 
NASIEN (HOEHFRE 
SCHULEN» 

3499 ZUSATZPRUEFUNG 
3500 LFHRAMT AN 
3501 GYMNASIEN 

3502 
3503 
3504 

3505 
3506 
3507 

3508 
3509 
351 C 

351 1 
351 2 
3513 

3514 
3515 
3516 

3517 
351 8 
3519 
3520 

LEHRAMT AN GYM- 
NASIFN 

LEHRAMT AN 
SONDER SCHULEN 

ZUSATZPRUEFUNG 
LEHRAMT AN 
SONDER SCHULEN 

LEHRAMT AN 
SONDER SCHUL EN 

LFHRAMT AN BE¬ 
RUFSBILDENDEN 
SCHULEN 

ZUSATZPRUFFUNG 
LEHRAMT AN BE¬ 
RUFSBILDENDEN 
SCHUL FN 

4147 
611 

4758 

1537 
9622 

11159 

12 
22 

1547 
9634 

11181 

20219 
30132 
50351 

102 
62 

164 

20321 
30194 
50515 

8587 
14331 
22918 

65 
152 
217 

8652 
14483 
23135 

272 
1005 
1277 

39726 
24885 
64611 

316 
227 
543 

40314 
26117 
66431 

1 882 
2171 
4053 

83 
161 

1960 
2254 
4214 

4640 
993 

5633 

232 
63 

295 

294 
54 

348 

277 
633 
910 - 

277 
634 
911 

2508 
1991 
4499 

2515 
1995 
4510 

941 
1086 
2027 

7 
36 

948 
1122 
2070 

27 
78 

105 

2857 
1592 
4449 

37 
18 
55 

2921 
1688 
4609 

275 
348 
623 

27 
51 

299 
375 
674 

471 
56 

527 

41 
27 
68 

18 
7 

11 
24 
20 

10 
6 
8 

12 
8 

10 

6 
7 

15 
16 
15 

31 
33 
32 

15 
17 
16 

18 
43 

728 
177 
905 

412 
3208 
3620 

2 
2 

412 
3210 
3622 

4622 
8569 

13191 

18 
29 
19 

27 
33 
32 

11 
11 
22 

4633 
8580 

13213 

1561 
3358 
4919 

21 
34 

1574 
3379 
4953 

54 
229 
283 

6306 
50 56 

11362 

32 
21 
53 

6392 
5306 

11698 

695 
820 

1515 

20 
28 
48 

715 
848 

1563 

1133 
313 

1446 

07 
IC 

23 
28 
26 

28 
26 

18 
23 

2C 
14 

18 
23 
21 

2C 
23 
22 

16 
20 
18 

10 
9 

16 
20 
18 

37 
38 
37 

26 
34 
30 

38 
37 

16 
33 

201 
27 

228 

168 
536 
704 

168 
536 
704 

2250 
1757 
4007 

2253 
1759 
4012 

695 
654 
1349 

702 
663 

1365 

11 
6 
6 

20 
55 
75 

2389 
1181 
3570 

2426 
1250 
3676 

259 
364 
623 

13 
1 7 

272 
381 
653 

308 
38 

346 

11 
6 
8 

11 
6 

6 
5 
6 

14 
17 
15 

14 
17 
15 

7 
4 

623 
106 
729 

256 
2634 
2890 

256 
2634 
2890 

4000 
8058 

12058 

6 
4 

10 

4006 
8062 

12068 

1178 
2689 
386? 

5 
20 
25 

1183 
2709 
3892 

33 
121 
154 

4971 
3737 
8708 

20 
12 
32 

5024 
3870 
8894 

461 
441 
902 

14 
6 

20 

475 
447 
922 

724 
292 

1016 

11 
2 

13 

15 
17 
15 

17 
27 
26 

17 
27 
26 

20 
27 
24 

6 
6 
6 

20 
27 
24 

14 
19 
17 

13 
12 

14 
19 
17 

12 
12 
12 

13 
15 
13 

6 
5 

12 
15 
13 

24 
20 
22 

18 
7 

12 

24 
20 
22 

16 
29 
16 

5 
3 
4 

3521 LEHRAMT AN BERUFS- M 
35 22 BILDENDEN SCHULEN W 
3573 Z 

4872 
1 Ö56 
5928 

512 11 
83 8 

595 10 

1220 25 
323 31 
1543 26 

319 7 
42 4 

361 6 

735 15 
294 28 

1029 17 
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Semester 1972 
LehramtBprOfung, Studienfachgruppe, Faohsemester und Hochachulart 

ia .Fachaeaastar 

5. 6. 7. 8. 9. 10. 
Nr. 

Anzahl | % Anzahl | # Anzahl I % Anzahl I % Anzahl 1 % — Anzahl I % ~ 
KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

213 5 
27 4 

240 5 

600 14 
70 11 

670 14 

202 5 
13 2 

215 5 

496 12 
61 10 

557 12 

192 5 
14 2 

206 4 

220 
31 

251 

5 3460 
5 3461 
5 3462 

129 8 
414 4 
543 5 

185 12 
1857 19 
2042 18 

50 3 
129 1 
179 2 

31 2 
155 2 
186 2 

11 1 
18 0 
29 0 

9 
19 
28 

1 3463 
0 3464 
0 3465 

2 20 
4 33 
6 27 

2 20 4 40 
5 42 
7 32 4 18 

3466 
3467 
3468 

129 8 
414 4 
543 5 

187 12 
1861 19 
2048 18 

50 3 
129 1 
179 2 

33 2 
160 2 
193 2 

15 1 
18 0 
33 0 

9 1 
19 0 
28 0 

3469 
3470 
3471 

2302 11 
1523 5 
3825 8 

3266 16 
7183 24 

10469 21 

773 4 
554 2 

1327 3 

275 1 
346 1 
621 1 

83 0 
78 0 

161 C 

47 0 
41 0 
88 0 

3472 
3473 
3474 

6 6 

i 2 
7 4 

33 28 27 
35 12 19 
64 40 24 

22 22 
19 31 
41 25 

5 5 
3 5 
8 5 

6 6 3475 
1 2 3476 
7 4 3477 

3478 

2308 11 
1524 5 
3832 8 

3289 16 
7186 24 

10475 21 

801 4 
566 2 

1367 3 

297 1 
365 1 
662 1 

88 0 
81 0 

169 0 

53 0 
42 0 
95 0 

3479 
3480 
3481 

741 9 
679 5 

1420 6 

1030 12 
2464 17 
3494 15 

927 11 
633 4 

1560 7 

770 9 
1872 13 
2642 12 

275 3 
262 2 
537 2 

169 2 
395 3 
564 2 

3482 
3483 
3484 

8 
16 

12 
5 
7 

9 6 
9 4 

6 9 
13 9 
19 9 

9 14 
14 9 
23 11 

3 5 3 5 3485 
8 5 7 5 3486 

11 5 10 5 3487 

749 9 
68 7 5 

1436 6 

1030 12 
2473 17 
3503 15 

933 11 
646 4 

1579 7 

779 9 
1886 13 
2665 12 

278 3 
270 2 
548 2 

172 2 
402 3 
574 2 

3488 
3489 
3490 

17 6 
90 9 

107 8 

31 11 
188 19 
219 17 

21 8 
79 8 

100 8 

36 13 
106 11 
142 11 

12 4 
30 3 
42 3 

7 3 
16 2 
23 2 

3491 
3492 
3493 
3494 
3495 

2540 6 
1129 5 
3669 6 

4279 11 
3284 13 
7563 12 

3186 8 
1037 4 
4223 7 

4145 10 
2853 11 
6998 11 

2495 6 
945 4 

3440 5 

2434 6 
1953 8 
4387 7 

3496 
3497 
3498 

17 5 
14 6 
31 6 

18 6 
2 1 

20 4 

13 4 
10 4 
23 4 

13 4 
22 10 
35 6 

20 6 
15 7 
35 6 

18 6 
28 12 
46 8 

3499 
3500 
3501 

2574 6 
1233 5 
3807 6 

4328 11 
3474 13 
7802 12 

3220 8 
1126 4 
4346 7 

4194 10 
2981 11 
7175 11 

2527 6 
990 4 

3517 5 

2459 6 
1997 8 
4456 7 

3502 
3503 
3504 

42 2 
27 1 
69 2 

44 2 
68 3 

112 3 

31 2 
19 1 
50 l 

44 2 
61 3 

105 3 

16 1 
9 0 

25 1 

8 
8 

16 

0 3505 
0 3506 
0 3507 

2 3 
2 2 
4 2 

2 3 
2 2 

4 2 

1 1 
1 1 
2 1 

3508 
3509 
3510 

44 2 
29 1 
73 2 

46 2 
70 3 

116 3 

31 2 
19 1 
50 1 

45 2 
62 3 

107 3 

16 1 
9 0 

25 1 

9 0 3511 
8 0 3512 

17 0 3513 

234 5 
45 5 

279 5 

555 12 
104 10 
659 12 

271 6 
21 2 

292 5 

426 9 
66 7 

49 2 9 

153 3 
24 2 

177 3 

166 
19 

187 

4 3514 
2 3515 
3 3516 

7 3 
2 3 
9 3 

8 3 
2 3 

10 3 

12 5 
1 2 

13 4 

20 9 
7 11 

27 9 

9 4 

9 3 

3 1 3517 
2 3 3518 
5 2 3519 

3520 

241 5 
47 4 

288 5 

563 12 
106 10 
669 11 

283 6 
22 2 

305 5 

446 9 
73 7 

519 9 

162 3 
24 2 

186 3 

171 4 3521 
21 2 3522 

192 3 3523 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angeetrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
S tudienfachgruppe 

Ge- 
schl, 

Davon waren 

11. 12. 15. 14. 15. 

Anzahl l 96 Anzahl l % Anzahl | % Anzahl ] % Anzahl I % 

WISSENSCHAFTLICHE UNO 

346C LAND- UND M 
3461 FORSTWIRT- W 
3462 SCHAFT Z 

96 2 
16 3 

112 2 

96 2 
9 1 

105 2 

54 1 
2 0 

56 1 

54 1 
3 0 

57 1 

3463 LEHRAMT AN M 
3464 GRUNDSCHULEN W 
3465 Z 

8 0 
8 0 

2 C 
5 0 
7 0 

3 ' C 10 
2 0 10 
5 0 2 0 

3466 ZUSATZPRUEFUNG M 
3467 LEHRAMT AN W 
3466 GRUNDSCHULEN Z 

1 10 

1 5 

1 10 

1 5 

3465 LEHRAMT AN GRUND- M 
3470 SCHULEN W 
3471 Z 

1 0 
8 0 
9 0 

2 0. 4 0 
5 0 2 0 
7 0 6 0 

1 0 
1 0 
2 0 

3472 LEHRAMT AN M 
3473 GRUND- UND W 
3474 HAUPTSCHULEN Z 

29 0 
11 0 
40 0 

21 0 5 0 
5 0 3 0 

26 Q 8 0 

2 0 

2 0 
4 0 

3475 ZUSATZPRUEFUNG M 33 
3476 LEHRAMT AN W 23 
3477 GRUND- UND Z 5-3 
3478 HAUPTSCHULEN 

1 

1 

22 1 

22 C 

l 0 
1 0 

1 0 
1 0 

3 0 

3 0 

3475 LEHRAMT AN GRUND- M 
3480 UND HAUPTSCHULEN W 
3481 Z 

32 0 
13 0 
45 0 

22 0 
5 C 

27 0 

6 0 
3 0 
9 0 

2 0 3 0 
2 0 
4 0 3 0 

3482 LEHRAMT AN M 
3483 REALSCHULEN W 
3484 Z 

81 1 
74 1 

155 1 

66 1 

87 1 
153 1 

36 0 25 0 
35 Ö 5 C 
71 0 30 0 

32 0 
20 0 
52 0 

3485 ZUSATZPRUEFUNG M 23 
3486 LEHRAMT AN W 11 
3487 REALSCHULEN Z 3 1 

12 -12 
2 1 3 2 
3 1 4 2 

1 1 
1 0 

3486 LEHRAMT AN REAL- M 
3489 SCHULEN W 
3490 Z 

83 1 
75 1 

158 1 

67 1 
89 1 

156 1 

37 0 
38 0 
75 0 

2 5 0 32 0 
6 0 20 0 

31 0 52 0 

3491 LEHRAMT AN UN- M 
3492 TER UND MITTEL- W 
3493 STUFEN DER GYM- Z 
3494 NASIEN (KLEINE 
3495 FAKULTAS) 

3 1 
7 1 

10 1 

3 1 
4 0 
7 1 

3 1 

3 0 

1 0 

1 0 

1 0 
1 0 
2 0 

3496 LEHRAMT AN GYM- M 
3497 NASIEN (HOEHERE W 
349e SCHULEN) Z 

1300 3 
653 3 

1953 3 

1048 3 
726 3 

1774 I 3 

680 2 
355 1 

1035 2 

264 1 
106 0 
370 1 

265 1 
107 0 
3T2 1 

3499 ZUSATZPRUEFUNG M 
3500 LEHRAMT AN' N 
3501 GYMNASIEN Z 

19 6 
19 8 
38 7 

26 8 
23 10 
49 9 

27 9 13 4 
12 5 .52 
39 7 18 3 

5 2 
6 3 

11 2 

3502 LEHRAMT AN GYM- 
3503 NASIEN 
3 504 

M 1322 3 
W 679 3 
Z 2001 3 

1077 3 710 
753 3 367 

1830 3 1077 

2 278 1 
1 111 0 
2 389 1 

271 1 
114 0 
385 1 

3505 LEHRAMT AN M 
3506 SONOERSCHUL EN W 
3507 Z 

4 0 
2 0 
6 0 

1 0 
2 0 
3 0 

1 0 
1 0 
2 0 

3508 ZUSATZPRUEFUNG M 
3505 LEHRAMT AN W 
3510 SONDERSCHULEN Z 

1 

1 

3511 LEHRAMT AN M 
3512 SONDERSCHULEN W 
3513 Z 

4 0 
2 0 
6 0 

2 0 
2 0 
4 0 

1 0 
1 0 
2 0 

3514 LEHRAMT AN BE- M 
3515 RUFSBILOENDEN W 
3516 SCHULEN Z 

53 1 
5 1 

58 1 

53 1 
6 1 

59 1 

21 0 21 0 
10 10 

22 0 22 0 

11 0 

11 0 

3517 ZUSATZPRUEFUNG M 3 
3518 LEHRAMT AN BE- W 
3515 RUFSBILOENDEN Z 3 
3 520 SCHULEN 

7 3 2 
2 3 
9 3 2 

6 3 
12 12 
7 2 10 

3521 LEHRAMT AN BERUFS- M 
3522 BILDENDEN SCHULEN W 
3523 l 

56 1 
5 0 

61 1 

60 
8 

68 

23 0 27 1 
10 2 0 

24 0 29 0 

11 0 
1 0 

12 0 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

16. 17. 18. 19. 20. und höheren ohne Angabe 

Anzahl ] % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl j % Anzahl | % Anzahl | % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

24 I 
1 0 

25 I 

5 0 10 0 

5 10 0 

6 0 11 0 

6 0 11 0 

IC 10 

10 10 

1 0 
2 0 
3 0 

3460 
3461 
3462 

3463 
3464 
3465 

3466 
3467 
3468 

10 10 

10 10 

1 C 

1 0 

1 
1 
2 

C 
0 
c 

1 0 

1 0 

1 c 
2 0 

3 0 

3469 
3470 
3471 

1 0 

1 0 

3 0 
4 0 
7 0 

6 
6 

12 

0 
0 
0 

3472 
3473 
3474 

3475 
3476 
3477 
3478 

1 0 

1 C 

12 0 
4 0 

16 C 

1 0 
1 0 
2 0 

13 0 
4 0 

17 0 

1 0 

1 0 

0 

0 

3 0 
4 0 
7 0 

0 
0 
0 

3479 
3480 
3481 

6 

1 
7 

0 
0 
c 

7 0 
4 0 

1 1 C 

21 0 
5 0 

26 0 

1 

1 

0 

0 

3482 
3483 
3484 

3485 
3486 
3487 

12 C 13 0 
4 C 4 0 

16 0 17 0 

6 0 7 0 
10 4 0 
7 0 11 0 

21 0 
5 0 

26 0 

1 0 

1 0 

3488 
3489 
3490 

1 0 
1 C 
10 10 

10 10 

10 10 

3491 
3492 
3493 
3494 
3495 

113 0 
56 0 

169 C 

5 2 
1 0 
6 1 

118 C 
58 C 

176 C 

1 0 

1 c 

111 0 
37 0 

148 0 

6 2 

6 1 

118 0 
37 0 

155 0 

62 0 
18 0 
80 0 

4 1 
2 1 
6 1 

66 0 
20 0 
86 0 

73 0 
18 0 
91 0 

1 0 

1 0 

75 0 
18 0 
93 0 

208 1 
42 0 

2 50 0 

5 2 
3 1 
8 1 

214 1 
45 0 

259 0 

1 0 
1 0 

3496 
3497 
3498 

3499 
3500 
3501 

3502 
3503 
3504 

3505 
3506 
3507 

3508 
3509 
3510 

1 G 

1 C 

1 0 
1 0 

3511 
3512 
3513 

12 C 9 0 4 0 

12 9 0 

4 0 

4 0 

9 C 
2 0 

11 0 

3514 
3515 
3516 

2 1 
1 2 
3 1 

10 2 1 
1 2 
2 1 2 1 

3517 
3518 
3519 
3520 

14 C 
1 0 

15 0 

9 0 4 0 

9 0 4 0 

5 0 11 0 
IC 2 0 
6 0 13 0 

3521 
3522 
3523 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. q€_ 
angeatrebte Lehr- 8chl 
amtsprüfung und 
S tudienfachgrupp e 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 5. 4- 

Anzahl l % Anzahl I 9* Anzahl I % Anzahl I 96 

WISSENSCHAFTLICHE UND 

3524 LFHRANT AN HAN- M 
3525 OELSSCHULEN W 
3526 2 

380 
702 

1082 

29 8 
22 3 
51 5 

101 27 
107 27 
288 27 

29 8 
40 6 
69 6 

58 15 
172 25 
230 21 

3527 FACHLEHRER FUER H 
352e MUSI SCH-TEC HN * W 
3529 FAECHER Z 

131 7 5 
613 9 1 
744 16 2 

49 37 
176 29 
225 30 

11 26 20 
25 4 181 30 
26 3 207 28 

353C PR1MARSTUFEN- H 
3531 L FHgAMT W 
3532 Z 

22 5 23 
89 7 8 

111 12 11 

16 73 
81 91 
97 87 

3533 LFHRANT DER M 
3534 SEKUNOARSTUFE I W 
3535 l 

106 16 15 
111 
217 16 7 

80 75 
96 86 

176 81 

3 3 5 5 
4 4 9 8 
7 3 14 6 

3536 LFHRAMT OER M 
3537 SEKUNDARSTUFE II W 
3538 Z 

210 27 13 
85 9 11 

295 36 ' 12 

117 56 
47 55 

164 56 

7 3 
5 6 

12 4 

17 

25 

3539 STUF FNL EHR AEM T ER H 
3540 W 
3541 Z 

469 
B98 

1367 

55 12 
25 3 
80 6 

262 56 
400 45 
662 48 

11 2 
34 4 
45 3 

48 10 
198 22 
246 18 

3542 STAATSPRUEFUNG M 
3543 FUER SONSTIGE W 
3544 LEHRAEMTER l 

1469 167 11 
2963 444 15 
4432 611 14 

210 14 
418 14 
628 14 

208 14 
420 14 
628 14 

202 14 
441 15 
643 15 

3545 ZUSATZPRUEFUNG H 
3546 FUER SONSTIGE W 
3547 LEHRAEMTER Z 

22 3 14 
12 3 25 
34 6 18 

7 32 2 9 
2 17 2 17 
9 26 4 12 

2 9 

2 6 

3548 SONSTIGE 
3549 LEHRAEMTER 
3550 

H 

M 

Z 

1491 170 11 
2975 447 15 
4466 617 14 

217 15 
420 14 
637 14 

210 14 
422 14 
632 14 

204 14 
441 15 
645 14 

3551 LFHRAMT S- M 
3552 PRUEFUN- W 
3553 GEN Z 

80006 7726 10 
88313 6391 7 

168319 14117 8 

15526 19 
22653 26 
38179 23 

6390 8 
5127 6 

11517 7 

11989 15 
18827 21 
30816 1B 

3554 UNGEKLAERT M 
3555 W 
3556 l 

250 42 17 
175 40 23 
425 82 19 

98 39 
83 47 

161 43 

25 10 
17 10 
42 10 

27 11 
13 7 
40 9 

3557 SONSTIGE FAECHER 
3558 
3559 

M 
W 
z 

139 
85 

224 

8 6 

1 1 
9 4 

51 37 
32 38 
83 37 

11 23 17 
2 2 8 9 
31 31 14 

3560 SONSTIGE M 
3561 FAECHER W 
3562 Z 

389 50 13 
260 41 16 
649 91 14 

149 38 
115 44 
264 41 

26 7 
19 7 
45 7 

50 13 
21 8 
71 11 

3563 SUMME HOCHSCHULART M 
3564 W 
3565 Z 

318532 
151560 
470092 

24289 8 
13342 9 
37631 8 

50789 16 
34960 23 
85749 18 

20224 6 
9875 7 

30099 6 

40322 13 
26975 18 
67297 14 
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Semester 1972 
Lahramteprüfung, Studianfachgruppa, Fachsamaster und Hochechulart 

in ... Fachaaaaetar 

5. 6. 7. 8. 9- 10. 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl j % Anzahl i % Anzahl 1 % Anzahl I # ~ 
KUNSTHOCHSCHULEN NSGESAMT 

30 8 41 U 
31 4 123 18 
61 6 164 15 

28 7 32 8 
39 6 69 10 
67 6 101 9 

12 3 
7 1 

19 2 

6 2 
10 1 
18 2 

11 26 20 
28 5 132 22 
29 4 158 21 

11 19 15 
8 1 53 9 
91 72 10 

1 1 

1 0 

1 5 
1 1 
11 11 

1 1 
2 2 
2 1 10 

1 1 

1 0 

12 6 9 4 
2 2 7 8 

14 5 16 5 

9 4 
2 2 

11 4 

3 1 
2 2 
5 2 

6 3 

6 2 

2 1 
2 2 
4 1 

13 3 37 8 
33 4 139 15 
46 3 176 13 

10 2 
10 1 
20 1 

22 5 
55 6 
77 6 

7 

7 

3 
2 
5 

1 
0 
0 

168 11 
365 12 
533 12 

159 11 
324 11 
483 11 

146 10 
277 9 
423 10 

67 5 
126 4 
193 4 

49 3 
67 2 

116 3 

20 1 
33 1 
53 1 

1 5 
2 17 
2 6 13 

1 5 
18 18 
13 2 6 

1 5 

1 3 

168 11 
365 12 
533 12 

159 11 
326 11 
485 11 

147 10 
277 9 
424 9 

67 4 50 3 
127 4 68 2 
194 4 118 3 

21 - 1 
33 1 
54 1 

6256 8 
4363 5 

10619 6 

9680 12 
15758 18 
25438 15 

5503 7 
2834 3 
8337 5 

5915 7 
5778 7 

11693 7 

3155 4 
1467 2 
4622 3 

2905 4 
2534 3 
5439 3 

21 8 6 2 
3 2 7 4 

24 6 13 3 

6 2 

2 1 
8 2 

8 3 2 1 

11 2 1 
9 2 4 1 

7 3 

7 2 

32 23 17 
11 15 18 
42 38 17 

9 6 2 1 
8 9 11 

17 8 3 1 

11 8 
10 12 
21 9 

24 6 29 7 
4 2 22 8 

28 4 51 8 

6 2 
2 1 
8 1 

17 4 4 1 
9 3 3 1 

26 4 7 1 

18 5 
10 4 
28 4 

19440 6 
8042 5 

27462 6 

34579 11 
21558 14 
56137 12 

20369 6 
5633 4 

26002 6 

29308 9 
10844 7 
40152 9 

16230 5 
3902 3 

20132 4 

19255 6 
6238 4 

25493 5 

Lfd. 
Nr. 

3524 
3525 
3526 

3527 
3528 
3529 

3530 
3531 
3532 

3533 
3534 
3535 

3536 
3537 
3538 

3539 
3540 
3541 

3542 
3543 
3544 

3545 
3546 
3547 

3548 
3549 
3550 

3551 
3552 
3553 

3554 
3555 
3556 

3557 
3558 
3559 

3560 
3561 
3562 

3563 
3564 
3565 
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Sommer 
3» Studenten insgesamt naob Studienfacb/Fachricbtung bew. angestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
schl 

Davon waren 

11. 12. 13. 14. 15. 

Anzahl j % Anzahl I % Anzahl | % Anzahl I % 4g»»bl I_3_ 

w SSFNSCHAFTLICHE UND 

3524 LEHRAMT AN HAN- *• 
3525 DELSSCHULEN W 
3526 2 

6 2 

6 1 

3 1 
1 0 
4 0 

1 0 
1 0 
2 0 

3527 FACHLEHRER EUER M 
3528 MUS1SCH-TECHN. M 10 
3525 FAECHER Z 10 

353C PR IMARSTUFEN- M 
3531 LEHRAMT W 
3532 Z 

3532 LEHRAMT OER M 
3534 SEKUNDARSTUFE I W 
3535 Z 

3536 LEHRAMT OER M 
3537 SEKUNDARSTUFE II W 
3536 Z 

3 53 S STUFENLEHRAEMTER M 
3 54 C H 
3541 Z 

1 0 

1 ' 0 

1 0 
1 0 
2 0 

1 1 
1 0 

1 0 
1 0 

3542 STAATSPRUEFUNG M 
3543 EUER SONSTIGE W 
3544 LEHRAEMTFR Z 

20 1 
12 0 
32 1 

12 1 
11 0 
23 1 

12 l 
10 0 
22 0 

4 0 8 1 
3 0 4 0 
7 0 12 0 

3545 ZUSATZPRUEFUNG M 
3546 EUER SONSTIGE W 
3547 LEHRAEMTER Z 

1 6 
1 3 

2 9 15 

2 6 13 

3548 SONSTIGE 
3545 LEHRAEMTER 
355C 

M 20 1 
W 12 0 
Z 32 1 

12 1 
11 0 
23 l 

12 1 
11 0 
23 1 

6 0 9 1 
3 0 4 0 
9 0 13 0 

3551 LEHRAMTS- M 
3552 PRUEFUN- W 
3553 GEN Z 

1525 2 1245 
795 1 874 

2320 1 2119 

2 794 1 
l 424 0 
l 1218 1 

339 0 326 0 
125 0 141 0 
464 0 467 0 

3554 UNGEKLAERT 
3555 
3556 

M 
W 2 1 
Z 2 0 

3 

3 

2 1 IC 
2 1 2 1 
4 1 3 1 

3557 SONSTIGE FAECHED 
355 6 
3 5 5 5 

H 
W 
z 

2 2 
2 1 

1 1 

1 0 

2 1 
2 2 11 
4 2 10 

3 56 C SONSTIGE 
3561 FAECHER 
3562 

M 
W 
z 

4 2 
4 1 

4 1 

4 1 

4 1 10 
4 2 3 1 
8 1 4 1 

3563 SUMME HOCHSCHULART M 
3564 W 
3565 Z 

10118 
2828 

12946 

3 
2 
3 

10678 3 
2998 2 

13676 3 

6464 2 
1702 1 
8166 2 

4224 1 
694 0 

4918 1 

3316 l 
629 0 

3945 I 
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semester 1972 
Lebraatsprüfung, Studianfachgruppa, Facbsamester vmd Hochacbulart 

in ... Fachsemester 

16. 17. 18. 19. 20. und höher an ohna Angab« 

Anzahl [ % Anzahl | % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

KUNSTHOCHSCHULEN INSGESAMT 

2 1 . 3524 
3525 

2 C 3526 

3527 
3528 
3529 

3530 
3531 
3532 

3533 
3534 
3535 

3536 
3537 
3538 

3539 
3540 
3541 

3 

3 

3 0 
2 0 
5 0 

2 0 
2 0 
4 0 

5 0 

5 0 

4 0 
4 0 
6 0 

3542 
3543 
3544 

1 

1 

3545 
3546 
3547 

4 0 

4 C 

2 0 
2 0 
4 0 

C 

0 

5 0 
4 0 
9 0 

3548 
3549 
3550 

153 0 
63 0 

216 0 

145 0 
44 0 

189 0 

79 0 
23 0 

102 0 

93 0 
23 0 

116 0 

255 C 
63 0 

318 0 

7 0 3551 
6 0 3552 

13 0 3553 

IC 10 
1 1 
2 C 10 

3554 
3555 
3556 

2 

2 

1 

0 

l 

0 

1 1 3557 
2 2 3558 
3 1 3559 

3 1 

1 0 
4 1 

10 10 

10 10 

0 

0 

1 0 3560 
2 1 3561 
3 0 3562 

2191 1 
388 0 

2579 1 

1803 1 
291 0 

2094 0 

1183 0 
141 0 

1324 0 

948 0 
140 0 

1086 0 

2753 1 
346 0 

3099 1 

49 
34 
83 

0 3563 
0 3564 
0 3565 
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Lfd, 

5r. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw, Q.e_ 
angestrebte Lehr- 
amtaprüfung und 
S tudienf achgrupp e 

Ins¬ 
gesamt 

Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachricbtung bzw. angestrebter 

Davon waren 

1. 2. 5. 4. 

Anzahl ( % Anzahl t % Anzahl I % Anzahl I % 

EVAN6.THEOLOG16/ 
-R FL IGIONSLEHRE 

FVANG.THEOLOG IE/ 
-REL IGIONSLEHRE 

KATH.THEOLOGIE/ 
-RELIGION SLEHRF 

KATH.THEOLOGIE/ 
RFL IGIONSLEHR F 

3566 
3567 
3568 

3 569 
3570 
3571 

357? 
3573 
3 57 4 

3575 
3576 
3577 

3578 
3579 
3580 

3581 
3582 
3583 

3584 
3585 
3586 

3587 
3588 
3589 

3 59C JUGEND- UND M 
3591 FAMILIENBILOUNG W 
3592 Z 

BETR IEBSWIR T- 
SCHAFTSLEHRE 

SOZIALWESEN/ 
SOZIALARREIT 

3593 
3594 
3595 

JUGEND-, FA¬ 
MILIEN- UND 
ALTENHILFE 

3596 RESOZIALISIE- 
3597 RUNG UND REHA- 
3598 B ILITATtON 

3599 
360C 
3601 

3602 
3603 
3604 

3605 
3606 
3607 

3608 
3609 
361C 

3611 
361 2 
3613 

3614 
3615 
3616 

3617 
3618 
3615 

3620 
362 1 
362? 

3623 
3624 
3625 

3626 
3627 
3628 

SOZIALARBEIT 

SOZIALOEKONOMIE 

SOZIALPAEDAGOGIK 

SOZ IALWESEN/ 
SOZIALARQEIT 

WIRTSCHAFTSKUNDE 

WIRTSCHAFTS- UND 
BETRIEBSTECHNIK 

ABSATZWIRTSCHAFT 

DIENSTLEISTUNGS¬ 
WIRTSCHAFT 

FINANZ- UND 
INVESTITIONS- 
WIRTSCHAFT 

INDUSTRIELLE 
PRODUKTION 

54 
28 
82 

54 
28 
82 

22 
30 

22 
30 

62 
50 

112 

3020 
261 

3281 

3625 
5949 
9574 

54 
101 

36 
36 
72 

17 
19 
36 

10 
15 
25 

59 
57 

116 

9 
17 

257 
523 
700 

4059 
6662 

10721 

384 
3 

387 

2294 
131 

2425 

431 
26 

457 

20 
7 

27 

156 
5 

161 

5 
20 

15 
5 

20 

564 
87 

651 

531 
730 
1261 

7 
5 

12 

56 
115 
171 

595 
851 

1446 

92 

92 

241 
8 

249 

16 
1 

17 

28 
18 
24 

28 
18 
24 

24 
10 
18 

12 
9 

10 

22 
22 
22 

15 
13 
13 

6 
10 

10 19 
3 11 

13 16 

10 19 
3 11 

13 16 

5 63 
12 55 
17 57 

5 63 
12 55 
17 57 

15 24 
15 30 
30 27 

720 24 
94 36 

814 25 

1285 35 
2490 42 
3775 39 

2 4 
2 2 

9 15 
9 16 

18 16 

1 13 

1 6 

52 2C 
100 19 
152 19 

1347 33 
2601 39 
3948 37 

103 27 
1 33 

104 27 

683 3C 
42 32 

725 3C 

56 13 
8 31 

64 14 

4 3 
1 2C 
5 3 

FACHHOCH 

2 4 
2 7 
4 5 

2 4 
2 7 
4 5 

2 3 
2 4 
4 4 

406 13 
32 12 

438 13 

235 6 
375 6 
610 6 

1 2 
1 2 
2 2 

5 14 
9 25 

14 19 

1 6 

1 3 

10 19 
4 14 

14 17 

10 19 
4 14 

14 17 

3 38 
10 45 
13 43 

3 38 
IC 45 
13 43 

13 21 
14 28 
27 24 

344 - 11 
17 7 

361 11 

767 21 
1173 20 
1940 20 

46 98 
51 94 
97 96 

30 83 
27 75 
57 79 

16 94 
18 95 
34 94 

IC 100 
15 100 
25 100 

58 23 
123 24 
181 23 

300 7 
508 8 
808 8 

75 20 

75 19 

838 37 
57 44 

895 37 

34 8 
2 8 

36 8 

16 10 
1 20 

17 11 

2 1 

2 1 

6 75 
4 44 
10 59 

5 2 
24 5 
29 4 

880 22 
1312 20 
2192 20 

14 4 
1 33 

15 4 

240 10 
13 10 

253 10 

118 27 
8 31 

126 28 

3 15 
1 14 
4 15 

78 50 
1 20 

79 49 

29 18 
1 25 

30 18 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ... Faohsemeeter 

5. 6. 7. 8. 9. 10. und höheren 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl j % Anzahl | % Anzahl j % Anzahl | % 

SCHULEN 

2 4 6 11 
4 14 4 14 
6 7 10 12 

3 6 6 1 1 
2 7 4 14 
56 10 12 

3566 
3567 
3568 

2 4 6 11 
4 14 4 14 
67 10 12 

3 6 6 11 
2 7 4 14 
56 10 12 

3569 
3570 
3571 

3572 
3573 
3574 

3575 
3576 
3577 

2 3 6 10 
4 8 4 8 
6 5 10 9 

3 5 6 10 
2 4 4 8 
5 4 10 9 

3578 
3579 
3580 

389 13 280 9 
15 6 9 3 

404 12 289 9 

127 4 
2 1 

129 4 

96 3 
2 1 

98 3 

25 1 
1 0 

26 1 

69 2 3581 
2 1 3582 

71 2 3583 

211 6 405 11 
297 5 726 12 
508 5 1131 12 

96 3 
54 1 

150 2 

89 2 
101 2 
190 2 

3 0 5 0 3584 
5 0 3585 
6 0 3586 

3587 
3588 
3589 

3590 
3591 
3592 

3593 
3594 
3595 

3596 
3597 
3598 

33 56 
33 58 
66 57 

10 17 
10 18 
20 17 

3599 
3600 
3601 

3 33 
3 18 

1 13 
2 22 
3 18 

3602 
3603 
3604 

66 26 
135 26 20 
201 26 2 0 

19 7 
23 4 
42 5 

1 0 
1- 0 
2 0 

3605 
3606 
3607 

310 8 405 10 
46 5 7 731 11 
775 7 1136 11 

125 3 
87 1 

212 2 

91 2 
IC 4 2 
195 2 

3 0 

3 0 

5 0 3608 
5 0 3609 
6 0 3610 

50 13 

50 13 

13 3 
1 33 

14 4 

31 

31 

5 

5 

0 

0 

3611 
3612 
3613 

183 8 99 4 
9 7 11 

192 8 100 4 

8 0 
1 1 
9 0 

1 0 

1 0 

1 0 

1 0 

3614 
3615 
3616 

76 18 128 30 
5 19 2 8 

81 18 130 28 

3 1 

3 1 

3617 
3618 
3619 

7 35 10 50 
2 29 4 57 
9 33 14 52 

3620 
3621 
3622 

37 24 13 8 
1 20 1 20 

3 8 24 14 9 

3623 
3624 
3625 

68 43 
2 5C 

7C 43 

61 38 
1 25 

62 38 

3626 
3627 
3628 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr- SChi 
amteprufung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 5. 4. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I # _Anzahl I # 

FACHHOCH 

3629 
3630 
3631 

ORGANISATION 
UND DATEN¬ 
VERARBEITUNG 

3632 PERSONALWFSFN * 
3633 MANAGEMENT 
3634 

3635 RECHNUNGSWESEN 
3636 REVISION. 
3637 STEUERN 

3638 WIRTSCHAFTS- UND 
3639 BETRIEBSTECHNIK 
3640 

3641 WIRTSCHAETS- 
3642 WISSENSCHAFTEN 
3643 

3644 
3645 
3646 
3647 
3 64 8 

T S 
WIRT 
S C H A 
UNO SOZIA 
WISSEN- 
SCHAFTE 

3649 BIBLIOTHEKSWISS. 
3650 /B IBLIOTHEKAR- 
3651 WESEN 

3652 
3653 
3654 

DOLMETSCHER/ 
ENGLISCH 

3655 DOLMETSCHER/ 
3656 FR ANZOES I SCH 
3657 

3658 
3659 
3660 

DOLMETSCHER/ 
SPAN ISCH 

3661 ERWACHSENEN- 
3662 U.AUSSERSCHUL• 
3663 JUGENDBILDUNG 

3664 
3665 
3666 

3667 
3668 
3665 

3 67C 
3671 
3672 

3673 
3674 
3675 

3676 
3677 
3678 

3679 
3680 
3681 

3682 
3683 
3684 

3685 
3686 
3687 

SCHULPAEDAGOGIK 

SOZIALARBEIT 

VORSCHULISCHE 
ERZIEHUNG 

ERZ IEHUNGSWISS./ 
PAEDAGOGIK 

GESCHICHTE 

UR-U.FRUEH- 
GESCHICHTE 

GESCHICHTE 

HEBRAEISCH 

3688 LEIBESERZIEHUNG 
3685 
3690 

18 
75 
19 

306 
20 

326 

368 
9 

377 

3881 
206 

4087 

6226 
434 
6660 

17570 
7566 

25136 

86 
380 
466 

34 
140 
174 

8 
43 
51 

301 
362 
663 

1 
1 

305 
367 
672 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

1 

1 

28 
1 

29 

345 
14 

359 

902 
90 

992 

2498 
1042 
3540 

9 
28 
37 

10 
29 
39 

1 
11 
12 

73 
100 
173 

74 
100 
174 

11 
20 
11 

9 
7 
9 

14 
21 
15 

14 
14 

IC 
7 
8 

29 
21 
22 

13 
26 
24 

24 
28 
26 

24 
27 

100 

100 

50 

50 

69 
2 

71 

882 
56 

938 

4 1898 
221 

2119 

4950 
2973 
7923 

22 
112 
134 

59 
66 

3 
18 
21 

52 
59 

111 

23 
27 
23 

3C 
51 
32 

26 
29 
29 

21 
42 
38 

38 
42 
41 

IOC 
100 

17 
16 
17 

100 
100 

ICC 

IOC 

35 
5 

40 

l 
22 

966 
66 

1032 

2638 
663 
3301 

21 
28 

6 
15 
21 

3 
8 

11 

11 
25 
12 

6 
11 
6 

25 
32 

14 
13 

15 
9 

13 

18 
11 
12 

38 
19 
22 

52 17 
86 24 

138 21 

52 17 
86 23 

138 21 

100 

100 

50 

50 

38 
1 

39 

118 
4 

122 

708 
33 

741 

1 CI 7 
36 

1053 

2963 
1399 
4362 

22 
81 

103 

22 
25 

1 
1 

45 
42 
87 

26 
25 
26 

27 
20 
27 

32 
44 
32 

18 
16 
18 

17 
16 
17 

26 
21 
22 

9 
16 
14 

33 
'17 

100 
50 

15 
12 
13 

15 
12 
13 

100 

100 

3691 UEBERSETZER/ M 
369? ENGLISCH W 
3693 Z 

30 
214 
244 

6 20 
17 8 
23 9 

8 27 
42 20 
50 20 

4 13 
31 14 
35 14 

5 17 
44 21 
49 20 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im . Fachsemester 

5. 6. 7. 8. 9. 10. und höheren 

Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | 

s r H IJ L 8 N 

2C 14 23 16 

20 13 23 15 

3629 
3630 
3631 

37 12 48 16 
4 2C 15 

41 13 49 15 

3632 
3633 
3634 

8C 22 
1 11 

81 21 

76 21 
2 22 

70 21 

1 0 

1 0 

3635 
3636 
3637 

500 13 
24 12 

537 13 

458 12 
12 6 

470 11 

12 0 
1 0 

13 0 

1 C 

1 0 

1 0 

1 0 

3638 
3639 
3640 

61 
1 

62 
6 
5 

IC 
4 

839 13 
13 3 

852 13 

55 1 
1 0 

56 1 

I 1 C 

II C 

3641 
3642 
3643 

1870 11 
87 0 7 

2390 10 

1995 11 
766 10 

2761 11 

350 2 
91 1 

441 2 

204 1 
106 1 
310 1 

29 0 75 0 3644 
1 0 5 0 3645 

30 0 78 0 3646 
3647 
3648 

10 12 

23 6 
33 7 

16 19 
113 30 
129 28 

2 1 
2 0 

3649 
3650 
3651 

18 
6 
8 

2 6 

7 5 
9 5 

3652 
3653 
3654 

1 13 
1 2 
2 4 

3655 
3656 
3657 

3658 
3659 
3660 

1 33 

1 17 

1 33 
2 67 
3 50 

3661 
3662 
3663 

3664 
3665 
3666 

53 18 
51 14 

104 16 

26 9 
23 6 
49 7 

3667 
1 0 3668 
1 0 3669 

3670 
3671 
3672 

54 18 
51 14 

105 16 

27 9 
25 7 
52 8 

3673 
1 0 3674 
1 0 3675 

3676 
3677 
3678 

3679 
3680 
3681 

3682 
3683 
3684 

3685 
3686 
3687 

3688 
3689 
3690 

3 IC 
23 11 
26 11 

4 13 
56 26 
60 25 

1 0 
1 0 

3691 
3692 
3693 
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Sommer 
5. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angeetrebter 

Lfd. 
flr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzv. £e_ 
angeatrebte Lehr- s0^ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe } 

Ins¬ 
gesamt 

3 694 LIEBER SETZ ER / M 
3695 FRANZOESISCH W 
3696 Z 

11 
49 
60 

3697 GEISTES- M 
3696 UND SPRACH- W 
3699 WISSEN- l 
3700 SCHÄFTEN 

478 
1 194 
1672 

3701 CHEMIF 
370? 
3703 

M 373 
W 44 
Z 417 

3704 CHFM1F 

3705 
3706 

M 373 
W 44 
Z • 417 

3707 INFORMATIK M 
3708 W 
3709 Z 

24 
2 

26 

3 71C INFORMATIK IN M 
371 1 OFR WIRTSCHAFT W 
3712 Z 

3713 INFORMATIK M 
3714 W 
371 5 l 

32 
3 

35 

3716 MATHEMATIK M 
3717 W 
3716 Z 

575 
42 

617 

3719 MATHEMATIK M 
3720 W 
372 1 Z 

575 
42 

617 

372? PHYSIK 
3723 
3724 

M 2 
W 
Z 2 

3725 MATHEMA- M 
3726 T I K U N D W 
3727 NATURWIS- Z 
3728 SENSCHAF- 
3729 TEN 

982 
89 

1071 

3730 ARBEITSLEHRE / M 
3731 —VI ISS» / AR BE ITS— W 
3732 WIRTSCHAFTSLEHRE Z 

111 
1 

112 

3733 ARCHITFKTUR M 
3734 W 
3735 Z 

5226 
803 

6029 

3736 ALLG.ARCHITEK- M 
3737 TUR/ENTWERFEN/ W 
3736 GFBAFUDELEHRE Z 

857 
88 

945 

3739 
374C 
3741 

3 74? 
3743 
3744 

BAUBETRIEB 

BAUTECHNIK . 3 
4 

3745 RAUMORDNUNG UNO M 
3746 LANDESPLANUNG W 
3747 Z 

49 
6 

55 

3746 STAFOTEBAU UND M 
3749 SIEDLUNGSWESEN W 
3 75C Z 

23 
7 

30 

3751 ARCHITEKTUR M 
3752 W 
3753 Z 

6257 
913 

7170 

3754 BAUINGENIEURWF- M 
3755 SEN/INGENIEURBAU W 
3756 Z 

6319 
230 

6549 

1. 2. ?. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

2 18 
4 8 
6 10 

103 22 
189 16 
292 17 

32 9 
8 10 

40 10 

32 9 
8 18 

40 10 

2 25 
1 100 
3 33 

2 6 
1 33 
3 9 

64 11 
4 10 

68 11 

64 11 
4 10 

68 11 

7 14 
7 12 

94 2C 
299 25 
393 24 

60 16 
12 27 
72 17 

6C 16 
12 27 
72 17 

22 92 
1 50 

23 88 

2 25 

2 22 

24 7 5 
1 33 

25 71 

115 2C 
19 45 

134 2 2 

115 2C 
19 45 
134 22 

1 9 
6 12 
7 12 

74 15 
167 14 
241 14 

50 13 
3 7 

53 13 

50 13 
3 7 

53 13 

1 50 
1 4 

3 38 

3 33 

3 9 
1 33 
4 11 

86 15 
5 12 

93 15 

88 15 
5 12 

93 15 

Davon waren 

_4. 

Anzahl I * 

FACHHOCH 

3 27 
15 31 
18 30 

79 17 
210 18 
289 17 

101 27 
12 27 

113 27 

101 27 
12 27 

113 27 

120 21 
6 14 

126 20 

120 21 
6 14 

126 20 

98 10 
13 15 

111 10 

1 1 

1 1 

467 9 
115 14 
582 10 

44 5 
8 9 

52 6 

511 0 
123 13 
634 9 

599 9 
24 10 

623 10 

199 20 
32 36 

231 22 

1 1 

1 1 

1000 19 
204 25 

1204 20 

101 12 
24 27 

125 13 

6 6 

6 6 

1107 18 
228 25 
1335 19 

1038 16 
62 27 

1100 17 

14V 14 
9 10 

150 14 

4 4 

4 4 

840 16 
133 17 
973 16 

101 12 
14 16 

115 12 

6 6 

6 6 

1 33 
4 100 
5 71 

1 17 
1 2 

4 17 
2 29 
6 20 

952 15 
154 17 

1106 15 

1128 18 
58 25 

1186 18 

221 23 
18 2Q 

239 22 

33 30 
1 100 

34 30 

1004 19 
132 16 

1136 19 

167 19 
11 13 

178 19 

22 22 

22 21 

20 41 

20 36’ 

11 48 
2 29 

13 43 

1224 20 
145 16 

1369 19 

1045 17 
33 14 

1078 16 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachaemester und Hochsohulart 

5. 6. 7. 8. 9. 10» und hohem 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl j % Anzahl | % Anzahl | % 

SCHUL F N 

5 45 
6 12 11 22 
6 10 16 27 

3694 
3695 
3696 

7 
11 
1 ft 

3 
2 
5 

15 
9 

11 

55 12 
213 18 30 
268 16 , 3 0 

3697 
1 0 3698 
1 0 3699 

3700 

3* 9 
4 9 

39 9 

77 21 
4 9 

81 19 

7 2 
1 2 
8 2 

7 2 1 

7 2 0 

2 

2 

l 

0 

3701 
3702 
3703 

35 9 
4 9 

39 9 

77 21 72 
4 9 12 

81 19 82 

7 2 

7 2 

2 1 

2 0 

3704 
3705 
3706 

2 8 

2 8 

3707 
3708 
3709 

1 13 

1 11 

3710 
3711 
3712 

1 6 

1 3 2 6 

3713 
3714 
3715 

65 11 
1 2 

*6 11 

83 14 
1 2 

84 14 

8 1 19 3 
12 3 7 
9 1 22 4 

13 
2 

15 

2 
5 
2 

3716 
3717 
3718 

65 1 1 
1 2 

66 11 

83 14 
1 2 

84 14 

8 1 19 3 
12 3 7 
9 1 22 4 

13 2 
2 5 

15 2 

3719 
3720 
3721 

2 100 

2 100 

3722 
3723 
3724 

101 10 
5 6 

106 IC 

162 16 17 2 
5 6 2 2 

167 16 19 2 

26 3 
3 3 

29 3 

15 2 
2 2 

17 2 

2 0 

2 0 

3725 
3726 
3727 
3728 
3729 

26 23 35 32 6 4 4 

26 23 35 31 6 4 4 

1 

1 

1 

1 

3730 
3731 
3732 

608 12 
75 9 

683 11 

973 19 199 4 
87 11 29 4 

1060 18 228 4 

92 2 
17 2 

109 2 

37 1 
4 0 

41 1 

6 0 3733 
7 1 3734 

13 0 3735 

148 17 
16 18 

164 17 

250 29 31 4 
12 14 2 2 

262 28 33 3 

12 1 
1 1 

13 1 

3736 
3737 
3738 

25 25 
2 40 

27 26 

28 28 11 11 
3 60 

31 30 11 11 

3739 
3740 
3741 

2 67 

2 29 

3742 
3743 
3744 

29 59 
5 83 

34 62 

3745 
3746 
3747 

4 17 
1 14 
5 17 

4 17 
2 29 
6 20 

3748 
3749 
3750 

787 13 
94 10 
881 1 2 

1284 21 
109 12 

1393 19 

241 4 
31 3 

272 4 

105 2 
18 2 

123 2 

40 1 
4 0 

44 1 

6 0 3751 
7 1 3752 

15 0 3753 

857 14 
18 8 

875 13 

1175 19 
19 8 

1194 18 

303 5 
10 4 

313 5 

138 2 
5 2 

143 2 

29 0 
1 0 

30 0 

7 0 3754 
3755 

7 0 3756 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd, 
Kr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. Q.e_ 
angestrebte Lehr- schl 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

3757 AL LG .RAUWESEN/ M 
3750 -GEW./-HPTGEW./ W 
3759 BAUTECHNIK Z 

28 

28 

376C BAUBETRIEB M 
3761 W 
3762 Z 

129 
3 

132 

3763 HEIZUNGS- UND M 
3 764 GESUNOHEITS- W 
3765 TECHNIK Z 

217 
7 

224 

3766 HOCHBAU/KON- M 
3767 STRUKTIVER W 
3768 HC1CHRAU Z 

406 
56 

462 

3765 KONSTRUKTIVER M 
3 77C INGENIEURBAU W 
3771 Z 

570 
7 

577 

3772 MASSIVBAU M 
3773 M 
3774 Z 

58 
2 

60 

3775 PLANENDER M 
3776 INGENIEURBAU W 
3777 Z 

47 
2 

49 

3778 STAHLBAU M 
3775 W 
378C Z 

107 

107 

3781 STRASSENBAU M 
3782 W 
3783 Z 

14 
1 

15 

3784 VERKEHRSWESEN/ M 
3785 LANDESPLANUNG/ W 
3786 RAUMPLANUNG Z 

3787 WASSERBAU / M 
3788 WASSERWESEN W 
378« Z 

3790 BAUINGENIEURWESEN/ M 
3791 INGENIEURBAU W 
3792 Z 

3793 BEKLEIDUNGSGEWERBE M 
3794 W 
3795 Z 

3796 BERGBAU H 
3797 W 
3798 Z 

3799 BERGBAU M 
3 80 C W 
3801 Z 

3802 BRAU- UND M 
3803 GETRAENKETECH- W 
3804 NOLOG IE Z 

3805 TECHNOLOGIE M 
3806 W 
3807 Z 

3808 BRAU- UND GETRAEN- H 
3809 KETFCHNOLOGIE W 
381 C Z 

3811 CHEMIE-INGE- M 
3812 NIEURWESEN/- W 
3813 TECHNIK Z 

3814 ALLG.CHEMIE M 
3815 W 
3816 Z 

3817 CHFMOTECHNOLO- M 
3818 GIE/VERFAHRENS- W 
3819 TECHNIK Z 

106 
2 

108 

46 
1 

47 

6047 
311 

8358 

3 
21 
24 

57 

57 

57 

57 

61 
5 

66 

5 

5 

66 
5 

71 

2583 
296 

2879 

4 

4 

1. 2. 5. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

1 4 

1 4 

3 2 

3 2 

20 9 

20 9 

34 8 
16 29 
50 11 

53 9 
3 43 

56 10 

1 2 

1 2 

3 6 

3 6 

9 8 

9 8 

723 9 
43 14 

766 9 

287 11 
45 15 

332 12 

4 3 

22 IC 
1 14 

23 10 

84 21 
16 29 

100 22 

59 IC 
2 29 

61 11 

5 5 

5 8 

1 2 

1 2 

21 2 C 

21 2C 

8 8 

8 7 

3 7 

3 6 

1245 15 
81 26 

1326 16 

3 IOC 
5 24 
8 33 

18 3C 
1 20 

19 29 

18 27 
1 2C 

19 27 

592 23 
98 33 

690 24 

2 25 

2 25 

4 14 

4 14 

3 2 

3 2 

41 19 
4 57 

45 20 

74 18 
5 9 

79 17 

79 14 
1 14 

80 14 

4 7 
1 50 
5 8 

4 9 

4 8 

17 16 

17 16 

1 7 

1 7 

7 7 
1 50 
8 7 

5 11 

5 11 

1367 17 
70 23 

1437 17 

16 28 

16 28 

16 28 

16 28 

390 15 
43 15 

433 15 

Davon waren 

_4. 
Anzahl T # _ 

F ACHHOCH 

29 22 
2 67 

31 23 

51 24 
1 14 

52 23 

70 17 
9 16 

79 17 

102 18 

102 18 

12 21 

12 20 

8 17 
1 50 
9 18 

18 17 

18 17 

1 7 

1 7 

22 21 

22 20 

6 13 
1 100 
7 15 

1364 17 
47 15 

1411 17 

12 57 
12 50 

22 39 

22 39 

22 39 

22 39 

23 38 
3 60 

26 39 

3 60 

3 60 

26 39 
3 60 

29 41 

489 19 
62 21 

551 19 

5 63 

5 63 
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Semester 1972 
Labraataprüfung, StudianTachgruppa, FachaameBter und Hochschulart 

5. 6. 7. a. 9. 10. und hoharcn 

Anzahl | % Anzahl j % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % 

S C H II 1 f N 

7 ? 5 

7 25 

?6 ?C 
1 33 

77 7 C 

30 16 

1 1« 
39 17 

38 9 
4 7 

4? 9 

8f IS 

Bf 1 5 

14 24 
l 5 G 

1 5 29 

1? 26 
l 50 

13 27 

73 21 

23 21 

4 29 
1 IOC 
5 33 

21 22 
l 50 

24 22 

9 7C 

. 9 19 

1137 14 
20 9 

1165 14 

264 10 
14 5 

27ß 10 

3 75 

3 75 

13 46 

13 46 

60 47 

60 45 

37 17 

37 17 

83 20 
3 5 

86 19 

147 26 
1 14 

148 7fc 

19 33 

19 32 

13 28 

13 27 

27 25 

27 25 

6 43 

6 40 

31 29 

31 29 

17 37 

17 36 

1628 2C 
23 7 

1651 20 

4 19 
4 17 

19 33 

19 33 

19 33 

19 33 

20 33 
1 20 

21 32 

2 40 

2 40 

22 33 
1 20 

23 32 

497 19 
30 10 

527 18 

1 13 

1 13 

1 25 

1 25 

1 4 

1 4 

4 3 

4 3 

6 3 

6 3 

2 0 

2 0 

13 2 

13 2 

3 5 

3 5 

6 13 

6 12 

4 4 

4 4 

342 4 
10 3 

352 4 

44 2 
2 1 

46 2 

1 4 

1 4 

2 1 

2 1 

6 1 
1 2 
7 2 

11 2 

11 2 

1 1 

1 1 

2 14 

2 13 

1 1 

1 1 

6 13 

6 13 

168 2 
6 2 

174 2 

13 1 
2 1 

15 1 

1 4 3757 
3758 

1 4 3759 

3760 
3761 
3762 

3763 
3764 
3765 

6 l 
1 ? 
7 2 

9 2 3766 
1 2 3767 

10 2 3768 

10 ? 

10 2 

10 x 2 

10 2 

3769 
3770 
3771 

3772 
3773 
3774 

3775 
3776 
3777 

3778 
3779 
3780 

3781 
3702 
3783 

1 1 3784 
3785 

1 l 3786 

3787 
3786 
3789 

46 1 27 0 3790 
21 10 3791 

48 1 2.ö 0 3792 

3793 
3794 
3795 

3796 
3797 
3798 

3799 
3800 
3801 

3802 
3803 
3604 

3805 
3606 
3607 

3808 
3609 
3810 

4 0 3 0 3811 
38L2 

4 0 3O 3813 

3814 
3815 
3816 

3817 
3818 
3819 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. Ge_ 
angestrebte Lehr- SChi 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

3870 CHFM IE-INGEN!EUR- M 
38? 1 WESEN/-TECHNIK W 
3 8?? Z 

2595 
296 

2891 

3»?3 ELEKTROTECHNIK M 
38?4 M 
3 8? 5 Z 

12685 
60 

12745 

3826 ALLG.U.TNFnR. M 
3827 E.TECHN./ELEK- W 
3878 TRONIK/-PHYSIK 2 

3879 DATENVFRARBEI- M 
3 83 C TUNGSTECHNIK W 
383 1 Z 

4 

4 

3832 ELEKTR.ENFR- M 
3833 GIETFC.HN IK W 
3834 Z 

718 
3 

721 

3 83 5 FL FKTR .MASCH. M 
3836 UNO ANTRIEBE W 
3837 Z 

27 

27 

3 83 F ELEKTRONIK M 
3839 W 
384C Z 

430 
5 

435 

3841 
3842 
3843 

INFORMATIK/ 
INFORMATIONS- 
TFCHNIK 

3844 ME SS-U.REGEL- 
3845 TECHNIK 
3846 

3847 
3848 
3849 

3850 
3851 
365? 

NACHR.-TECHN. 
HOCHFREOUENZ- 
TFCHNIK 

ELEKTROTECHNIK 

3856 
3857 
3858 

3859 
3 86C 
386 1 

3862 
3863 
3864 

3865 
3866 
3867 

3868 
3869 
3 87C 

3871 
3872 
3873 

3e?4 
3875 
3876 

3877 
3878 
3879 

ENERGIF- UNO 
WAFRMETECHNTK 

FAHRZEUGTPCHNIK 

FEINWERKTECHNIK 

KONSTRUKTION 

FEINWERKTECHNIK 

FLUGKO ERPER BAU 

FLUGTECHNIK/LUFT¬ 
FAHR TTFCHNIK 

FOTOGRAPHISCHE 
TECHNIK 

TECHNISCHE BILD- 
GESTALTUNG 

13 

13 

3366 
20 

3386 

18489 
105 

1 8594 

178 
4 

182 

400 
2 

402 

833 
10 

843 

836 
10 

846 

117 
1 

118 

117 
1 

118 

127 
24 

151 

3 88C FHTDGRAPHISCHE M 
3881 TECHNIK W 
388? Z 

128 
24 

152 

1. 2. 3. 

Anzahl ! % Anzahl t % Anzahl I % 

287 1 1 
45 15 

332 11 

1395 11 
7 12 

1402 11 

176 15 
5 29 

181 15 

85 12 
1 33 

86 12 

46 11 
1 20 

47 11 

21 34 

21 34 

342 10 
2 10 

344 10 

2065 11 
16 15 

2081 11 

12 7 

12 7 

39 10 

39 10 

95 11 
4 40 
99 12 

95 11 
4 40 

99 12 

20 17 

20 17 

20 17 

20 17 

2 2 

2 1 

2 2 

2 1 

594 23 
98 33 

692 24 

2584 2C 
18 30 

2602 2C 

237 2 C 
2 12 

239 20 

60 8 
l 33 

61 8 

1 4 

1 4 

73 17 
4 ec 

77 18 

1 2 

1 2 

1 8 

1 8 

446 13 
3 15 

449 13 

3403 18 
28 27 

3431 18 

32 18 

32 18 

55 14 

55 14 

115 14 

115 14 

1 33 

1 33 

116 14 

116 14 

23 20 

23 19 

23 2C 

23 19 

390 15 
43 15 

433 15 

2210 17 
11 18 

2221 17 

156 13 
1 6 

157 13 

86 12 

86 12 

74 17 

74 17 

1 2 

1 2 

1 8 

1 8 

340 IC 
1 5 

341 10 

2868 16 
13 12 

2881 15 

27 15 

27 15 

50 13 

50 12 

157 19 
1 10 

158 19 

157 19 
1 10 

158 19 

21 18 

21 18 

21 18 

21 18 

71 56 
14 58 
85 56 

71 55 
14 58 
85 56 

Davon waren 

_4. 
Anzahl [ % 

FACHHOCH 

494 19 
62 21 

556 19 

2120 17 
7 12 

2127 17 

232 20 
4 24 

236 20 

1 25 

1 25 

144 20 

144 20 

1 4 

1 4 

85 20 

85 20 

14 23 

14 23 

3 23 

3 23 

717 21 
7 35 

724 21 

3317 18 
18 17 

3335 18 

29 16 

29 16 

78 20 
1 50 

79 20 

175 21 
2 20 

177 21 

175 21 
2 20 

177 21 

19 16 

19 16 

19 16 

19 16 

2 2 

2 1 

1 100 

1 100 

3 2 

3 2 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachaemeeter und Hochschulart 

1a ••• Fachsenester 

5. 1 6. 7- 8. 9. 40« und höheren 

Anzahl | % [ Anzahl | % Anzahl | % Anzahl { % Anzahl [ % Anzahl j % 

SCHUL F N 

767 
u 

281 

1 761 
P 

X 749 

177 
3 

175 

? 

2 

151 

151 

3 

3 

77 

77 

6 

6 

1 

- 1 

605 
4 

609 

2758 
15 

2773 

78 

78 

14? 
1 

14* 

142 
1 

143 

15 
1 

16 

15 
1 

16 

IC 
5 

IC 

14 
13 

15 
1 8 
15 

5C 

50 

21 

21 

11 

11 

18 

18 

10 

10 

18 
20 
18 

16 
50 
17 

2C 

19 

17 
10 

17 
10 

v 17 

13 
IOC 

14 

13 
IOC 

14 

499 
30 

529 

2094 
8 

2102 

180 

181 

1 

1 

174 
1 

175 

18 

18 

61 

61 

18 

18 

6 

6 

787 
2 

789 

3339 
12 

3351 

39 
2 

41 

98 
1 

99 

132 
2 

134 

2 

2 

134 
2 

136 

19 

19 

42 
10 

52 

19 
10 
18 

17 
13 
16 

15 
6 

15 

25 

25 

24 
33 
24 

67 

67 

14 

14 

30 

30 

46 

46 

23 
10 

23 

18 
11 
18 

22 

50 
23 

25 
50 
25 

16 
20 
16 

67 

67 

16 
20 

16 

16 

16 

42 
34 

2 
46 

336 

336 

10 
1 

11 

8 

8 

3 

3 

10 

10 

85 

85 

452 
1 

453 

3 

3 

1 

1 

9 

9 

1 

1 

11 

11 

2 

2 

13 
2 

15 

132 
1 

133 

17 

17 

41 
1 

42 

20 2 

2 
204 

4 

4 

36 

36 

2 

2 

40 

40 

2 

2 

37 

37 

5 

5 

1 

1 

4$ 

45 

1 

1 

3820 
3821 
3822 

3823 
3824 
3825 

3826 
3827 
3828 

3829 
3830 
3831 

3832 
3833 
3834 

3835 
3836 
3837 

3839 
3839 
3840 

3841 
3042 
3843 

3844 
3845 
3846 

3847 
3848 
3849 

3850 
3851 
3852 

3853 
3854 
3855 

3856 
3957 
3858 

3859 
3860 
3861 

3862 
3863 
3864 

3865 
3866 
3867 

3868 
3869 
3870 

3871 
3872 
3873 

3974 
3875 
3076 

3877 
3878 
3879 

9 7 

9 6 

42 33 
10 4? 
52 34 

1 

1 

3880 
3881 
3882 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge— 
schl. 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 3. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

4. 
Anzahl 

FACHHOCH 

3863 
3 884 
3665 

3 886 
3887 
3808 

3889 
3890 
3891 

3 09? 
3093 
3 89 4 

3895 
3896 
3897 

3890 
3899 
3900 

3901 
3902 
3903 

3904 
3905 
3906 

3907 
3908 
3909 

391 C 
391 1 
3912 

3913 
3914 
391 5 

391 fc 
3917 
391 8 

3919 
3920 
3921 

3922 
3923 
3924 

3925 
3926 
3927 

3928 
3929 
3 93 C 

3931 
3932 
3933 

3934 
3935 
3936 

3937 
3930 
3939 

354C 
3941 
394? 

3 94 3 
3944 
3945 

GAS-.WA SSFR-» 
HEIZUNGS- UNO 
KLIMATECHNlK 

GESUNDHEITS¬ 
TECHNIK 

BJOMED.TECHNIK 

KRANKENHAUS- 
BETRIEB 

TFCHN.HYGIENE 

gfsunoheitstfchnik 

BAU- UNO 
GROBKERAMIK 

WERKSTOFFTECHN. 
GLAS 

WERKSTOFFTECHN. 
KERAMIK 

GLASTECHNIK/ 
KERAMIK 

HAUSHALTS- UNO 
ERNAEHRUNGS- 
WISS./-TFCHNIK 

HAUSHALTS- UND 
ERNA EHRUNGSU ISS./ 
TFCHNIK 

HAUSWIRTSCHAFT/ 
HAUSWIRTSCHAFTS¬ 
WISSEN SCHÄFTEN 

HOLZGEWERBE/ 
HOLZWIRTSCHAF T 

HUETTENKUNDE/ 
GIESSEREI- UNO 
HUETTENWESEN 

HUETTENKUNOE/ 
GIESSERF1- UNO 
HUETTENWESEN 

KUNSTSTOFFTECHNIK 

LFBENSMITTEL- 
TECHNOLOGIF 

MARK SCHFI OEWE SFN 

MASCHINENBAU/ 
-WESEN/-GEWERBE 
(GEWERBELEHRAMT) 

160 
45 

205 

19 
1 

20 

221 
50 

271 

1 
12 
13 

27 
1 

28 

51 
1 

52 

89 
14 

103 

4 
698 
702 

4 
698 
702 

2 
48 
50 

257 
2 

259 

30 
1 

31 

30 
1 

31 

142 

143 

176 
12 

188 

18 
78 

1 
7 

1 

1 

1 

1 

68 
19 
87 

2 
39 
41 

2 
39 
4L 

2 
2 

18 
1 

19 

15180 
116 

15296 

22 
3 

25 

1493 
13 

1506 

40 
38 

25 
19 

11 

11 

5 

31 
38 
32 

25 
23 

50 
6 

50 
6 

3 

6 

6 

13 
25 
13 

10 
11 
10 

19 
1 

20 

35 
15 
50 

45 
16 
61 

19 

19 

19 
2 

21 

2 
178 
180 

2 
170 
180 

2 
7 
9 

39 
1 

40 

21 
1 

22 

36 
4 

40 

2717 
31 

2748 

10 
33 
IC 

22 
33 
24 

12 
25 
14 

20 
32 
23 

17 
15 

37 

37 

21 
14 
20 

26 
26 

50 
26 
26 

IOC 
15 
18 

15 
50 
15 

15 
100 
15 

2C 
33 
21 

18 
27 
18 

30 
1 

31 

10 
1 

11 

5 
1 
6 

49 
3 

52 

14 
14 

7 

36 

36 

9 
1 

10 

9 
1 

10 

17 

17 

24 
1 

25 

23 
33 
23 

19 
2 

15 

30 
25 
30 

26 
100 
30 

38 
1 

39 

2672 
25 

2697 

15 
14 

14 

14 

30 
100 
32 

30 
100 
32 

12 

12 

14 
8 

18 
22 
18 

44 
6 

50 

16 
1 

17 

181 
181 

181 
IM 

12 
12 

42 

42 

10 

10 

10 

10 

33 

33 

33 
3 

36 

2701 
26 

2727 

13 
11 
L2 

39 
25 
38 

20 
12 
18 

42 
36 

52 

50 

31 
100 

33 

34 
43 
35 

26 
26 

26 
26 

25 
24 

16 

16 

33 

32 

33 

32 

23 

23 

19 
25 
19 

18 
22 
16 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppa, Facheemaster und Hochecbulart 

5. 6. 7. 8. 9. 10. und höheran 

Anzahl j % Anzahl ] % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl ] % 

SCHULEN 

43 23 43 23 2 1 

43 22 43 22 1 

3683 
3884 
3885 

1 5 5 
6 13 

21 IC 

3886 
3887 
3886 

3889 
3890 
3891 

3892 
3893 
3894 

1? 7 
6 12 

21 8 

1 100 

1 8 

1 2 

1 2 

2 2 

2 2 

1 8 
1 8 

13 48 
1 100 

14 50 

10 100 

10 100 

15 29 

15 29 

38 43 
2 14 

40 39 

3895 
3896 
3897 

3898 
3899 
3900 

3901 
3902 
3903 

3904 
3905 
3906 

3907 
3908 
3909 

3910 
39U 
3912 

3913 
3914 
3915 

56 
56 

229 33 1 0 
229 33 1 0 

3916 
3917 
3918 

56 
56 

229 33 1 0 
229 33 10 

3919 
3920 
3921 

12 19 40 
12 19 38 

3922 
3923 
3924 

36 14 86 33 

36 14 86 33 

3925 
3926 
3927 

9 30 1 3 

9 29 1 3 

3928 
3929 
3930 

9 30 1 3 

9 29 1 3 

3931 
3932 
3933 

22 15 40 28 

22 15 40 28 

3934 
3935 
3936 

29 16 31 18 
1 8 

3C 16 31 16 

1 1 

1 1 

3937 
3938 
3939 

1 100 

1 100 

3940 
3941 
3942 

2187 14 
3 3 

219C 14 

2668 18 
12 10 

2680 18 

464 
3 

467 

3 
3 
3 

199 
1 

200 

1 
1 
1 

59 0 

59 0 

20 
2 

22 

0 3943 
2 3944 
0 3945 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr- scb}_ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

3946 ALLG.MASCH.BAU M 
3947 W 
394 a z 

1630 
11 

1641 

3949 FAHRZEUGTECHNIK M 
3990 W 
3951 Z 

52 

52 

3952 FEINWERK-.REGE- M 9 
3953 LUNGS UNO MESS- W 
3954 TECHNIK Z 9 

3955 E FRTIGUNGSTECHN. M 
3956 PRnOUK TIONS- W 
3957 TECHNIK Z 

620 
3 

623 

395£ KOLBEN- UNO M 
3959 STROEMUNGS- W 
3960 MASCHINEN Z 

9 

9 

3961 KONSTRUKTIONS- M 
3962 TECHNIK W 
396 3 Z 

178 
2 

180 

3564 KUNSTSTOFFTECHN. M 
3965 ' W 
3566 Z 

142 
4 

146 

3967 WAFRMF-/ENERGIE- H 
3968 TECHNIK / W 
3965 THERMODYNAMIK Z 

141 
2 

143 

3970 WERKSTOFFTECH- M 
3971 NIK U.WERKSTOFFE W 
397? Z 

19 

19 

3973 MASCHINENBAU/ M 
3974 -WESEN W 
3975 Z 

17980 
138 

18118 

3976 METALLKUNOE/ M 
3977 METALLURGIE W 
3978 Z 

69 
1 

70 

3975 NAOELARRFIT/ M 
398 C TEXTILGESTALTUNG/ W 
3981 TEXT ILES GESTALTEN Z 

41 
41 

3982 NAUTIK/SEEFAHRT M 
3983 W 
3984 Z 

608 

608 

3985 PHYSIKALISCHE M 
3986 TECHNIK UND H 
3987 INFORMATIONSTECHN. Z 

597 
21 

618 

3988 PR OOUK TIONS- M 
3989 TECHNIK W 
3990 Z 

239 
1 

240 

3991 PRODUKTIONSTECHNIK M 
3992 W 
3993 Z 

239 
1 

240 

3994 SCHIFFSBAU M 
3995 W 
3996 Z 

60 

60 

3997 SCFIFFSBE- M 
3998 TRIEBSTECHNIK W 
3999 Z 

329 

329 

4000 SCHIFFSTECHNIK M 
4001 W 
4002 Z 

389 

389 

4003 TEXTILTECHNIK/ M 
4C0 4 TEXTILWESEN W 
4005 Z 

360 
419 
779 

4006 TFXTIL ERZEUGUNG M 
4007 W 
400 8 Z 

29 
4 

33 

1. 2. 5. 

Anzahl { % Anzahl l % Anzahl I % 

209 13 
4 36 

213 13 

1 2 

1 2 

61 10 

61 10 

1 1 1 

1 11 

1 1 

1 1 

29 20 
1 25 

30 21 

10 7 

10 7 

1805 10 
18 13 

1823 10 

10 14 

10 14 

6 15 
6 15 

109 18 

109 10 

48 8 
2 10 

50 8 

23 10 

23 10 

23 10 

23 10 

28 47 

28 47 

51 16 

51 16 

79 20 

79 20 

30 8 
30 7 
60 0 

239 15 
1 9 

240 15 

14 27 

14 27 

67 11 

67 11 

23 13 
1 50 

24 13 

20 14 
1 25 

21 14 

20 14 

20 14 

3100 17 
34 2 5 

3134 17 

8 12 
l 100 
9 13 

6 15 
6 15 

90 15 

90 15 

149 25 
10 48 

159 26 

34 14 

34 14 

34 14 

34 14 

51 16 

51 16 

51 13 

51 13 

76 21 
117 28 
193 25 

7 24 
3 75 

10 3C 

303 19 
1 9 

304 19 

8 15 

8 15 

83 13 

83 13 

23 13 

23 13 

25 18 

25 17 

34 24 
1 50 

35 24 

3148 18 
27 20 

3175 18 

14 20 

14 20 

8 20 
8 20 

97 16 

97 16 

83 14 
2 10 

85 14 

23 10 

23 10 

23 10 

23 10 

15 25 

15 25 

52 16 

52 16 

67 17 

67 17 

46 13 
63 15 

109 14 

Davon waren 

_4. 
Anzahl I_ 

FACHHOCH 

300 18 
3 27 

303 18 

16 31 

16 31 

5 56 

5 56 

132 21 
1 33 

133 21 

1 11 

1 11 

37 21 

37 21 

19 13 
1 25 

20 14 

24 17 
1 50 

25 17 

5 26 

5 26 

3240 18 
32 23 

3272 18 

20 29 

20 29 

7 17 
7 17 

104 17 

104 17 

107 18 
2 10 

109 18 

41 17 

41 17 

41 17 

41 17 

1 2 

1 2 

52 16 

52 16 

53 14 

53 14 

92 26 
115 27 
207 27 

11 38 
1 25 

12 36 
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Semester 1972 
Lahr aataprufung, Studi.nfachgruppe, Fachaamester und Hochschulart 

ta ... Faohsenestar 

5* 6« 7. 8. 9. 
Aniafcl | % 1 Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % 

s c h u 

245 

245 

1 

1 

112 
1 

113 

2 

2 

39 
1 

4C 

25 

25 

22 

22 

6 

6 

264 5 
5 

265C 

4 

4 

1 

112 

112 

66 
3 

69 

55 

55 

55 

55 

13 

13 

56 

56 

69 

69 

7t 
23 

LFM 

15 

15 

12 

12 

11 

11 

lfl 
33 
19 

22 

22 

22 
50 
22 

16 

17 

16 

15 

32 

32 

15 
4 

15 

2 
2 

18 

16 

11 
14 
11 

23 

23 

23 

23 

22 

22 

17 

17 

16 

271 
2 

273 

146 
1 

147 

3 

3 

52 

52 

16 
i 

17 

27 

27 

3198 
16 

3214 

11 

11 

3 
3 

95 

95 

119 
2 

121 

61 
1 

62 

61 
1 

62 

3 

3 

66 

66 

69 

69 

80 
69 

149 

11 

11 

17 
18 
17 

12 

12 

11 

11 

24 
33 
24 

33 

33 

29 

29 

11 
25 
12 

19 

19 

42 

42 

18 
12 
18 

16 

16 

7 
7 

16 

16 

20 
10 
20 

26 
100 

26 

26 
100 

26 

5 

5 

20 

20 

18 

18 

22 

16 
19 

38 

33 

30 

30 

1 

1 

1 

1 

15 

15 

522 
3 

525 

15 

15 

2 

2 

2 

2 

11 

11 

2 

2 

18 

10 

11 

11 

0 

0 

11 

11 

15 

15 

o 

0 

11 

11 

223 
1 

224 

12 
12 

64 

64 

•55 
2 

57 

3946 
3947 
3948 

3949 
3950 
3951 

3952 
3953 
3954 

3955 
3956 
3957 

3958 
3959 
3960 

3961 
3962 
3963 

3964 
3965 
3966 

3967 
3968 
3969 

3970 
3971 
3972 

3973 
3974 
3975 

3976 
3977 
3978 

3979 
3980 
3981 

3982 
3983 
3984 

3985 
3986 
3987 

3988 
3989 
3990 

3991 
3992 
3993 

3994 
3995 
3996 

3997 
3998 
3999 

4000 
4001 
4002 

4003 
4004 
4005 

4006 
4007 
4008 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. q6_ 
angestrebte Lehr- 8Chi 
amtsprufung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

4009 TEXTILVEREOE- 
4010 LUNG/-CHEMIE 
4011 

4012 TEXTILTECHNIK/ 
4013 TEXTILUESEN 
4014 

4018 
4C19 
4020 

4021 
4022 
4023 

4024 
4025 
4026 

4C27 
4028 
4029 

403C 
4031 
4032 

4033 
4034 
4035 

4036 
4037 
4038 

4039 
4040 
4041 

4042 
4043 
4044 

4045 
4046 
4047 

4048 
4049 
4050 

4051 
4052 
4053 

4054 
4055 
4056 

4046 
4067 
4068 
4069 
4070 

1 N G E N I 
WISSEN 
SCHAFT 
UND G £ W E 
F A E C H E 

N 
8 L. 

4015 VERFAHRENS- UND M 
4016 WERKSTOFFTECHNIK W 
4017 Z 

ALLG. VER¬ 
FAHRENSTECHNIK 

DR UCKEREITECHNIK 

GIESSEREITECHNIK 

KONSTRUKTIVE 
VERFAHREN S- 
TECHNIK 

MAKROMOLEKULARE 
VERFAHRENSTECHN. 

PAPIERERZEUGUNG 

PAPIERVERAR¬ 
BEITUNG 

THERMISCHE VER¬ 
FAHRENSTECHNIK 

UERKSTOFFTECHNIK 

VERFAHRENS- UNO 
WERKSTOFFTECHNIK 

VERMESSUNGSKUN- 
DE/VERMESSUNGS- 
WESEN/GEODAESIE 

ALLG.VERMESSUNG 

LANOKARTEN- 
TECHNIK 

4C57 VERMESSUNGSKUNDE/ M 
4058 -WESEN/GEOOAESIE W 
4059 Z 

4060 WIRTSCHAFTSINGE- M 
4061 N1EURWESEN W 
4062 Z 

4063 WIRTSCHAFTSINGE- M 
4064 NIEURWESEN W 
4065 Z 

46 
4 

50 

435 
427 
862 

2 004 
22 

2026 

227 
1 

228 

77 

77 

30 

30 

2 

2 

6 

6 

38 

38 

23 
2 

25 

5 

5 

50 
1 

51 

2462 
26 

2486 

1475 
31 

1506 

692 
13 

705 

69 
18 
87 

2236 
62 

2298 

708 
7 

715 

708 
7 

715 

64118 
3246 

67364 

4071 ANGEWANOTE KUNST M 
4072 W 
4073 Z 

169 
186 
355 

2. 5- 

Anzahl 1 % Anzahl 1 % 

30 7 
30 7 
60 7 

175 9 
2 9 

177 9 

30 13 

30 13 

1 3 

1 3 

23 50 
4 ICO 
27 54 

106 24 
124 29 
230 27 

325 16 
5 23 

3 30 16 

37 16 

37 16 

11 14 

11 14 

4 13 

4 13 

46 11 
63 15 

109 13 

298 15 
3 14 

301 15 

51 22 

51 22 

1 3 

l 3 

Davon waren 

_4. 
/ ...J_2L 

FACHHOCH 

14 30 

14 28 

117 27 
116 27 
233 27 

398 20 
2 9 

400 20 

31 14 
1 100 

32 14 

30 39 

30 39 

5 17 

5 17 

1 

1 

11 29 

11 29 

4 17 

4 16 

17 

17 

15 39 

15 39 

10 43 
2 100 

12 48 

5 10 

5 10 

211 9 
2 8 

213 9 

118 8 
6 19 

124 8 

50 7 
1 8 

51 7 

15 22 
4 22 

19 22 

183 8 
11 18 

194 8 

78 11 
1 14 

79 11 

78 11 
1 14 

79 11 

6451 10 
368 11 

6819 - 10 

54 32 
63 34 

117 33 

9 18 
1 IOC 

10 20 

401 16 
6 23 

407 16 

239 16 
6 19 

245 16 

86 12 
6 46 

92 13 

1 1 
1 6 
2 2 

326 15 
13 21 

339 15 

175 25 
1 14 

176 25 

175 25 
1 14 

176 25 

11220 17 
846 26 

12066 18 

9 5 
4 2 

13 4 

4 8 

4 8 

355 14 
3 12 

358 14 

219 15 
6 19 

225 15 

142 21 
2 15 

144 20 

14 20 
6 33 

20 23 

375 17 
14 23 

389 17 

129 18 
3 43 

132 18 

129 18 
3 43 

132 18 

10439 16 
443 14 

10882 16 

41 24 
51 27 
92 26 

17 34 

17 33 

506 21 
5 19 

511 21 

245 17 
8 26 

253 17 

73 11 
2 15 

75 11 

11 16 
2 11 

13 15 

329 15 
12 19 

341 15 

97 14 

97 14 

97 14 

97 14 

11626 18 
674 21 

12302 18 

3 2 
5 3 
8 2 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Fachsemeater und Hochachulart 

im ••• Facheamester 

5. 6. 7. 8. 9- Anzahl J % Anzahl f % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl [ % Anzahl | % 

SCHUL F N 

26 
21 
49 

295 
6 

301 

36 

36 

5 

5 

347 
6 

353 

250 
l 

251 

171 
1 

172 

23 
4 

27 

444 
6 

450 

103 
1 

104 

103 
1 

104 

9275 
264 

9539 

32 
22 

5 
6 

15 
27 
15 

16 

16 

23 

23 

IOC 

IOC 

17 

17 

3 

10 

10 

14 
23 
14 

17 
3 

17 

25 
8 

24 

33 
22 
31 

20 
10 
20 

15 
14 
15 

15 
14 
15 

14 
8 

14 

19 
12 

100 
69 

169 

436 
2 

438 

18 

18 

36 

36 

12 

12 

11 

11 

9 

9 

5 

5 

10 

10 

541 
2 

543 

282 
4 

286 

142 
1 

143 

5 
1 
6 

429 
6 

435 

121 
1 

122 

121 
1 

122 

12142 
544 

12686 

20 

18 

23 
16 
20 

22 
9 

22 

47 

47 

40 

40 

67 

67 

29 

29 

39 

36 

100 

100 

20 

20 

22 
8 

22 

19 
13 
19 

21 
8 

20 

7 
6 
7 

19 
10 
19 

17 
14 
17 

17 
14 
17 

19 
17 
19 

56 
1 

57 

17 

17 

73 
1 

74 

62 

62 

15 

15 

77 

77 

3 

3 

3 

3 

1796 
53 

1849 

21 
30 
51 

12 
16 
14 

7 

7 

13 

13 

6 

6 

19 

19 

57 

57 

65 

65 

2 

2 

2 

2 

828 
34 

862 

217 
9 

226 

122 
11 

135- 

4009 
4010 
4011 

4012 
4013 
4014 

4015 
4016 
4017 

4018 
4019 
4020 

4021 
4022 
4023 

4024 
4025 
4026 

4027 
4028 
4029 

4030 
4031 
4032 

4033 
4034 
4035 

4036 
4037 
4038 

4039 
4040 
4041 

4042 
4043 
4044 

4045 
4046 
4047 

4048 
4049 
4050 

4051 
4052 
4053 

4054 
4055 
4056 

4057 
4058 
4059 

4060 
4061 
4062 

4063 
4064 
4065 

4066 
4067 
4068 
4069 
4070 

4071 
4072 
4073 

l 
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Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzv. 
angestrebte Lehr- SChi 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Davon waren 

1. 2. j. 4. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl_I_2L 
FACHHOCH 

4074 BILOENOE KUNST/ M 
4075 GRAPHIK W 
4076 l 

3 I 33 
3 2 67 
6 2 33 I 17 

4077 BILDHAUEREI M 
4078 W 
4075 Z 

4 
2 2 100 
6 2 33 

1 25 

1 17 

4C8C GRAPH.GEWERBE/ M 
4081 KOMMUNIKATIONS- W 
4082 GESTALTUNG Z 

2088 294 14 
1344 174 13 
3432 468 14 

365 17 
317 24 
682 20 

4082 PRGOUKTGFSTAL- M 
4084 TUNG W 
4085 1 

467 49 10 
327 24 7 
794 73 9 

91 15 
73 22 

164 21 

4086 GEBRAUCHS- M 
4087 GRAPHIK W 
4088 Z 

115 8 7 
82 3 4 

197 11 6 

25 22 
10 12 
35 18 

4089 INDUSTRIELLE M 
4090 FORMGEBUNG W 
4091 Z 

14 
6 

22 

14 100 
8 IOC 

22 IOC 

4C92 INNFNARCHITEK- M 
4093 TUR W 
4094 Z 

139 19 14 
108 12 11 
247 31 13 

25 18 
31 29 
56 23 

1 25 

1 17 

278 13 
184 14 
462 13 

71 15 
57 17 
126 16 

6 5 
7 9 

13 7 

16 12 
21 19 
37 15 

1 25 

1 17 

278 13 
190 14 
468 14 

86 18 
61 19 
147 19 

19 17 
28 34 
47 24 

30 22 
12 11 
42 17 

4095 MESSE- UND M 
4096 AUSSTELLUNGS- W 
4097 GESTALTUNG Z 

2 
1 
3 

4098 PRODUKTGESTAL- M 
4099 TUNG W 
410C Z 

5 4 80 20 

5 4 80 2C 

4101 TEXTILGESTAL- M 
4102 TUNG W 
4103 Z 

18 2 11 
70 10 14 
88 12 14 

6 33 
12 17 
18 20 

4104 GRAPH.GEWERBE/ M 
4105 KOMMUNIKATIGNS-/ W 
4106 PRODUKTGESTALTUNG Z 

2848 376 13 
1940 223 11 
4788 599 13 

527 19 
451 23 
978 20 

4107 KUNSTERZIEHUNG M 
4108 W 
4109 Z 

1 
3 
4 

1 100 

1 25 

4 11C MALEREI M 
4111 W 
4112 Z 

4113 MODE/MODE GRAPHIK M 
4114 W 
4115 Z 

4116 MUSIKERZIEHUNG M 
4117 W 
4118 Z 

4119 KUNST UND M 
4120 KUNSTWIS- W 
4121 SENSCHAFT- Z 
4122 L I C H E 
4123 F A E C H E P 

4124 AGRARWISSEN- M 
4125 SCHAFT/LANDBAU/ W 
4126 LANDWIRTSCHAFT Z 

3 1 33 
3 2 67 
6 3 50 

5 3 60 
232 88 38 
237 91 38 

9 4 
9 4 

3 
4 
7 

1 • 33 
3 75 
4 57 

3036 
2373 
5409 

434 14 
380 16 
814 15 

540 18 
467 2C 
1007 19 

945 13 1 
10 

955 13 1 

183 19 
3 30 

186 19 

1 6 
9 13 

10 11 

372 13 
278 14 
650 14 

1 33 
1 17 

59 25 
59 25 

1 33 

1 14 

415 14 
389 • 16 
804 15 

93 10 

93 10 

5 28 
14 20 
19 22 

416 15 
305 16 
723 15 

1 33 
1 25 

1 33 

1 17 

1 20 
3 1 
4 2 

1 33 

1 14 

425 14 
314 13 
739 14 

307 32 
4 40 

311 33 

4127 MILCHWISSEN- M 1 
4128 SCHAFT W 
4129 Z 1 

413C AGRARWISSENSCHAFT/ M 
4131 LANDBAU/LAND- W 
4132 WIRTSCHAFT Z 

946 13 1 
10 

956 13 1 

183 19 
3 3C 

186 19 

93 10 

93 10 

307 32 
4 40 

311 33 

4131 GARTENBAU/GAR- H 
4134 TFNBAUWIS SEN- W 
4135 SCHAFT Z 

280 
32 

312 

2 1 

2 1 

81 25 
6 19 

87 28 

19 7 
3 9 

22 7 

115 41 
18 56 

133 43 

4136 GFMUESEBAU M 
4137 W 
4138 Z 

3 
1 
4 

1 33 
1 IOC 
2 50 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung» Studienfachgruppe, Fachsemester und Hochschulart 

im ••• Fachsemest 

Lfd. 
Hr. 

5» 6. 7. 8. 9. 
Anzahl | £ Anzahl | % Anzahl | % Anzahl j % Anzahl | % Anzahl | % 

SCHUL F N 

1 33 

1 17 
1 33 
1 17 

1 33 

1 17 

22e 11 231 
142 11 128 
37C 11 359 

11 184 9 
10 78 6 
10 262 8 

5C 11 
38 12 
88 11 

53 11 40 9 
30 9 27 8 
83 10 67 8 

1 1 
1 1 
2 1 

36 31 22 
15 18 
51 26 21 

12 

2C 

12 9 18 13 
76 12 11 

19 8 30 12 

4074 
4075 
4076 

1 25 4077 
4078 

1 17 4079 

130 6 
82 6 

212 6 

57 3 
30 2 
87 3 

45 2 
19 1 
62 2 

4C80 
4081 
4082 

20 4 3.1 
13 4 2 1 
33 4 5 1 

4 1 4083 
2 1 4064 
6 1 4085 

17 15 
17 21 
34 17 

1 

1 

4086 
4087 
4088 

4089 
4090 
4091 

7 5 
4 4 11 

11 4 IC 

4092 
4093 
4094 

2 100 
1 100 
3 100 

4095 
4096 
4097 

4098 
4099 
4100 

7 10 
7 8 

4 22 
6 9 4 6 

10 11 45 
2 3 
2 2 

4101 
4 6 4102 
4 5 4103 

291 10 336 
196 10 186 
487 10 522 

12 244 9 
10 121 6 
11 365 8 

176 6 
119_ 6 
295 6 

60 2 
36 2 
96 2 

'48 2 
25 1 
75 2 

4104 
4105 
4106 

2 67 
2 50 

4107 
4108 
4109 

1 33 

1 17 

4110* 
4111 
4112 

1 20 
45 19 2 
46 19 2 

22 9 
22 9 

4 2 
4 2 

4113 
4114 
4115 

1 25 
1 14 

4116 
4117 
4118 

325 11 341 
263 11 193 
588 11 534 

11 266 9 
8 173 7 

10 439 8 

177 6 
119 5 
29 6 5 

62 2 
46 2 

108 2 

51 
29 
Q0 

2 4119 
1 4120 
1 4121 

4122 
4123 

58 6 219 23 
2 20 

6C 6 219 23 

37 4 

37 4 

32 3 
1 10 

33 3 

2 0 

2 0 

1 0 

l 0 

4124 
4125 
4126 

1 100 

1 100 

4127 
4128 
4129 

58 6 219 23 
2 20 

6C 6 219 23 

37 4 

37 4 

32 3 
1 10 

33 3 2 0 

2 

2 

0 

0 

4130 
4131 
4132 

2 

2 

61 22 
5 16 

66 21 

4133 
4134 
4135 

2 67 

2 50 

4136 
4137 

| 4138 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr¬ 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ge- 
achl. 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 3. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

4ns 
4 14 C 
4141 

4142 
4143 
4144 

4145 
414* 
4147 

4148 
41 4 S 
4 15 C 

4151 
415? 
4153 

4154 
4155 
415* 

4157 
4158 
415 S 

4 160 
4161 
416? 

4163 
4164 
4165 

ZIERPFLANZENBAU 

GARTENBAU/GARTEN¬ 
BAUWISSENSCHAFT 

lANDFSPFLEGE 

GARTENGESTALTUNG 

GRUENORDNUNG 

LANDSCHAFTS¬ 
GESTALTUNG/ 
-PFLEGE 

LANOESPFLEGE 

MILCH- UND MOL¬ 
KEREIWIRTSCHAFT 

41 6 S 
4170 
4171 

4172 
4173 
4174 

4175 
4176 
4177 

4178 
417S 
418C 

4181 
4182 
4183 

4184 
4185 
4186 

4 IS 0 
4 IS 1 
4192 

4 IS 3 
4194 
4195 

4196 
4197 
419e 

4199 
4200 
420 1 

LEHRAMT AN BE¬ 
RUFSBILDENDEN 
SCHULEN 

LEHRAMT AN BERUFS¬ 
BILDENDEN SCHULEN 

FACHLEHRER FUER 
MUSISCH-TECHN. 
FAECHER 

LEHRAMT DER 
SEKUNDARSTUFE I 

LEHRAMT DER 
SEKUNDARSTUFE 

STUFENLEHRAEMTER 

4166 WEINBAU UND M 
4167 KELL ERWIRTSCHAFT k 
4168 l 

WEINBAU UND 
KELLERWIRTSCHAFT 

LAND- UNO 
FORSTWIRT¬ 
SCHAFT 

LEHRAMT AN 
GRUNO- UND 
HAUPTSCHULEN 

LEHRAMT AN GRÜND¬ 
UNG HAUPTSCHULEN 

3 

3 

10 

18 

304 
33 

337 

418 
46 

466 

21 

21 

15 
3 

18 

10 

10 

464 
51 

515 

80 
4 

84 

3 
1 
4 

83 

1846 
99 

1945 

12 
11 
23 

12 
11 
23 

3 

3 

173 
374 
547 

1 

1 

1 

175 
374 
549 

2 

2 

20 
3 

23 

20 
3 

23 

7 
95 

128 
18 

146 

2 

2 

131 
18 

149 

25 

25 

23 
2 

25 

23 
2 

25 

450 
30 

480 

11 
11 

11 
11 
22 

54 
147 
201 

29 
21 
28 

31 
38 
31 

20 

20 

28 
35 
29 

51 

51 

29 
50 
30 

28 
40 
28 

24 
3C 
25 

92 
100 

92 
100 

31 
39 
37 

19 
3 

22 

38 
1 

39 

38 
1 

39 

150 
4 

154 

F A C H H 

2 

2 

3 

3 

120 
18 

138 

122 
17 
139 

14 

14 

10 
2 

12 

3 

3 

149 
19 

168 

23 

23 

31 
2 

33 

31 
2 

33 

630 
43 

673 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

54 
107 
161 

55 31 
147 39 
202 37 

1 

1 

55 
107 
162 

OCH 

67 

67 

17 

17 

39 
55 
41 

29 
35 
30 

67 

67 

67 
67 
67 

30 

30 

32 
37 
33 

47 

47 

39 
50 
39 

37 
40 
38 

34 
43 
35 

4 

33 

33 

33 

33 

31 
29 
29 

100 

100 

31 
29 
30 
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semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfachgruppe, Pachsemeater und Hochachulart 

im ... Fachsemeater 

5. 6. 7. 8. 9. 10» und höheren 
Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % 

SCHUL EN 

1 33 

1 33 

4139 
4140 
4141 

9 50 

9 50 

4142 
4143 
4144 

2 

2 

73 24 
5 15 

78 23 

4145 
4146 
4147 

19 5 
5 10 

24 5 

75 18 
4 8 

79 17 

3 1 12 3 

3 1 12 3 

0 

0 

4148 
4149 
4150 

6 29 

6 29 

4151 
4152 
4153 

4 27 1 7 
1 33 
5 28 1 6 

4154 
4155 
4156 

5 50 

5 50 

4157 
4158 
4159 

19 4 
5 IC 

24 5 

90 19 
5 10 

95 18 

3 

3 

13 3 

13 3 

0 

0 

4160 
4161 
4162 

1 2 

i 2 

4163 
4164 
4165 

26 33 

26 31 

4166 
4167 
4168 

3 100 
1 100 
4 100 

4169 
4170 
4171 

29 35 
1 20 

30 34 

4172 
4173 
4174 

80 4 
7 7 

87 4 

411 22 
11 11 

422 22 

40 2 

40 2 

45 2 
1 1 

46 2 

3 0 

3 0 

2 0 

2 0 

4175 
4176 
4177 

4178 
4179 
4180 

4181 
4182 
4163 

1 33 

1 33 

4184 
4185 
4186 

1 33 

l 33 

4187 
4188 
4189 

11 51 29 
51 99 26 
6 1 150 27 

1 0 
1 0 

3 2 
7 2 

10 2 

2 1 

2 0 

1 1 4190 
2 1 4191 
3 1 4192 

4193 
4194 
4195 

4196 
4197 
4198 

1 1 
5 1 
6 1 

51 29 
99 26 

150 27 

3 2 
10 7 2 
10 10 2 

2 1 

2 0 

1 1 4199 
2 1 4200 
3 1 4201 
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Sommer 
3. Studenten insgesamt nach Studienfach/Fachrichtung bzw. angestrebter 

Lfd, 
Nr. 

Studienfach/ 
Fachrichtung bzw. 
angestrebte Lehr- sctll 
amtsprüfung und 
Studienfachgruppe 

Ins¬ 
gesamt 

Davon waren 

1. 2. 3. 4. 

Anzahl l % Anzahl I % Anzahl I % _Anzahl I % 

FACHHOCH 

4202 STAATSPRUEFUNG 
420? FUER SONSTIGE 
4204 LEHRAEMTER 

H 1 
W 
Z 1 

I 100 

1 10c 

4205 ZUSATZPRUFFUNG M 
4206 FUER SONSTIGE W 
4207 LEHRAEMTER Z 

9 2 22 3 33 3 33 

9 22 3 33 3 33 

4208 SONSTIGE 
4209 LEHRAEMTER 
421C 

M 
W 
z 

10 2 20 

10 2 20 

4 40 3 30 

4 40 3 30 

4211 
4212 
421 3 

LEHRAMT S- 
PRUFFUN- 
G F N 

M 
W 
Z 

200 
305 
585 

8 4 70 35 
2 1 158 41 

10 2 228 39 

53 57 29 
4 1 107 28 
9 2 164 28 

4214 SONSTIGE FAECHER M 
4215 W 
421 6 Z 

114 
78 

192 

1 1 

1 1 

27 24 
24 31 
51 27 

11 46 40 
23 14 18 
32 60 31 

4217 SONSTIGE M 
4216 FAECHER H 
4219 Z 

114 
78 

192 

1 1 

1 1 

27 24 
24 31 
51 27 

11 46 40 
23 14 18 
3 2 60 31 

4220 SUMME HOCHSCHULART M 
4221 H 
4222 Z 

88406 9643 ll 17565 20 
15080 2002 13 4844 32 

103486 11645 11 22409 22 

13865 16 16062 18 
1683 11 2793 19 

15548 15 18855 18 
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Semester 1972 
Lehramtsprüfung, Studienfaohgruppe, Fachsemester und Kochschulart 

im ••• Facheemester 

5. 6. 7. 8. 9. 10* und höher an 
Anzahl | % Anzahl ) % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl [ % Anzahl | % 

SCHUL F N 

4202 
4203 
4204 

1 11 

1 11 

4205 
4206 
4207 

1 10 

1 IC 

4208 
4209 
4210 

11 53 27 
51 99 26 
6 1 152 26 

3 2 
0 7 2 
0 10 2 

2 1 

2 0 

1 1 4211 
2 1 4212 
3 1 4213 

5 4 
5 6 

IC 5 

17 15 
18 23 
35 18 

33 12 11 
3 4 10 13 
63 22 11 

2 3 
2 1 

2 

2 

2 

1 

4214 
4215 
4216 

5 4 
5 6 

10 5 

17 15 
18 23 
35 18 

33 12 11 
3 4 10 13 
6 3 22 11 

2 3 
2 1 

2 

2 

2 

1 

4217 
4218 
4219 

11732 13 
1185 8 

12917 12 

15182 17 
1853 12 

17035 16 

2475 3 
328 2 

2803 3 

1301 1 
284 2 

1585 2 

328 0 
61 0 

389 0 

253 
47 

300 

0 4220 
0 4221 
0 4222 
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II. Fächergruppen und Studienbereiche 
(Systematische Zuordnung am Beispiel der Studienfächer in der Studentenstatistik) 
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Zur Fächergliederung in der Hochschulstatistik 

Bisher verwendete Gliederung 

Die Studentenstatistik ist als einzige 

Erhebung im Hochschulbereich seit langem 

regelmäßig mit Individualfragebogen 

durchgeführt worden. Ihre Ergebnisse, als 

"Große Hochschulstatistik" veröffentlicht, 

wurden für die Studienfächer nach einem 

bis 1970 gültigen, systematisch geglie¬ 

derten Signierschlüssel ausgewiesen, der 

in hierarchischer Ordnung "Studienbe¬ 

reiche", "Grundstudienfächer" und "Stu¬ 

dienfächer" unterschied. Diese Studien¬ 

bereiche entsprachen weitgehend der her¬ 

kömmlichen Struktur der wissenschaft¬ 

lichen Hochschulen, wie sie in der Fakul¬ 

tätengliederung und in der Anordnung der 

Vorlesungsverzeichnisse vorgegeben war. 

Sehr ähnliche Systematiken waren und sind 

außerhalb der amtlichen Statistik ge¬ 

bräuchlich (z.B. bei der Deutschen For¬ 

schungsgemeinschaft , dem Hochschulver¬ 

band und dem Wissenschaftsrat). 

Die Darstellung der statistischen Ergeb¬ 

nisse in den Veröffentlichungen des 

Statistischen Bundesamtes entsprach dem 

Erhebvingsschlüssel. Sie erfolgte in der 

Regel nach Studienfächern (ohne Zwischen¬ 

summen für übergeordnete Fächergruppen) 

oder aber, in Kombination mit anderen 

Merkmalen, nach "Studiengebieten", wobei 

verwandte kleinere Fächer jeweils zu 

Gruppen zusammengefaßt wurden. Bei Über¬ 

sichten hing die Zahl der nachgewiesenen 

Studiengebiete vom Umfang der Tabellen 

ab; nicht mehr getrennt darzustellende 

Gruppen wurden als "sonstige .... Wissen¬ 

schaften" zusammengefaßt. Auch dabei 

blieben die Abgrenzungen der großen 

Fakultäts- oder Studienbereiche erhalten. 

Das einfache, der Hochschulstrüktur ange¬ 

paßte Prinzip der Gliederung konnte je¬ 

doch nicht verhindern, daß die Fächer¬ 

darstellung allmählich unübersichtlicher 

und teilweise unsystematisch wurde. 

Infolge der Veränderungen im Hochschulbe¬ 

reich (Umgestaltung und Neugründung von 

Hochschulen, länderspezifische Besonder¬ 

heiten der Ausbildung, Einführung neuer 

Studienrichtungen) wurde der dreistellige 

Signierschlüssel gegen Ende der 60er 

Jahre bis an die Grenze seiner Möglich¬ 

keiten differenziert. Manche Studienrichtung, 

die nur an einer einzigen Univeristät ange- 

boten wird, war gesondert nachzuweisen. 

Einzelne Fachgebiete wurden unter verschie¬ 

denen örtlichen Benennungen mehrmals aufge¬ 

führt, da die Statistischen Ämter die ge¬ 

meldeten Fächerangaben nicht selbst zu neuen 

homogenen Gruppen zusammenfassen konnten. 

Schließlich wurden verschiedene "Studien¬ 

fächer" aufgenommen, die den angestrebten 

Studienabschluß, nicht jedoch ein bestimmtes 

Fach bezeichneten (z.B. Dolmetscher-, Über¬ 

setzer-, Lehramtsstudien). 

Im Interesse einer besseren Aussagefähigkeit 

der Tabellen für einzelne Hochschulen und 

auf Landesebene wurde zusätzlich angestrebt, 

auch die als Untermengen von Studienfächern 

definierten Fachrichtungen in der Studenten¬ 

statistik nachzuweisen. Andererseits sollte 

die Stellenzahl des Schlüssels nicht erhöht 

werden, um den Signieraufwand gering zu 

halten und um den Statistischen Ämtern und 

den^Hochschulen, die inzwischen vielfach zur 

maschinellen Datenverarbeitung übergegangen 

waren, zeitraubende und teure Änderungen 

der Programme zu ersparen. 

Eine vollständige Erfassung aller Studien¬ 

fächer und Fachrichtungen in systematischer 

(hierarchischer) Gliederung ist aber mit 

einem dreistelligen Zahlenschlüssel, der 

zudem noch erweiterungsfähig sein müßte, 

nicht möglich. Deshalb wurde 1970/7'' ein 

neuer dreistelliger Signierschlüssel für 

die bundeseinheitliche Studentenstatistik 

eingeführt, der die Fächer nicht mehr 

systematisch ordnet. Es handelt sich um 

einen Zahlenschlüssel, bei dem die Signier¬ 

ziffern von 001 bis 299 die Studienfächer 

bezeichnen, die Ziffern von 300 bis 599’ 

Fachrichtungen der Bundesstatistik, die 

Ziffern ab 600 den einzelnen Hochschulen 

bzw. den Ländern zur freien Verfügung 

stehen. Hier werden Fächer verschlüsselt, 

die sich wegen ihrer hochechulspezifischen 

Eigenart nicht für bundeseinheitliche Nach¬ 

weisungen eignen. Die Hochschulen müssen 

jedoch den Statistischen Landesämtern mit- 

teilen, welchen Studienfächern oder Fach¬ 

richtungen diese (Teil-)Fächer zuzuordnen 

sind, damit ihre Umsetzung für die Bundes¬ 

statistik sichergestellt ist. 
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Der Schlüssel dient in alphabetischen und 

numerischen Fassungen als Arbeitsunterlage 

bei der Erhebung 'und Aufbereitung von Daten 

der Hochschulstatistik. Für die Veröffent¬ 

lichung der Ergebnisse wurde, soweit mög¬ 

lich, eine systematische Anordnung der 

Fächer beibehalten, da sie übersichtlicher 

ist und Vergleiche mit älteren Zahlen er¬ 

leichtert. 

Die Frage nach der künftigen Fächergliede¬ 

rung konnte die amtliche Statistik zunächst 

nicht klären; schon 1970 war abzusehen, daß 

mit dem Ausbau und den neuen Entwicklungen 

im Hochschulbereich auch die Hochschulsta¬ 

tistik vor geänderten Aufgaben stehen würde. 

Die Verzahnung der Studentenstatistik mit 

neuen Erhebungen (Personal, Baubestand, 

Prüfungen, Finanzen usw.) ließ eine Heube¬ 

arbeitung der Fächersystematik dringlich 

erscheinen. 

Hierfür mußten aber zunächst die neuen ge¬ 

setzlichen Regelungen abgewartet werden, da 

eine auf Kontinuität und Vergleichbarkeit 

der Ergebnisse angelegte Gliederung der 

Statistiken nicht ständig verändert werden 

darf. Dessenungeachtet wurden mit der Um¬ 

stellung auf die maschinelle Datenverarbei¬ 

tung auch in den Veröffentlichungen der 

Hochschulstatistik druckfertige Tabellen 

nach Maschinenprogrammen geliefert, für die 

rechtzeitig eine Gliederung vorzugeben war. 

In dieser Zwangslage ging man pragmatisch 

vor. Seit dem Sommersemester 1972 wird die 

Studentenstatistik nach den Bestimmungen des 

Hochschulstatistikgesetzes erhoben. Heben 

der Einbeziehung der Fachhochschulen machten 

ein veränderter Merkmalskatalog und neue 

Konzepte der Erhebung und Aufbereitung um¬ 

fangreiche Umstellungen nötig, zu denen auch 

ein maschinengerechtes Tabellenprogramm ge¬ 

hörte. Da, wie oben erörtert, eine geeignete 

Fächersystematik fehlte, wurden die Tabellen 

zunächst so programmiert, daß die Fächer 

entsprechend dem Signierschlüssel der Bun¬ 

desstatistik alphabetisch aufgelistet sind, 

wobei die ihnen zugeordneten Fachrichtungen 

in die Summenangabe für das Fach einbe¬ 

zogen, in einigen Tabellen auch gesondert 

nachgewiesen werden. Als Arbeitstabellen 

sind diese Aufstellungen verwendbar, obwohl 

ihre Benutzung mühsamer und schwieriger ist 

als bei systematisch geordneter Hachweisung. 

Für die vorliegende Veröffentlichung 

(Teil 1) wurden in den Tabellen zusätz¬ 

lich 10 große Studienfachgruppen gebildet, 

um die Übersichtlichkeit zu verbessern. 

Im künftigen Veröffentlichungsprogramm 

soll diese "Gliederung" aber durch eine 

systematische (in der Regel aggregierte) 

Anordnung ersetzt werden, wie sie ver¬ 

suchsweise im 2. Teil dieses Heftes ange¬ 

wendet wird. 

2. Heue "Verknüpfungseinheiten" 

Hach dem Gesetz über eine Bundesstati¬ 

stik für das Hochschulwesen (Hochschul¬ 

statistikgesetz - HStatG) vom y\. August 

1971 (BGBl I S. 1473) wird die Hochschul¬ 

statistik für Zwecke der Planung im 

Hochschulbereich durchgeführt. Der Ge¬ 

setzgeber ging davon aus, daß die meisten 

für die Durchführung des Hochschulsta¬ 

tistikgesetzes zu erhebenden Daten nicht 

nur von Bund und Ländern, sondern auch 

von den Hochschulen als Verwaltungs- und 

Planungsunterlagen benötigt werden. Daher 

sollten die für die Statistik zu erhe¬ 

benden Daten, soweit möglich und not¬ 

wendig, auch die Verwaltungs- und Planungs¬ 

bedürfnisse der Hochschulen decken. 
! 

Hach dem Hochschulstatistikgesetz wird 

das Erhebungs- und Aufbereitungsprogramm, 

soweit dies zur Erstellung einer ein¬ 

heitlichen Bundesstatistik erforderlich 

ist, vom Statistischen Bundesamt im Be¬ 

nehmen mit den zuständigen Landesbehörden 

festgelegt. Als Beratungsorgan bei der 

Erfüllung dieser Aufgaben steht dem 

Statistischen Bundesamt der Ausschuß für 

die Hochschulstatistik zur Seite. Er 

berät das Amt insbesondere bei der Er¬ 

stellung des Erhebungs- und Aufberei¬ 

tungsprogramms und bei dessen jährlicher 

Anpassung an die Bedürfnisse der Hoch¬ 

schulplanung. Das Statistische Bundesamt 

hat die Vorschläge des Ausschusses in 

statistisch-methodischer Hinsicht zu 

prüfen und im Rahmen der rechtlichen und 

finanziellen Möglichkeiten zu berück¬ 

sichtigen. 

Das Hochschulstatistikgesetz konnte 1971 

noch nicht von einem festen Begriffs- 

-157- 



System im Hochschulbereich ausgehen. Die 

dort verwendete Terminologie ist deshalb 

nicht immer eindeutig und in mancher Hin¬ 

sicht unbefriedigend. Im Ganzen kann der 

Klärungsprozeß erst abgeschlossen werden, 

wenn ein Hochschulrahmengesetz für den Bund 

in Kraft tritt und auch die z.Z. laufenden 

Untersuchungen zur Kapazitätsfeststellung 

an den Hochschulen ausgewertet vorliegen. 

Im Ausschuß für die Hochschulstatistik 

wurde 1972/75 über die Klassifikation von 

Lehr-, Lern- und Forschungsinhalten sowie 

die Klärung gesetzlich fixierter Begriffe 

beraten. Eine Arbeitsgruppe schlug Defini¬ 

tionen für einige Merkmale vor, die als 

"Verknüpfungseinheiten" für mehrere Einzel¬ 

statistiken verwendet werden und die Ver¬ 

bindung von Daten aus verschiedenen Erhe¬ 

bungsbereichen (Statistiken) ermöglichen. 

Für die im Hochschulstatistikgesetz er¬ 

faßten Tatbestände wurden folgende Begriffe 

vorgeschlagen, die unterschiedlichen Aggre¬ 

gationsstufen entsprechen: 

Fachgebiet 

Fach 

Studiengang 

Studienbereich 

Fächergruppe 

Die erste Gruppe dient der detaillierten 

Darstellung von Lehr-, Lern- und For¬ 

schungsinhalten, die fünfte zur globalen 

Zusammenfassung. 

Für die Studentenstatistik kommen, außer 

der erstgenannten, alle diese Ebenen als 

statistische Einheiten in Frage. Dafür 

sind neben der Definition entsprechende 

Gliederungen und Schlüssel notwendig. 

Die Ebene der Fächergruppen dient globalen 

Gruppierungen, wobei die Zusammenfassung 

vom jeweiligen Verwendungszweck abhängig 

gemacht wird. 

Als Studienbereich wird ein Bereich abge¬ 

stufter, aufeinander bezogener oder - auf¬ 

grund ähnlicher Studieninhalte oder ähn¬ 

licher beruflicher Tätigkeitsfelder - 

verwandter Studiengänge bezeichnet, in dem 

aufgrund geltender Prüfungsordnungen ein 

durch - ggf. unterschiedliche - Prüfungen 

abgeschlossenes Studium möglich ist. Über 

die Studienbereichsgliederung in der 

Hochschulstatistik wird im folgenden 

dritten Abschnitt berichtet. 

Zur Frage der Studiengänge sind die Be¬ 

ratungen noch nicht abgeschlossen. Ein 

erster unvollständiger Studiengang¬ 

schlüssel liegt im Entwurf vor. Dabei 

wird eine Gliederung nach Studieninhalten 

(= Studienfächer), kombiniert mit Studien¬ 

abschlüssen (= Prüfungsarten) angestrebt, 

die ggf. nach Studienarten (Aufbaustudium 

u.ä.) und Regel Studien Zeiten zu differen¬ 

zieren ist. Die Erfassung von Studien¬ 

gängen, aktuell vor allem im Zusammenhang 

mit den Zulassungsbeschränkungen und der 

Kapazitätsermittlung im Hochschulbereich, 

setzt nach dem derzeitigen Erhebungspro¬ 

gramm der Studentenstatistik eine Kombi¬ 

nation verschiedener Merkmale voraus und 

wäre demnach keine "Klassifikationsebene" 

im Sinne einer einfachen Aggregation 

zwischen den Einheiten "Fach" und "Stu¬ 

dienbereich" . 

Der im bisherigen Signierschlüssel noch 

verwendete Begriff "Fachrichtung" soll 

künftig nicht mehr verwendet werden, da- 

er in verschiedenen Bereichen (auch Ge¬ 

setzestexten) mit unterschiedlichem Be¬ 

deutungsinhalt belegt ist und einmal als 

Untergliederung, einmal als Oberbegriff 

verstanden wird. 

3. Fächergruppen und Studienbereiche 

Der Ausschuß für die Hochschulstatistik 

billigte am 11. Oktober 1974 den Entwurf 

einer systematischen Gliederung von 

Fächergruppen und Studienbereichen. 

Einige Änderungsvorschläge wurden zu¬ 

nächst zurückgestellt, um vor einer 

später möglichen Überarbeitung praktische 

Erfahrungen mit der Anwendung dieser 

Gliederung in statistischen Veröffent¬ 

lichungen zu sammeln. 

Der Entwurf ist im Ausschuß, in den Sta¬ 

tistischen Ämtern, den zuständigen Fach¬ 

ministerien, z.T. unter Einschaltung ein¬ 

zelner Hochschulen intensiv beraten 

worden. 
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Ausgangspunkt der Arbeiten war die Absicht, 

1. in der Gliederung etwa 50 bis 60 Stu¬ 
dienbereiche nachzuweisen, 

2. kleinere Studienfächer verwandten Fächern 
zuzuordnen, so daß heterogene Fächer¬ 
gruppen ("sonstige .... Wissenschaften") 
vermieden wurden, 

5. Dolmetscher- und Übersetzerstudien den 
jeweiligen Sprachen zuzuordnen, 

4. Studienfächer für Lehrämter mit den ent¬ 
sprechenden Studienfächern für andere 
Abschlußprüfungen zusammenzufassen (z.B. 
Deutsch und Germanistik, Musikerziehung 
und Musik, Wirtschaftspädagogik und Be¬ 
triebswirtschaftslehre usw.). 

Eine Einigung im Detail war oft schwierig, 

weil viele Fächer - durchaus begründet - 

mehreren Obergruppen zugeordnet werden 

könnten. Auch die Frage, ob die Lehrämter 

in die allgemeine Studienbereichsgliederung 

einbezogen werden sollten oder gesondert 

darzustellen wären, wurde lebhaft diskutiert, 

aber dann einhellig im Sinne der Einbezie¬ 

hung geklärt. Zusätzlich werden aus der 

Studentenstatistik Tabellen für Lehramts¬ 

studenten in der Gliederung nach Fächer¬ 

kombinationen und angestrebter Abschluß¬ 

prüfung aufbereitet. (Abweichend von dieser 

erst Ende 1974 getroffenen Regelung sind 

bei den Tabellen des vorliegenden Heftes 

durch die vorgegebene Programmierung für das 

SS 1972 alle Lehramtsstudenten gesondert 

nachgewiesen und deshalb nicht den Studien¬ 

bereichen zuzuordnen.) 

Der Wunsch, die Studienbereiche so abzu¬ 

grenzen, daß Fächer mit gleichen (personal- 

lind raumbezogenen) Kapazitätserfordernissen 

zusammengefaßt werden, ließ sich in einer 

für alle Hochschulstatistiken benötigten 

Gliederung nicht erfüllen. Bei Bedarf 

können derartige Zusammenfassungen aber 

später über Sonderauswertungen ermittelt 

werden, sofern gültige fächerspezifische 

Kapazitätsrichtwerte zur Verfügung stehen. 

Am Schluß dieser Erläuterungen zeigt Über¬ 

sicht 1 in Beispielen die Verknüpfung und 

Anwendung der Daten unterschiedlicher 

Aggregationsstufen. Übersicht 2 umfaßt die 

Gliederung der Fächergruppen und Studien¬ 

bereiche in der vom Ausschuß gebilligten 

Form, einschl. der Zuordnung zum Signier¬ 

schlüssel der Studentenstatistik mit den 

Schlüsselzahlen der Studienfächer. Die 

Schlüsselzahlen für Fachrichtungen und die 

länder- bzw. hochschulinternen Schlüssel¬ 

zahlen (laufende Nummern über 300 bzw. über 

600) fehlen in dieser Aufstellung. Sie sind 

aber im Auswertungsprogramm den Schlüssel¬ 

zahlen der bundeseinheitlichen Studienfächer 

fest zugeordnet oder werden in diese umge¬ 

setzt, sie sind also in der Studienbereichs¬ 

gliederung voll berücksichtigt. 

Die Gliederung dient der Konzentration und 

Verknüpfung von Daten. Sie soll ermög¬ 

lichen, 

1. die nach Einzelfächern gegliederten z.T. 
sehr unübersichtlichen und für eine Ver¬ 
öffentlichung zu umfangreichen Tabellen 
der Hochschulstatistik zu verkürzen. 
Die sinnvolle Zusammenfassung der Fächer 
zu größeren Einheiten erleichtert bei 
nur geringem Informationsverlust die 
Übersicht. 

2. Nach der Vorbereitung entsprechender 
"Umsteigeschlüssel" für jede einzelne 
Erhebung»(wie in dem hier gewählten 
Beispiel der Studentenstatistik), alle 
amtlichen Statistiken des Hochschulbe¬ 
reichs, soweit sie eine Fächergliede¬ 
rung verwenden, auf der Ebene der 
Studienbereiche oder der Fächergruppen 
miteinander zu vergleichen. 

Die Gliederung sollte nicht als einheit¬ 

licher Erhebungsschlüssel für alle Hoch¬ 

schulstatistiken gelten. Vielmehr ist für 

die einzelne Erhebung zu entscheiden, in 

welcher Feingliederung (zwei- bis sechs¬ 

stellig) der Fächerschlüssel benötigt 

wird. Die Zuordnung der Schlüsselzahlen 

zur Studienbereichsgliederung ist dann für 

jeden Erhebungsschlüssel gesondert fest¬ 

zulegen und bei Schlüsseländerungen ent¬ 

sprechend anzugleichen. Dies gilt sinnge¬ 

mäß auch für ältere Statistiken, deren 

Fächergliederung im Bedarfsfall auf Stu¬ 

dienbereiche umzustellen wäre, wenn 

längere Jahresreihen verglichen werden 

sollen. 

Das Statistische Bundesamt beabsichtigt, 

die Gliederung so rasch wie möglich für 

seine Veröffentlichungen zur Studenten¬ 

statistik und für neu anlaufende Hochschul¬ 

statistiken (Individualerhebung der Prü¬ 

fungen, des Hochschulpersonals) einzufüh¬ 

ren. Bei der Erhebung über Hochschul¬ 

finanzen wird vom Berichtsjahr 1974 an 

eine mit Rücksicht auf die Abgrenzung der 

institutioneilen Einheiten (Fachbereiche) 
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etwas vereinfachte Studienbereichsglie¬ 

derung verwendet. Für bereits laufende 

Erhebungen ist der Einführungstermin 

jeweils vom Arbeits- und Zeitaufwand ab¬ 

hängig, den die nötigen technischen Ände¬ 

rungen erfordern (Schlüsselumsetzungen, 

Änderung von Maschinenprogrammen). 

Entsprechend ist auch in den Veröffent¬ 

lichungen der Statistischen Landesämter, 

zunächst für die Studentenstatistik, die 

Nachweisung der Zahlen nach Fächergruppen 

und Studienbereichen vorgesehen. Hier be¬ 

steht die Möglichkeit, einzelne Bereiche 

weiter aufzugliedern. Allerdings dürfen 

dabei Teilaggregate nicht über die 

Grenzen der festgelegten Studienbereiche 

hinweg wieder zusammengefaßt werden, 

weil sonst trennscharfe Vergleiche mit 

Ergebnissen der Bundesstatistik unmög¬ 

lich würden. 

Die Gliederung soll sich in der Praxis 

bewähren. Anhand konkreter Zahlen wird 

sich erweisen, ob die Abgrenzung der 

Studienbereiche, ihre Zusammenfassung in 

Fächergruppen, vor allem aber die Zu¬ 

ordnung der einzelnen Fächer brauchbar 

ist. Hier sind in begründeten Fällen 

Änderungen möglich. Die amtliche Stati¬ 

stik ist dabei besonders auf die Zu¬ 

sammenarbeit mit sachverständigen Fach¬ 

vertretern aus Hochschulen und Behörden 

angewiesen, bemüht sich umgekehrt aber 

auch um Abstimmung zwischen der Studien- 

bereichsgliederung und abweichenden 

Fachsystematiken, die von den im Bil¬ 

dungsbereich tätigen überregionalen 

Institutionen benutzt werden. 

4. Weitere aktuelle Fragen 

Die Einführung der Studienbereiche ist 

nur ein wichtiger erster Schritt zur 

Verbesserung der Hochschul- und Stu¬ 

dentenstatistik, dem weitere folgen 

müssen. 

Im Signierschlüssel der Studienfächer 

sind die im ersten Abschnitt erwähnten 

Unstimmigkeiten zu beseitigen. Die Über¬ 

prüfung eilt, weil der bereinigte 

Schlüssel für die jetzt anlaufende Indivi¬ 

dualerhebung der Prüflingskandidaten und der 

Prüfungen benötigt wird. 

Gleichzeitig soll die Nomenklatur des Sig¬ 

nierschlüssels nach der Einbeziehung der 

Fachhochschulen in die Studentenstatistik 

dieser Erweiterung angepaßt werden. Die 

Studienrichtungen der Fachhochschulen sind 

zwar inhaltlich im jetzigen Schlüssel be¬ 

rücksichtigt, ihre Zuordnung und Benennung 

ist aber in einigen Fällen mißverständlich. 

Durch Beschluß der Kultusministerkonferenz 

vom 6. September 1973 wurden für die Fach¬ 

richtungen an Fachhochschulen, soweit es 

sich nicht um integrierte Studiengänge 

handelt, einheitliche Bezeichnungen verein¬ 

bart, die nach Möglichkeit in den bundes¬ 

einheitlichen Signierschlüssel der Studien¬ 

fächer aufgenommen werden sollten. 

Die Bereinigung des Fächerschlüssels ist 

ferner eine Voraussetzung für die rasche 

Erarbeitung des in Abschnitt 2 genannten 

neuen Studiengangschlüssels. Er wird für 

Erhebungen der Hochschulstatistik nicht un¬ 

mittelbar als Signierschlüssel benötigt, 

wäre aber wertvoll für die Aufbereitung und 

Darstellung der Studentendaten. Außerdem 

würde der Studiengangschlüssel den Daten¬ 

austausch zwischen dem Statistischen Bundes¬ 

amt und der Zentralstelle für die Vergabe 

von Studienplätzen (ZVS) für Verbesserungen 

der Hochschulzugangsstatistik erleichtern. 

Schließlich sei noch die Problematik der 

Fächerdarstellung bei Lehramtsstudien bzw. 

bei Kombinationen mehrerer Studienfächer 

erwähnt: Früher wurden alle Studenten einem 

Fach zugeordnet, bei mehreren Studienfächern 

dem an erster Stelle genannten. Dabei 

blieben weitere Studienfächer unberücksich¬ 

tigt; so wurden etwa Physikstudenten im 

Diplomstudium mit Lehramtsstudenten im 

(ersten) Fach Physik zusammengefaßt. Deren 

weitere Studienfächer fielen ganz weg oder 

es wurde das zweite und folgende Fach zu¬ 

sätzlich gezählt, womit je nach Tabellen¬ 

aufbau eine Untererfassung der Fächer (in 

der Personenstatistik) oder eine Mehrfach¬ 

zählung der Personen (in der Fallstatistik) 

verbunden war. 

Um diese Schwierigkeiten zu umgehen, können 
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die Lehramtsstudenten mit den Kombinationen . 

ihrer Studienfächer getrennt dargestellt 

werden. Derartige Tabellen sind allerdings 

recht unübersichtlich. Sie bieten auch 

keine Lösung für die Darstellung der Stu¬ 

dienbereiche; trennt man die Lehrerstudenten 

von den übrigen, sind die Besetzungszahlen 

vieler Studienbereiche so niedrig, daß über 

die tatsächliche Studentenzahl ihrer Fächer 

keine zusammengefaßten Angaben mehr möglich 

sind. 

Das Bayerische Statistische Landesamt hat 

kürzlich in einer Sonderveröffentlichung 

Tabellen mit je Studienfach errechneten 

"Studentenäquivalenten" vorgelegt (B III 1 

- S - 73/74: Studenten nach Art -und Zahl 

der belegten Studienfächer sowie Studenten¬ 

äquivalente je Studienfach an den bayeri¬ 

schen. Hochschulen im Wintersemester 1973/74, 

ausgegeben im Dezember 1974). Das dabei ange¬ 

wandte Verfahren, durch unterschiedliche 

Gewichtung des ersten, zweiten und der 

folgenden Fächer Äquivalente für Studenten 

mit nur einem Studienfach zu errechnen, 

stellt sicher eine Verbesserung gegenüber 

dem bisherigen Zustand dar. 

Ob es sinnvoll und notwendig ist, auch für 

die Bundesstatistik derartige Äquivalent¬ 

zahlen zu errechnen, läßt sich noch nicht 

beurteilen. Eine Schwäche dieses Verfahrens 

scheint, daß fiktive "Ein-Fach-Studenten" 

bei den Lehrämtern dargestellt werden, in 

denen Kombinationen mehrerer Unterrichts¬ 

fächer die Regel sind. Schwerer wird die 

Frage wiegen, ob nicht die Verzerrung zwi¬ 

schen Studienwirklichkeit (mehrere Fächer) 

und statistischer Zuordnung (ein Fach) 

trotz der Äquivalentrechnung bestehen 

bliebe, zwar verdeckt, aber dadurch bei 

der Auswertung der Zahlen um so bedenk¬ 

licher: Studienfachkombinationen gibt es 

außer bei Lehramtsstudenten noch für viele 

Studiengänge (Magister-, Promotions-, z.T. 

auch Diplomstudien). Hier werden sie bei der 

Erhebung aber nicht erfragt, sind also auch 

später über Äquivalentrechnungen nicht aus¬ 

wertbar. Ganz unberücksichtigt bleiben 

darüber hinaus alle Studienleistungen in 

Fächern, die nicht Prüfungsfächer sind, 

obwohl sie bei der Planung des Lehrange¬ 

bots ebenfalls berücksichtigt werden müssen 

und z.T. sogar überwiegend Lehrleistungen 

für das Studium in anderen Prüfungsfächern 

erbringen. 

Hier wird die Diskussion zwischen 

den an der Gewinnung und Auswertung der 

Daten Beteiligten weitergehen. Die amtliche 

Statistik bemüht sich um Verbesserungen 

und um eine Darstellung ihrer Ergebnisse, 

die sich für allgemeine Veröffentlichungen 

eignet, die aber auch - soweit nötig durch 

Sonderaufbereitungen - den konkreten Be¬ 

dürfnissen der Hochschulplanung nach ver¬ 

lässlicher Information entspricht. 
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Übersicht 1 

Schematische Darstellung der Fächergliedanmfi 

Verknüpfung des Signierschlüssels der Studienfächer 
mit der Fächergruppengliederung der Hochschulstatistik 

Einheiten Fäohergruppen Studienbereiehe Studienfächer Fachrichtungen 
Hochschul-/bundes- 
spezifische Fächer 
und Fachrichtungen 

(Spalte) CD (2) (3) U) (5) 

Anzahl der Ein¬ 
heiten 

7 50 . 200 - 300 200 - 300 . 100 - 200 

/ 

V 

% zusammen Bundesstatistik; ca. 200 - 500 

V 
insgesamt; ca. 500 - 600 

Einheit wird aggre¬ 
giert 

(aus Einheiten der 
Spalte/n) 

ja 

(2) 

ja 

(3) 

teilweise 

z.T. (4)+(5) 

teilweise 

z.T. C5) 

nein 

Gliederung vollständig Auswahl Beispiele 

/Theologie ,Rel. lehre---Ey.Theol.Rel. lehre-Ev.Rel. pädagogik 
/ ^-Kath.Theol. ,Rel.lehre——-Kath.Rel.pädagogik 

_//,Geschichte-^-Geschichte-- - - - 

Sprach- und Kultur¬ 
wissenschaften 

\\NPsychologie-—e—Psychologie- 

'Sport, Leibeserz. 

-Geschichte der exakten 
Vissensch. u.d.Technik 

■ür- und Frühgeschichte 

•Pädagogische Psychologie 

Virtschafts- und 
Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

«Politik- und Sozial¬ 
wissenschaften 

I^Rechtswissensch.- 

irtschaftswissenech. 

-Rechtswissenschaften 

Mathematik, 
Naturwissen¬ 
schaften 

athematik 

hysik,Astronomie 

Chemi e- 

“'-Biologie 

Geographie 

-Biochemie 

-Chemie i— 

-Lebensmittelchemie 

^Botanische Richtung 

-Zoolog.-humanmediz.Richtg. 

—Physikalische Chemie 

--—-<* 
^Ti 

"Allgemeine Chemie 

extilchemie 

(ohne Zahnmedizin) 

‘Zahnmedizin 

'Veterinärmedizin- 

Medizin (Allg.Medizin) 

Tiermedizin/Veteri- 
närmedisin 

Agrar-,Forst- u. 
Ernährungswis¬ 
senschaften 

<—E] 

.grarwissenschaften 

Ernährungs- und Haus- 
haltswissenschaften 

Ingenieurwissen¬ 
schaften 

/Bergbau,Hüttenwesen 

//.Maschinenbau 

'^^-Elektrotechnik- 

\\Mfermeseun gewesen <; 
■Elektrotechnik- 

Kybernetik 

‘Nachrichtentechnik v Starkstromtechnik 

'Tontechnik 

•Festkörperelektronik 

Kunst .Kunstwissen¬ 
schaft , Gestal¬ 

tung 

ildende Kunst, 
Kunsterziehung, 
Kunstgeschichte 

-•Musik, Musikerz., 
Musikgeschichte 

/Dirigieren 
//•Instrumentalmusik 

— -—^-Kirchenmusik 
^^-Komposition 
YYMusikerziehung 
\'Musikwissenschaft 
\ -geschichte 
'Tonmeister 

Instrumente 

\ 

Anwendungsbereich Schnellmeldungen, 

(Beispiele) "Eckdaten", 

Übersichtstabellen 
in zusammenfassen¬ 
den Veröffentli¬ 
chungen 

Standardtabellen 
für Veröffentlichun¬ 
gen der Studenten¬ 
statistik und für 
Querschnittsver¬ 
öffentlichungen 

Arbeitstabellen der Studentenstatistik in unterschiedlicher Gliederungstiefe 
(entsprechend den Bedürfnissen für Bundes- und Landerstatistiken sowie für 
einzelne Hochschulen) 

Sonderaufbereitungen für Dokumentations- und Planungsaufgaben 

Verknüpfungseinhei¬ 
ten für verschie¬ 
dene Hochschulsta¬ 
tistiken 
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Übersicht 2 

Fächergruppen und Studienbereiche 

Systematische Zuordnung am Beispiel der Studienfächer 
in der bundeseinheitlichen Studentenstatistik 

Fächergruppe 

Studienbereiche 

(Schlüsselzahl) Studienfächer laut Signier¬ 
schlüssel der Studentenstatistik Stand 
WS 1974/75 

Sprach- und Kulturwissen¬ 
schaften 

Theologie, Religionslehre 

(004) Altkatholische Theologie, 
- Religionslehre 

(053) Evangelische Theologie, 
- Religionslehre 

(086) Katholische Theologie, 
- Religionslehre 

(245) Religionspädagogik/ 
Kirchliche Bildungsarbeit 

Philosophie 

(127) Philosophie 

(156) Religionswissenschaft 

Geschichte 

(012) Archäologie 

(051) Byzantinistik 

(068) Geschichte 

(106) Mediävistik 

Bibliothekswesen, Dokumentation, 
PublizistTk 

(022) Bibliothekswissenschaft/ 
Bibliothekarwesen 

(037) Dokumentationswissenschaft 

(133) Publizistik/Zeitungswissenschaft 

Allgemeine und vergleichende Literatur- 
und Sprachwis s ens chaf t 

(188) Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 

(152) Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft 

(197) Lolmetscher/Übersetzer 
(ohne nähere Angabe) 

(101) Linguistik 

(244) Phonetik und sprachliche 
Kommunikation 

Altphilologie (Klassische Philologie), 
tfeugriechisch 

(005) Altphilologie/Klass. Philologie 

(070) Griechisch 

(095) Latein 

(112) Mittellatein 

(118) Neugriechisch 

Germanistik (Deutsch, germanische 
Sprachen ohne Anglistik) 

(251) Angewandte deutsche Philologie 
(Deutschlehrer im Ausland) 

(034) Dänisch 

(036) Deutsch 

(046) Dolmetscher Deutsch 

(047) " Niederländisch 

(067) Germanistik (nicht für 
Lehramtskandidaten) 

(082) Isländisch 

(119) Niederländisch 

(120) Nordistik/Skandinavistik 

(121) Norwegisch 

(143) Schwedisch 

(167) Übersetzer Deutsch 

(168) Übersetzer Niederländisch 

(174) Volkskunde 

Anglistik, Amerikanistik 

(006) Amerikakunde, Amerikanistik 

(008) Anglistik (nicht für 
Lehramtskandidaten) 

(042) Dolmetscher Englisch 

(049) Englisch 

(163) Übersetzer Englisch 

Romanistik 

(038) Dolmetscher Französisch 

(039) " Italienisch 

(041) " Portugiesisch 

(040) " Spanisch 

(059) Französisch 

(084) Italienisch 

(131) Portugiesisch 

(137) Romanistik (nicht für 
Lehramtskandidaten) 

(138) Rumänisch 

(150) Spanisch 

(159) Übersetzer Französisch 

(160) " Italienisch 

(162) " Portugiesisch 

(161) " Spanisch 

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik 

(016) Baltistik 

(030). Bulgarisch 

(044) Dolmetscher Polnisch 

(043) " Russisch 

(055) Finnisch 

(056) Finno-Ugristik 

(130) Polnisch 

(139) Russisch 

(146) Slawistik (nicht für 
Lehramtskandidaten) 

(153) Südslawisch 

(157) Tschechisch 

(165) Übersetzer Polnisch 

(164) " Russisch 

(169) Ungarisch 

Außereuropäische Sprach- und Kultur¬ 
wissenschaften 

(001) Aegyptologie 

(002) Afrikanistik 

(010) Arabisch/Arabistik 

(232) Assyriologie 

(015) Autochthone Sprachen und Kulturen 
Afrikas, Austronesiens sowie 
Mittel- und Südamerikas 

(045) Dolmetscher Arabisch 

(073) Hebräisch 

(233) Hethiologie, Hethitisch, 
Hethitologie 

(078) Indologie 

(081) Iranistik 

(083) Islamwissenschaft 

(085) Japanologie 

(198) Judaistik 

(238) Koreanistik 

(122) Orientalistik 

(123) Ostasiatische Philologie 

(141) Semitistik 

(145) Sinologie/Chinesisch 

(158) Turkologie 

(166) Übersetzer Arabisch 

(173) Völkerkunde 

(187) Zentralasiatische Sprachen 

Psychologie 

(246) Entwicklungs- und Erziehungs¬ 
psychologie 

(132) Psychologie 

(207) Sexualforschung 

Erziehungswissens chaften 

(024) Bildungsökonomie 

(052) Erziehungswissenschaft 
(Pädagogik) 

Lehramt an Volksschulen 

(200) Lehramt an Volksschulen 
(nur in Bayern) 

Sonderpädagogik (Heilpädagogik) 

(027) Blindenpädagogik 

(051) Erziehungsschwierigenpädagogik 

(062) Gehörlosenpädagogik 

(063) Geistigbehindertenpädagogik 

(087) Körperbehindertenpädagogik 

(099) Lernbehindertenpädagogik 

(102) Logopädie/Sprecherziehung 

(209) Praktis ch-Bildbaren-Pädagogik 

(140) Sehbehindertenpädagogik 

(144) Schwerhörigenpädagogik 

(190) Sonderschulpädagogik 

(151) Sprachheilpädagogik 

(170) Verhaltensgestörtenpädagogik 

Sport, Leibeserziehung 

(098) Leibeserziehung (Sport) 

Wirtsch'af ts- und- Gesellschafts- 
wis s ens chaft eh 

Politik- und Sozialwissenschaften 

(061) Gegenwartskunde/Gemeinschaftskunde/ 
Politische Bildung/Staatsbürger¬ 
kunde 

(129) Politikwissenschaft/Politologie 

(147) Sozialkunde 

(148) Sozialwissenschaft 

(149) Soziologie 

Sozialwesen 

(24p) Sozialpädagogik 

(208) Sozialwesen/Sozialarbeit 

R e chtswis s ens chaft en 

(135) Rechtswissenschaften 

Verwaltungswissenschaft, Verwaltungswesen 

(172) Verwaltungswissenschaften 

Wirts chaftswiss ens chaft en 

(011) Arbeitslehre/Arbeitswissenschaft/ 
Arbeitswirtschaftslehre 

(021) Betriebswirtschaftslehre 

(064) Genossenschaftsökonomie 

(173) Volkswirtschaftslehre 

(239) Volkswirtschaft, Sozialwissen¬ 
schaftliche Richtung 

(195) Warenlehre 

(228) Werbung 

(229) Wirtschaft/Wirtschafts- und 
Betriebstechnik 
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noch: 
Wirtschaftswissenschaften Elektrotechnik 

(179) Wirtschaftsingenieurwesen 

(178) Wirtschaftsgeographie/ 
Sozialgeographie 

(180) Wirtschaftskunde 

(182) Wirtschafts- und Arbeitslehre 

(18J) Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

(181) Wirtschafts- und/oder 
Sozialpädagogik 

(18h) Wirtschaftswissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Mathematik 

(105) Mathematik 

(237) Statistik 

Informatik 

(079) Informatik 

(088) Kommunikationswissenschaft 
(Information Sciences) 

(247) Medizinische Informatik 

Physik, Astronomie 

(014) Astronomie 

(128) Physik 

(224) Physikalische Technik und 
Informationstechnik 

Chemie 

(025) Biochemie 

(032) Chemie 

(096) Lebensmittelchemie 

Pharmazie 

(126) Pharmazie 

Biologie 

(009) Anthropologie 

(026) Biologie 

(100) Limnologie 

Geowissenschaften (ohne Geographie) 

(065) Geologie/Geologie und 
Paläontologie 

(066) Geophysik/Geophysik und 
Meteorologie 

(110) Meteorologie 

(111) Mineralogie 

(124) Ozeanographie/Meereskunde 

(125) Paläont o1ogie 

Geographie 

(050) Erdkunde (Geographie) 

(074) . Heimatkunde 

Medizin 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 

(107) Medizin (Allgemein-Medizin) 

Zahnmedizin 

(185) Zahnmedizin 

Veterinärmedizin 

(156) Veterinärmedizin 

A^rar-, Porst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Agrarwissenschaften 

(003) Agrarwissenschaft/Landbau/ 
Landwirtschaft 

(094) Landwirtschaftliche Technologie 

(220) Milch-und Molkereiwirtschaft 

(22?) Weinbau und Kellerwirtschaft 

Gartenbau, Landespflege 

(060) Gartenbau/Gartenbauwissenschaft 

(189) Garten- und Landschaftsgestaltung 

(093) Landespflege 

Porstwissenschaft, Holzwirtschaft 

(058) Forstwissenschaft/Porstwesen 

(075) Holzgewerbe/Holzwirtschaft 

Ernährungs- und Haushaltswissenschaften 

(071) Haushalts- und Ernährungs¬ 
wissenschaften, -technik 

(072) Hauswirtschaft/-swissenschaf ten 

(089) Kosmetik 

(117) Nahrungsmittelgewerbe 

Ingenieurwis s ens chaft en 

Betriebs- und Fertigungstechnik 

(019) Bekleidungsgewerbe 

(028) Brau- und Getränketechnologie 

(029) Brauwesen 

(202) F ertigungst e chnik 

(077) Hygiene 

(097) Lebensmitteltechnologie 

(108) Metallgewerbe 

(249) Produktionstechnik 

(225) Textiltechnik/Textilwesen 

(177) Werkstoffwissenschaften 

Verfahrenstechnik, Chemie-Ingenieurwesen 

(033) Chemie-Ingenieurwesen/ 
Chemiet e chnik 

(211) Energie- und Wärmetechnik 

(213) Gas-, Wasser-, Heizungs- und 
Klimatechnik 

(216) Glastechnik 

(218) Keramik 

(241) Kerntechnik/Kernverfahrenstechnik 

(219) Kunststofftechnik 

(226) Verfahrens- und Werkstofftechnik 

Bergbau, Hüttenwesen 

(020) Bergbau 

(076) Hüttenkunde/Hüttenwesen/ 
Gießerei- und Hüttenwesen 

(103) Markscheidewesen 

(109) Metallkunde/Metallurgie 

Maschinenbau 

(231) Druckereitechnik 

(235) Fahrzeugtechnik 

(212) Feinwerktechnik 

(057) Flugt e chnik/Luftf ahrt t e chnik 

(214) Gerätebau 

(215) Gesundheitstechnik 

(104) Maschinenbau/-wesen/Maschinen¬ 
baugewerbe (Gewerbelehramt) 

(048) Elektrotechnik 

(206) Kybernetik 

(222) Nachricht ent echnik 

Nautik, Schiffsbetriebstechnik 

(223) Nautik/Seefahrt 

(142) Schiffstechnik 

Architektur, Innenarchitektur 

(013) Architektur 

(018) Baukunst (Architektur an 
Kunsthochschulen) 

(242) Innenarchitektur 

Raumordnung, Raumplanung 

(134) Raumplanung 

Bauingenieurwes en 

(210) Baubetrieb 

(017) B auing enieurwes en/Ing enieurbau 

Vermessungswesen 

(171) Vermessungskunde/Vermessungswesen 
(Geodäsie) 

Kunst, Kunstwissenschaft, 
Gestaltung 

Bildende Kunst, Kunsterziehung, 
Kunstgeschichte 

(023) Bildende Kunst/Graphik 

(205) Bildhauerei 

(091) Kunsterziehung 

(092) Kunstgeschichte/Kunst¬ 
wissens chaft 

(204) Malerei 

Film-,Fernseh-, Theaterwissenschaft, 
Darstellende Kunst 

(035) Darstellende Kunst 
(Ballett, Gesang, Schauspiel) 

(054) Film und Fernsehen 

(250) Musiktheater - Regie 

(155) Theaterwissenschaft 

Gestaltung 

(007) Angewandte Kunst 

(248) Fotographische Technik 

(217) Gold- und Silberschmiede 

(069) Graphisches Gewerbe/ 
Kommunikationsgestaltung 

(221) Mode/Modegraphik 

(116) Nadelarbeit/Textilgestaltung/ 
Textiles Gestalten 

(203) Produktgestaltung 

(176) Werkarbeit/Werken 

(201) Werken (technisch), Technologie 

Musik, Musikerziehung, Musikgeschichte 

(192) Dirigieren 

(080) Instrument almusik 

(193) Kirchenmusik 

(191) Komposition 

(113) Musikerziehung 

(114) Musikwissenschaft/Musikgeschichte 

(194) Tonmeister 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fach er gruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m=männlich, 

w=weiblich, 

zszusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach- 

. Semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 

Universitäten 

Sprach- und Kulturwissenschafte 

Theologie, Religionslehre 

Philosophie 

Geschichte 

Bibliothekswesen, Dokumen¬ 
tation, Publizistik 

Allgemeine u. vergleichende 
Literatur- u. Sprachwissen¬ 
schaft 

Altphilologie (Klass.Philo¬ 
logie), Neugriechisch 

Germanistik (Deutsch, germa¬ 
nische Sprachen o. Anglistik) 

Anglistik, Amerikanistik 

Romanistik 

Slawistik, Baltistik, 
Finno-Ugristik 

Außereuropäische Sprach- und 
• Kulturwissenschaften 

Psychologie 

Erziehungswissenschaften 

Sonderpädagogik (Heilpädagogik) 

Sport, Leibeserziehung 

Zusammen 

4 838 
540 

5 378 

1 944 
587 

2 531 

1 901 
872 

2 773 

695 
404 

1 099 

219 
140 
359 

192 
81 

273 

3 324 
3 250 
6 574 

784 
1 454 
2 238 

626 
1 518 
2 144 

380 
568 
948 

916 
591 

1 507 

5 852 
4 713 

10 565 

3 800 
3 572 
7 372 

19 
9 

28 

899 
407 

1 306 

26 389 
18 706 
45 095 

140 
21 

161 

148 
67 

215 

83 ' 
60 

143 

46 
72 

118 

13 
13 
26 

338 
478 
816 

59 
101 
160 

38 
108 
146 

26 
35 
61 

53 
50 

103 

128 
105 
233 

261 
284 
545 

35 
14 
49 

1 375 
1 412 
2 787 

154 
32 

186 

290 
127 
417 

165 
• 98 
263 

95 
97 

192 

22 
21 
43 

11 
9 

20 

374 
393 
767 

100 
175 
275 

72 
173 
245 

40 
49 
89 

106 
87 

193 

267 
210 
477 

580 
576 

1 156 

76 
31 

107 

4 393 
504 

4 897 

1 540 
491 

2 031 

1 662 
765 

2 427 

639 
369 

1 008 

164 
113 
277 

163 
64 

227 

2 314 
1 672 
3 986 

692 
1 291 

1 983 

521 
364 
885 

317 
477 
794 

741 
509 
250 

588 
472 

678 
479 
157 

17 

355 
078 
433 

776 
342 

1 118 

23 205 
15 921 
39 126 

97 
15 

112 

112 
47 

159 

54 
46 

100 

40 
61 

101 

9 
6 

15 

4 
2 
6 

121 
101 
222 

42 
80 

122 

23 
78 

101 

17 
28 
45 

38 
37 
75 

109 
89 
198 

245 
267 
512 

24 
9 

33 

935 
866 

1 801 

129 
30 

159 

249 
113 
362 

138 
87 

225 

87 
86 

173 

19 
15 
34 

9 
7 

16 

213 
159 
372 

77 
152 
229 

51 
147 
198 

28 
41 
69 

87 
74 

161 

246 
187 
433 

559 
556 

1 115 

3 

3 

63 
25 
88 

1 958 
1 679 
3 637 

445 
36 

481 

404 
96 

500 

239 
107 
346 

56 
35 
91 

55 
27 
82 

29 
17 
46 

1 010 
1 578 
2 588 

92 
163 
255 

105 
154 
259 

63 
91 

154 

175 
82 

257 

264 
241 
505 

122 
93 

215 

2 

2 

123 
65 

188 

3 184 
2 785 
5 969 

43 
6 

49 

36 
20 
56 

29 
14 
43 

6 
11 
17 

4 
7 

11 

3 
2 
5 

217 
377 
594 

17 
21 
38 

15 
30 
45 

9 
7 

16 

15 
13 
28 

19 
16 
35 

16 
17 
33 

11 
5 

16 

440 
546 
986 

25 
2 

27 

41 
14 
55 

27 
11 
38 

8 
11 
19 

3 
6 
9 

2 
2 
4 

161 
234 
395 

23 
23 
46 

21 
26 
47 

12 
8 

20 

19 
13 
32 

21 
23 
44 

21 
20 
41 

13 
6 

19 

397 
399 
796 

Wirtschafts- u. Gesellschafte- 

wis senschaft en 

Politik- u. Sozialwissen¬ 
schaften 

m 7 328 
w 2 940 
z 10 268 

431 919 
235 ' 449 
666 1 368 

6 556 365 
2 702 194 
9 258 559 

827 772 
407 238 

1 234 1 010 

66 92 
41 42 

107 134 

Sozialwesen m 
w 
z 

132 6 
270 2 
402 8 

17 128 
16 267 
33 395 

5 16 4 1 
2 15 3 
7 31 7 1 

1 
1 
2 

Rechtswissenschaften m 
w 
z 

29 410 1 053 
5 052 276 

34 462 1 329 

1 650 28 909 
431 4 944 

2 081 33 853 

997 1 595 
265 422 

1 262 2 017 

501 
108 
609 

56 
11 
67 

55 
9 

64 

Verwaltungswissenschaft, -wesen m 
w 
z 

50 
3 

53 

1 

1 

50 
3 

53 

1 

1 
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Sommersemester 1972 
1« Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m=mannlich, 

w=weiblich, 

z=« zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 

Universitäten 

Wirtschaftswissenschaften m 59 523 1 916 
w 4 476 300 
z 43 999 2 216 

3 128 36 881 1 
445 4 193 

3 573 41 074 1 

681 2 832 2 642 
254 401 283 
935 3 233 2 925 

235 296 
46 44 

281 340 

Zusammen m 
w 
z 

76 443 3 406 
12 741 813 
89 184 4 219 

5 715 72 524 
1 341 12 109 
7 056 84 633 

3 048 
715 

3 763 

5 271 
1 245 
6 516 

3 919 
632 

4 551 

358 444 
98 96 

456 540 

Mathematik, Naturwissenschaft en 

Mathematik m 
w 
z 

10 759 
1 412 

12 171 

388 562 10 346 
92 115 1 354 
480 677 11 700 

344 506 413 
79 102 58 

423 608 471 

44 56 
13 13 
57 69 

Informatik m 
w 
z 

1 270 39 
165 5 

1 435 44 

75 1 177 
10 155 
85 1 332 

32 63 93 
5 9 10 

37 72 103 

7 

7 

12 
1 

13 

Physik, Astronomie m 11 343 
w 554 
z 11 897 

468 633 
68 91 
536 724 

10 628 399 
505 61 

11 133 460 

561 715 
85 49 

646 764 

69 72 
7 6 

76 78 

Chemie m 12 432 
w 2 010 
z 14 442 

591 788 
305 395 
896 1 183 

11 155 500 
1 765 269 

12 920 769 

685 1 277 
355 245 

1 040 1 522 

91 103 
36 40 

127 143 

Pharmazie 

z 

3 406 259 
2 879 268 
6 285 527 

400 3 275 
388 2 793 
788 6 068 

250 
254 
504 

392 131 
367 86 
759 217 

9 8 
14 21 
23 29 

Biologie m 4 262 
w 2 298 
z 6 560 

127 205 
81 115 
208 320 

3 917 88 
2 104 62 
6 021 150 

167 345 
95 194 

262 539 

39 38 
19 20 
58 58 

Geowissenschaften 
(ohne Geographie) 

m 2 517 
w . 302 
z 2 819 

226 312 
29 51 

255 363 

1 796 140 
272 19 

2 068 159 

209 721 
39 30 

248 751 

86 103 
10 12 
96 115 

Geographie m 
w 
z 

695 25 
192 7 
887 32 

58 650 19 
14 181 7 
72 831 26 

52 45 
11 11 
63 56 

6 

6 

6 
3 
9 

Zusammen m 
w 
z 

46 684 2 123 3 
9 812 855 1 

56 496 2 978 4 

033 42 944 1 
179 9 129 
212 52 073 2 

772 2 635 3 740 
756 1 063 683 
528 3 698 4 423 

351 398 
99 116 

450 514 

Medizin 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) m 
w 
z 

26 061 755 
8 489 318 

34 550 1 073 

1 596 23 898 
695 7 920 

2 291 31 818 

654 1 476 2 163 
269 647 - 569 
923 2 123 2 732 

101 .120 
49 48 

150 168 

Zahnmedizin m 5 248 
w 1 042 
z 6 290 

196 376 
38 74 

234 450 

5 069 184 
945 29 

6 014 213 

364 179 
66 97 
430 276 

12 12 
9 8 

21 20 

V et erinärmedizin m 
w 
z 

1 857 42 
709 18 

2 566 60 

56 1 626 
30 661 
86 2 287 

19 
17 
36 

44 231 
29 48 
73 279 

23 12 
1 1 

24 13 

Zusammen m 
w 
z 

33 166 993 
10 240 374 
43 406 1 367 

2 028 30 593 
799 9 526 

2 827 40 119 

857 1 884 2 573 
315 742 714 

1 172 2 626 3 287 

136 
59 

195 

144 
57 

201 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wis s enschaft en 

Agrarwissenschaften 

Gartenbau, Landespflege 

Forstwissenschaft, Holz¬ 
wirtschaft 

m 
w 
z 

3 192 162 221 2 580 
' 382 23 40 340 
3 574 185 261 2 920 

121 184 612 
20 38 42 

141 222 654 

41 37 
3 2 

44 39 

m 
w 
z 

599 10 
207 9 
806 19 

33 544 
11 189 
44 733 

9 
8 

17 

30 55 
10 18 
40 73 

1 3 
1 1 
2 4 

m 
w 
z 

466 44 
31 6 

497 50 

62 380 
8 24 

70 404 

30 51 86 
6 8 7 

36 59 93 

14 11 

14 11 



Sommersemester 1972 
1» Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe m*männlich 

w=weiblich 
Studienbereich 

z=zu6ammen 

Insgesamt Deutsche Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 

Ausländische Studenten 

dar, im ersten 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Universitäten 

Ernährungs- und Haushalts- 
wisaenschaften 

m 164 
w 878 
z 1 042 

19 27 
23 31 
42 58 

112 12 
851 23 
963 35 

16 52 
31 27 
47 79 

7 11 

7 11 

Zusammen m 
w 
z 

4 421 
1 498 
5 919 

235 343 
61 90 

296 433 

3 616 172 
1 404 57 
5 020 229 

281 805 
87 94 

368 899 

63 
4 

67 

62 
3 

65 

I ng eni eur wi s s ens c b af t en 

Betriebs- u. Fertigungstechnik 

Verfahrenstechnik, Chemie¬ 
ingenieurwes en 

Bergbau, Hüttenwesen 

Maschinenbau 

Elektrot echnik 

Nautik, Schiffsbetriebstechnik 

Architektur, Innenarchitektur 

Raumordnung, Raumplanung 

Bauingenieurwes en 

--V ermessungswesen 

Zusammen 

m 885 
w 124 
z 1 009 

m 
w 
z 

880 
15 

895 

m 1 418 
w 45 
z 1 463 

m 10 505 
w 100 
z 10 605 

m 10 624 
w 107 
z 10 731 

z 

194 

194 

m 5 094 
w 936 
z 6 030 

m 214 
w 19 
z 233 

m 
w 
z 

7 101 
209 

7 310 

m 
w 
z 

955 
20 

975 

m 
w 
z 

37 870 
1 575 

39 445 

16 40 722 
10 11 112 
26 51 834 

10 13 735 
1 - 9 

11 13 744 

49 71 1 007 
6 7 36 

55 78 1 043 

163 226 9 048 
2 2 84 

165 228 9 132 

113 161 9 276 
2 2 79 

115 163 9 355 

6 12 138 

6 12 138 

88 142 4 558 
34 41 827 

122 183 5 385 

209 
19 

228 

96 147 6 190 
9 13 168 

105 160 6 358 

4 16 912 
2 2 19 
6 18 931 

545 828 32 795 
66 78 1 353 

611 906 34 148 

8 29 163 
8 9 12 

16 38 175 

7 12 145 
6 

7 12 151 

27 44 411 
3 4 9 

30 48 420 

78 138 1 457 
2 2 16 

80 140 1 473 

53 97 1 348 
1 28 

53 98 1 376 

2 9 56 

2 9 56 

60 126 536 
25 33 109 
85 159 645 

5 

- - 5 

46 104 911 
7 10 41 

53 114 952 

2 13 43 
111 
3 14 44 

283 572 5 075 
46 60 222 

329 632 5 297 

8 
2 

10 

3 
1 
4 

22 
3 

25 

85 

85 

60 
2 

62 

.4 

4 

28 
9 

37 

50 
2 

52 

2 
1 
3 

262 
20 

282 

11 
2 

13 

1 

1 

27 
3 

30 

88 

88 

64 
1 

65 

3 

3 

16 
8 

24 

43 
3 

46 

3 
1 
4 

256 
18 

274 

Kunst, Kunstwissenschaft, 

Gestaltung 

Bildende Kunst, Kunsterziehung, m 
-geschichte w 

z 

912 
1 115 
2 027 

49 117 
93 156 

142 273 

846 40 
1 000 68 
1 846 108 

108 66 
132 115 
240 181 

9 
25 
34 

9 
24 
33 

Film-, Fernseh-, Theaterwissen- m 
ioh&ft, Darstellende Kunst w 

z 

295 20 
194 16 
489 36 

37 270 
24 177 
61 447 

19 34 
14 23 
33 57 

25 1 
17 2 
42 3 

3 
1 
4 

Gestaltung 

Musik, Musikerziehung 
-geschichte ‘ 

m 
w 
z 

103 
63 

166 

7 15 92 
7 10 60 

14 25 152 

5 13 11 
7 9 3 

12 22 14 

2 

2 

2 
1 
3 

m 
w 
z 

446 
214 
660 

19 47 407 
14 28 182 
33 75 539 

15 41 39 
9 23 32 

24 64 71 

4 6 
5 5 
9 11 

Zusammen m 
w 
z 

1 756 
1 586 
3 342 

95 216 
130 218 
225 434 

1 615 79 
1 419 98 
3 034 177 

196 141 
187 167 
383 308 

16 
32 
48 

20 
31 
51 

Sonstige Fächer und ungeklärt 1 285 568 699 199 
437 157 194 80 

1 722 725 893 279 

8 
5 

13 

37 1 086 
13 357 
50 1 443 

56O 662 
152 181 
712 843 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereicben 

und Hochschularten 

Fächergruppe m=männlich 

w=weiblich 
Studienbereich 

z=zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach- 

semester 

Ausländische Studenten 

zu¬ 
sammen 

dar, im ersten 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Universitäten 

Lehramtsprüfungen zusammen m 52 758 2 285 
w 45 512 1 656 
z 96 270 5 959 

4 282 51 885 2 160 
5 106 42 257 1 458 
7 588 94 140 5 598 

4 154 875 125 
2 925 1 255 218 
7 079 2 150 541 

128 
181 
309 

Universitäten insgesamt m 
w 
z 

280 772 11 623 
100 107 5 524 
380 879 17 147 

19 499 259 
9 083 93 

28 582 352 

374 9 514 
198 4 296 
572 13 610 

16 988 21 398 
8 001 6 909 

24 989 28 307 

2 309 2 511 
1 228 1 082 
3 537 3 593 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Theologische Hochschulen 

Theologie, Religionslehre m 
w 
z 

Philosophie m 
w 
z 

Erziehungswissenschaften m 
w 
z 

Zusammen m 
w 
z 

928 48 
82 8 

1 010 56 

39 

39 

1 

1 

968 48 
82 8 

1 050 56 

51 791 
12 78 
63 869 

1 37 

1 37 

1 1 

1 1 

53 829 
12 78 
65 907 

30 ' 44 
7 11 

37 53 

1 

1 

1 

1 

30 46 
7 11 

37 57 

137 18 
4 1 

141 19 

2 

2 

139 18 
4 1 

143 19 

7 
1 
8 

7 
1 
8 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Pharmazie 65 26 
54 19 

119 45 

34 65 
24 51 
58 116 

26 34 
19 23 
45 57 

3 
3 

1 
1 

Zusammen m 
w 
z 

65 26 
54 19 

119 45 

34 65 
24 51 
58 116 

26 34 
19 23 
45 57 

3 
3 

1 
1 

Lehramtsprüfungen zusammen m 
w 
z 

20 1 
1 

21 1 

1 20 1 
1 

1 21 1 

1 

1 

Theologische Hochschulen 

insgesamt 

m 
w 
z 

1 053 75 
137 27 

1 190 102 

88 914 
36 130 

124 1 044 

57 81 
26 34 
83 115 

139 18 
7 1 

146 19 

7 
2 
9 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Theologie, Religionslehre m 
w 
z 

Philosophie m 
w 
z 

Geschichte m 
w 
z 

Pädagogische Hochschulen 

12 1 
6 

18 1 

1 

1 

11 
6 

17 

1 

1 

1 1 

1 1 

7 
5 

12 

7 
5 

12 

48 2 
20 1 
68 3 

3 47 2 
3 20 1 
6 67 3 

3 1 
3 
6 1 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m-männlich, 

w=weiblich, 

z=zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten > 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten 
zu- 

flammen 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Hochschul- | Fach- 
Semester 

Pädagogische Hochschulen 

Germanistik (Deutsch, germa- m 
niscbe Sprachen o. Anglistik) w 

z 

Anglistik, Amerikanistik m 
w 
z 

Psychologie m 
w 
z 

44 
43 
87 

12 
20 
52 

17 
9 

26 

1 

1 

4 
2 
6 

■3 
1 
4 

2 
2 
4 

43 
42 
85 

12 
19 
31 

17 
9 

26 

4 1 
2 1 
6 2 

3 
1 1 
4 1 

2 
2 
4 

Erziehungswis s enschaft en m 3 220 
w 2 479 
z 5 699 

81 337 3 185 
97 286 2 449 

178 623 5 634 

77 330 35 
93 282 30 

170 612 65 

Sonderpädagogik (Heilpädagogik) m 
w 
z 

28 
22 
50 

4 28 
2 20 
6 48 

4 
2 2 
6 2 

4 7 
4 4 
8 11 

Sport, Leibeserziehung m 
w 
z 

12 
11 
23 

1 

1 

2 12 1 
11 

2 23 1 

2 

2 

Zusammen m 
w 
z 

3 400 
2 615 
6 015 

86 356 3 362 
98 296 2 581 

184 652 5 943 

82 349 38 
94 292 34 

176 641 72 

4 7 
4 4 
8 11 

Wirtschafts- u. Gesellschafts¬ 

wissenschaft en 

Politik- u. Sozialwiss.en- m 
schäften w 

z 

Sozialwesen m 
w 
z 

Wirtschaftswissenschaften m 
w 
z 

Zusammen m 
w 
z 

13 
4 

17 

1 

1 

11 
5 

16 

25 
9 

34 

1 
1 
2 

1 

1 

2 
1 
3 

1 13 
1 4 
2 17 

1 

1 

1 11 
5 

1 16 

2 25 
1 9 
3 34 

1 1 
1 1 
2 2 

1 1 

1 ^1 

2 2 
1 1 
3 3 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Mathematik m 
w 
z 

Physik, Astronomie m 
w 
z 

Chemie m 
w 
z 

Biologie m 
w 
z 

Geographie m 
w 
z 

Zusammen m 
w 
z 

21 
12 
33 

14 

14 

6 
4 

10 

12 
7 

19 

15 
9 

24 

68 
32 

100 

3 4 21 
12 

3 4 33 

1 14 

1 14 

6 
1 2 4 
1 2 10 

-2 12 
6 

2 18 

15 
1-1 9 
1 1 24 

3 7 68 

2 3 31 
5 10 99 

3 4 

3 4 

1 

1 

12- 
12- 

- 2 - 

1 
2 1 

11- 
11- 

3 7- 
2 3 1 
5 10 1 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 

wissenschaften 

Ernährungs- und Haushalts- m 
Wissenschaften w 

z 

1 
2 
3 

1 
2 
3 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe m=männlich 

w=weiblich 
Studienbereich 

z=zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- I Fach¬ 

semester 

Pädagogische Hochschulen 

Zusammen m 
w 
z 

1 
2 
3 

1 
2 
3 

Ingenieurwissenschaften 

Bauingenieurwes en m 
w 
z 

1 

1 

1 

1 

Zusammen m 
w 
z 

1 

1 

1 

1 

Kunst, Kunstwissenschaft, 

Gestaltung 

Bildende Kunst, Kunsterziehung, m 
-geschichte w 

z 

11 
18 
29 

11 
2 18 
2 29 

Gestaltung m 9 
w 5 
z 14 

9 
3 

14 

2 
2 

Musik, Musikerziehung, 
-geschichte 

m 
w 
z 

9 
6 2 

15 2 

9 
2 6 
2 15 

2 
2 

2 
2 

Zusammen m 
w 
z 

29 
29 2 
58 2 

29 
4 29 
4 58 

2 
2 

4 
4 

Sonstige Fächer und ungeklärt 7 
6 

13 

5 
3 
8 

2 
3 
5 

Lehramtsprüfungen zusammen m 25 222 
w 43 338 
z 68 580 

1 938 3 256 
1 956 3 157 
3 894 6 413 

25 077 1 912 
42 995 1 904 
68 072 3 816 

3 220 145 
3 094 343 
6 314 488 

26 36 
52 63 
78 99 

Pädagogische Hochschulen insgesamt m 
w 
z 

28 753 2 029 
46 031 2 059 
74 784 1 4 088 

3 621 28 568 1 
3 461 45 650 2 
7 082 74 218 4 

999 3 578 185 
003 3 394 381 
002 6 972 566 

30 
56 
86 

43 
67 

110 

Wissenschaftliche Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Theologie, Religionslehre m 
w 
z 

5 778 189 
628 29 

6 406 218 

Philosophie m 1 990 148 
w 592 67 
z 2 582 215 

Geschichte 1 949 85 
892 61 

2 841 146 

Bibliothekswesen, Dokumen¬ 
tation, Publizistik 

m 695 46 
w 404 72 
z 1 099 118 

206 5 195 128 
44 588 22 

250 5 783 150 

291 1 584 112 
127 496 47 
418 2 080 159 

168 1 709 56 
101 785 47 
269 2 494 103 

95 639 40 
97 369 61 

192 1 008 101 

174 583 
41 40 

215 623 

250 406 
113 96 
363 502 

141 240 
90 107 

231 347 

87 56 
86 35 

173 91 

61 
7 

68 

36 
20 
56 

29 
14 
43 

6 
11 
17 

32 
3 

35 

41 
14 
55 

27 
11 
38 

8 
11 
19 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m«männlich, 

weiblich, 

zazusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar, im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
. Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Jach- 

semester 

Wissenschaftliche Hochschulen insgesamt 

Allgemeine u. vergleichende m 
Literatur- u. Sprachwissen- w 
schaft z 

219 13 22 
140 13 21 
359 26 43 

164 9 
113 6 
277 15 

19 55 
15 27 
34 82 

4 3 
7 6 

11 9 

Altphilologie (klass. Philo- m 
logie), Neugriechisch w 

z 

192 7 
81 4 

273 11 

11 163 
9 64 

20 227 

4 9 29 
2 7 17 
6 16 46 

3 2 
2 2 
5 4 

Germanistik (Deutsch, germa- m 
nische Sprachen o. Anglistik) w 

z 

3 368 33S 
3 293 478 
6 661 816 

378 2 
395 1 

-773 4 

357 121 
714 101 
071 • 222 

217 1 011 
161 1 379 
378 2 590 

217 161 
377 234 
594 • 395 

Anglistik, Amerikanistik 796 60 
1 474 101 
2 270 161 

103 704 43 
176 1 310 80 
279 2 014 123 

80 92 
153 164 
233 256 

17 23 
21 23 
38 46 

Romanistik m 
w 
z 

626 - 38 
1 518 108 
2 144 146 

•72 521 
173 1 364 
245 1 885 

23 51 105 
78 147 154 

101 198 259 

15 21 
30 26 
45 47 

Slawistik, Baltistik 
Finno-Ugristik 

m 
w 
z 

380 26 40 
568 35 49 
948 61 89 

317 17 
477 28 
794 45 

28 63 
41 91 
69 154 

9 12 
7 8 

16 20 

Außereuropäische Sprach- und m 
Kulturwissenschaften w 

z 

916 53 106 
591 . 50 87 

1 507 103 193 

741 38 87 
509 37 74 

1 250 75 161 

175 15 19 
82 13 13 

257 28 32 

Psychologie 

z 

5 869 128 
4 722 105 

10 591 233 

269 5 605 109 
212 4 481 89 
481 10 086 • 198 

248 264 
189 241 
437 505 

19 21 
16 23 
35 44 

Er z i ehung swi s s ens ch af t en m 
w 
z 

7 021 
6 051 

13 072 

342 918 6 864 
381 862 5 928 
723 1 780 12 792 

322 890 157 
360 838 123 
682 1 728 280 

20 28 
21 24 
41 52 

Sonderpädagogik (Heilpädagogik) 47 
31 
78 

7 
2 
9 

45 
29 
74 

7 2 
2 2 
9 4 

Sport, Leibeserziehung m 
w 
z 

911 36 
418 14 
329 50 

78 788 
31 353 

109 1 141 

25 
9 

34 

65 123 
25 65 
90 188 

11 13 
5 6 

16 ' 19 

Zusammen m 
w 
z 

30 757 1 509 
21 403 1 518 
52 160 3 027 

2 764 27 
2 586 18 
5 150 45 

396 1 047 
580 967 
976 2 014 

2 353 3 361 
1 982 2 823 
4 335 6 184 

462 411 
551 404 

1 013 815 

Wirtschafts- u. Gesellschafts- 

wie senscbaften 

Politik- u. Sozialwissen¬ 
schaften 

m 
w 
z 

7 341 
2 944 

10 285 

432 920 
236 450 
668 1 370 

6 569 366 
2 706 195 
9 275 561 

828 772 
408 238 

1 236 1 010 

66 92 
41 42 

107 134 

Sozialwesen m 
w 
z 

133 6 
270 2 
403 8 

17 129 
16 267 
33 396 

5 16 4 
2 15 . 3 
7 31 7 

1 

1 

1 
1 
2 

Rechtswis s enschaften m 
w 
z 

29 410 1 053 
5 052 276 

34 462 1 329 

1 650 28 909 
431 4 944 

2 081 33 853 

997 1 595 
265 422 

1 262 2 017 

501 
108 
609 

56 55 
11 9 
67 64 

Yerwaltungswissenschaft, -wesen 50 
3 

53 

1 

1 

50 
3 

53 

1 

1 

Wirtschaftswissenschaften m 
w 
z 

39 534 1 917 
4 481 300 

44 015 2 217 

3 129 36 
445 4 

3 574 41 

892 1 682 
198 „ 254 
090 1 936 

2 833 2 642 
401 283 

3 234 2 925 

235 296 
46 44 

281 340 

Zusammen m 
w 
z 

76 468 3 408 
12 750 814 
89 218 4 222 

5 717 72 549 
1 342 12 118 
7 059 84 667 

3 050 5 273 3 919 
716 1 246 632 

3 766 6 519 4 551 

358 444 
98 96 

456 540 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Mathematik m 10 780 
w 1 424 
z 12 204 

391 566 
92 115 

483 681 

10 367 347 
1 366 79 

11 733 426 

510 413 
102 58 
612 471 

44 56 
13 13 
57 69 

Informatik m 1 270 59 
w 165 5 
z 1 435 44 

75 1 177 
10 155 
85 1 332 

32 63 93 
5 9 10 

37 72 103 

7 12 
1 

7 13 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe m*männlich, 

w=weiblich, 

z =. zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studienbereich 
ins- 

gesamt 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 

Physik, Astronomie 

Chemie 

Pharmazie 

Biologie 

Geowissenschaften 
(ohne Geographie) 

Geographie 

m 
w 
z 

Wissenschaftliche Hochschulen insgesamt 

11 357 4-68 
554 68 

11 911 536 

634 10 642 399 
91 505 61 
725 11 147 460 

562 715 
85 49 

647 764 

69 72 
7 6 

76 78 

m 
w 
z 

12 438 591 
2 014 306 

14 452 897 

788 11 161 
397 1 769 

1 185 12 950 

500 685 
270 357 
770 1 042 

1 277 91 
245 36 

1 522 127 

103 
40 

143 

m 
w 
z 

3 471 285 
2 933 287 
6 404 572 

434 3 340 
412 2 844 
846 6 184 

276 426 
273 390 
549 816 

131 9 
89 14 

220 23 

8 
22 
30 

m 4 274 
w 2 305 
z 6 579 

127 207 
81 115 

208 322 

3 929 88 
2 110 62 
6 039 150 

169 345 
95 195 

264 540 

39 38 
19 20 
58 58 

m 
w 
z 

2 517 226 
302 29 

2 819 255 

312 1 796 
51 272 

363 2 068 

140 209 
19 39 

159 248 

721 86 
30 10 

751 96 

103 
12 

115 

m 
w 
z 

710 25 
201 8 
911 33 

58 665 19 
15 190 8 
73 855 27 

52 45 6 
12 11 
64 56 6 

6 
3 
9 

Zusammen m 
w 
z 

46 817 2 152 
9 898 876 

56 715 3 028 

3 074 43 077 
1 206 9 211 
4 280 52 288 

1 801 2 676 
777 1 089 

2 578 3 765 

3 740 351 
687 99 

4 427 450 

398 
117 
515 

Medizin 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) m 
w 
z 

26 061 755 
8 489 318 

34 550 1 073 

1 596 23 898 
695 7 920 

2 291 31 818 

654 1 476 
269 647 
923 2 123 

2 163 101 
569 49 

2 732 150 

120 
48 

168 

Zahnmedizin m 
w 
z 

5 248 196 
1 042 38 
6 290 234 

376 5 069 
74 945 

450 6 014 

184 364 
29 66 

213 430 

179 12 
97 9 

276 21 

12 
8 

20 

Veterinärmedizin m 
w 
z 

1 857 42 
709 18 

2 566 60 

56 1 626 
30 661 
86 2 287 

19 44 
17 29 
36 73 

231 23 
48 1 

2?9 24 

12 
1 

13 

Zusammen m 
w 
z 

33 166 993 
10 240 374 
43 406 1 367 

2 028 30 593 
799 9 526 

2 82? 40 119 

857 1 884 
315 742 

1 172 2 626 

2 573 136 
714 59 

3 287 195 

144 
57 

201 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 

wissenschaften 

Agrarwissenschaften 

Gartenbau, Landespflege 

Forstwissenschaft, Holz¬ 
wirtschaft 

Ernährungs- und Haushalts— 
Wissenschaften 

m 
w 
z 

w 
z 

m 
w 
z 

w 
z 

3 192 162 
382 23 

3 574 185 

221 2 580 
40 340 

261 2 920 

121 184 
20 38 

141 222 

612 41 
42 3 

654 44 

37 
2 

39 

599 10 
207 9 
806 19 

33 544 9 
11 189 8 
44 733 17 

30 55 
10 18 
40 73 

1 
1 
2 

3 
1 
4 

466 44 
31 6 

497 50 

62 380 30 
8 24 6 

70 404 36 

51 86 
8 7 

59 93 

14 11 

14 11 

165 19 
880 23 

1 045 42 

27 113 12 
31 853 23 
58 966 35 

16 52 
31 27 
47 79 

7 11 

7 11 

Zusammen m 
w 
z 

4 422 235 
1 500 61 
5 922 296 

343 3 617 172 
90 1 406 57 

433 5 023 229 

281 805 63 
87 94 4 
368 899 67 

62 
3 

65 

Ingenieurwissenschaften 

Betriebs- u. Fertigungstechnik m 
w 
z 

885 16 
124 10 

1 009 26 

Verfahrenstechnik, Chemie- 
Ingenieurwesen 

m 880 
w 15 
2. 895 

10 
1 

11 

40 722 8 
11 112 8 
51 834 16 

29 163 8 
9 12 2 

38 175 10 

11 
2 

13 

13 

13 

735 
9 

744 

7 12 145 
- 6 

7 12 151 

3 
1 
4 

1 

1 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen» Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m-männlich, 

w«weiblich, 

zazusemmen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar, im ersten zu- 
sammen 

dar, im ersten zu- 
sammen 

dar, im ersten 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Hochschul- | "Fach- 
semester 

Hochschul- 1 Fach¬ 
semester 

Bergbau, Hüttenwesen 

Maschinenbau 

Elektrot echnik 

Hautik, Schiffsbetriebstechnik 

Architektur, Innenarchitektur 

Raumordnung, Gaumplanung 

Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

Zusammen 

m 
w 

m 
w 
z 

m 
w 
z 

m 
w 
z 

m 
w 
z 

m 
w 
z 

w 
z 

m 
w 
z 

m 
w 
z 

Wissenschaftliche 

1 418 49 
45 6 

1 463 55 

10 505 163 
100 2 

10 605 165 

10 624 113 
10? 2 

10 731 115 

194 6 

194 6 

5 094 88 
936 34 

6 030 122 

214 
19 

233 

7 102 96 
209 9 

7 311 105 

955 4 
20 2 

975 6 

37 871 545 
1 575 66 

39 446 611 

Hochschulen insgesamt 

71 1 007 
7 36 

78 1 043 

226 9 048 
2 84 

228 9 132 

161 9 276 
2 79 

163 9 355 

12 138 

12 138 

142 4 558 
41 827 

183 5 385 

209 
19 

228 

147 6 191 
13 168 

160 6 359 

16 912 
2 19 

18 931 

828 32 796 
78 1 353 

906 34 149 

27 44 411 
3 4 9 

30 48 420 

78 138 1 457 
2 2 16 

80 140 1 475 

53 97 1 348 
1 28 

53 98 1 376 

2 9 56 

2 9 56 

60 126 536 
25 33 109 
85 159 645 

5 

5 

46 104 911 
7 10 41 

53 114 952 

2 13 43 
111 
3 14 44 

283 572 5 075 
46 60 222 
329 632 5 297 

22 
3 

25 

85 

85 

60 
2 

62 

4 

4 

28 
9 

37 

50 
2 

52 

2 
1 
3 

262 
20 

282 

27 
3 

30 

88 

88 

64 
1 

65 

3 

3 

16 
8 

24 

43 
3 

46 

3 
1 
4 

256 
18 

274 

Kunst, Kunstwissenschaft, 

Gestaltung 

Bildende Kunst, Kunsterziehung, m 
-geschickte w 

z 

923 
1 133 
2 056 

49 117 
93 158 

142 275 

857 40 
1 018 68 
1 875 108 

108 66 
134 115 
242 181 

9 
25 
34 

9 
24 
33 

Film-, Fernseh-, Theaterwissen- m 
schaft, Darstellende Kunst w 

z 

295 
194 
489 

20 37 
16 24 
36 61 

270 19 
177 14 
447 33 

34 25 
23 17 
57 42 

1 
2 
3 

3 
1 
4 

Gestaltung 112 
68 

180 

7 15 101 
7 10 65 

14 25 166 

5 
7 

12 

13 11 
9 3 

22 14 

2 

2 

2 
1 
3 

Musik, Musikerziehung 
-geschichte 

m 
w 
z 

455 
220 
675 

19 
16 
35 

47 416 15 
30 188 11 
77 604 26 

41 39 
25 32 
66 71 

4 
5 
9 

6 
5 

11 

Zusammen m 
w 
z 

1 785 
1 615 
3 400 

95 216 
132 222 
227 438 

1 644 79 
1 448 100 
3 092 179 

196 141 
191 167 
387 308 

16 20 
32 31 
48 51 

Sonstige Fächer und ungeklärt m 
w 
z 

1 292 
443 

1 735 

568 699 
157 194 
725 893 

204 8 
83 5 

287 13 

37 1 088 560 
13 360 152 
50 1 448 712 

662 
181 
843 

Lehramtsprüfungen zusammen m 78 000 
w 86 851 
z 164 851 

4 222 7 539 
3 612 6 263 
7 834 13 802 

76 980 4 073 
85 253 3 342 
162 233 7 415 

7 375 1 020 
6 019 1 598 

13 394 2 618 

149 164 
270 244 
419 408 

Wissenschaftliche Hochschulen 
insgesamt 

m 
w 
z 

310 578 13 
146 275 7 
456 853 21 

727 23 208 
610 12 580 
337 35 788 

288 856 11 
138 978 6 
427 834 17 

370 20 647 
325 11 429 
695 32 076 

21 722 2 
7 297 1 

29 019 3 

357 2 561 
285 1 151 
642 3 712 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe Damännlich 

w=weiblich 
Studienbereich 

zazusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 

Hochschul- ] Fach¬ 
semester 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Anglistik, Amerikanistik m 
w 
z 

Sonderpädagogik (Heilpädagogik) m 

w 
z 

Zusammen m 
w 
z 

Kunsthochschulen 

6 
13 
19 

7 

13 
20 

1 

1 

2 5 6 
2 2 12 
4 5 18 

2 3 7 
2 2 12 
4 5 19 

2 3- 
2 2 1 
4 5 1 

2 3- 
2 2 1 
4 5 1 

Virtschafts- u. Gesellschafts¬ 

wissenschaften 

Sozialwesen m 
w 
z 

Wirtschaftswissenschaften m 
w 
z 

Zusammen m 
w 
z 

1 

1 

150 
28 

158 

131 
28 

159 

18 

3 
21 

18 

3 
21 

1 

1 

22 130 
3 27 

25 157 

22 131 
3 27 

25 158 

18 22 
3 3 

21 25 

18 22 
3 3 

21 25 

1 
1 

1 
1 

Ing enieurwis s enschaft en 

Maschinenbau m 

w 
z 

Architektur, Innenarchitektur m 
w 
z 

Zusammen m 
w 
z 

177 26 28 
4 2 2 

181 28 30 

493 19 32 
236 18 22 
729 37 54 

670 45 60 
240 20 24 
910 65 84 

168 24 26 
4 2 2 

172 26 28 

363 13 24 
208 14 18 
571 27 42 

531 37 50 
212 16 20 
743 53 70 

9 2 2 

9 2 2 

130 , 6 8 

28 4 4 
158 10 12 

139 8 10 
28 4 4 

167 12 14 

Kunst, Kunstwissenschaft, 

Gestaltung 

Bildende Kunst, Kunsterziehung, m 
-geschichte w 

z 

1 130 
626 

1 756 

128 176 
68 85 

196 261 

967 95 
537 47 

1 504 142 

138 163 
66 89 

204 252 

33 38 
21 19 
54 57 

Film-,Fernseh-, Theaterwissen- m 
schaft, Darstellende’Kunst w 

z 

552 60 67 
721 114 124 

1 273 174 191 

432 42 55 
571 81. 101 

1 003 123 156 

120 18 12 
150 33 23 
270 51 35 

Gestaltung m 987 
w 664 
z 1 651 

77 112 
51 104 

128 216 

849 63 
580 43 

1 429 106 

93 158 
88 84 

181 222 

14 19 
8 16 

22 35 

Musik, Musikerziehung, 
-geschichte 

m 
w 
z 

2 446 

1 485 
3 931 

343 438 
212 263 
555 701 

2 033 285 
1 097 160 
3 130 445 

379 413 
215 388 
594 801 

58 59 
52 48 

110 • 107 

Zusammen m 
w 
z 

5 115 608 
3 496 445 
8 611 1 053 

793 4 281 
576 2 785 

1 369 7 066 

485 665 
331 470 
816 1 135 

834 123 
711 114 

1 545 237 

128 
106 
234 

Sonstige Fächer und ungeklärt 25 
46 
71 

16 16 
28 29 

44 45 

19 12 
34 22 
53 34 

12 6 4 
23 12 6 
35 18 10 

4 
6 

10 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen» Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereicb 

m-männlich, 

w«weiblich, 

zazusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | -Fach- 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach- 

Semester 

Kunsthochschulen 

Lehramtsprüfungen zusammen m 
w 
z 

2 006 81 187 
1 462 60 128 
3 468 141 315 

1 967 75 178 
1 413 55 119 
3 380 130 297 

39 6 9 
49 5 9 
88 11 18 

Kunsthochschulen insgesamt m 
v 
z 

7 954 770 
5 285 558 

13 239 1 328 

1 081 6 936 
762 4 483 

1 843 11 419 

629 930 
429 637 

1 058 1 567 

1 018 141 
802 129 

1 820 270 

151 
125 
276 

Wissenschaftliche Hochschulen und Kunsthochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Theologie, Religionslehre 

> Philosophie 

Geschichte 

Bibliothekswesen, Dokumen¬ 
tation, Publizistik 

Allgemeine u. vergleichende 
Literatur- u. Sprachwissen¬ 
schaft 

Altphilologie (klass. Philo¬ 
logie), Reugriechisch 

Germanistik (Deutsch, germa¬ 
nische Sprachen 0. Anglistik) 

Anglistik, Amerikanistik 

Romanistik 

Slawistik, Baltistik, 
Finno-Qgristik 

Außereuropäische Sprach- und 
SaStmrviesenschafteh 

Psychologie 

Erziehungswissenschaften 

Sonderpädagogik (Heilpädagogik) 

Sport, Leibeserziehung 

5 778 
628 

6 406 

1 990 
592 

2 582 

1 949 
892 

2 841 

695 
404 

1 099 

219 
140 
359 

192 
81 

273 

3 368 
3 293 
6 661 

797 
1 474 
2 271 

626 
1 518 
2 144 

380 
568 
948 

916 
591 

1 507 

5 869 
4 722 

10 591 

7 021 
6 051 

13 072 

53 
44 
97 

911 
418 

1 329 

30 764 
21 416 
52 180 

189 
29 

218 

148 
67 

215 

85 
61 

146 

46 
72 

118 

13 
13 
26 

' 7 
4 

11 

338 
478 
816 

60 
101 
161 

38 
108 
146 

26 
35 
61 

53 
50 

103 

128 
105 
233 

342 
381 
723 

2 
2 
4 

36 
14 
50 

1 511 
1 520 
3 031 

206 
44 

250 

291 
127 
418 

168 
101 
269 

95 
97 

192 

22 
21 
43 

11 
9 

20 

378 
395 
773 

103 
176 
279 

72 
173 
245 

40 
49 
89 

106 
87 

193 

269 
212 
481 

918 
862 

1 780 

10 
4 

14 

78 
31 

109 

5 195 
588 

5 783 

1 584 
496 

2 080 

1 709 
785 

2 494 

639 
369 

1 008 

164 
113 
277 

163 
64 

227 

357 
714 
071 

767 
388 
155 

705 
1 310 
2 015 

521 
1 364 
1 885 

317 
477 
794 

741 
509 

1 250 

5 605 
4 481 

10 086 

6 864 
5 928 

12 792 

51 
41 
92 

788 
353 

1 141 

27 403 
18 592 
45 995 

128 
22 

150 

112 
47 

159 

56 
47 

103 

40 
61 

101 

9 
6 

15 

4 
2 
6 

121 
101 
222 

43 
80 

123 

23 
78 

101 

17 
28 
45 

38 
37 
75 

109 
89 

198 

322 
360 
682 

2 
2 
4 

25 
9 

34 

049 
969 
018 

174 
41 

215 

250 
113 
363 

141 
90 

231 

87 
86 

173 

19 
15 
34 

9 
7 

16 

217 
161 
378 

80 
153 
233 

51 
147 
198 

26 
41 
69 

8? 
74 

161 

248 
189 

' 437 

890 
838 

1 728 

10 
4 

14 

65 
25 
90 

2 356 
1 984 
4 340 

583 
40 

623 

406 
96 

502 

240 
107 
347 

56 
35 
91 

55 
27 
82 

29 
17 
46 

1 011 
1 579 
2 590 

92 
164 
256 

105 
154 
259 

63 
91 

154 

175 
82 

257 

264 
241 
505 

157 
123 
280 

2 
3 
5 

123 
65 

188 

361 
824 
185 

61 
7 

68 

36 
20 
56 

29 
14 
43 

6 
11 
17 

4 
7 

11 

3 
2 
5 

217 
377 
594 

17 
21 
38 

15 
30 
45 

9 
7 

16 

15 
13 
28 

19 
16 
35 

20 
21 
41 

11 
5 

16 

462 
551 
013 

32 
3 

35 

41 
14 
55 

27 
11 
38 

8 
11 
19 

3 
6 
9 

2 
2 
4 

161 
234 
395 

23 
23 
46 

21 
26 
47 

12 
8 

20 

19 
13 
32 

21 
23 
44 

28 
24 
52 

13 
6 

19 

411 
404 
815 

Wirtschafte- u. Gesellschafts¬ 

wissenschaften 

Politik- u. Sozialwissen¬ 
schaften 

7 341 
2 944 

10 285 

432 920 6 569 
236 450 2 706 
668 1 370 9 275 

366 828 
195 408 
561 1 236 

772 66 
238 41 

1 010 107 

92 
42 

134 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m=männlich 

w=weiblich. 

z=zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 

Wissenschaftliche Hochschulen und Kunsthochschulen insgesamt 

Sozialwesen m 
w 
z 

134 6 
270 2 
404 8 

17 130 
16 267 
33 397 

5 16 
2 15 
7 31 

4 1 
3 
7 1 

1 
1 
2 

Rechtswissenschaft m 29 410 
w 5 052 
z 34 462 

1 053 1 650 
276 431 

1 329 2 081 

28 909 997 
4 944 265 

33 853 1 262 

1 595 501 
422 108 

2 017 • 609 

56 55 
11 9 
67 64 

Verwaltungswissenschaft, -wesen m 

w 
z 

50 
3 

53 

1 

1 

50 

3 
53 

1 

1 

Wirtschaftswissenschaften m 39 664 
w 4 509 
z 44 173 

1 935 3 151 
503 448 

2 238 3 599 

37 022 1 700 

4 225 257 
41 247 1 957 

2 855 2 642 
404 284 

3 259 2 926 

235 296 
46 44 

281 340 

Zusammen m 
w 
z 

76 599 3 426 
12 778 817 
89 377 4 243 

5 739 72 680 
1 345 12 145 
7 084 84 825 

3 068 5 295 
719 1 249 

3 787 6 544 

3 919 358 
633 98 

4 552 456 

444 
96 
540 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Mathematik 

Informatik 

Physik, Astronomie 

Chemie 

Pharmazie 

Biologie 

Geowissenschaft en 
(ohne Geographie) 

Geographie 

m 
w 
z 

10 780 391 
1 424 92 

12 204 483 

566 10 367 
115 1 366 
681 11 733 

347 510 
79 102 

426 612 

413 
58 

471 

44 
13 
57 

56 
13 
69 

m 
w 
z 

1 270 39 
165 5 

1 435 44 

75 1 177 
10 155 
85 1 332 

32 63 93 
5 9 10 

37 72 103 

7 

7 

12 
1 

13 

m 11 357 468 
w 554 68 
z 11 911 536 

634 10 642 399 
91 505 61 
725 11 147 460 

562 715 69 
85 49 7 

647 764 76 

72 
6 
78 

m 
w 
z 

12 438 591 
2 014 306 

14 452 897 

788 11 161 

397 1 769 
1 185 12 930 

500 685 
270 357 
770 1 042 

1 277 91 
245 36 

1 522 127 

103 
40 

143 

m 
w 
z 

3 471 285 
2 933 287 
6 404 572 

434 3 340 
412 2 844 
846 6 184 

276 426 

273 390 
549 816 

131 9 
89 14 

220 23 

8 
22 
30 

m 4 274 
w 2 305 
z 6 579 

m 2 517 
w 302 
z 2 819 

127 207 
81 115 

208 322 

226 312 
29 51 

255 363 

3 929 88 
2 110 62 
6 039 150 

1 796 140 
272 19 

2 068 159 

169 345 
95 195 

264 540 

209 721 
39 30 

248 751- 

39 38 
19 20 
58 58 

86 103 
10 12 
96 115 

m 
w 
z 

710 
201 
911 

25 58 
8 15 
33 73 

665 19 
190 8 
855 27 

52 
12 
64 

45 6 
11 
56 6 

6 
3 
9 

Zusammen m 
w 
z 

46 817 2 152 
9 898 876 
56 715 3 028 

3 074 43 077 
1 206 9 211 
4 280 52 288 

1 801 2 676 

777 1 089 
2 578 3 765 

3 740 351 
687 99 

4 427 450 

398 
117 
515 

Medizin 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 26 061 755 
8 489 318 
34 550 1 073 

1 596 23 898 

695 7 920 
2 291 31 818 

654 1 476 
269 647 
923 2 123 

2 163 101 
569 49 

2 732 150 

120 
48 

168 

Zahnmedizin m 
w 
z 

5 248 196 
1 042 38 
6 290 234 

376 5 069 
74 945 

450 6 014 

184 364 
29 66 

213 430 

179 12 
97 9 

276 21 

12 
8 

20 

V et erinarmedizin m 
w 
z 

1 857 42 
709 18 

2 566 60 

56 1 626 
30 661 
86 2 287 

19 
17 
36 

44 231 23 
29 48 1 
73 279 24 

12 
1 

13 

Zusammen m 

w 
Z 

33 166 
10 240 

43 406 

993 2 028 
374 799 
367 2 827 

30 593 
9 526 

40 119 1 

857 1 884 
315 742 
172 2 626 

2 573 136 
714 59 

3 287 195 

144 
57 

201 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochechularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m=männlich, 

w=weiblich, 

zszusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 

Hochechul- | Fach¬ 
semester 

Hocbschul- | Fach¬ 
semester 

Hochschul- | Fach- 
semester 

Wissenschaftliche Hochschulen und Kunsthochschulen insgesamt 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 

wissenschaften 

Agr arwia s enschaft en m 
w 
z 

3 192 
382 

3 574 

162 221 
23 40 

183 261 

2 580 121 
340 20 

2 920 141 

184 612 
38 v 42 

222 654 

41 
3 

44 

37 
2 

39 

Gart enbau, Landespf1ege m 
w 
z 

599 10 
207 9 
806 19 

33 544 9 
11 189 8 
44 733 17 

30 55 1 
10 18 1 
40 73 2 

3 
1 
4 

Forstwissenschaft, Holz¬ 
wirtschaft 

Ernährungs— und Haushalts¬ 
wissenschaften 

m 466 
w 31 
z 497 

m 165 
w 880 
z 1 045 

44 62 
6 8 

50 70 

19 27 
23 31 
42 58 

380 30 
24 6 

404 36 

113 12 
853 23 
966 35 

51 86 
8 7 
59 93 

16 52 
31 27 
47 79 

14 11 

14 11 

7 11 

7 11 

Zusammen m 
w 
z 

4 422 
1 500 
5 922 

235 
61 

296 

343 3 617 
90 1 406 

433 5 023 

172 281 
57 87 

229 368 

805 63 
94 4 

899 67 

62 
3 

65 

Ingenieurwis senschaft en 

Betriebs- u. Fertigungstechnik 

Verfahrenstechnik, Chemie- 
Ingenieurwesen 

Bergbau, Hüttenwesen 

Maschinenbau 

Elektrot echnik 

Nautik, Schiffsbetriebstechnik 

Architektur, Innenarchitektur 

Raumordnung, Raumplanung 

Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

885 
124 

1 ,009 

880 
15 

895 

1 418 
45 

1 463 

10 682 
104 

10 786 

10 624 
107 

10 731 

194 

194 

5 587 
1 172 
6 759 

214 
19 

233 

7 102 
209 

7 311 

955 
20 

975 

38 541 
1 815 

40 356 

16 
10 
26 

10 
1 

11 

49 
6 

55 

189 
4 

193 

113 
2 

115 

6 

6 

107 
52 

159 

96 
9 

105 

4 
2 
6 

590 
86 

676 

40 722 8 
11 112 8 
51 834 16 

13 735 7 
9 

13 744 7 

71 1 007 27 
7 36 3 

78 1 043 30 

254 9 216 102 
4 88 4 

258 9 304 106 

161 9 276 53 
2 79 - 

163 9 355 53 

12 138 2 

12 138 2 

174 4 921 73 
63 1 035 39 
237 5 956 112 

209 
19 

228 

147 6 191 46 
13 168 7 

160 6 359 53 

16 912 2 
2 19 1 

18 931 3 

888 33 327 320 
102 1 565 62 
990 34 892 382 

29 163 8 
9 12 2 

38 175 10 

12 145 3 
6 1 

12 151 4 

44 411 22 
4 9 3 

48 420 25 

164 1 466 87 
4 16 

168 1 482 87 

97 1 348 60 
1 28 2 

98 1 376 62 

9 56 4 

9 56 4 

150 666 34 
51 137 13 

201 803 47 

5 

5 

104 911 50 
10 41 2 

114 952 52 

13 43 2 
111 

14 44 3 

622 5 214 270 
80 250 24 
702 5 464 294 

11 
2 

13 

1 

1 

27 
3 

30 

90 

90 

64 
1 

65 

3 

3 

24 
12 
36 

43 
3 

46 

3 
1 
4 

266 
22 

288 

Kunst, Kunstwissenschaft, 

Gestaltung 

Bildende Kunst, 
-geschichte 

Kunsterziehung, m 2 053 
w 1 759 
z 3 812 

177 
161 
338 

293 1 824 
243 1 555 
536 3 379 

135 246 
115 200 
250 446 

229 42 
204 46 
433 88 

47 
43 
90 

Film-, Fernseh-, Theaterwissen- m 
schaft, Darstellende Kunst w 

z 

847 80 
915 130 

1 762 210 

104 702 
148 748 
252 1 450 

61 89 
95 124 

156 213 

145 19 
167 35 
312 54 

15 
24 
39 

Gestaltung m 
w 
z 

1 099 
732 

1 831 

84 
58 

142 

127 950 68 
114 645 50 
241 1 595 118 

106 149 
97 87 

203 236 

16 21 
8 17 

24 38 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m-männlich, 

w»weiblich, 

z-zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. io ersten 
Hochachul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach- 

semester 

Wissenschaftliche Hochschulen und Kunsthochschulen insgesamt 

Musik, Musikerziehung, 
-geschichte 

m 
w 
z 

2 901 362 4-85 
1 705 228 293 
4 606 590 778 

2 449 300 420 
1 285 171 240 
3 734 471 660 

452 62 65 
420 57 55 
872 119 118 

Zusammen m 
w 
z 

6 900 703 
5 111 577 

12 011 1 280 

1 009, 5 925 
798 4 233 

1 807 10 158 

564 861 
431 661 
995 1 522 

975 139 
878 146 

1 853 285 

148 
137 
285 

Sonstige Fächer und tingeklärt 

z 

1 317 584 715 
489 185 223 

1 806 769 938 

223 20 49 
117 27 36 
340 47 85 

1 094 564 666 
372 158 187 

1 466 722 853 

Lehramtsprüfungen zusammen m 80 006 
w 88 313 
z 168 319 

4 303 7 726 
3 672 6 391 
7 975 14 117 

78 947 4 148 
86 666 3 397 
165 613 7 545 

7 553 1 059 
6 138 1 647 

13 691 2 706 

155 
275 
430 

173 
253 
426 

Wissenschaftliche Hochschulen 
und Kunsthochschulen insgesamt 

m 
w 
z 

318 532 14 497 24 289 
151 560 8 168 13 342 
470 092 22 665 37 631 

295 792 11 999 21 577 
143 461 6 754 12 066 
439 253 18 753 33 643 

22 740 2 498 2 712 
8 099 1 414 1 276 

30 839 3 912 3 988 

Fachhochschulen 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Theologie, Religionslehre 

Geschichte 

Bibliothekswesen, Dokumen¬ 
tation, Puplizistik 

Anglistik, Amerikanistik 

Romanistik 

Außereuropäische Sprach- und 
Kulturwis s enschaft en 

Erziehungswissenschaften 

Sport, Leibeserziebung 

62 
50 

112 

86 
380 
466 

64 
354 
418 

19 
93 

112 

1 

1 

305 
367 
672 

1 

1 

540 
1 244 
1 784 

14 
5 

19 

1 

1 

7 
16 
23 

10 
59 
49 

2 
15 
17 

68 
93 
166 

102 
173 
275 

15 
5 

20 

9 
28 
37 

16 
46 
62 

3 
15 
18 

74 
100 
174 

118 
194 
312 

62 
47 

109 

2 

2 

85 
367 
452 

51 
338 
389 

7 
79 
86 

1 

1 

291 
356 
647 

500 
1 187 
1 687 

14 
5 

19 

7 
16 
23 

8 
35 
43 

14 
14 

65 
96 

161 

95 
166 
261 

15 
5 

20 

9 
28 
37 

13 
40 
53 

14 
14 

71 
98 

169 

109 
185 
294 

1 
13 
14 

13 
16 
29 

12 
14 
26 

14 
11 
25 

40 
57 
97 

7 
7 

14 

9 
9 

18 

Wirtschafte- u. Gesellschafts¬ 

wissenschaften 

Sozialwesen 

Wirtschaftswissenschaft en 

4 059 
6 662 

10 721 

14 330 
912 

15 242 

18 389 
7 574 

25 963 

535 
807 

1 342 

1 751 
187 

1 938 

2 286 
994 

3 280 

595 
851 

1 446 

1 982 
192 

2 174 

2 577 
1 043 
3 620 

3 980 
6 554 
10 534 

14 042 
899 

14 941 

18 022 
7 453 

25 475 

532 
792 

1 324 

1 711 
184 

1 895 

2 243 
976 

3 219 

588 
835 
423 

933 
189 
122 

521 
024 
545 

79 
108 
187 

288 
13 

301 

367 
121 
488 

3 
15 
18 

40 
3 

43 

43 
18 
61 

7 
16 
23 

49 
3 

52 

56 
19 
75 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschulorten 

Fächergruppe gisinännlich 

w=»weiblich 
Studienb er eic h 

zazueammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Ilochschul- | Fach- 

semester 
sammen [ Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach- 

Semester 

Mathematik, Naturwi3sena chaften 

Mathematik m 
w 
z 

Informatik m 
w 
z 

Physik, Astronomie m 
w 
z 

Chemie m 
w 
z 

Zusammen m 
w 
z 

Fachhochschulen 

575 52 64 
42 3 4 

617 55 68 

32 2 2 
3 11 

35 3 3 

599 44 48 
21 2 2 

620 46 50 

373 30 32 
44 8 8 

417 38 40 

1 579 128 146 
110 14 15 

1 689 142 161 

559 52 64 
40 3 4 

599 55 68 

30 2 2 
3 11 

33 3 3 

588 44 47 
21 2 2 

609 46 49 

328 28 29 
41 8 8 

369 36 37 

1 505 126 142 
105 14 15 

1 610' 140 157 

16 
2 

18 

2 

2 

11 

11 

45 
3 

48 

74 
5 

79 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

3 

3 

4 

4 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 

wissenschaften 

Agrarwissenschaften m 
- w 

z 

Gartenbau, Landespflege m 
w 
z 

Forstwissenschaft, Holz- m 
Wirtschaft w 

z 

Ernährungs- und Haushalts- m 
Wissenschaften w 

z 

Zusammen m 
w 
z 

1 0?8 
15 

1 093 

768 
84 

852 

257 
2 

259 

6 
746 
752 

109 
847 
956 

13 13 

13 13 

19 22 
2 3 

21 25 

16 18 
1 1 

17 19 

1 2 
40 41 
41 43 

49 55 
43 45 
92 100 

1 035 13 
15 

1 050• 13 

728 19 
81 2 

809 21 

244 14 
1 1 

245 15 

5 1 
742 40 
747 * 41 

2 012 47 
839 43 

2 851 90 

13 

13 

21 
3 

24 

16 
1 

17 

2 
41 
43 

52 
45 
97 

43 

43 

40 
3 

43 

13 
1 

14 

1 
4 
5 

97 
8 

10$ 

2 

2 

2 

2 

3 

3 

Ingenieurwissenschaften 

Betriebs- u. Fertigungstechnik m 
w 
z 

Verfahrenstechnik, Chemie- m 
Ingenieurwesen w 

z 

Bergbau, Hüttenwesen m 
w 

Maschinenbau m 
w 
z 

Elektrotechnik m 
w 
z 

Nautik, Schiffsbetriebstechnik m 
w 
z 

Architektur, Innenarchitektur m 
w 
z 

Bauingenieurwesen m 
w 
z 

919 71 
466 30 

1 385 101 

’5 655 473 
344 46 

5 999 519 

157 11 
2 

159 11 

19 554 1 726 
201 34 

19 755 1 760 

18 489 1 731 
105 14 

18 594 1 745 

997 183 

997 183 

6 257 442 
913 115 

7 170 557 

8 047 634 
311 41 

8 358 675 

75 762 
33 438 

108 1 200 

519 5 128 
50 312 

569 5 440 

11 108 
2 

11 110 

2 027 18 125 
41 191 

2 068 18 316 

2 065 17 668 
16 101 

2 081 17 769 

188 964 

188 964 

511 5 824 
123 860 
634 6 684 

723 7 546 
43 294 

766 7 840 

54 56 
26 28 
80 84 

421 460 
40 44 

461 504 

10 10 

10 10 

1 552 1 821 
34 40 

1 586 1 861 

1 613 . 1 917 
14 16 

1 627 1 933 

170 174 

170 174 

400 462 
101 110 
501 572 

575 658 
37 39 

612 697 

157 17 
28 4 

185 21 

527 52 
32 6 

559 58 

49 1 

49 1 

1 429 174 
10 

1 439 174 

821 118 
4 

825 118 

33 13 

33 13 

433 42 
53 14 

486 56 

501 59 
17 4 

518 63 

19 
5 

24 

59 
6 

65 

1 

1 

206 
1 

207 

148 

148 

14 

14 

49 
13 
62 

65 
4 

69 

-179- 



Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m<«männlich, 

w«weiblich, 

z»zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hocbschul- | Fach¬ 

semester 
Hocbschul- | Fach¬ 

semester 
Hocbschul- | Fach- 

semester 

Fachhochschulen 

Vermessungswesen m 
w 
z 

Zusammen m 
w 
z 

2 236 
62 

2 298 

62 311 5 
2 404 

64 715 5 

172 183 
11 11 

183 194 

443 6 302 
291 317 
734 6 619 

2 194 168 
62 11 

2 236 179 

58 319 4 963 
2 260 263 

60 579 5 226 

179 42 
11 

190 42 

5 757 3 992 
288 144 

6 025 4 136 

4 4 

4 4 

480 565 
28 29 
508 594 

Kunst, Kunstwissenschaft, 

Gestaltung 

Bildende Kunst, Kunsterziehung, m 
-geschickte w 

z 

11 1 
11 3 
22 4 

1 9 
6 11 
7 20 

112 
3 6- 
4 7 2 

Gestaltung 

z 

3 150 380 435 
2 423 347 380 
5 573 727 815 

2 866 329 379 
2 252 309 344 
5 118 638 723 

284 51 56 
171 38 36 
455 89 92 

Musik, Musikerziehung 
-geschichte 

3 
4 
7 

3 
3 
6 

1 
1 

Zusammen m 
w 
z 

3 164 381 436 
2 438 350 386 
5 602 731 822 

2 878 330 380 
2 266 312 350 
5 144 642 730 

286 51 56 
172 38 36 
458 89 92 

Sonstige Fächer und ungeklärt m 
w 
z 

114 1 
78 

192 1 

1 108 1 
74 

1 182 1 

1 

1 

6 
4 

10 

Lehramtsprüfungen zusammen 
w 
z 

200 4 
385 1 
585 5 

8 194 
2 382 

10 576 

2 6 6 
1 2 3 
3 8 9 

2 2 

2 2 

Fachhochschulen insgesamt 88 406 
15 080 

103 486 

8 394 
1 866 

10 260 

9 643 
2 002 

11 645 

83 538 
14 566 
98 104 

7 807 
1 775 
9 582 

8 948 
1 909 
10 857 

4 868 
514 

5 382 

587 695 
91 93 

678 788 

Sonstige Hochschulen 

Ingenieurvissenschaften 

Maschinenbau 

Zusammen m 
w 
z 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

Sonstige Fächer und ungeklärt m 3 
w - 
z 3 

3 

3 

Sonstige Hochschulen insgesamt m 5 
w 
z 5 

2 - - 5 

2 - - i 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochsschularten 

Insgesamt Deutsche Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 

Fächergruppe 

Studienbereich 

magiännlich, 

w=weiblich, 

zazusammen 

Ausländische Studenten 

zu¬ 
sammen 

dar» im ersten 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Theologie, Religionslehre 

darunter; 
Evang. Theologie/-Religions¬ 
lehre 

Kath. Theologie/-Religions- 
lehre 

Philosophie 

Geschichte 

Bibliothekswesen, Dokumen¬ 
tation, Publizistik 

Allgemeine u. vergleichende 
Literatur-u. Sprachwissen¬ 
schaft 

Altphilologie (Klass.Pbilo- 
logie). Neugriechisch 

Germanistik (Deutsch, germa¬ 
nische Sprachen o. Anglistik) 

Anglistik, Amerikanistik 

Romanistik 

Slawistik, Baltistik, 
Finno-Ugristik 

Außereuropäische Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

Psychologie 

Erziehungswissenschaften 

Sonderpädagogik (Heilpädagogik) 

Sport, Leibeserziehung 

84-0 
6?8 
518 

074 
505 
579 

763 
173 
936 

1 990 
592 

2 582 

1 951 
892 

2 843 

781 
784 

1 565 

219 
140 
359 

192 
81 

273 

3 368 
3 293 
6 661 

861 
1 828 
2 689 

645 
611 
256 

380 
568 
948 

917 
591 

1 508 

5 869 
4 722 

10 591 

7 326 
6 418 

13 744 

53 
44 
97 

912 
418 

1 330 

31 304 
22 660 
53 964 

203 
34 

237 

146 
28 

174 

57 
6 

63 

148 
67 
215 

86 
61 

147 

53 
88 

141 

13 
13 
26 

7 
4 

11 

338 
478 
816 

70 
140 
210 

40 
123 
163 

26 
35 
61 

53 
50 

103 

128 
105 
233 

410 
479 
889 

2 
2 
4 

36 
14 
50 

1 613 
1 693 
3 306 

221 
49 

270 

158 
39 

197 

63 
10 
73 

291 
127 
418 

169 
101 
270 

104 
125 
229 

22 
21 
43 

378 
395 
773 

119 
222 
341 

75 
188 
263 

40 
49 
89 

106 
87 

193 

269 
212 
481 

992 
962 

1 954 

10 
4 

14 

78 
31 

109 

2 885 
2 582 
5 467 

257 
635 
892 

899 
480 
379 

355 
155 
510 

1 584 
496 

2 080 

1 711 
785 

2 496 

724 
736 

1 460 

164 
113 
277 

163 
64 
227 

2 357 
1 714 
4 071 

756 
1 648 
2 404 

528 
1 443 
1 971 

317 
477 
794 

742 
509 

1 251 

5 605 
4 481 

10 086 

7 155 
6 284 

13 439 

51 
41 
92 

789 
353 

1 142 

27 903 
19 779 
47 682 

142 
27 

169 

10? 
23 

130 

35 
4 

39 

112 
47 

159 

57 
47 

104 

47 
77 

124 

9 
6 

15 

4 
2 
6 

121 
101 
222 

51 
115 
166 

23 
92 

115 

17 
28 
45 

38 
37 
75 

109 
89 

198 

387 
456 
843 

2 
2 
4 

25 
9 

34 

l 144 
l 135 
! 279 

189 
46 

235 

143 
38 

181 

46 
8 

54 

250 
113 
363 

142 
90 

232 

96 
114 
210 

19 
15 
34 

9 
7 

16 

217 
161 
378 

93 
193 
286 

51 
161 
212 

28 
41 
69 

87 
74 

161 

248 
189 
437 

961 
936 

1 897 

10 
4 

14 

65 
25 
90 

2 465 
2 169 
4 634 

583 
43 

626 

175 
25 

200 

408 
18 

426 

406 
96 

502 

240 
107 
347 

57 
48 

105 

55 
27 
82 

29 
17 
46 

1 011 
1 579 
2 590 

105 
180 
285 

117 
168 
285 

63 
91 

154 

175 
82 
257 

264 
241 
505 

171 
134 
305 

2 
3 
5 

123 
65 

188 

3 401 
2 881 
6 282 

61 
7 

68 

39 
5 

44 

22 
2 

24 

36 
20 
56 

29 
14 
43 

6 
11 
17 

4 
7 

11 

3 
2 
5 

217 
377 
594 

19 
25 
44 

17 
31 
48 

9 
7 

16 

15 
13 
28 

19 
16 
35 ■ 

23 
23 
46 

11 
5 

16 

469 
558 
027 

32 
3 

35 

15 
1 

16 

17 
2 

19 

41 
14 
55 

27 
11 
38 

8 
11 
19 

3 
6 

2 
2 
4 

161 
234 
395 

26 
29 
55 

24 
27 
51 

12 
8 

20 

19 
13 
32 

21 
23 
44 

31 
26 
57 

13 
6 

19 

420 
413 
833 

Wirtschafts- u. Gesellschafts¬ 

wissenschaften 

Politik- u. Sozialwissen- m 
schäften w 

z 
darunt er; 
Politikwissenschaft/Politologie m 

w 
z 

7 341 
2 944 

10 285 

2 162 
555 

2 717 

432 920 
236 450 
668 1 370 

100 211 
50 82 

150 293 

6 569 366 
2 706 195 
9 275 561 

1 815 73 
491 41 

2 306 114 

828 772 
408 238 

1 236 1 010 

173 347 
76 64 

249 411 

66 92 
41 42 

107 134 

27 38 
9 6 

36 44 

Soziologie 3 872 278 584 
1 927 163 316 
5 799 441 900 

3 507 240 533 
1 777 136 285 
5 284 376 818 

365 38 51 
150 27 31 
515 65 82 

Sozialwesen m 4 193 
w 6 932 
z 11 125 

541 612 
809 867 

1 350 1 479 

4 110 537 
6 821 794 

10" 931 1 331 

604 83 
850 111 

1 454 194 

4 8 
15 17 
19 25 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m-männlich, 

w=weiblich, 

z=zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sarnmen 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- ] Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- j Fach¬ 

semester 

Hochschulen insgesamt 

Rechtswissenschaften m 29 410 
w 5 092 
z 34 462 

055 1 650 
276 431 
329 2 081 

28 909 997 
4 944 265 

33 853 1 262 

1 595 501 
422 108 

2 017 609 

56 55 
11 9 
67 64 

Verwaltungswissenschaft, -wesen m 
w 
z 

50 
3 

53 

1 

1 

50 
3 

53 

1 

1 

Wirtschaftswissenschaften 

darunter: 
Betriebswirtschaftslehre 

m 
w 
z 

53 994 3 686 
5 421 490 

59 415 4 176 

5 133 51 064 3 411 
640 5 124 441 

5 773 56 188 3 852 

4 788 2 930 
593 297 

5 381 3 227 

m 22 413 
w 2 212 
z 24 625 

540 2 073 
212 263 
752 2 336 

21 256 1 409 
2 077 195 

23 333 1 604 

1 920 1 157 
243 135 

2 163 1 292 

275 345 
49 47 

324 392 

131 153 
17 20 

148 173 

Volkswirtschaftslehre m 9 403 
w 1 552 
z 10 955 

446 766 
97 143 

543 909 

8 462 352 
1 430 71 
9 892 423 

669 941 
124 122 
•793 1 063 

94 97 
26 19 

120 116 

Wirtschaft/Wirtschafts- und m 
Betriebstechnik w 

z 

3 881 325 
206 14 

4 087 339 

345 3 807 317 
14 201 , 13 
359 4 008 330 

336 74 
13 5 
349 79 

8 9 
1 1 
9 10 

WirtschaftsIngenieurwesen m 4 405 59 
w 62 3 
z 4 467 62 

239 4 087 51 
4 56 3 

243 4 143 54 

207 318 
4 6 

211 324 

8 32 

8 32 

Wirtschafte- und/oder Sozial- m 
Pädagogik w 

z 

1 542 104 
387 27 

1 929 131 

180 1 531 103 
50 385 25 

230 1 916 128 

179 11 
48 2 

227 13 

1 1 
2 2 
3 3 

Wirtschaftswissenschaften m 11 627 
w 938 
z 12 565 

1 175 1 402 
132 160 

1 307 1 562 

11 225 1 143 
915 129 

12 140 1 272 

1 355 402 
155 23 

1 510 425 

32 
3 

35 

47 
5 

52 

Zusammen m 94 988 
w 20 352 
z Hl5 340 

5 712 8 316 
1 811 2 388 
7 523 10 704 

90 702 5 311 
19 598 1 695 

110 300 7 006 

7 816 4 286 
2 273 754 

10 089 5 040 

401 500 
116 115 
517 615 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Mathematik 

Informatik 

m 11 355 
w 1 466 
z 12 821 

m 1 302 
w 168 
z 1 470 

443 630 
95 119 
538 749 

41 77 
6 11 

47 88 

10 926 399 
1 406 82 

12 332 481 

1 207 34 
158 6 

1 365 40 

574 429 
106 60 
680 489 

65 95 
10 10 
75 105 

44 56 
13 13 
57 69 

7 12 
1 

7 13 

Physik, Astronomie 

Chemie 

Pharmazie 

Biologie 

Geowissenschaften 
(ohne Geographie) 

Geographie 

m 11 956 
w 575 
z 12 531 

m 12 811 
w 2 058 
z 14 869 

m 3 471 
w 2 933 
z 6 404 

512 682 
70 93 

582 775 

621 820 
314 405 
935 1 225 

285 434 
287 412 
572 846 

11 230 443 
526 63 

11 756 506 

11 489 528 
1 810 278 

13 299 806 

3 340 276 
2 844 273 
6 184 549 

609 726 
87 49 

696 775 

714 1 322 
365 248 

1 079 1 570 

426 131 
390 89 
816 220 

69 73 
7 6 

76 79 

93 106 
36 40 

129 146 

9 8 
14 22 
23 30 

m 
w 
z 

4 274 127 
2 305 81 
6 579 208 

207 3 929 88 
115 2110 62 
322 6 039 150 

169 
95 

264 

345 
195 
540 

39 38 
19 20 
58 58 

m 
w 
z 

2 517 226 
302 29 

2 819 255 

312 1 796 140 
51 272 19 

363 2 068 159 

209 721 
39 30 

248 751 

86 103 
10 12 
96 115 

m 
w 

710 25 
201 8 
911 33 

58 665 19 
15 190 8 
73 855 27 

52 45 
12 11 
64 56 

6 

6 

Zusammen m 
v 
z 

48 396 
10 008 
58 404 

2 280 
890 

3 170 

3 220 
1 221 
4 441 

44 582 
9 316 
53 898 

1 927 
791 

2 718 

2 818 
1 104 
3 922 

3 814 
692 

4 506 

353 402 
99 117 
452 519 

Medizin 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 26 061 
8 489 

34 550 

755 
318 
073 

1 596 25 898 654 
695 7 920 269 

2 291 31 818 923 

1 476 2 163 
647 569 

2 123 2 752 

101 120 
49 48 

150 168 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe 

Studienbereich 

m=männlich, 

w=weiblich, 

7.» zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Hochschul- | Fach¬ 
semester 

Zahnmedizin m 
w 
z 

Hochschulen insgesamt 

5 248 196 
1 042 58 
6 290 234 

376 5 069 
74 945 

450 6 014 

184 
29 

213 

364 
66 

430 

179 
97 

276 

12 
9 

21 

12 
8 

20 

Veterinärmedizin m 
w 
z 

1 857 42 
709 18 

2 566 60 

56 1 626 
30 661 
86 2 287 

19 44 
17 29 
36 73 

231 23 
48 1 

279 24 

12 
1 

13 

Zusammen m 
w 
z 

33 166 993 
10 240 374 
43 406 1 367 

2 028 30 593 
799 9 526 

2 827 40 119 

857 1 884 
315 742 

1 172 2 626 

2 573 136 
714 59 

3 287 195 

144 
37 

201 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 

wissenschaften 

Agrarwiss enschaft en m 
w 
z 

4 270 175 

397 23 
4 667 198 

234 3 615 
40 355 

274 3 970 

134 197 
20 38 

154 ' 235 

655 41 
42 3 

697 44 

37 
2 

39 

Gartenbau, Landespflege m 
w 
z 

1 367 29 
291 11 

1 658 40 

55 1 272 28 
14 270 10 
69 1 542 38 

51 95 
13 21 
64 116 

1 
1 
2 

4 
1 
5 

Forstwissenschaft, Holz¬ 
wirtschaft 

Emährungs- und Haushalts¬ 
wissenschaft en 

m 
w 
z 

723 60 
33 7 

756 67 

80 624 
9 25 

89 649 

44 67 
7 9 

51 76 

99 16 
8 

107 16 

13 

13 

m 
w 
z 

171 20 
1 626 63 
1 797 83 

29 118 
72 1 595 

101 1 713 

13 
63 
76 

18 53 
72 31 
90 84 

7 11 

7 11 

Zusammen m 
w 
z 

6 531 284 
2 347 104 
8 8?8 388 

398 5 629 
135 2 245 
533 7 874 

219 333 
100 132 
319 465 

902 65 
102 4 

1 004 69 

65 
3 

68 

■Lngenieurwiss enschaf t en 

Betriebs- u. Fertigungstechnik 

Verfahrenstechnik, Chemie- 
Ingenieurwes en 

darunt er: 
Chemie-Ingenieurwesen/ 
Chemiet echnik 

Verfahrens- und Werk- 
stofftechnik 

Bergb au, Hütt enwe s en 

Maschinenbau 

Elektrot echnik 

Nautik, Schiffsbetriebstechnik 

Architektur, Innenarchitektur 

m 
w 
z 

m 
w 
z 

w 
z 

m 
w 
z 

m 
w 
z 

w 
z 

w 
z 

w 
z 

m 
w 
z 

Raumordnung, Raumplanung 

Bauingenieurwesen 

1 804 87 
590 40 

2 394 127 

6 535 483 
359 47 

6 894 530 

3 123 274 
311 43 

3 434 317 

2 467 187 
26 2 

2.493 189 

1 575 60 
47 6 

1 622 66 

30 238 1 915 
305 38 

30 543 1 953 

29 113 1 844 
212 16 

29 325 1 860 

1 191 189 

1 191 189 

11 844 549 
2 085 167 

13 929 716 

214 
19 

233 

15 149 730 
520 50 

15 669 780 

115 1 484 
44 550 

159 ’ 2 034 

532 5 863 
50 321 

582 6 184 

298 2 736 

45 275 
343 3 011 

211 2 276 
2 26 

213 2 302 

82 1 115 
7 38 

89 1 153 

2 281 27 343 
45 279 

2 326 27 622 

2 226 26 944 
18 180 

2 244 27 124 

200 1 102 

200 1 102 

685 10 745 
186 1 895 
871 12 640 

209 
19 

228 

870 13 737 
56 462 

926 14 199 

62 85 
34 37 
96 122 

428 472 
40 44 

468 516 

240 260 
37 40 

277 300 

170 192 
2 2 

172 194 

37 54 
3 4 

40 58 

1 654 1 985 
38 44 

1 692 2 029 

1 666 2 014 
14 17 

1 680 2 031 

172 183 

172 183 

473 612 
140 161 
613 773 

621 762 
44 49 

665 811 

320 25 
40 6 

360 31 

672 55 
38 7 

710 62 

387 34 
36 6 

423 40 

191 17 

191 17 

460 23 
9 3 

469 26 

2 895 261 
26 

2 921 261 

2 169 178 
32 2 

2 201 180 

89 17 

89 17 

1 099 76 
190 27 

1 289 103 

5 

5 

1 412 . 109 
58 6 

1 470 115 

30 

7 
37 

60 
6 

66 

38 

5 
43 

19 

19 

28 

3 
31 

296 
1 

297 

212 
1 

213 

17 

17 

73 
25 
98 

108 
7 

115 
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Sommersemester 1972 
1. Studenten nach Fächergruppen, Studienbereichen 

und Hochschularten 

Fächergruppe m=m'ännlich 

w=weiblich 
Studienbereich 

zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- l Fach¬ 

semester 

Vermessungswesen 

Zusammen 

Hochsc 

m 3 191 176 
w 82 13 
z 3 273 189 

m 100 854 6 053 
w 4 219 377 
z 105 073 6 410 

;hulen insgesamt 

199 3 106 170 
13 81 12 

212 3 187 182 

7 190 91 648 5 283 
419 3 825 325 

7 609 95 473 5 608 

192 85 6 
12 1 1 

204 86 7 

6 369 9 206 750 
368 394 52 

6 727 9 600 802 

7 
1 
8 

83T 
51 

882 

Kunst, Kunstwissenschaft, 

Gestaltung 

Bildende Kunst, Kunsterziehung, m 
-geschichte w 

z 
darunter: 
Bildende Kunst/Graphik m 

w 
z 

2 064 
1 770 
3 834 

1 118 
626 

1 744 

178 294 
164 249 
342 543 

125 164 
61 76 

186 240 

1 833 136 
1 566 118 
3 399 254 

959 92 
540 43 

1 499 135 

247 231 
206 204 
453 435 

127 159 
60 86 

187 245 
Kunstgeschichte/Kunst- 
wissenschaft 

m 
w 
z 

776 41 107 722 
1 040 87 147 935 
1 '816 128 254 1 657 

32 99 54 
64 126 105 
96 225 159 

42 47 
46 43 
88 90 

33 
18 
51 

37 
16 
53 

9 8 
23 21 
32 29 

Film-, Fernseh-, Theaterwissen- m 
schaft, Darstellende Kunst w 

z 

847 
915 

1 762 

80 104 
130 148 
210 252 

702 61 
748 95 

1 450 156 

89 145 
124 167 
213 312 

19 
35 
54 

15 
24 
39 

der. Darstellende Kunst m 
w 
z 

429 
693 

1 122 

51 57 
107 116 
158 173 

327 33 
547 74 
874 107 

45 102 
93 146 

138 248 

18 12 
33 23 
51 35 

Gestaltung m 
w 
z 

4 249 464 562 
3 155 405 494 
7 404 869 1 056 

3 816 397 485 
2 897 359 441 
6 713 756 926 

433 67 77 
258 46 53 
691 113 130 

dar. Graph. Gewerbe/Kommuni- m 
kations-, Produktge- w 
staltung z 

3 594 
2 431 
6 025 

381 467 
233 307 
614 774 

3 256 324 
2 242 207 
5 498 531 

402 338 
275 189 
677 527 

57 65 
26 32 
83 97 

Musik, Musikerziehung, 
-geschichte 

dar. Instrumentalmusik 

m 
w 
z 

2 904 362 485 
1 709 228 293 
4 613 590 778 

1 659 219 267 
886 100 115 

2 545 319 382 

2 452 300 420 
1 288 171 240 
3 740 471 660 

1 324 175 224 
560 56 78 

1 884 231 302 

452 62 65 
421 57 53 
873 119 118 

335 44 43 
326 44 37 
661 88 80 

Zusammen m 10 064 1 084 
w 7 549 927 
z 17 613 2 011 

1 445 8 803 
1 184 6 499 
2 629 15 302 1 

894 1 241 1 261 
743 1 011 1 050 
637 2 252 2 311 

190 204 
184 173 
374 377 

Sonstige Fächer und ungeklärt 1 434 585* 716 331 
567 185 223 191 

2 001 770 939 522 

21 50 1 103 
27 36 376 
48 86 1 479 

564 666 
158 187 
722 853 

Lehramtsprüfungen zusammen m 80 206 4 307 
w 88 698 3 673 
z 168 904 7 930 

7 734 79 141 4 
6 393 87 048 3 

14 127 166 189 7 

150 7 559 1 065 
398 6 140 1 650 
548 13 699 2 715 

157 
275 
432 

175 
253 
428 

Hochschulen insgesamt m 
w 
z 

406 943 
166 640 
573 583 

22 891 33 932 
10 034 15 344 
32 925 49 276 

379 332 19 806 
158 027 8 529 
537 359 28 335 

30 525 27 611 
13 975 8 613 
44 500 36 224 

3 085 3 407 
1 505 1 369 
4 590 4 776 
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Sommersemester 1972 
2. Studenten nach angestrebten Lehrämtern 

und Hochschularten 

Angestrebte 

Lehramtsprüfung 

m-»männlich, 

w=weiblich, 

z=zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins¬ 
gesamt 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten 

Hochschul- 1 Fach¬ 
semester 

Hochschul- 1 Fach¬ 
semester 

Hochschul- 1 Fach¬ 
semester 

Universitäten 

Lehramt an Grundschulen m 212 15 
w 1 443 43 
z 1 655 58 

27 206 15 
84 1 437 42 

111 1 643 57 

27 6 - 
84 6 1 

111 12 1 

Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen 

58 

53 
91 

3 
3 

2 36 
10 49 
12 85 

2 
1 8 
1 10 

2 
4 
6 

2 
2 

2 
2 

Lehramt an Realschulen m 6 757 
v 11 856 
z 18 613 

285 645 
232 758 
517 1 403 

6 662 272 
11 688 206 
18 350 478 

631 95 
732 168 

1 363 263 

-13 14 
26 26 

39 40 

Lehramt an Gymnasien m 
w 
z 

38 561 1 602 
24 892 931 

63 453 2 533 

2 763 37 865 
1 601 23 910 
4 364 61 775 

1 500 2 660 
753 1 461 

2 253 4 121 

696 102 
982 178 

1 678 280 

103 
140 

243 

Lehramt an Sonderschulen m 609 
w 595 
z 1 204 

15 103 
33 111 
48 214 

604 15 
588 33 

1 192 48 

103 5 
110 7 
213 12 

1 
1 

Lehramt an berufsbildenden 
Schulen 

m 
w 
z 

4 554 215 510 
715 28 82 

5 269 243 592 

4 507 209 504 
705 25 79 

5 212 234 583 

47 6 6 
10 3 3 
57 9 9 

Lehramt an Handelsschulen 333 21 
669 17 

1 002 38 

29 331 20 
22 657 17 
51 988 37 

28 2 1 
22 12 
50 14 1 

1 

1 

Stufenlehrämter 453 14 
527 6 
980 20 

55 450 
24 521 
79 971 

14 54 
6 24 

20 78 

3 
6 
9 

1 

1 

Sonstige Lehrämter m 
w 
z 

1 241 116 
2 762 363 
4 003 479 

148 1 222 
414 2 702 
'562 3 924 

115 145 
355 405 
470 550 

19 
60 

79 

1 3 
8 9 
9 12 

Universitäten insgesamt m 
w 
z 

52 758 2 283 
43 512 1 656 
96 270 3 939 

4 282 51 883 
3 106 42 257 
7 388 94 140 

2 160 4 154 
1 438 2 925 
3 598 7 079 

875 123 
1 255 218 
2 130 341 

128 
181 

309 

Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen 

m 
w 
z 

1 

Theologische Hochschulen 

111 1 1 

1 111 1 1 

Lehramt an Realschulen m 
w 
z 

2 

2 

2 

2 

Lehramt an Gymnasien m 12 
w 1 
z 13 

12 
1 

13 

Lehramt an berufsbildenden m 
Schulen w 

z 

5 

5 

5 

5 

Theologische Hochschulen m 
insgesamt w 

z 

20 
1 

21 

1 

1 

1 

1 

20 
1 

21 

1 

1 

1 

1 

Lehramt an Grundschulen 

Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen 

Lehramt an Realschulen 

Lehramt an Gymnasien 

m 
w 
z 

z 

m 
w 
z 

Pädagogisi 

1 335 156 
8 191 363 
9 526 519 

20 280 1 605 
30 138 1 340 
50 418 2 945 

1 867 155 
2 583 225 
4 450 380 

te Hochschulen 

250 1 321 
550 8 145 
800 9 466 

2 511 20 164 
1 984 29 885 
4 495 50 049 

297 1 857 
352 2 553 
649 4 410 

152 244 
354 538 
506 782 

1 585 2 483 
1 305 1 942 
2 890 4 425 

154 296 
217 344 
371 640 

14 4 
46 9 

116 20 
253 35 
369 55 

10 1 
30 • 8 
40 9 

m 
w 
z 

7 
12 
19 

7 
2 12 2 
2 19 2 

6 
12 
18 

28 
42 
70 

1 
8 
9 
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Sommersemester 1972 

2. Studenten nach angestrebten Lehrämtern 

und Hochschularten 

' Angestrebte 

Lehramtsprüfung 

unmännlich, 

■w=weiblich, 
z=zusammen 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten 
zu- 

sammen 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 
Hochschul- | Fach¬ 

semester 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt an Sonderschulen m 
w 
z 

1 350 
1 659 
3 009 

21 196 1 345 
22 264 1 650 
43 460 2 995 

20 195 5 
22 263 9 
42 458 14 

1 1 
1 

1 2 

Lehramt an berufsbildenden m 
Schulen w 

z 

313 1 
341 2 
654 3 

2 313 1 
1 340 2 
5 653 3 

2 
1 
3 

1 
1 

Lehramt an Handelsschulen m 
w 
z 

47 
35 
80 

47 
33 
80 

Stuf enlehrämt er 16 
371 1 
387 1 

16 
1 370 
1 386 

1 1 
1 1 

Sonstige Lehrämter 7 
10 3 
17 3 

3 7 3 
3 14 3 

3 3 
3 3 

Pädagogische Hochschulen insgesamt m 
w 
z 

25 222 1 938 3 256 
43 338 1 956 3 157 
68 560 3 894 6 413 

25 077 1 912 3 220 
42 995 1 904 3 094 
68 072 3 816 6 314 

145 26 36 
343 52 63 
486 78 99 

Kunsthochschulen 

Lehramt an Grund- und , m 
Hauptschulen w 

z 

2 
3 
5 

1 2 
1 2 
2 4 

1 
1 1 
2 1 

Lehramt an Realschulen 
w 
z 

26 
44 
70 

2 6 26 
5 12 42 
7 18 68 

2 6 
4 10 
6 16 

2 1 2 
2 1 2 

Lehramt an Gymnasien m. 
w 
z 

1 734 
1 212 
2 946 

65 1 58 1 700 
37 85 1 172 

102 243 2 872 

60 150 34 
35 80 40 
95 230 74 

5 8 
2 5 
7 13 

Lehramt an Sonderschulen 
Vf 
z 

1 

1 

1 

1 

Sonstige Lehrämter 243 
203 
446 

14 22 
18 30 
32 52 

238 13 
197 16 
435 29 

21 5 
28 6 
49 11 

1 1 
2 2 
3 3 

Kunsthochschulen insgesamt 2 006 
1 462 
3 468 

81 187 1 967 
60 128 1 413 

141 315 3 380 

75 178 39 
- 55 119 49 
130 297 88 

6 
5 

11 

9 
9 

18 

Fachhochschulen 

Lehramt an Grund- und m. 

Hauptschulen w 

12 
11 
23 

12 
11 
23 

Lehramt an berufsbildenden m 
Schulen w 

z 

3 112 

3 112 

111 

111 

Stufenlehrämter 175 
374 
549 

1 5 170 
1 2 371 1 
2 7 . 541 1 

4 5 11 
2 3 
6 8 11 

Sonstige Lehrämter m 
w 
z 

10 -2 10 2 2 

10 2 2 10 2 2 

Fachhochschulen insgesamt m 200 
w 385 
z 585 

4 
1 
5 

8 194 
2 382 

10 576 

2 
1 
3 

6 6 • 2 
2 3- 
8 9 2 

2 

2 
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Sommersemester 1972 

2. Studenten nach angestrebten Lehrämtern 

und Hochschularten 

Angestrebte 

Lehramtsprüfung 

mamännlich, 

w=weiblich, 

z=zusammen' 

Insgesamt Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

ins- 
gesamt 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten zu- 
sammen 

dar. im ersten 

Hochschul- I Fach¬ 
semester 

Hochschul- ! Fach¬ 
semester 

Hochschul- I Fach¬ 
semester 

Hochschulen insgesamt 

Lehramt an Grundschulen m 1 547 17*1 
w 9 654 406 
z 11 181 577 

277 1 527 
654 9 582 
911 11 109 

167 271 
596 622 
565 895 

20 4 
52 10 
72’ 14 

6 
12 
18 

Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen 

m 20 555 
w 50 205 
z 50 538 

1 606 2 515 
1 345 1 995 
2 949 4 540 

20 215 4 586 
29 947 4 506 
50 162 2 892 

2 487 118 
1 954 258 
4 438 376 

20 28 
37 44 
57 72 

Lehramt an Realschulen m 8 652 
w 14 485 
z 25 455 

442 948 
462 1 122 
904 2 070 

8 547 428 
14 285 427 
22 850 855 

933 405 
1 086 200 
2 019 305 

44 15 
35 36 
49 54 

Lehramt an Gymnasien m 
w 
z 

40 344 4 667 
26 117 968 
66 434 2 635 

2 924 59 584 
1 688 25 095 
4 609 64 679 

1 560 2 810 
788 1 545 

2 548 4 353 

730 107 
1 022 180 
1 752 287 

111 
145 
256 

Lehramt an Sonderschulen m 
w 
z 

1 960 56 
2 254 55 
4 214 94 

299 4 950 55 
575 2 258 55 
674 4 188 90 

298 10 
373 46 
671 26 

1 
2 
3 

Lehramt an berufsbildenden 
Schulen 

m 
w 
z 

4 875 217 
1 056 50 
5 931 247 

513 4 827 210 
83 1 045 27 
596 5 872 237 

506 48 
80 11 
586 59 

7 7 
3 3 

10 10 

Lehramt an Handelsschulen m 
w 
z 

380 21 
702 17 

1 082 38 

29 378 20 
22 690 17 
51 1 068 37 

28 2 
22 12 
50 14 

1 

1 

Stuf enlehr ämt er m 
w 
z 

644 15 
1 272 8 
1 916 23 

60 636 14 
27 1 262 8 
87 1 898 22 

58 8 
27 10 
85 18 

2 

2 

Sonstige Lehrämter 

Hochschulen insgesamt 

m 
v 
z 

1 501 132 
2 975 384 
4 476 516 

172 1 477 130 
447 2 906 374 
619 4 383 504 

168 24 
436 69 
604 93 

, 2 4 
10 11 
12 15 

m 
w 
z 

80 206 4 307 
88 698 3 673 
168 904 7 980 

7 734 79 141 
6 393 87 048 

14 127 166 189 

4 150 7 559 
3 398 6 140 
7 548 13 699 

1 065 157 
1 650 275 
2 715 432 

175 
253 
428 
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Gliederung der Fachserie A: Bevölkerung und Kultur, Reihe 10 

„Bildungswesen" 

Aufgrund bildungspolitischer Entscheidungen und gesetzlicher Regelungen mußten die Statistiken des Bildungswesens unter 
bundeseinheitlichen Gesichtspunkten neu gegliedert werden. Um die Vergleichbarkeit zu wahren, ist die institutionelle Abgrenzung 

weitgehend beibohalten worden. Daraus ergibt sich folgende Neufassung: 

Kennziffer 

201010 I. Allgemeinbildende Schulen (jährlich) ab Berichtsjahr 1971 

Die Berichterstattung umfaßt: 

Vorschulische Einrichtungen (ohne Kindergärten), Grund- und Hauptschulen (Volksschulen), Schulen für Behinderte, 

Realschulen, Gymnasien, Gesamtschulen. 

201020 II. Schulen der beruflichen Ausbildung (jährlich) ab Berichtsjahr 1971 

Die Berichterstattung umfaßt: 

Berufsschulen, Berufsschulen für Behinderte, Berufsfachschulen, Berufsaufbauschulen, Fachoberschulen, 

Fachgymnasien. 

201030 III. Schulen der allgemeinen und beruflichen Fortbildung (jährlich) ab Berichtsjahr 1971 

Die Berichterstattung umfaßt: 

Abendrealschulen, Abendgymnasien, Kollegs, Fachschulen (einschl. Fachschulen für Technik), Schulen des 

Gesundheitswesens. 

201040 IV. Sonderbeiträge aus dom Schul- und Fortbildungsbereich 

Die Berichterstattung umfaßt sowohl einmalige als auch zu wiederholende Beiträge aus dem Bereich der unter I. bis III. 
aufgeführten Einrichtungen.u.a.: 

201041 — Schulanlagen (5 jährlich) 
201042 — Lehrer (jährlich) 
201043 — Studierxmd Berufswünsche (jährlich) 
201044 — Unterrichtsstunden (unregelmäßig) 
201045 — Schulsport (einmalig) 
201046 — Ausbildungsabsichten der Eltern für ihre Kinder (unregelmäßig) 

201050 V. Hochschulen 

Die Berichterstattung umfaßt wie bisher bis zur endgültigen Festlegung des Veröffentlichungsprogramms der im Rahmen 

des Hochschulstatistikgesetzes (HStatG) zu erhebenden Daten folgende Veröffentlichungen: 

201051 — Studenten an Hochschulen 
(halbjährlich ab SS 1971) 

201054 — Personal an Hochschulen 
(jährlich) ab Berichtsjahr 1972 

201055 — Fachhochschulen 1971 (einmalig; ab 1972 bei den Hochschulen) 

201056 — Raumbestand an Hochschulen 
(jährlich) ab Berichtsjahr 1973 

201060 VI. Kulturelle Einrichtungen 

Die Berichterstattung umfaßt einmalige Erhebungen wie z.B. über Turn- und Sportstätten. 
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